
27,000 Momenten.Verlag Langgaff« St.
,.T«8bt «rLt-HauL " .

EchsÜrv-HaLk goöfsnn von 8 Uhr morgen»
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gabestellen und in den benachbarten Landorren und im Nheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeignr -Annahnre : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags

2 TMsauMLen.
Fernsprecher-Rrrfr

„Tagblatt -Haus " Nr . 6ÜLO- LL.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr «LesdÄ.
Sonntags von 10—11 Uhr vormittags.

«' i-?eiacil .Drris für die Zeile : löPfg . sür lokale Anzeiqcn im „Arbeiismarlt " und „Klemer STiy., . -
in eüWlicher Sasforni : MPIq . in davon abweichender SatzEmdruna , sowie für alle übrigen wraien
An eiaenPlg  für alle auswärtige » Anzeigen; 1 MI . für lokale Reklamen; 2 D!k. für answart,ge
RZamen . Ganz-/halbe , drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach b-!°nderer Berechnung. -
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurze» Zwlichcnraumen entiprechender Rabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen wird keine gewähr übernommen.
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Morgen -Kusgade.
1. Wöertt.

Russischs Umtriebe auf dem Balkan.
Was ist es mit dem Balkanbunde ? Man hört vieles

und vielerlei über dies vielleicht werdende, vielleicht
schon beim ersten Versuch zerplatzende Gebilde, aber mun
sieht nicht klar. Vielmehr nur dies sieht man , daß die
russische Tiplomatie daraus aus ist, die Balkanstaaten so
zusammenzupressen. daß sie sich als S t u r m b o ck gegen
vermeintliche österreichrsch-ungarische Ausdehnungs-
gelüste verwenden lassen könnten. Wenn diesem Zwecke
die Reisen des Königs Ferdinand und des Königs Peter
nach Petersburg bienten , so bekommt die Sache ein
neues Gesicht dadurch, daß beide Balkanfürsten den Weg
auch nach K o n st a n t i n o p e l eingeschlagen_ haben.
Selbstverständlich kann dies nicht ohne die Zustimmung,
richtiger ohne den Willen und das Gebot des Zaren
gelchehen, und so erbält sich die Auffassung, daß Ruß¬
land den kühnen Plan einer Einbeziehung  des
Pfortenreichs in den Balkanbund verfolgt , eine wohl zu
beachtende und entsprechend zu bewertende Grundlage.
Geht aber die russische Politik solche Wege, so verstärkt
sich der ohnehin schon lebhafte Zweifel daran , ob die
Herstellung geordneter diplomatischer Beziehungen zwi¬
schen Wien und Petersburg  mehr als eine bloße
Formalität darstellt . Unmittelbar nach der Beendigung
des stillschweigenden diplomatischen Krieges
zwischen Aehrenthal und Jswolski wurde namentlich
von Wien aus sehr b e st i m m t darum ersucht, die Be¬
deutung der getroffenen Vereinbarung nur ja nicht zu
überschätzen. Man wird zu dieser Mahnung an der
Donau triftige Gründe gehabt haben, und wenn sie nicht
auch voil der Newa her erfolgte , so läßt sich das eben¬
falls gut verstehen. Denn Rußland ist in diesem Falle
der an greifen de  Teil und hat demgemäß cin
Interesse daran , seine Karten verdeckt zu halten ^ also
auch Österreich-Ungarn gegenüber den Schein der .Fried¬
lichkeit und Versöhnlichkeit zu wahren . Gerade zu der
Zeit , wo Rußland durch die Begegnung von Racco-
n i a i und dann durch die intimere Heranziehung der
Balkankönige  seine diplomatische Lage g e -
t -eff er  t hatte , fand  es sich auch zur Herstellung eines
leidlichen Verhältnisse zum Lonaureiche bereit . Jeden¬
falls wollen die SLimmen gehört werden, die von
weitreichenden  russischen Plänen sprechen. Zu
den Beurneilern . die rechtzeitig warnen zu sollen glauben,
gehören auch die „Preußischen Jahrbücher ", auf deren
betreffende Ausführungen wir schon darum hier auf¬
merksam machen möchten, weil wir Veranlassung haben,
sie zugleich als die Meinung sehr ernster  politisch r
Kreise cnffehen zu dürfen . Zwar an den Balkanbund
will der Verfasser nicht glauben , er hält ihn für eine
„komplizierte künstliche Homunculus -Jdec ", aus ber in

Femlletrm.
(Nachdruck«erboten.)

Himmklserscheinimgen im April 1910.
In ihrer Nordwärtsbewegiung steigt die Sonne  im

April von 4» 17' 35."6 am 1. bis auf 14° 34' 23."5 nördlicher
Deklination empor, sie hat infolgedessen seit ihrem tiefsten
Stand im Süden am 22. Dezember 1909 schon 38° zurück-
gelegt und wird sich bis zu ihrem höchsten Stand am 22.
-rum nur noch kaum 9° weiter nördlich bewegen. Die
Mittagshöhe  der Sonne vergrößert sich in demselben
Sinne : für das mittlere Deutschland von 41% Grad am
1 bis aus 52 Grad am 30 . April . Die Tagcsdauer
Wächst im nördlichen Deutschland von 13 aus 15, im mitt¬
leren Deutschland von 12% auf 14% und im südlichen
Deutschland, in der Schweiz und Österreich von 12% auf
I4y3 Stunden.

Der Mond  zeigt im April nachstehenden Gestaltwech¬
sel: Letztes Viertel am 3. um 1 Uhr 48 Min. vorm., Neu¬
mond am 9. um 10 Uhr 25 Min. nachm,, Erstes Viertel am
16. um 3 Uhr 4 Min. nachm, und Vollmond am 24. um
2 Uhr 23 Min . nachm . Er befindet sich am 10 . April um
10 Uhr vorm, in Erdnähe bei einem Abstand von 56.05 Erd¬
halbmessern und am 24. April um 3 Uhr nachm, in Erd¬
ferne bei einem Abstand von 63.71 Erdhalbmessern a 6378
Kilometer. — Am 13. April gegen Mitternacht wird der im
Zunehmen begriffene sichelförmige Mond den Planeten
Mars  für kurze Zeit bedecken,  und zwar erfolgt für
Berlin der Eintritt des Mars um 11 Uhr 35.4 Min. und
der Austritt um 11 Uhr 45.4 Min. abends; etwa eine
halbe Stunde später füllt der Mond mit dem ihm unmittel¬
bar folgenden rötlichen Planeten unter den Horizont.

Di« Hauptplaneten sind im April alle bis auf einen,
den Saturn , kürzere »der längere Zeit zu beobachten, am
besten der Jupiter . Merkur,  der am 5. April, 11 Uhr
nuchuu. in obere Somrenkonjuuktionkommt, tyitt vermöge

der Praxis nichts werden wird . Immerhin sind die
Jungtürken gegenüber Österreich von einem großen
Mißtrauen erfüllt . das sie leider mehr oder weniger
auf Deutschland übertragen . „In der A u st r o p h o b i e
der Jungtürken neben ihrem Widerwillen _gegen den
preußischen „Despotismus " und ihrer Vorliebe . für die
freiheitlichen Institutionen Großbritanniens liegt der
Hauptgrund , warum man jetzt in Konstantinopel trotz
aller dein General v. d. Goltz erwiesenen Artigkeiten
dein Deutschen Reich kaum mehr Sympathie entgegen¬
bringt als England , während doch Deutschland offenbar
die türkensreundlichere von beiden Mächten ist." In¬
dessen wissen die Türken doch sehr wohl, daß sie zwar
von Österreich-Ungarn nichts Ernstliches zu befürchten
haben, wohl aber in einer vielleicht schon naher: Zu¬
kunft neue Anschläge des Zarenreichs auf ^Konstanti-
nopel erwarten dürfen . „Auch heute wartet die russische
Politik , während die Kriegsverwaltung des Zarenreichs
an der Ausbesserung ihrer Schäden arbeitet , nur aus
eine Gelegenheit , um die mazedonischen Zustände zu
einem neuen Versuch zu benutzen, das osmanische Re -ch
aus den Angeln zu heben. Tie bulgarischen Minister,
welche den König Ferdinand nach Petersburg begleite¬
ten. haben hier sehr scharfe und bittere Äußerungen über
die Lage des Bulgaren tums unter der Türkenherrschaft
fallen lassen. In der Tat dürste Mazedonien unter der
sungtürkischen Herrschaft bisher keine bedeutenden Fort¬
schritte gemacht haben, vielmehr bestehen im wesentlichen
die Mißstände fort , welche vor zwei Jahren , zur Zeit
der Zusammenkunft von Reval , Rußland , die Westmächte
und Italien in dem Bestreben vereinigten , durch eine
sogenannte Reformaktion die Auflösung der europäisch,n
Türkei herbeizusühreu . Tie Osmapen befinden sich also,
gerade ' weil Rüsten, Bulgaren und Serben aus einmal
ihre Brüder sein wollen, in einer drangvollen Lage.
Wenn sie sich dem Balkanbund unter russischer Führung
anschließen, wird der uneigennützige Protektor an der
Newa,von ihnen verlangen , daß sie zugunsten der Auto¬
nomie der „Ottomanen " bulgarischer und serbischer
Nationalität Konzessionen machen. Dadurch würden
die Jungtürken aber den eben erst von ihnen begonnenen
Aufbau des osmanischen Einheitsstaats wieder zerstören
und überdies Zustände herbeiführen , welche, die über¬
lieferte und noch anhaltende Anarchie nicht eindämmen,
sondern nur noch steigern könnten. Daß Rußland und
die slawischen Balkanstaaten nur , auf ein weiteres An¬
wachsen der Zersetzung der Türkei lauern , um diesem
Staatswesen , stzi es Mitglied eines Balkanbundes oder
nicht, den Garaus zu machen, weiß man auf der Hohen
Pforte nur zu wohl." Jedenfalls bedeutet die Der-
söhnuna zwischen Serben und Bulgaren , sowre die
Reisen der beiden Könige nach Petersburg die beharr¬
liche Fortsetzung des russischerseits mit der Zusammen¬
kunft von Racconigi beschrittenen Weges. O st e r-
reich soll isoliert  werden . Daß die Russen diese
Macht angreisen werden, wenn sie. mit ihren Rüstungen
fertig sind, ist deshalb noch nicht gesagt. Erstens wird

seiner schnellen Bewegung schon nach Monatsmitte wieder
ans dem Bereich der Sonnenstrahlen hervor und wird am
Abendhimmel im Westen sichtbar, am Schluß des Monats
ungefähr eine Stunde lang. Da er dann nahe unterhalb
des Siebengestirns steht, ist er mit diesem zugleich im Ge¬
sichtsfeld eines schwach vergrößernden Instruments (Opern¬
glases usw.) zu sehen. Am 11. April, 7 Uhr morgens, hat
er eine (unsichtbare) Konjunktion mit dem Planeten Saturn,
an dem er 2° 21' nördlich vorbeizieht. — Venus,  die als
Morgenstern im Bild des „Wassermanns" werterschreitet
und am Monatsende in das der „Fische" Übertritt, blcrbr
rund eine Stunde lang als glänzendes Gestirn vor Sonnen¬
aufgang im Osten sichtbar. Am 23. April, 4 Uhr nachm,
erreicht sie ihre größte westliche Ausweichung von 46" 13'.
Da ihre Enisemung von der Erde von 0.52 bis auf 0.75
Erdbahnhalbmesser a 149.48 Millionen Kilometer zunimmt,
verringert sich der scheinbare Durchmesser ihrer Scheibe von
32."6 aus 22."4, — Mars  durchläuft noch das Sternbild
des „Stiers ", gelangt aber am Schluß des Monats m das
Bild der „Zwillinge". Er ist noch irnmer bis kurz nach
Mitternacht am südwestlichen und westlichem Himmel zu
sehen. Sein Erdabstand wächst jedoch fortgesetzt, im April
von 1.85 bis 2.09 Erdbahnhalbmesser, sein scheinbarer
Durchmesser verkleinert sich deshalb von 5."1 auf 4."5; der
Mars hat also bereits ausgehört, sich unter den übrigen
Sternen sonderlich hervor.zutun, nur sein rötliches Licht
macht ihn noch leicht kenntlich. Der Bedeckung des Planeten
durch den Mond am 13. April haben wir bereits oben ge¬
dacht. — Jupiter  strahlt während der ganzen Nacht im
Sternbild der „Jungfrau "; da er in 31. März in Oppo-
sitionsstellnng ist, kulminiert er am 1. April noch um
Mitternacht, Ende April aber schon um 10 Uhr abends. Auch
dieser Planet entfernt sich von uns , und zwar beträgt sein
Abstand am 1. April 4.45, am 30. April 4 59 Erdbahnhalb-
messer. sein scheinbarer Durchmesserverkleinert sich daher
von 44."8 aus 43."5. In der Frühe des 22. April hat der
nahezu volle Mond mit Jupiter Konjunktion, die nm 6 Uhr
(nach Unterhaus) am onMen. 3°, ist; der Mond zieht nörd-

88 . Jahrgang.

die russische Heeresverfassung wohl immer große Mängel
aufweisen. Zwerrens hat mau an der Newa schon ein¬
mal , im Jahre 1875, den Angriffskrieg gegen Öster¬
reich geplant , un > Galizien  zu erobern , sich aber
dann lieber 1877 aus die schwächere Türkei gestürzt.
Welche Entschlüsse des Zaren die Zukunft aber auch
zeitigen mag , jedenfalls fühlt sich die Phantasie der
Russen heute davon befriedigt , daß fortan alle slawischen
Gemeinwesen nach der Newa gravitieren und keines
mehr nach der Donau , wie es lange Zeit mitSerbien der
Fall war und noch vor anderthalb Jahren mit Bul¬
garien . _ 4

Deutsches Reich.
* Wahlmanöver. Uber die ReiSstags -Ersatzwahl im

Wahlkreise L and es h ut - Ia u er - B olkenh  a in,  die
durch den Tod des Abgeordneten Iw. Hermes erforderlich
geworden ist, gehen der „Lib . Korr ." folgende Mittei¬
lungen zu: Die Vertrauensmännerversamurlung der
Zentrum sparte?  hat das Anerbieten des Landwirts¬
bundes, auf eine eigene Zentrumskandrdatur zu verzichten
und von vornherein für den konservativen Kandidaten zu
stimmen, abgelehnt und die Aufstellung eines eigenen Kan¬
didaten beschlossen. Der Kandidat selbst ist iroch nicht er¬
nannt. Ein Breslauer Rechtsanwalt, dem mau die Kandi¬
datur anaeboten, hat abgelehnt. Es handelt sich aber bet
dieser Kandidatur nicht um eine ernllhatte Bewerbung, son¬
dern nur um ein Wahlmanöver  der von „höheren,
taktischen Rücksichten" ausgehenden Zenirumsführer . Ein
großer Teil der Zentrumswähler im Kreise Landshnt würde
der Parole,, in der H a u p t w a h l für den Konservativen
zu stimmen, nicht folgen, sondern dem freisinnigen Kandi¬
daten ihre Stimme geben, der dainit in gute Stichwahl
käme. Das aber soll verhindert werden. Offiziell soll des¬
halb ein Zentrumskcmdidat ausgestellt, unter der Hand aber
werden genügend Zentrnmswähler von vornherein für den
konservativen Kandidaten a b ko in m a n d i e r t werden, um
w den Fortschrittlichenaus der Stichwahl zu drängen. Es
ist aber zu erwarten, daß dieses Manöver, das natürlich
-U,geleugnet werden wird , nicht den. gewünschten Erfolg
haben wird. Die Fortschrittliche Volkspartei wird hosfeM-
iich an erster Stelle bleiben und den Wahlkreis behaupten.

* Die Krmrprmzenbriefc. Einen benrerkenswerten
Brief des früheren Intendanten des Königlichen Hostheaters
in Berlin, Grafen v. Hochberg, veröffentlichten die „Dresd,
N. N.", indem in einem Artikel über die Kronprinzen-
h riefe  geschrieben wird. In dem Brief, der an den Ehes-
redakteur des genannten Blattes gerichtet ist, wird u. a.
ausgesührt, daß er, der Graf, seit drei Jahren mit seinem
Sohn wieder im Einvernehmen  und beständiger
Fühlung sich befindet, daß dieser zwar in einem starken und
leider auch kritiklosen Idealismus imstande ist, sein Ver¬
trauen einem Barnes zu schenken, daß er aber nie in seinem
Leben eine Gesinnung bekundet hat, die etwas wie eine
„praktische Verwertung"  der Kronprinzenbriese
überhaupt zuläßt. Es ist undenkbar, daß er fähig wäre.

BUSH
lich vom Planeten hin. Fernrohrbeobachtungen sind beim
Jupiter jetzt sehr bequem und lohnend, denn schon ein
kleines Instrument gewährt ein höchst anziehendes Bild von
diesem fernen gewaltigen System. — Saturn,  der sich am
17. April, 5 Uhr vorm., in Smmenkorffunktion befindet,
bleibt unsichtbar, folglich auch seine Konjunktion mit
Merkur am 11. April (s. oben).— Uranus,  in ? „Schützen",
weilt in tiefer Stellung am südöstlichen Morgenhimmel,
und ist am 16. April, 1 Uhr vorm., in Quadraturstellung
zur Sonne . Seine Entfernung von der Erde nimmt von
19.87 aus 19.37 Erdbahnradien ab. sein scheinbarer Durch¬
messer von 4."1 auf 4."2 zu; seine Helligkeit gleicht aber nur
den Sternen 5. Größe. — Neptun  hält sich im Stern¬
bild der „Zwillinge" am Abendhimmel aus; er steht am
7. April, 7 Uhr vonn ., in Quadratur zur Sonne. Seine
Entfernung von der Erde ist am 1. gleich 29.84, am 30. gleich
30.34 Erdbahnradien , d. h. gleich 4535 Millionen Kilometer.
Bei einem scheinbaren Durchmesser von zuerst 2."6, bald
darauf von 2."5 schimmert Neptun, der nur 0.001 von dem
der Erde zu-gestrahltcn Sonnenlicht empfängt, als Stern¬
chen8. Größe. Den Astronomen ist es bisher noch nicht ge¬
lungen, den aus Kcmetenstörungm vermuteten, schon be¬
rechneten und gesuchten transneptunischen Planeten aufzn-
stöbern —, der Neptun bleibt als» vorläufig noch der
Grenzkörper unseres Sonnensystems.

Eine Betrachttrng des abendlichen Fixstcrnhim-
m el s lehrt uns , daß im April die Zeit der großen Wintcr-
sternenpracht zu Ende gegangen ist. Nicht nur die tiefe
Dunkelheit, die in klaren Winternächten die glitzernden
Purrkte der unendlich fernen Sonnen so scharf hervortreten
ließ, ist verschwunden oder doch im günstigsten Fall aus
wenige Stunden um Mitternacht beschränkt, sondern auch
die an glänzenden Sternen so reichen Bilder find unter dem
Horizont versunken, um eine geraume Zeit unseren Blicken
verborgen zu bleiben. Nur noch ein paar Wochen gewahrt
man den „Orion " mit seinen drei leuchtenden Gürtelfiernen
und seinem Schwert nahe dein Westhorizont, sein Untergärig

> erfolgt täglich früher, und das seinen Glanz auslöschend«
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etwas derart Unwürdiges zu tun, um Vorteile von einem
Barnes zu erringen. Das Umgekehrte sei der Fall . Etn
ihm zustehendes beträchtliches Kapital sei wahrscheinlich aus
Nimmerwiedersehenin den Rachen des Barnesschen Unter¬
nehmens geflossen, und Barnes habe sich durch die Gut¬
gläubigkeit seines Sohnes die Vorteile verschafft, um dcret-
willen er jetzt vor Gericht steht. Ein Mann, wie mern
Sohn , der aus Idealismus (der meines Erachtens zwar
ein falscher ist) Stellung, Familie und Eltern, mit denen
ihn ein wirklich ideales Band vereinte, opfert, verkauft
kein« Freundesbriefe.

* Die öffentlich rechtlichen Belastungen von Handel,
Gewerbe und Industrie. Bekanntlich ist vom Hansa-Bund
ein Werk zwecks Feststellung der öffentlich rechtlichen Be¬
lastungen von Handel, Gewerbe und Industrie in Arbeit
genommen, dessen Vorarbeiten in befriedigender Weise fort-
schretten. Von besonderer Bedeutung ist es dabei, die Lasten
einzelner großer industrieller Unternehmungen sestzustellen,
welche diesen aus Staatssteuern, Gemeinde- und sonstigen
kommunalen, kirchlichen oder Schulabgaben einerseits und
aus der sozialen Gesetzgebung andererseits erwachsen. Der
Hansa-Bund hat sich daher an die ihm als Mitglieder an-
gehbreuden industriellen Werke und Aktiengesellschaften mit
der Bitte gewandt, ihm möglichst bald eine genaue Aus¬
stellung über die genannten Steuern und Abgaben, sowohl
«ach ihrer absoluten Höhe als auch nach Prozenten des
Reingewinns , zukommen zu laffen. Von besonderem Inter¬
esse würde es dabei sein, festzustellen, wie sich obige Lasten
in den letzten Jahrzehnten gesteigert  haben, und es ist
daher dem Wunsche Ausdruck gegeben, die Angaben mög-
stchst auch auf die vergangenen zehn  oder zwanzig  Ge¬
schäftsjahre zu erstrecken.

* Mtnisterzwistigleiten in Sachsen. Bei einer Beratung
sämtlicher Minister über Ordensauszeichnungen an Königs
Geburtstag gerieten die Minister in Zwistigkeiten, so daß
Finanzminister Rueger die Sitzung verließ.

* Wie man die Leute aus dem Lande treibt. Die neuen
bayerischen Steuergesetze, die bei den Aktiengesellschaften
Md solchen mit beschränkter Haftung eine Doppelbesteuerung
der Gesellschaft und der Gesellschafter vorsehen, haben cs
bewirkt, daß zahlreiche Firmen aus Bayern ihren Sitz
verlegen wollen. Kathreiners Malzfabrikenz. B . die
vor einige« Tagen ihr Kapital von 5 aus 10 Millionen er¬
höht haben, sind vor kurzer Zeit mit einem großen Teil
ihres Geschäfts nach Berlin  übergestedelt, wo die staat-
Lchen und die gemeindlichen Steuersätze viel günstiger sind
als in München. Außerbayerische Stadtvertrctungen haben
an  hervorragende bayerische Industrielle bereits die ver¬
lockendsten Angebote für eine Domizilverlegung gemacht.

* Der Sturz einer Zentrumsgrößc. In Bamberg
wurde ein Führer der Zentrumspartei , der Gemeindebevoll¬
mächtigte Paul Kreß,  als anonymer Briesschreiber nnd
Denunziant entlarvt ; er hat sein Mandat niedergelegt und
will sich jetzt ganz von der Politik zurückziehen, was er schon
früher hätte tun sollen.

Hansabund und Telcphongebührenordnung. Ent¬
sprechend zahlreichen Wünschen aus Berliner Kreisen des
Hansabundes ist zwecks Stellunguahiue zum Entwurf der
neuen Telephongebührenordnung eine allgemeine
Delegierten - Versammlung  der 20 Berliner Be¬
zirksgruppen auf Montag, den 11. April, einberufen worden.
Bekanntlich haben bereits zahlreiche Landesverbände und
Ortsgruppen des Hansabundes, u. a. diejenigen von
Württemberg, Ostpreußen, München und Obecbayern,
Karlsruhe, Mannheim, Wiesbaden, Hamburg, Stettin und
Danzig, sowie viele körperschaftliche Mitglieder des Hansa¬
bundes zu der AirgelegenheitStellung genommen und ent¬
schieden gegen  die geplante Verteuerung der Fernsprech¬
gebühren Widerspruch erhoben.

* Die Schackaffäre vor Gericht? Wie das „Füd . VolkS-
blatt" in Breslau mit teilt, haben beim Breslauer Amts¬
gericht die beiden Hamburger Rechtsanwälte Dr. Cohen und
Blitz «ine Privattlage gegen Herrn Döring, einen Partei¬
gänger des ehemaligen Reichstagsabgeordnelen Schack, an¬
gestrengt. Döring hat am 5. November v. I . in einer von
der Ortsgruppe Breslau des „Deutschn anonalen 51««^
I— W - 1_ _ _ — . IIIII

Tagesgestirn rückt ihm immer näher. Sehr bald verschwin¬
den auch die Bilder des „Stiers " und „Fuhrmanns " in den
Strahlen der Dämmerung, ebenso versinkt der Sirius im
„Gr. Hund" mm ftir einige Monate im tiefen Südwesten;
sein Frühaufgang vor der Sonne im Südosten erfolgt Ende
Juli , er war es, der bei den alten Ägyptern die 1460jährige
SothisPeriode (griechisch Sothis , ägyptisch Sopdet bedeutet
Sirius ) bestimmte, denn nach dieser Zeit fiel ihr bürger-
ffches Wandeljahr mit dem festen aitr mimischen wieder
zusammen. Verfolgen wir die mit dem „Stier " im Westen
aufsteigende Ekliptik weite«, so treffen wir auf die
„Zwillinge" und hoch oben im Süden auf den „Löwen".
Die Alten hielten ihn, nach Jdeler , für den von Herkules
bei Neinea getöteten und unter die Sterne versetzten Löwen.
Er fällt besonders aus durch den Fixstern 1. Größe,
Regulus , von dem einst Genttnus sagte: „Der Stern am
Herzen (des Löwen) wird nach dem Ort , wo er steht,
Kardia lsorttos, Löwenherz, von einigen Bafrllskos ge¬
nannt, weil die in seiner Gegend Geborenen von königlicher
Geburt zu sein scheinen." Im Arabischen hieß dieser Stern
entsprechend KaW el-ased, „Herz des Löwen", aber auch
Melikhi, „der Königliche", welcher Ausdruck neben dem in
den alphEstnischen Tafeln und im arabisch-lateinischen
Mimagest vortommenden Namen Rex nur eine Übersetzung
von Basillskos ist. Kopernikus brauchte dann in seinem
Hauptwerk das Dim-innttv davon: Regulus . Dem „Löwen"
folgt in der Gliptik nach Südosten herab die „Jungfrau"
mit dem hellsten Stern Spica . Neben dem gemeinen Namen
ParthGros bei den Gttechen und Virgo bei den Römern
hieß sie., wohl schon in mythischer Zeit Astraea und Erigone.
Von der Astraea (Düke, Justitia , die „Gerechtigkeit") sagt
Aratus , ste habe im goldenen Zeitalter unter den Menschen
gelebt, im silbernen sich von ihnen zurückgezogen und im
ehernen sie ganz verlassen, um unter den Sternen zu woh-
azn.  Die Göttin der Gerechtigkeit trägt eine Kornähre in
der linken Hand, die Araber namtten deshalb das aanze
Bild teils El-adsrL, „die Jurrgstau ". teils Elsnmbela . „die
Ähre", und das letzte bedeutet auch der spätere Name
Voten, der dem heüMt W der ÄHre stehenden Stern noch

Mi ssbadene r TagbiaLt»

lungsgehilfenverbandes" einberufenen Versammlung ge¬
äußert, die in Betracht kommenden drei jungen Damen
hätten sich durch die Triolen-Briefe zunächst gar nicht be¬
leidigt gefühlt. Erst den beiden jüdischen Rechtsanwälten
Cohen und Blitz in Hamburg sei es Vorbehalten gewelen,
ihnen diese Beleidigung zu suggerieren. Dadurch fühlten
sich die beiden Rechtsanwälte verletzt und strengten gegen
Herrn Döring die Privatklage an.

* Die Zcntrumsprcsse, das beste Wurstpapier. In dem
ultramontanen „Tauber- und Frankenboten" war dieser
Tage zu lesen: „In «in katholisches Haus gehört auch eine
katholische Zeitung. Auch das kaufende Publikum soll dar¬
aus sehen, daß es seine Ware bei dm Bäckern, Metzgern und
Kausleuten in Zentrumsblättern eingepackt  be¬
kommt." — Gott sei Dank! Endlich auch daskonfesfionelle
Wurstpapier. Es war dies ja auch ein dringendes Be¬
dürfnis.

* Ein demokratischer Vereinigungsparteitag. Der
Zentralvorstand der Demokratischen Vereinigung beruft
jetzt den zweiten Parteitag der Demokratischen Vereinigung
ein, der in der Zeit vom 15. bis 17. Mai in Cöln a. Rh
stattsinden soll. --- Wieviel Droschken die Herren wohl
brauchen werden, um ihren „Parteitag " unterzubringen?

Rechtspvschnrrg«nd UeVmattiwg.
* Der sind , post auf der Hochschule. Der stud . renim

postalium wird mit dem Beginn des Sommersemesters
zum ersten Male in Erscheinung treten. Die neue höhere
Laufbahn bei der Reichspostverwaltunghat jetzt ihren ersten
Abschnitt hinter sich. Seinerzeit wurden nach den neuen
Vorschriften im ganzen 71 Anwälte : für die höhere Lauf¬
bahn angenommen. Von diesen haben jetzt 54 die praktische
Ausbildungszeit mit Erfolg beendet. Für diese erste Praxis
ist bekanntliche i n I a h r vorgesehen. Hieran schließt sich
jetzt, ein akademisches Studium , worauf wieder die praktische
Tätigkeit folgt. Am Schlüsse der akademischen Studien er¬
folgt eine Prüfung , worauf die Anwärter zu P ostr cse¬
ren dar en  ernannt werden. Als solche haben sie drei
Jahre Dienst zu tun. Dann folgt eine zweite Prüfung , nach
deren Bestehen die Ernennung zum Postassessor erfolgt.
Für das jetzt beginnende Studium sind allgemein gehaltme
Vorschriften gegeben. Der Eleve hat nur dm Studien¬
ort  der Ober-Postdirektion anzuzeigen, in deren Bezirk er
dis praktische Ausbildungszeit beendet hat. Den Gang
seiner Studien braucht der Eleve erst bei der Meldung zur
erstm Prüftmg darzulegm. Auch steht es ihm frei,  ob
er etwa die Ferien zu seiner weiteren Ausbildung im tech¬
nischen  Dienst benutzen will oder nicht. Die Studien,
die jetzt für den ersten Jahrgang der nmm Laufbahn be¬
ginnen, gelten den Staatswissenschaften, der Rechtswissen¬
schaft und dm Hilfswissenschaften der Telegraphie," also der
Physik, Chemie und Elektrotechnik. Das Studium kann aus
einer Universität oder einer technischen Hochschule erfolgend

Oeev mrd Flotte.
Zum Denkmal des Admirals Coligny. Der Kaiser hat,

wie mitgeteilt, den Bildhauer Professor Martin Wolfs be¬
auftragt, ein Denkmal des Admirals Coligny zu schaffen,
das in Wilhelmshaven  Ausstellung findm toll. —
Man wird sich erinnern, daß der Kaiser gerade für diesen
französischen Kriegshelden, der, ein Ahnherr der Hohen-
zollern, als Hugenottenführer sich hervortat, stets ein be¬
sonderes Interesse an den Tag gelegt hat. Admiral
Coligny, mit seinem vollen Namen Gaspard v. Cbatillon,
Gras v. Coligny, wurde 1519 in Chatillon als Sohn des
Marschalls C. geboren und am Hose Franz I . erzogen. Er
wuchs als strenger Royalist aus und erhielt namentlich eine
gute Ausbildung in der Handhabung der Waffen. Schon
als Jüngling zog er in den Krieg und kämpfte zuerst gegen
Franz V., später gegen die Engländer, überall tat er sich
durch seine außergewöhnliche Tapferkeit, Gottesfurcht und
Manneszucht hervor. Nach der Heunkehr kam er wieder au
den Hof und gelangte durch den Einfluß seines Oheims bald
in hohe Stellungen. Er wurde 1551 Gmeraloberst der In¬
fanterie, 1552 Admiral von Frankreich. Nachdem er sich in
seinen Mußestunden vsel mit religiösen Fragen beschäftigt
hatte, trat er zum Calvinismus über und wurde in Zu¬

heute eigen ist. Mit der Erigone hatte es folgende Be¬
wandtnis : Die Alten hielten den über der „Jungfrau"
stehenden„Bootes" auch für Jcarus . Dieser nämlich, vom
Bacchus in der Kultur des Weinstocks unterrichtet, machte
von _brat neuen Getränk einigen Landlentm Mitteilung,
die ihr: aber, davon berauscht, erschlugen und in einen
Bruimen warfen. Seine Tochter Erögone. von ihrem treuen
Hund Maera geleitet, entdeckte feinen Körper und brachte
sich aus Verzweiflung mns Lebm. Jupiter versetzte hier¬
auf Vater und Tochter an den Himmel, wo sie in den Ge
stirnen des „Bootes" nnd der „Jungfrau " glänzen. Doch
auch der Hund erhielt eine Stelle an: Himmel: nach Hygin
ist er der Pro -khon, der „Kleine Hund", nach anderen der
„Große Hund", den Ovid daher Cams Jcarius nennst —
Wenden wir unser Auge nach Nordosten, so strahlt uns hier
Wega in der „Leier" entgegen, daneben weiter nördlich in
der Milchstraße Deueb im „Schwan" und im Norden, eben¬
falls iu der Milchstraße, die „Cassiopeja". Im Zenit end
lich breitet sich das Bild des „Großen Bären" ans.

ZrÄhliRgsirrsekten.
Von Dt . F Schüller.

.Der Frühling ist da nnd allenthalben in der Natur
beginnt es sich zu regen. Floras bunte (linder sprießen im
Grase, die Lerche läßt ihre jubelnden Lieder ertönen, und
auch in der Welt der Insekten wird's lebendig. Uw den
mit weißen Blutenkätzchen besäten Weidenbusch schwärmen
summend die Honigbienen und kehren mit gelben „Höschen"
in den Stock zurück; niehr tändelnd, als Nahrung suchend,
schweben von Zweig zu Zweig, von Blüte zu Blüte die
goldslcckigen Schwebfliegen; in eine andere steckt der
yummelähnliche Gemeinschwebcr seinen spießartig ver-
gestreütcn Rüssel; auch die kleine, dümrletbige Schnabel¬
fliege mit ihren nach hinten sehr erweiterten, breit und
dunkel besäumten, fächerförmigenFlügelchen ist da. Tröge
kriecht die Blattwespe am Stengel empor; hier erblicken
Wir das niedliche Warienkäserchen. dort erfreuen wir uns
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kunst ein eifriger Anhänger der protestantischenLehre.und
schließlich der Führer der Hugenotten. Als solcher hat er
sich unvergleichliche Verdienste um die Ausbreitung des
Protestantismus erworben. Als er im Begriff stand, die
Königin von Frankreich zum Protestantismus zu bekehren,
erlangten seine Gegner die Oberhand, so daß die Königin
ihn verfolgen ließ. Er fiel als erstes Opfer der Bartholo¬
mäus-Nacht am 24. August 1572 durch Mörderhand. — Er
ist durch seine Urenkelin Prinzessin Luise Henriette, Tochter
des Prinzen Friedrich Heinrich, Statthalter der Nieder¬
lande und erste Gemahlin des Großen Kurfürsten, Ahn¬
herr  der Hohenzollern geworden.

Die Gattin des Admirals Brommy ff. Frau Admiral
Karoline Brommy,  die Witwe des ersten deutschen
Admirals, ist im 86. Lebensjahre am Freitag in Charlotieu-
burg gestorben. Ihr berühmter Gatte, dem man 1879 in
Harnmelwarden in Oldenburg ein Denkmal gesetzt hat, ist
bekanntlich am 9. Januar 1860 in Bremden gestorben. Frau
Brommy stammt aus Oldenburg und hat ihren Gatten um
ein halbes Jahrhundert überlebt.

Ein neues sächsisches Husarenregimcnt. Das am
1. Oktober 1910 neu zu bildende 3. König!. Sächsische
Husarenregiment Nr. 20 wird seinen Standort in Bautzen
haben. Es wird das erste  Regiment sein, das von Anfang
an die neue feldgraueUniform  trägt.

Der neue große Kreuzer „6 ". Der neue große Kreuzer
„G", das Schwesterschiff der „von der Tann ' , dessen Taufe
ans der Werft von Blohm und Voß am 7. d. M. auf Bekehl
des Kaisers der General der Infanterie und Chef de§
Generalstabs v. Moltke vollziehen wird, soll den Namen
„Moltke"  erhalten . An der Feier werden noch verschie¬
dene Mitglieder der Faniilie v. Moltke teilnehmen.

Pettttthe folottirtt.
Die Petition der Südwcstasrikaner zur Diamantcnfrage

ist der „Deuffchen Tagesztg." zufolge mit der letzten Post
in Berlin eingetroffen und dürfte nach ihrer Drucklegung
dem Reichstag zugestellt werden. Die Denkschrift, die in
sehr umfangreichem Text und elf Anlagen alle Seiten der
Diamantenpolitik, insbesondere die schriftlichen und münd¬
lichen Erklärungen des Kolonialamtes ausführlich behandelt,
ist an erster Stelle vom Bürgermeister und dem Stellvei'
treter-Bürgermeifler von Lüderitzbucht und den Mit¬
gliedern des Bezirksrates unterzeichnet. Me das Blatt
weiter hört, ist auch ein Wechsel in der Redaktion der
„Deutsch - Südwe st afrikanischen Zeitung"  eln-
getreten. Das Blatt schreibt: „Wie wir einem uns zur
Verfügung gestellten Privatbrief entnehmen, wird in der
Leitung der in Swakopmund erscheinenden„Denffch-Süb .-
westasrikanischen Zeitung" ans Gründen, die mit <er
Diamantenfrage Zusammenhängen, ein Wechsel eintreren
Der bisherige Redakteur Kindt, ein Gegner der Diamanten
Politik des Reichskolonialamts, tritt zurück, weil die Ver¬
waltung des Zcitungsunternehmens ein Zusammengehen
mit Staatssekretär Dernburg und mit dem heimischen
Kapital verlangt."
- — - 1 "•"■'■» » . .. .

Ausland.
Rußland.

Die Schaffung einer Kriegs-Luftflotte.
Die Reichsduma stimmte den von der Landesver-

teidigungskommission formulierten Wünschen zu. nach
welchen Vorlagen eingebracht werden sollen, betreffend die
Schaffung einer Kriegs-Luftflotte und einer Luftsck'iffcr--
truppe, sowie betreffend die Förderung der einheimischen
Lustschiffindustrie. Für das laufende Jahr wurden für
Flugapparate , die schwerer als die Lust sind, Prämien im
Gesamtbeträge von 25000 Rubel bereitgestellt. Der KriegZ-
minister erklärte, das Ressort befasse sich gegenwärtig mit
den Fragen der Taktik und der Verwendungsweise der
Flugapparate  und mit der Auswahl und Verwendung
ausländischen Materials bei der Konstruktion eigener
Apparate und mit der Vorbereitung einer geschulten Truppe
Diese Vorbereitungsperiode sei beinahe abgeschlossen. I,«

an den prächtigen Färbungen des Pfauenauges und des
Zitronenfalters.

Und etwas später, im Mai , da zeigt sich auch der Lieb¬
ling unserer Jugend , der Maikäfer. Dem Landwirt und
Baumzüchter ist er weniger willkommen, dem einen in seiner
Larvengestalt, dem andern als ausgebildeter Käfer verhaßt
Als „Engerling" flieht er das Sonnenlicht und ist als solcher
drei Jahre lang unter der Erde tätig , die Wurzeln der ver¬
schiedensten,Gewächse, namentlich des Getreides, Salats
Kohls, der Erdbeeren, Bohnen, der Kattoffel usw. mit un¬
ersättlicher Gier almagend. Wohl wird so manchem Enger¬
ling durch den Maulwurf .der  Garaus gemacht, allein es
bleiben genügend viele der gelbweißlichen Larven mit
scharfen Freßwerkzeugenübrig, um oft ungeheuren Schaden
cnrzurichten. Drei Jahre , nachdem er aus dem schmutzig
Weißen, fast kugelrunden und drei Millimeter im Durch¬
messer habenden Ei ausgekrochen, hat der Engerling jedoch
das ewige Fressen, Graben nnd Sich-Häuten satt, und Milte ,
Februar begibt er sich zwei, drei Fuß tief in den kühlen
Schoß der Erde hinab, bereitet sich hier eine bequeme Höhr«
legt sich zurecht und schrumpft ein. Endlich streift er unter
Krümmen und Winden das letzte äußere Zeichen seiner
Engerlingschaft, die im Nacken geborstene Haut, ab und wird
zu einer weißlichen, allmählich sich rötlichgelb färbenden
Puppe. Vier bis sechs Wochm später hat sich daraus ein
blasses, weiches Wesen, der Käfer, entwickelt, der nun lang¬
sam erhärtet und dunkler wird, um sich dann an die Ober¬
fläche emporzuarbeiten. Und ist der Frühling da. scheint die
Sonne wärmend vom Himmel hernieder, so durchbricht er di«
vb rste Schiebt, um sich alsbald als geflügeltes Jnseft in di«
Lüfte zu erheben und über alles, was Matt heißt, herzufallen

Noch früher als der Maikäfer, zuweilen schon Mitte
März , zeigt sich— und zwar bis Ende Juni — an Acker
Brachfeld und auf lichter Grasstelle im grünen Walde ein
anderer Frühlingsbote , ein blaues, schwarzes oder grünes
Tierlein von plumpem Bau nnd schwerfälliger, höchst eigen¬
tümlicher Gestalt. Es ist der Maiwurm oder Ölkäfer, zu
der Familie der Pflasterkäfer gehörend, unter denen einzelne
Arten einen eigentümlichen Stoff , das Cantharidin , abson-
dern, welcher Älchen zieht, sobald man chn ans die Haut
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Mai fänden über Petersburg systematische Probeflüge mit
lentbaren Luftschiffen statt, die alsdann , erusprcchend der
Verteilung der Armee, an verschiedenen Orten des Reiches
stationiert werden.

Die Entrechtung Finnlands.
Als ein sehr beachtenswertes Detail zur Finnlandfragc

ist mitzuteilen, daß der oktobristifche Abgeordnete Baron
Meyendorsf dem Reichsdumapräsidentenschriftlich mitgeteilt
hat, daß er sein Mandat niederlege, da er in der Finnland-
Angelegenheit nicht die Unterstützung seiner Wähler habe,
die den Adelskreisen Livlands  angehören . Da die
Mandatsniederlegung Meyendorffs, der ein überzeugter
Vertreter der Autonomie Finnlands ist, die Reichsduma
nicht nur ihres besten Rechtskenners  beraubt , son¬
dern auch dem Ansehen der zerbröckelnden Oltobristenparte?
einen schweren Schlag versetzt hätte, wurde Meyendorsf von
Gutschkow und anderen Fraktionsgenossen bewogen, von
seiner Absicht abzustehen. Meyendorff wird unabhängig
von seiner Fraktion für Finnland eintreten und die Ent¬
rechtung des Landes einer scharfen Kritik unterziehen. Der
Zwischenfall Meyendorff hat in der liberalen Gesellschaft
einen überaus starken Eindruck gemacht

Eine D-'utschlandfahrt russischer Lehrer.
Im Juni und Juli werden zahlreiche russische Lehrer

ln mehreren Gruppen eine Studienreise durch Deutschland
machen. Sie besuchen neben Berlin die bedeutendsten
Städte , um deren Schuleinrichtungen zu studieren. Von
Deutschland begeben sich die Lehrer, die von der russischen
Regierung Unterstützung erhalten und Material zur Reform
her russischen Schulen sammeln sollen, nach Holland

*
Auf Befehl des Senators Neuhardt, der seit mehreren

Wochen die Revision in den Warschauer Staats - und Stadt¬
ämtern durchführt, wurden vorgestern die ganze Nacht und
den Tag über in allen Hauptstädten des ganzen Warschauer
Militärbezirks, hauptsächlich in Warschau, Lodz und Bia-
listok, kolossale Haussuchungen  vorgenommen . 700
Gerichts-, Polizei- und Geudarmeriebearntehielten plötzliche
Durchsuchungen in sämtlichen Fabriken und Privat-
tvohnungen von Kaufleuien, Lieferanten und Lieftrungs-
bureaus ab. die in irgend einer Verbindung mit der Militär-
fntendantur stehen. Eine Menge von Büchern. Dokumenten
und Korrespondenzen wurde beschlagnahmt Wie verlautet,
wurde dabei viel Kompromittierendes gefunden.

Spanien.
Ein anarchistisches Attentat?

In der Kapelle des Klosters der Nonnen von Jerusalem
?n der Nähe von Saragossa fand nachts eine Explosion statt.
Zwei in der Kapelle anwesende Nonnen wurden schwer
verletzt. Unter den Nonnen brach eine Panik aus . Es
handelt sich augenscheinlich um ein anarchistisches Attentat,
da noch drei  Bomben vorgefunden wurden.

Vsrtngal.
Das neue Wahlgesetz.

Das neue Wahlgesetz, das soeben der Kammer vorge¬
legt wird, beruht auf der progressistischen Vorlage vom
Jahre 1883. Beibehalten ist die Listenwahl, eingeführt
wird aber die obligatorische Stimmenabgabe
bei Geldstrafe und Entziehung der bürgerlichen Ehrenrechte.
Die Hauptreform besteht in der Neueinteilung der Wahl¬
kreise. Die Vorlage soll laut Regierungsbericht keine end¬
gültige Reform, sondern nur eine Verbesserung darstellen.
Das Projekt dürfte bei der Opposition starken Widerspruch
finden, da diese Kreise die Proportionalwahl  bevor¬
zugen. Die direkte, geheime Wahl bleibt Vorbehalten

Krrlnarskn.
Zarin Eleonore richtet sich türkisch ein.

„Zarin " Eleonore gab Auftrag, in ihrem Palast zu
Sofia eine ganze Wohnung vollständig türkisch einzurichten.
Sie erhielt vom Sultan kostbare Teppiche und Möbelstücke
und kaufte außerdem bei den Stambuler Händlern um eine
Riesensumme Stoffe, Teppiche und Möbel ein. Auch die
kaiserlich türkische Teppichsabrikzu Hereke am Marmara-

bringt , und der deshalb in der Heilkunde als Zugpflaster
verwertet wird, besonders bei Krankheiten der Pferde. Die
Larven des Olwurms finden sich im frühesten Frühjahr auf
Anemonen, Dotterblumen, Lippen- und Kreuzblütlern in
dichten schwarzen Knäueln; aber sie suchen hier nicht Nah¬
rung, sondern ihr Bestreben geht dahin, andere Insekten,
namentlich Bienen, die des Honigs wegen eben dieselben
Pflanzen befliegen, zu besteigen. Zwischen den Haaren der
Biene krabbelt das Tierchen umher, tut in der Regel der¬
selben aber nichts zu leide, sondern betrachtet sie nur als
Wittel zu seinem weiteren Fortkommen. Die Biene ihrer¬
seits, besorgt um ihre Nachkommenschaft, wie jedes recht¬
schaffene Jnftktenweibchcn, baut ihre Zelle, trägt ste voll
süße Flüssigkeit und legt ihr Ei darauf. Diesen'Augenblick
aber hatte die vermeintliche „Bienenlaus " mit Schmerzen
erwartet . Sie gleitet herunter von ihrer Wohltäterin und
setzt sich au? das Ei. Jene schließt die Zelle und hat alles
getan, was ihr die zärtliche Mnttersorge eingab. Für unser
Lärvchen beginnt nun eigentlich erst das Leben. Es verzehrt
das Ei , seine erste Nahrung, legt die Maske ab, welche es
bisher trug, und wird zu einer weichhäutigen, wesentlich
anders aussehenden, engerlingartigen Larve, welche nun den
Honig vertragen kann, ihn unter sichtlicbem Gedeihen zu sich
nimmt und zu ihrer völligen Größe gelangt.

In Deutschland finden sich besonders häufig der bunte
Ölkäfer und der gemeine Maiwurm , welch ersterer metallisch
grün oder bläulich, mehr oder minder purpurn schillernd,
and der andere schwarzblauviolettschimmernd ist. Bei dem
Maiwurm erscheinen die vor- den verhältnismäßig kleinen,
schief gestellten Augen befindlichen elfgliedrigen Fühler wie
eine Perlenschnur, beim Männchen aber vom sechsten Glieds
an wie gebrochen. Der HaMchild ist schmäler als der Kopf
und länger als breit, die Decken sind mäßig runzelig, wie
gewellt auf ihrer Oberfläche, und liegen unmittelbar auf dem
Rücken, da die Flügel fehlen. Dadurch erhält das Insekt,
dessen Größe übrigens zwischen 11 bis reichlich 43 Millimeter
Länge und fast 6 bis 11 Millimeter Breite schwankt, so daß
man glauben könnte, verschiedene Arten vor sich zu haben,
zwar ein absonderliches Äußere, seine metallische Färbung
macht es jedoch zu einem hübschen Frühlingsboten.

Wiesbadener Tagblalt.
nieer erhielt einen Auftrag zur Lieferung von großen
Seidenteppichen für das türkische Appartement der Zarin
Eleonore.

Türkei.
Ganz Nord-Albanien steht wegen des von der türkischen

Regierung erlassenen Verbots der albanischen  Schrift
und erbittert durch den Steuerdruck,  den die türkischen
Beamten ausüben, in Hellem Ausruhr. Ein vor wenigen
Tagen zum Tode verurteilter Albanese entsprang und er¬
schoß einen Obersten, auch den Statthalter verwundete er
schwer. Darm flüchtete er ins Gebirge. Ein neuer Feldzug
gegen die unbotmäßigen Albanier steht unmittelbar bevor.

Vereinigte Ktnnten.
Im Aufträge der Justizverwaltung fand gleichzeitig in

New York, Philadelphia , Je >rseh-City , Baltimore , Cin¬
cinnati und St . Louis eine unvermutete Revision der
Makler-Bureaus statt, was mit dem Bestreben der Rundes¬
behörden znsammenhängt, die Winkelgcschüfte zu beseitigen.

Aus Atrrdt und Land».
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  5 . April.

Aufruf der Deutschen Turnerschaft.
Wir werden um Aufnahme der folgenden Ansprache

des Ausschusses der Deutschen Turnerschaft gebeten:
„An die Eltern, Lehrherren und Arbeitgeber! Wieder

naht die Zeit, in der Taufende von jungen Menschenkindern
die Schule verlassen, um die Lehrjahre für den Lebcnsberuf
zu beginnen. Vielfach ist ja durch Fortbildungs - und Fach
schulen 'dafür gesorgt, aus Grund der in der Schule er¬
lernten Kenntnisse weitere Fertigkeiten für den künftigen
Beruf zu erwerben. Wie aber steht es mit der so hoch¬
nötigen gesunden Entwicklung des Körpers ? Einzelne
Berussarten verlangen von dem jugendlichen Körper eine
energische Betätigung aller seiner Kräfte, und gut ist es,
wenn dies m freier, frischer Lust geschehen kann. Aber bei
den meisten Arbeiten wird der Körper nur einseitig bean
spracht, — vielfach zwingt der Berns zu sitzender Beschäf¬
tigung, und Lickst und Luft der Arbeitsräume lassen viel
zu wlmffchen übrig, und das zu einer Zeit, wo der jugend¬
liche Körper in dauernder Entwicklung begriffen ist und
Herz und Lunge ihr Wachstum vollenden sollen, in einer
Zeit, in der vor allem Übung in frischer Luft so nötig ist,
wenn nicht die Keime zu lebenslänglichem Siechtum gelegt
werden sollen.

Darum, ihr E Her n, die ihr euch freuet, eure
Kinder, oft unter Mühen und Sorgen , für den Eintritt ins
Leben erzogen zu haben, denkt daran , daß die Gesundheit
eurer Kinder das höchste Gut iss, daß alle Kenntnisse und
Fertigkeiten nutzlos sind, wenn der Körper versagt, — daß
auch der volle Genuß am Leben nur dem gesunden Körper
beschieden ist. Sorgt dafür, daß eure Kinder nach dem Ein¬
tritt in die Berufsarbeit , Kraft und Gesundheit durch ge¬
regelte Leibesübungen sich erhalten! Haltet eure Kinder
an, daß sie sich einem Verein anschlietzen, der turnt und
Jugendspiele betreibt, einem Verein, der aber auch die
Gewähr bietet, daß eure Kinder gut aufgehoben sind. Als
solche Vereine empfehlen wir euch die der großen Deutschen
Turnerschast, in denen sie mit Altersgenossenin den altbe¬
währten Übungen des Leibes unterwiesen werden im
freien Spiel, Jugendlust genießen und bei fröhlicher Selbst¬
bestimmung das körperliche Gleichgewichtgegenüber dem
Zwang der Berufstätigkeit Herstellen können. Durch Wände
rungen unter geeigneter Führung wird der Sinn für die
Schönheiten der Natur geweckt, in den älteren Turnern sin
den ste ein Vorbild uüd 'Anhalt, und das Bewußtsein einer
so großen festgefugten Körperschaft anzugehören, wird ste
anspornen, sich dieser Zugehörigkeit nach jeder Seite hin
würdig zu erweisen. Die vaterländischer Gesinnung
in den Turnvereinen wird dazu beitragen, sie zu tüchtigen
Männern und Bürgern zu erziehen!

Aus Kunst und Leben.
CK Die Flucht des Tenors. Aus New Uork wird be¬

richtet: Ein amüsantes Stückchen hat sich Charles Dalmorös
geleistet, der bekannte Pariser Tenor, den die Metropolitan
Opera gewaltsam verhindern wollte, Amerika zu verlassen.
Dalmortzs war an der Manhattan Oper engagiert, schloß
dann einen Vertrag mit der Metropolitan, aber bald be¬
reute er diesen Entschluß. Er wollte bei der Manhattan
Oper bleiben. Das war Kontraktbruch und Dalmortz hätte
der Metropolitan Oper eine Pönale von 10000 M. zahlen
müssen. Aber der Stimmkünstler wollte nicht bezahlen und
er erklärte wiederholt, daß man die 10 000 M. von ihm
nicht bekommen würde. Man wußte, daß er nach Europa
zurückkehren würde; die Polizei bewachte den Hafen, uni
dem Tenor das Verlassen New Horts zu verbieten; erst sollte
er seine Schuld begleichen. Während die Wächter des
amerikanischen Gesetzes mit Argüsaugen alle Passagiere
musterten, marschierte Dalmorös fröhlich lächelnd in der
Uniform der Schifsskapelle an Bord. Als der Dampfer los¬
machte, blies er triumphierend in seine Trompete und er¬
klärte lachend: „Wenn ich erst 10 000 M. bezahlen soll, dann
kehre ich nie wieder nach Amerika zurück."

K Ein Denkmal für Bergil. Der Plan der Königlichen
Akademie von Mantua , die Vcrgil, dem berühmtesten Sohne
Mantuas , in seiner Vaterstadt ein Denkmal errichten will,
nähert sich der Verwirklichung. Der Ort , wo Vergil bei
Mantua in seiner Jugendzeit gelebt hat, ist ziemlich genau
festzustellen, und an dieser Stätte soll sich auch das Denkmal
erheben. Sie liegt etwa 3 Meilen unterhalb der Stadt
in der Nähe des Dorfes Pietola , nahe an den Usern des
Mincio. Das Monument soll die Form eines kleinen Tem¬
pels erhalten, in dem eine Statue des Augustus, des
Gönners Vergils, ausgestellt wird.

* Andrew Carnegie über die Ansammlung von Nicsen-
vermögen. Aus Rew Jork wird gemeldet: Der bekannte
Millionär Carnegie hat eine bedeutsame Rede in Chicago
gehalten und dabei ein neues Wort „Dadismen" erfunden
Dieses Wort heißt auf Deutsch„Väterlichkeit", womit er das
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Ihr Lehrhevren  aber , gönnet euren jungen Ar¬
beitern für ihre körperliche Erziehung 2 bis 3 Stunden
wöchentlich und denkt daran, daß ste um so frischer und
freudiger und leistungsfähiger bei der Arbeit sein werden^
je gesunder und kräftiger sie sind. Denkt aber auch noch
etwas weiter, ihr Männer, die ihr mitten im ringenden
Leben steht! — Die heutige Jugend wächst anders aus, als
wir ausgewachsen sind! Genußsucht und Verlockungen
drohen überall und körperliche Entartung gehört nicht mehr,
wie sonst, zu den Ausnahmen ! Die heuttge Zeit braucht
Männer, mehr als je, Männer für den wirtschasMchen
Kamps, MÄnnor, wenn es , — was Gott verhüten möge, —
nötig sein sollte, das Vaterland, den heimischen Herd gegen
übermütige Feinde zu verteidigen. Sorgt dafür, daß die
euch anvertraute Jugend sich durch Leibesübungen gesund
erhält, gebt ihr die nötige Zeit dazu und bedenkt, daß die
geringe Einbuße, die ihr etwa dadurch erleidet, ein Opfer
für die Allgemeinheit, ein für das deutsche Vaterland ge¬
brachtes Opfer ist, vor alleur aber ein Segen für unsere
Jugend I"

— Der Reichskanzler in Homburg. Der Reichskanzler
v. Bethmann - Hollweg  ist gestern nachmittag um
3 Uhr 57 Min. in Homburg v. d. H. eingetrosfen. Auf dem
Bahnsteig waren anwesend der Gesandte Frhr . v. Jaeuisch
und der Landrat Dr. Ritter v. Marx. Frhr . v. Jaenisch ge¬
leitete den Reichskanzlernach dem Königlichen Schloß.

— Personal -Nachrichten. Regicruugssekretär Dittert  in
Wiesbaden erhielt bei seinem Übertritt in den Ruhestand den
Charakter als Rechnungsrat . — Dem Oberstaatsanwalt a. D.,
Gebeimen Oberjustizrat Johannes Uhde  zu Wiesbaden, bisher
in Posen. Ivurde der Stern zum Königlichen Kronenorden
zweiter Klasse, dem Lehrer Heinrich K r i n g zu Oberlahnstein
der Adler der Inhaber des Konigl. Hausordens von Hohen-
zollern verliehen. — Professor Dr . Otto Heuer  in Hamburg
v. d. H„ Direktor des Frankfurter Goethemuseums, erhielt den
Roten Adlerorden 4. Klasse, Kreissekretär , Rechnungsrat Karl
Ebbelt  in Homburg v. d. H. den Könige. Kronenorden
3. Klasse mit der Zahl 50, Stadtsekretär Ludwig Stremmel
in Dillenburg das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens, sowie
die Gendarmeriewachtmeister Jagdhuhn  in Battenberg,
P r e n z l o w in Bierstadt , F l e b b e in Sindlingen . Heese
in Herborn das Allgemeine Ehrenzeichen. — Regierungsbau¬
meister Holtz aus Segeberg ist der König!. Regierung zu
Wiesbaden überwiesen worden. — Die Rentmeisterstelle bei
der König!. Kreiskasse in Marienberg ist dem .Kreissekretär
N e u m a n n von Bublitz unter Ernennung zum Rentmeister
vom 1. April d. I . ab verliehen worden,

— Justiz -Personalien , Dem Oberlandesgerichtsrat , Ge¬
heimen Justizrat Weichsel  beim Oberlandesgericht in Frank¬
furt a. SR. wurde beim Übertritt in den Ruhestand der Rote
Adlerorden dritter Klasse mit der Schleife ver¬
liehen. — Beim Übertritt in den Ruhestand
wurde dem Rechnungsrat Paehler  in Frankfurt a. M.
der Rote Adlerorden 4. Klasse verliehen. — Der Gefangen¬
oberaufseher F a l k in Frankfurt a. M. erhielt beim Übertritt
in den Rubestand das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens. —■
Bei dem Strafgefängnis in Tegel, dem Zentralgefängnis in
Werl , den Gerichtsgefängnissen in Magdeburg und Ragnit ist
je eine Jnspektorstelle zu besetzen.

— Die Kurtaxe betrug im März, dem ersten Monat
ihres Bestehens, genau 51000 M. (Siehe die Notiz in der
gestrigen Abend-Ausgabe.) Von diesem Brutto -Ertrag
gehen allerdings die Kosten der Erhebung ab. — Di« mit¬
geteilten Ziffern des Voranschlags seien- nach dem Nach¬
trag zum Haushaltsplan der städtischen Kurverwaltung für
1910 ergänzt wie folgt: Durch Einführung der Kurtaxe sind
abzusetzen von den gu 1303000 M. veranschlagten Ein¬
nahmen 300 200 M., während die Einnahmen aus den Stur»
taxkarten zu 683 500 M. angenommen sind. Die persönlichen
Kosten der Kurtaxerhebung sind mit 15 750 M. vorgesehen,
die sachlichen mit 7600 M., zusammen also 23 350 M.

— Die Schnlrekruten treten heute den ersten Gang in
die Schule au, in der sie nun mindestens 8 Jahre lang
festgehalten und nach und nach, schrittweise, davon über¬
zeugt werden, daß nicht allein das ABC den Menschen in
die Höhe bringt, daß sich ein vernünftig Wesen nicht nur
im Schreiben und Lesen üben, sondern auch der Weisheit
Lehren mit Vergnügen hören muH. Mit dem Vergnügen
ist es allerdings zumeist nicht weit her, es wird den meisten

Verfahren verschiedener Milliardäre geißelt, welche ihren
Söhnen ein außerordentlich großes Vermögen hinierlassen
und nichts für die Allgemeinheit tun. Carnegie sagt, das
gerade Gegenteil wäre notwendig, die Erwerbung von Mil¬
lionen könne einen nicht ganz glücklich machen. Als Beispiel
führte Carnegie den Dr. Pearson an, der beschlossen hat,
sein ganzes Vermögen wissenschaftlichen Instituten zu über¬
lassen. Die weltlichen Güter sind sehr unregelmäßig ver¬
teilt, aber in Zukunft werde es weniger möglich sein, in
Amerika Millionär zu werden. Es wird sich immer mehr
dazu entwickeln, daß die Arbeiter an dem Gewinn der Be¬
sitzer mitprositreren.

Theater und Literatur.
Herr Andrew Dippel  legt seine Stellung als Direktor

der Metropolitain - Oper  zu New Uork nieder und
übernimmt die Ehicagocr große Operngesellschast. Man be¬
dauert in New Ä»rk außerordentlich diesen Weggang und
hat Herrn Dippel gebeten, ein Freund der Metropolitain-
Oper zu bleiben und sie nötigenfalls zu unterstützen.

Wissenschaft und Technik.
Das Crefelder  zum Gedenken Kaiser Wil>

h el m s I . errichtete luteum  erweist sich für seine Zwecke
und Sammlungen als zu klein. Jetzt soll ein Erweiterungs¬
bau begonnen werden, der 320 000 M. erfordern wird. Da¬
von haben Freunde des Museums 150 000 M. aufgebracht,
die Restsumme wird städtischen Fonds entnonimen.

Eine Bedeckung des Planeten Mars durch
den Mond , die sür Berlin  sichtbar ist, findet am
13. April statt. Sie dauert allerdings nur 10 Minuten,
von 11 Uhr 35 bis 45. Für andere Orte ändern sich die
Sichtbarkettsverhältnisse stark. Bei der Beobachtung der
Annäherung der beiden Gestirne würde schon ein Opernglas
gute Dienste tun.

Die wissenschaftliche Teneriffa - Expe¬
dition  errichtete zur Beobachtung des Hallehschen
Kometen  ein besonders Observatorium aus dem Monte
Gnajara . Die neue Station ermöglicht eine andauernd«
Beobachtungdes Horizontes, namentlich des Osthimmels.
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fcttidj das „Muß " säuerlich gernacht, mit dem mm einmal
keiner gem etwas zu tun hat . Der erste Schul,gang fällt
den Schulrekruten freilich leicht ; stolz auf die Ausstattung
— ein funkelnagelneuer Ranzen und ein glänzend polierter
Griffelkastcn, vielleicht gar zum Verschließen eingerichtet,
«ine Griffelbüchse für einen Groschen tnt 's aber auch —,
trippeln sie dem Schulhause entgegen , stolz vielleicht auch

"darauf , daß sie plötzlich zu einer Bedeutung gelangt sind,
die Hänschen und Gretchen nicht haben , so lange sie noch
von der Wissenschaft nicht in Anspruch genommen werden.
Änd dann ertoartet sie zumeist etwas , wenn die erste Schul¬
stunde , die zweifellos amüsanter ist als die nachfolgenden,
vorüber ist : den einen die Brezel , Len anderen ein ordent¬
lich Stück Kuchen, der erste Schultag ist immer ein Familien-
festtag gewesen- und wird es bleiben , so lange man das Be¬
dürfnis hat , die Hand liebkosend- auf die Lockenköpfchen zu
leg« », die nun aus dem schönsten Teil des Kinderparadieses
verwiesen werden.

Der L deutsche Kongreß für Krüppelsürsorge hat,
wie schon kurz berichtet, am 31. März im preußischen
Herrenhaus in Berlin unter dem Vorsitz von Herrn Geh.
Oberuredizinalrat Professor Iw . Dietrich und zahlreicher
Beteiligung von Ärzten , Geistlichen, Lehrern , Krüippelheim-
leitern getagt . In der Begrüßung verwies der Präsident
aus die Deutsche Vereinigung für Krüppelfürsorge , welche
alle Beteiligten gesammelt und diesen Kongreß veranstaltet
habe . Die Tagesordnung brachte alle Kreise der Krüppel-
fürsorge zum Wort . Aus dem weiten Gebiet des ärztlichen
Anteils an der Krüppelsürsorge waren drei Themata ans-
getoählt . Br . Hoestman -Königsberg zeigte unter lebhafte¬
stem Beifall , wie man durch einfache ErsatzshückeMenschen
mit fehlenden Gliedmaßen soweit bringen kann, daß sie wie
Gesunde ein Handwerk ausüben . Bewunderung erregte ein
Mann , dem sämtliche vier Gliedmaßen fehlten , und der
trotzdem gehen und Treppen steigen kann wie ein Gesunder,
alle Verrichtungen eines normalen Menschen, wie Essen,
Waschen, Kämmen usw ., vornimmt undLeiter cinerSchlosser-
Werkstatt ist. Die Hauptursache für Verkrüppelungen,
namentlich die schweren Lähmungerp vermag heute die ärzt¬
liche Kunst selbst in verzweifelten Fällen zu Hellen oder doch
zu bessern. Ein reich illustrierter Vortrag von Professor
Vu-lpius -Heidelberg wies dies anschaulich nach. Auch die
schlimmsten Formen der Krampflähmung können heute durch
chirurgischen Eingriff soweit gebessert werden , daß die un¬
glücklichen Kinder auf die Beine kommen und selbständig
gehen können (Dr . Biesalski -Berlin ). Eine große Masse
des Krüppelelends könnte durch geeignete Vorbeugnngs-
maßregeln , welche mit sonstigen Maßnahmen sozialer Hilfe
(Kampf gegen Tuberkulose , Alkohol, Heimarbeiten usw.)
oder Behandlung des Krüppeltums in seinen Jugendfor-
men , zusammenfallen , beseitigt werden (Da-. Bade Hanno
der ). Die seit Erhebung der Reichskrüppelstatistik ein¬
setzende neu« Bewegung in der Krüppelfürsorge hat die
Zahl der dafür eingerichteten Hilfsstellen in 4 Jahren von
82 auf 58 erhöht und ganz neue Formen (Br . Rofenfeld
Nürnberg ) gefunden . Aus allen Teilen Deutschlands wurde
darüber berichtet ; der Fohanuiterorden wirkt in Bayern,
das Königreich Sachsen und das Großherzogtum Baden
haben eine eigene Land es organi sa ti on, in mehreren Städten
und auf 'dem Lande wird durch ambulante Behandlung und
Krüppelkommissionen -gearbeitet . Ähnliches , und zwar vor¬
bildlich geschieht bereits in London (Miß Elkin)
und in Italien (Professor Galeazzi -Mailand ). Auf die
Arbeit des Arztes baut d ' e Tätigkeit des "Lehrers
ähre Erfolge auf , und zwar ist die beste Form , Kündern, die
an Leib und häufig auch an Seele schwer gebrechlich sind,
Wissen beizubringen , die des Werkunterrichts (Borchert-
Schöneberg ), der vermittels eigener Betätigung des Kindes
durch Modellieren , Malen usw . die ersten Eindrücke ver¬

mittelt . Da etwa 8 Prozent aller Krüppel schwachsinnig sind,
-muß auch für diese in einem Krüppelheim die zurzeit lwste
-Form des Unterrichts , nämlich eine Hilfsschule (Leger-
-Berlin ), vorhanden sein, welche durch besondere Lehr¬
methoden auch einem imbezillen Kinde oft noch erstaunliche
'Kenntnisse beizubringen weiß . Die reichhaltige Tagesord¬
nung bewies den großen Umfang des Krüppelelends und
seine dafür notwendigen und vorhandenen Hilfskräfte , zeigte
'aber auch einen auf allen Seiten herrschenden begeisterten
iEifer . Die Krüppelfürsorge verdient um ihrer ethischen,
sozialen und wirtschaftlichen Bedeutung willen die Bcach-
ttmrg aller Kreise unseres Volkes.

— Dreißig Jahre Palizeilvmmissar . Heilte sind es 30
Jahre , daß Polizeikommissar Reumann  hier feine amt¬
liche Tätigkeit ausü -bt, und zwar stets als Vorsteher des
4. Reviers . Wir gratulieren!

— Der alljährliche Besuch ans Rheinhessen und vom
Main , den am Montag nach Weißen Sonntag Konfirman¬
den und Konfirmandinnen unserer Stadt zu machen pflegen,
stellte auch gestern sich wieder ein. Zahlreich durchwanderten
die jungen Leute in Begleitung ihrer Eltern die Straßen,
wo sie durch -den an ihren -Hüten , bezw. im Haar befindlichen
Blumenschmuck Aufmerksamkeit erweckten.

— Die Lutherbilder , welche Herr Rogierungssekretär
Meyer,  der unermüdliche Förderer des Baues der
Protestationskirehe in Speyer , hier,in dem Vergolderladen
Goldgasic 2a ausgestellt hat , finden die lebhafte Aufmerk-
sa-uckeit des Publikums . Namentlich interessiert die Be¬
schauer auch der die Bilder umgebende erklärende Text, der
fetzt in ganz vorzüglich lesbarer Schrift ausgeführt ist, was
-bei der ersten Ausstellung leider nicht der Fall war . Da¬
mals ließ die Schrift zu wünschen übrig und war sie schwer
leserlich, ein Mißstand , der nun beseitigt ist.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 26. März zu länge¬
rem Aufenthalt angemeldeten Fremden : 8828 Personen , zu
kürzeren» Aufenthalt : 13 293 Personen -, Gesamtfrequenz:
52121 Personen ; Zugang in verflossener Woche zu länge¬
rem Aufenthalt : 1423 Personen , zu kürzerem Aufenthalt:
2735 Personen , Gesamtfrequewz : 4158 Personen ; zusammen
zu längerem Aufenthalt : 10251 Personen , zu kürzerem
Aufenthalt : 16 028 Personen , Gesamtfrequenz : 26 279 Per¬
sonen

— Ein ganz Gescheiter. Einen gelungenen Aprilscherz
leisteten sich einige Gelegenheitsarbeiter in der Bahnhof-
stra-ße. Kommt da ein fremder Mensch, der sich als Möbel¬
träger etwas verdienen will . Rach einigen Fragen und
Antworten ist er zur Mithilfe beim „Transport eines

MesvaSerrer TrrMan.
Kassenschranks" engagiert , der natürlich gar nicht bestellt
war . Der Mann erhielt zunächst der» Auftrag , in einem
Laden in der Friedrichsiraße -den Schlüssel zur Werkstatt zu
holen . Im Galopp lief er hin , kehrte aber bald mwerrich-
teter Sache zurück, nicht merkend, daß er „geuzt " war . Zu
dem Transport benötigte man auch Walzen . Er erbot sich,
auch die dazu benötigten sechskantigen Transportver-
packungswalzcn in einem nahen Spedittonsgeschäst zu
holen, kehrte- aber auch jetzt wieder resultaüos zurück. Um
zu sehen, wieweit seine Leichtgläubigkeit gehe, wurde be¬
schlossen, ihn in die Mainzer Straße zu Dhron und dort
stehen zu lassen, bis ihm die Geduld au-sging -e. Der dazu
Beauftragte -Dhrtc ihn bis ans Archiv und befahl ihm,
dort Posto zu fassen, bis er einen vergessenen Schlüssel ge¬
holt habe . Auch dieses tat der Gefoppte . Daß der Mann
mit dem Schlüssel nicht karg, kann man sich leicht denken.
Rach zweistündigem Warten entschloß sich der Gutmütige
nach der BahNhofftraße zurückzukeh-ren. Hier hatte man
schon fast den ganzen Spaß vergessen, aber da sich das Opfer
wieder einfand und man cinfah , daß er noch nichts gemerkt
hatte , beschloß man , ihn zu prüfen , wieweit denn eigentlich
seine Naivität reiche. Jetzt brauchte man Bohlen (Maurer-
dielen), -und er erhielt den Auftrag , in einem nahen Neubau
sich zwei Dielen zu leihen . Dies tat er auch und brachte sie
vor eine Wirtschaft in der Bahnhofstraß » Hier mußte er
auf offener Straße , unter den kritischen Angen aller An
wesenden, dieselben mit Wasser und Besen reinigen , und
als das zur Genüge geschehen, mit Schmierseife , wofür
er das Geld selbst vorlegte , tüchtig einreiben , damit der
Geldschrank besser rutsche. Dann mußte er die Dielen nach
einer Wirtschaft in der vorderen Karlstraße , wo die Arbeits¬
stelle sein sollte, besorgen , und da das ganze Manöver ein
Ulk war , wieder hinbringen , wo er sie -geholt . Mso man
sieht: Sie werden nicht alle, die Dummen.

— Die Eoulinstratze wurde an der Ecke der Schützenhof-
stratze erbreitert . Die alten Grabsteine , Denkmäler längst
vergangener Zeit , welche in der Fluchtlinie standen; wurden
ausgegraben und entfernt und das Gelände eingeebnet , so
daß ein breiter Gehweg entstanden ist zur Bequemlichkeit
der Passanten und zur Verschönerung der dortigen Anlage.

— Messtngdiebstahl . Bei der Renovierung eines hiesi¬
gen großen Hotels wurde in der letzten Zeit die messingene
Deckenbeleuchtung, Durchrnesser etwa 50 Zentimeter , ferner
verschiedene Wasserhähne aus Messing, 15 messingene
Strahlrohre , sowie verschiedene Verbindungsstücke aus
Messing gestohlen. Angaben über den Verbleib der Sachen
werden aus Zimmer 20 der hiesigen Ponzeidirektiou ent¬
gegengenommen.

— Gesellschaft für ethische Kultur . Der Dr gestern abend
angesagte Vortrag des Herrn Professors Or . Michels  aus
Turin über „Cesare Lombroso" mußte wegen Erkrankung des
Redners ausfallen.  Weiteres wird noch bekannt gegeben.

— Güterrechtsregister . Die Eheleute Maurer Peter
-vsmiitel und Elisabetha, geb. Heuser, von Mornshausen a . d.
S .. Schuhmacher Heinrich Blöcher  und Katharina , geb. Jung,
von Werdenhausen, Maurer Peter Joseph O h a u s und
Gertruds , geb. Partenhsimer , in Hofheim i. T ., Königl. Ober¬
lehrer Hermann P e tzh o l tz und Tillh , geb. Nabenbauber. beide
von Idstein , Schuhmacher Johann Heil  und Barbara Rosa

Haub. zu Oberhöchstadt i. Wassermeister Johann
Philipp Maus  und Selma , geb. Rühl , in Wiesbaden
Md Tapezierer Richard Klein  und Marie , geb. Carl , zu
Wiesbaden, haben Gütertrennung vereinbart.

— Steckbrieflich verfolgt wird der Stukkateur Adam
W e : che r t , geboren am 20. September 1878 zu Osterburken,
wegen Körperverletzung und Beleidigung.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Biophon-Theatcr (Wilhelmstraße 6. Hotel Metropole) .

„Ein Sturm tm Golf von Gascogne", eine Glanzleistung der
kinematographischen Technik, dürfte die Hauptattraktion des
neuen Programms bildeii. Turmboch spritzen die Wellen über
d,e Hafenmole, neue Wogen wälzen sich heran und zerstieben
an den hohen Kaimauern , ein wundervolles Schauspiel, dem man
stundenlang zusehen möchte. Von gleicher Vollendung ist ein
Drama „Pauli ", eine Episode aus der Bologneser Geschichte
Mitte des 19. Jahrhunderts und besonders der Film , „Die
arme Korbflechtern:". Dieses Stück wirkt eminent erzieherisch
und ist in der Art seiner Durchführung und durch seinen mora¬
lischen Gehalt ein kinemcttographischesMusterbild für die
Jugend . Die Gestalt des segnenden Heilandes ist prachtvoll
wiedergegeben und hinterlätzt einen tiefen Eindruck. Hoch-
originell sind die „Fortschritte der Wissenschaft im Jahre 2000"
und von geradezu zwerchfellerschütternder Wirkung auch die
„Wette des Marius ", ein humoristisches Stück mit Abruzzen¬
romantik, tadellos photographiert und mit entzückenden Land¬
schaftsbildern durchsetzt. Zum Schluß eine ganz harmlose
Raubergeschichte, b»e mit dem Triumph der „besseren Hälfte"
nämlich des Schusters Ehefrau , endet, sehr drollig dargestellt
Der musikalische Teil enthält Szenen aus „Margarete " und
„Tannhäuser ". Hier ist Gelegenheit gegeben, die hohe Kunst
der hier "wohlbekannten Königl. Hofopernsängerin Jda Hiedler
m den Zeiten ihres höchsten Glanzes zu bewundern, eine hübsche
und wertvolle Erinnerung für alle diejenigen, welche der
Künstlerin nahe standen. Sodann noch ein bekanntes Volks¬
lied, „Zwei Äuglein braun ", als lebendes Bild gesungen von
Fred Carlo . Das Programm bedeutet wieder einen künstle¬
rischen und ideellen Erfolg dieses vornehmen Theaters , dem
sich auch der materielle beigesellen wird. Hier wird auch der
verwöhnteste Geschmack befriedigt und jedes Vorurteil schwindet
gegenüber solch erstaunlichen Leistungen.

-»
* Königliche Schauspiele. Heute geht im Abonnement A

Offenbachs phantastische Over „Hoffmanns Erzäh¬
lungen"  mit Herrn Hensel in der Titelrolle , den Damen
Hans -Zoepffel, Schrödcr-Kaminskh, Krämer und den Herren
Henke und Rehkopf in den weiteren Hauptrollen in Szene . —
Morgen Mittwoch gelangt die Lehaxsche Operette „Der Graf
von Luxemburg"  zur dritten Aufführung (Abonnement 8 ) .
— Für Donnerstag , den 7. d. M., ist eine Wiederholung von
Richard Wagners „T a n n h ä u s e r " im Abonnement B bei
erhöhten Preisen festgesetzt worden. — Die Königliche Inten¬
dantur hat den bekannten Heldentenor Herrn Charles Dal-
mores  für ein einmaliges Gastspiel verpflichtet, welches am
Sonntag , den 24. d. M . stattfinden wird ; der Künstler wird bei
dieser Gelegenheit vielseitigen Wünschen zufolge als „Lohen-
grin" auftreten . _

Rassrmifche Nachrichten.
c. Schlangenbad. 8. April . Der Aufenthalt in Schlangen¬

bad wird jetzt von Tag zu Tag angenehmer. Me Königliche
Badeverwaltung  scheut weder Mühe noch Ausgaben, um
dem alten Wildbad feine Anziehungskraft zu erhalten . Eine
Menge von Neuanvflanzungen ist bereits geschehen In den
Anlagen sind die Spazierwege mit Kies und Sand bestreut. In
jeder Hinsicht zeigt sich das löbliche Bestreben, den cmkommen-
den Fremden die Schönheit unseres einzigartigen Kurortes im
besten Lichte zu zeigen. „Hier ist gut sein !"

d. Idstein i. T., 8. Avril . Herr Reallehrer Becker,  ein
geborener Usinger, an der hiesigen vereinigten Volks- und Real¬
schule wurde von seiner Vaterstadt zum Rektor  der dortigen
vereinigten Volks- und Realschule gewählt. — Für die Theater¬
vorstellung des Rhein - Mainischen Verbands¬
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theaters  am 11. April sind an Stelle von Prozeß " von
Benedix zwei Schwänke von Hans Sachs, und zwar 1. „Gottes
verborgene Gerichte" und 2. „Untreue schlagt seinen eigenen
Herrn" gesetzt worden. „Der zerbrochene Krug" von Kleist
bleibt als erstes Stück bestehen. Me Vorstellung findet in
der Turnhalle des Turnvereins an der Limburger Straße statt.
Me Bühne, welche kürzlich umgebaut wurde, erhält eine voll¬
ständig neue, wertvolle Dekoration, gemalt von Herrn OberlehrerReumann hier.

r . Winkel, 3. April. Herr Gutsbesitzer Fritz Naß Ir
wurde nach abgelaufener Amtszeit als Schöffe  einsttmmig
wredergewählt. In der gleichen Sitzung wurde der als Ersatz¬
mann Dr den verstorbenen Herrn M. Horz gewählte Gutsbe-
scher Herr I . Blümlein  in sein Amt eingeführt . — Der von
der Haushaltungslehrerin Fräulein Held aus Wiesbaden ge¬
leitete H aus hal tu n gs kursus,  welcher sich aus die
Dauer von 6 Wochen erstreckte und 24 Teilnehmerinnen zählte,
rst nunmehr beendigt. Im Saale des „Rheingauer Hof" fand
unter Teilnahme des Herrn Landrats Wagner aus Rüdesheim,
des gesamten Gemeinderats , sowie Damen und Herren aus
allen Kreisen die Schlußprüfung statt , die ganz vorzüglich ver¬
lief und der Lehrerin ein hervorragendes Zeugnis ausstellte.
Herr Landrat Wagner hielt denn auch mit seinem Lobe über
Lehrerin und Schülerinnen nicht zurück.

. # Caub, 8. April. Die Abendunterhaltung des E v a n g e l.
K t r ch engesangvereins  nahm unter der Leitung seines
langiahrigen und bewährten Dirigenten Herrn Lehrer Unkel¬
bach  einen schönen Verlauf . Die Chöre, sowohl gemischte
wie auch Männerchöre, unter welchen auch das Volkslied
zur Geltung kam, wurden präzis und in entsprechender Weise
vorgetragen und legten Zeugnis ab von der guten Schulung
derselben. Die theatralischen Aufführungen : „Der Nacht¬
wächter" von Theodor Körner und „Zu Befehl, Herr Leutnant ",
ebenso die humoristischen Szenen wurden flott gespielt und be¬
wiesen,, daß die Darsteller und Darstellerinnen auf der Bühne
sicher sind. Der vollbesetzte Saal zeigte, wie beliebt die Dar¬
bietungen des genannten Vereins sind und welch allseittges
Interesse man ihm entgegenbringt. Alles in allem genommen,
kann der Verein mit seinem Erfolge in jeder Beziehung voll
und ganz zufrieden sein.

Gerichts laal.
Wiesbadener Schwurgericht;

Hinter verschlossenen Türen.
Die zweite diesjährige Tagung des Schwurgerichts

nahm heute ihren Anfang . Der Vorsitzende ist Landye-
richtsdirektor N e i zert,  welcher zur Eröffnung der Sitzung
die Herren Geschworenen begrüßt und bekannt gibt , daß
bis jetzt nur drei Sachen zur Verhandlung stehen, daß kein
Grund vorliogt zu der Annahme , daß weiteres Arbeits-
material noch hinzukommt , daß auch andere Veranlassungen
zu einer weiteren Hinausschiebung des Schlusses der
Session nicht zu erwarten sind und demgemäß ziemlich be¬
stimmt mit Mittwoch als Schlußtag gerechnet werden kann.
Zur Aburteilung stand für gestern ein Sittlichkeitsverbrechen.
Angeklagt desselben ist der Sandformer Karl L a u n -
h a r d s ans Nionstedt , Geschädigte ein 18 Jahre altes
Mädchen ans Winden . Me Königl . Staatsanwaltschaft -st
durch Staalsanwaltschaftsrat Müller  vertreten ; dem An¬
geklagten ist als Verteidiger Rechtsanwalt Liebmann
beigegeben. 15 Zeugen ; darunter ein Arzt , sind vorgeladen.
Der Angeklagte ist 25 Fa -Hre alt und seit dem 21. Februar
in Haft . Das Verbrechen soll er am 23. Januar zwischen
Heinzenberg und Winden bei Usingen begaben haben . Die
Verhandlung findet unter Ausschluß der Öffentlichkeit statt.
Der Angeklagte wurde zu 5 Monaten Gefängnis , unter An¬
rechnung von 1 Monat Untersuchungshaft , verurteilt.

Sport.
L. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden. 4. Haupt-

Wanderung  am 10. April 1910. Abfahrt von Wiesbaden
8.19 Uhr, an Niedernhausen 7.04 Uhr. Abmarsch von Niedern¬
hausen 7.20 Uhr zum Buchwaldskopf, 482 Meter . Nun hinab
in das Dattenbachtal , 9 Uhr, und hinauf zum Butznickel. Nach
20 Minuten Rast Wettermarsch zum nahen Schloßborn, 10.iz
Uhr. Hier Frühstücksraft bei Kemps bis 11.30 Uhr. Allmählich
senkt sich der Weg jetzt ins Silberbachtal , um wieder bergan
die Touristen zum Atzelberg, 507 Meter , zu geleiten. Nach
kurzer Sammetrast geht es weiter über Eppenhain 12 55 Uhr
zum Rossert, 516 Meter , 1.10 Uhr. Nach halbstündiger Er¬
frischungsrast nach Fischbach, 2.25 Uhr, wo im „Löwen" Ein¬
kehr gehalten wird. Abmarsch 3.40 Uhr zum Staufen , 45g
Meter , 4.10 Uhr. Dann zum letztenmal bergab über die
Martinswand , 4.55 Uhr, und Kaisertemvel nach Eppstein, wo
in der Ölmühle gegen 5.80 Uhr das gemeinsame Essen einge¬
nommen wird. Rückfahrt 8 58 Uhr, an Wiesbaden 10.03 Uhr.
An Fahrkarten sind zu lösen: Sonn taaskarte Wiesbaden-
Niedernhausen, 85 Pf ., und Fahrkarte Eppstein-Niedernhausen,
20 Pf.

* Fnssballsport . Nach dem sportlichem Gemußt welcher
am Ostermontag geboten wurde , bringt der April ein sport¬
liches Ereignis das wohl mit Recht als das bedeutendste
bezeichnet werden darf , das jemals aus dem Sportplatz an
der Frankfurter Straße erlebt wurde . Der Fußballsport
steht ja zweifellos auch schon in Deutschland ans einer ver¬
hältnismäßig hohen Stufe , aber unserem Lehrmeister kom¬
men wir immer noch nicht gleich. Es dürste deshalb für
Sportfreunde von ganz besonderem Interesse sein, einmal
Fußball in höchster Vollendung zu sehen; und das werden
die englischen „Pirates ", gegen die der „Sportver¬
ein"  demnächst ein Wettspiel austragen wird , ohne jeden
Zweifel zeigen. Die „Pirates " gehören zu den besten
Amateur -Mannschastm Englands.

* Die Ringkampflonkurrenz im Berliner Palast,
thea  1 er,  an der bekanntlich mehrere der Ringer aus den
hiesigen Walhallakämpsen tcilnahmen , ist am Freitagabend
zu Ende gegangen . Der erste Sieger von hier , Pohl-
Abs IL , unterlag dem Dänen Pedersen ; der den Meister-
schaftstitel errang ; Pohl wurde Zweiter , Vervet -Frankreich
Dritter , der Neger Zipps Vierter und Bahn -Bremen (der
Mann mit der Maske ), der hier Zipps besiegt hatte , Fünfter.

Kleine Cheonik.
Ein Eisenbahrmnsall . Bei der Einfahrt des Personen¬

zugs 1407 in den Bahnhof Wehbach der Sttecke Kirchen-
Freudenberg sind durch vorzeitiges Umlegen des Einfahrts¬
signals und der Einsahrtweichc fünf Wagen entgleist . Zwei
Personen wurden verletzt und ins Krankenhaus gebracht.
Amtlich wird dazu mitgeteilt : Am 2. April , nachmittags
2VZ Uhr, wurden auf dem Bahnhof Wehbach der Kleinbahn
Kirchcu-Freudenberg durch die Einfahrt des Personenzugz
1407 infolge unzeitiger Entriegelung und Umstellung der
Weiche die fünf letzten Wagen des Auges in ein Neben¬
geleise abgelenkt und gegen dort ausgestellte Lokomotiven
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geworfen , wobei drei Persornenwatzen entgleisten und erheb¬
lich beschädigt wurden . Zwei Reisende wurden schwer,
drei andere und ein Schaffner gerinWÜgi'g verletzt. Ärzt¬
liche Hilfe war sofort zur Stelle . Die Schwerverletzten
wurden in das Krankenhaus zu Kirchen gebracht ; ihre An¬
gehörigen sind benachrichtigt.

Ein neuer Bierkrieg . Eine von 600 Wirten und
Flaschenbierhändlern Mannheims besuchte Versammlung
beschloß, den Bieraufschlag den Brauereien so lange zu ver¬
weigern , bis diese annehmbarere Forderungen gestellt haben
werden . Das bedeutet den Anfang eines Bierkrieges.

Das vermißte Perlenhalsband . Das von der Fürstin
Lrchnowskh vor einigen Tagen in Berlin verlorene Perlen¬
halsband im Wert von 10 000 M . wurde von dem Sohn
eines Portiers in der Heilbronner Straße gefunden.

Ein dreister Raub . In Berlin wurde der Kaufmann
Wolf in der Linlstraße 1 aus der Haustreppe von einem Un¬
bekannten überfallen und beraubt . Wolf hatte in einem
Bankgeschäft eine größere Summe erhoben . Auf dem Wege
nach der Linkstraße folgte ihn: unbemerkt ein fremder Mann.
Aus dem Treppenabsatz rempelte ihn dieser an und warf
ihm anscheinend gepulverte Holzkohle ins Gesicht. Der An¬
greifer stieß ihn dann in eine dunkle Ecke, entriß ihm fein*
Brieftasche mit nahezu 2000 M. und verschwand.

Die Münchener Bildersälschungsaffäre . Der in dem
großen Bilderfälschungsprozeß mitangcklagt gewesene und
vor der Verhandlung nach England entflohene Ingenieur
Schichtner wurde bei seiner Rücttehr nach München jetzt
verhaftet.

Grubentod . Die in einem Schacht der Zeche „Holland"
verschüttet gewesenen Bergleute SoLieMi Vater und Sohn
wuvden als Leichen geborgen.

Unwetter in Frankreich . In Toulon und Umgegend
hat es während des ganzen Samstags ununterbrochen ge¬
schneit. Die telegraphischen und telephonischen Verbindun¬
gen sind teilweise unterbrochen , ustd auch die Eisenbahn¬
züge erleiden starke Verspätungen.

Spanien im Schnee. Eine ungewöhnliche Kälte und
starke Schneefälle herrschen in ganz Nordspanien . In
Madrid ist die Temperatur auf 5 Grad unter Null gefallen.
Fn San Sebastian sind zwei Arbeiter beim Schneeschaufeln
von einem Schnellzug überfahren und getötet worden . In
Cadiz ging infolge des Sturmes ein Seeboot unter.

Der Ausbruch des Ätna . Professor Peter hat Erhebun¬
gen angestellt, aus denen hervorgeht , daß die Hitze der
Lavaströme 1000 Grad beträgt . Professor Peter ist der An¬
sicht, daß die jetzigen Ansbrüche bereits durch die Tätigkeit
des Vulkans am 21. März 1908 angedeutet worden smd.
Einer der Lavaströme hat die Richtung nach Cisterna
Bianca , der andere nach Palmenta -Bialco . Die Gefahr für
die bedrohten Ortschaften scheint endgültig beseitigt , da die
Tätigkeit des Ätna auch andauernd nachgelassen hat.

Neue Erdstöße in Messina . Freitagnachmittag 4 Uhr
bis Samstag morgen wurden sieben heftige Erdstöße wahr¬
genommen , die von dumpfem , unterirdischem Grollen be¬
gleitet waren . Bei zweien der Stöße , die in Zwischenräu-
mm von 2 bis 3 Stunden erfolgten , hatte das Geräusch
das Getöse einer Explosion angenommen . Schaden an Ge¬
bäuden wurde nicht angerichtet . Doch ist die Erregung un¬
ter der Bevölkerung groß , da man neue schwerere Beben
befürchtet.

§etzt§ Wach richten.
Der Kampf um das englische Budget.

wb. London, 4. April . Der Führer der irischen Ratio¬
nalisten Redmond  hielt gestern in Tipperary eine Rede,
in welcher er erklärte , für die irische Partei bedeute die
Frage der Konzessionen an Irland des Budgets nichts im
Vergleiche zu der Frage der Abschaffung des Vetorechtes der
Lords . Dies fei die Hauptbedingung für Homerule . Red-
mond zählte sodann die Bedingungen ans, unter denen
allein die Nationalisten geneigt seien, das Budget zu unter¬
stützen, auch in abgeänderter Form Zunächst müsse die
Negierung die Zusicherung geben, daß das Budget nicht
eher im Unterhause verabschiedet werde , als bis .die Ent¬
scheidung der Lords über die Resolutionen des Vetorechts
bekannt sei und ferner müsse die Regierung die Zusicherung
geben, daß sie, wenn die Lords die Resolutionen verwürfen,
nicht im Amte bleiben werde , wenn sie nicht die Garantie
erhalte daß der König gewillt sei, wenn nötig , neue Peers
zu ernennen , um die Entscheidung der Lords umzustoßen.

Ein Bombenanschlag am chinesischenHofe.
wb . New Uork , 4. April . „New Uork Herald " meldet

aus Peking,  daß im Palais des Prinzregenten eine
Bombe gefunden wurde , was eine große Aufregung bei
Hofe und im Kreise der Beamtenschaft erregte . Mehrere
Verdächtige wurden verhaftet.

Zu dem schweren Ballonunglück.
wb. Saßnitz , 4. April . Die Meldung aus Swinemünde,

daß die Leiche des Abgeordneten Dt . D elb rück geborgen
sei, hat sich nicht bestätigt . Bis heute vormittag " 10 Uhr
stnd die Leichen Du. Delbrücks und des Stadtbaurats Ben-
duhn noch nicht gefunden.

Saßnitz , 4. April , 1 Uhr nachm. (Eigener Drahtbericht .)
Tie Leiche des Stadtbaurats Bcnduhu wurde auf dem
Meere aufgefischt.

Noch ein Ballonimfall.
Köslin , 4. April . (Eigener Dmhtbericht .) Universitäts¬

professor Dt . Richard Abegg  aus Breslau ist gestern bei
der Landung seines Ballons verunglückt und nach einigen
Stunden im Krankenhause an einer Gehirnerschütterung
verstorben . In dem Ballon befanden sich außer ihm seine
Gattin , eine andere Dame aus Breslau und Ingenieur
Gerstel.

Ein Ehedrama.
Berlin , 4. April . (Eigener Drahtbericht .) In dem

Hause Braunstraße 3 sprang die von ihrem Manne getrennt
lebende Frau Roller aus Furcht vor ihrem Manne aus der
zweiten Etage aus den Hof und erlitt schwere innere Ver¬
letzungen.

Mus eumsdrcbstahl.
Chemnitz, 4. April . (Eigener Drahtbericht .) Wie das

hiesige Polizeiamt mitteilt , ist gestern vormittag aus dem

König -Albert -Museum eine Radierung von Carot , freie
Landschaft mit Baumgruppen und Kühen , im Werte von
S00 M . gestohlen worden . Das Bild hat Postkartengröhe
und befand sich in einem einfachen Rahmen mtt einem drei¬
eckigen Aushänger aus Eisendraht.

Ein Selbstmord in der Schule.
Lemberg , 4. April . (Eigener Drahtbericht .) In Prze-

zany erschoß sich ein Schüler während des Uitterrichts . Er
war sofort tot.

Ein neuer Streik der Marseiller Seeleute.
Marseille , 4. April . (Eigener Drahtbericht .) Infolge

des heute früh vom Syndikat der eingeschriebenen Seeleute
erlassenen Streikaufrufs verließen die Mannschaften sämt¬
licher Dampfevgesellschasten die Schiffe.

Rom , 4. Apttl . (Eigener Drahtbericht .) R o o s e v e l t
wurde heute vormittag vom König in halbstündiger Audienz
empfangen und begab üch sodann nach dem Panteon , um
daselbst Kränze auf die Gräber der Könige Viktor Emanuel
und Umberto niederzulegen . — Heute mittag fand zu Ehren
Roosevelts aus der amerikanischen Botschaft ein Dejeuner
statt , an dem u . a. der Ministerpräsident und der Minister
des Auswärtigen teilnahmen.

Petersburg , 4. April . (Eigener Drahtbericht .) Die
Duma wühlte eine Kommission von 21 Mitgliedern zur
Beratung des neuen Gesetzentwurfs über Finn¬
land,  und zwar 7 Oktobristen , 7 der Rechten und Nationa¬
listen, 6 Kadetten und Progressisten und 1 Mitglied der
Linken.

*
4. April . (Eigener Drahtbericht .) In einem

hiesigen Kinematographentheater protesiierten die Polizei
und die Türken energisch gegen die Vorführung des Stapel¬
laufs eines griechischen Kriegsschiffes . Es kam zu einem
Streit und Blutvergießen . Mehrere Personen wurden schwer
verletzt. _ _

geilte giRttlrei’Sttrtdft'iditesi.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 4. April . (Eigener DrahtbcrichN Di - Börse
eröffnete die neue Woche in m i ß m u t i g e r Stimmung.
Mangels anregender Nachrichten aus den heimischen Jn-
dustriebezirken wurden die Verkäufe auf dem Montanmartte
fortgesetzt. Außerdem verstimmten die Besorgnisse hinsicht¬
lich der Gestaltung der Verhältnisse am Londoner Geld¬
markt . Auch die Möglichkeit einer Störung des Friedens
im hiesigen Baugewerbe wirkte nachträglich . Das Geschäft
entwickelte sich außerordentlich schleppend. Das Angebot
in deutschen Bank-, Hütten - und Kohlenaktien fand nur zu
ermäßigten Kursen Aufnahme . Die empfindlichste Ab-
schwächung erlitten Oberschlesischer Eisenbahnbedarf bei
einem Rückgang von 2,35 Prozent , während die sonstigen
Verluste unter 1 Prozent blieben . Festigkeit erhielt sich für
Elektrizitätsaktien , von denen Schuckert 2,69 Prozent ge¬
wannen . Auch Schisfahrtsaktien waren gut behauptet
Hansa zogen im Kurse an . Von Banken stellten sich nur
Russische Bank etwas höher . Von Bahnen hoben sich
Schantung auf guten Einnahmeausweis . Kanada , bei denen
heute der Dividendenabschlag zu berücksichtigen ist, waren
auf London fest. Auch Prinz -Heinrich itnd Warschau-Wiener
erfuhren kleine Besserungen . In österreichischen Wer 'en
war das Geschäft wegen des Fehlens von Wiener Anregun¬
gen sehr beschränkt. Lombarden wurden zu etwas er¬
mäßigtem Kurs umgesetzt. Von Fonds Russen gut ge¬
halten . Das Geschäft erfuhr weiterhin keine Belebung,
immerhin ist aber zu konstatieren , daß nach unbedeutenden
Schwankungen die Abwärtsbewegung zum Still¬
stand  kam , was man mit einem günstigen heimischen
Saatenstandbericht und im Zusammenhang mit festeren
Kursen aus London erklärte . Anatolia gewannen 1 Proz,
Tägliches Geld 4 Prozent . Das ^Unziehen des Scheckkur- es
ans London wirkte in zweiter Börsenstunde etwas av-
schwächend auf die Gesamthaltung . Privatdiskont 314 Proz.
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Briefkasten.
lDte Redaktion des „Wiesbadener Tagblatts" b-antiDortet störiknicheDniraee« ns
»riesralten. wen» die letzte Bezugdauittniig tieifiefti. Rechtsverbindlichegiewäbr wir»

nicht iurelicherto
G . A. B. Der Diensteintritt Einjahrig -Freiwilliger er«,

folgt bei der hiesigen Abteilung des 1. Stasi . Feldartillerie-
Regiments Nr . 27 Oranieu am 1. Oktober . Die Meldung kann
an diesem Tage und im Laufe des vorangegangenen Viertel¬
jahrs bei der Abteilung erfolgen.

K. 175 K. Rezepte können wir nicht verschreiben . Sie
müssen sich an einen Arzt wenden.

M . P . Sicher verwahrt werden Wertpapiere n . dgl . in
den Schrankfächern der Vorschußvereine und Banken.

Ingenieur . Das erwähnte Adreßbuch können Sie durch¬
siede Buchhandlung beziehen.

Stammtisch . Bis zum Betrag von 1500 M

Lmnüien- Unchrichtert.
Mandesamt Wissbade » .

tR-Nl-IuS, glvimer Nr. 30; geöffnet«n Wochentagen von 8 bis t/-I für Eh«
iÄlikjjlmgeit nur Dienstags. D»-inerStagS und Samstags.)

Geburten:
23 . März dem Hausmeister Christian Gcnnbichler e. T ., Corduln,
25 . „ dem Friseur Joh . Meuten e. S .. Hans Walter.
25. „ dem Schreinergeh . Wilh . Vogler e. S ., Walter Kcrrk.
25 . „ dem Butter - und Eierhändler Johann Unterhäuser

e. S ., Johann Wilhelm.
26 . „ dem Kaufmann Leo Lehmann e. S ., Walter Richard.
27 . „ dem Kassenschreiber Ignatz Grosch e. T ., Anita

Magdalena.
28 . „ dem Kellner Heinr . Emge e. S ., Erich.
28 . „ dem Regierungs -Kanzlei -HilfSarbeiter Konrad Happel

e. T ., Annalist Auguste.
28 . „ dem Schlosser Phil . Berghof e. T ., Anna.
28 . „ dem Bauarbeiter Jakob Dcbus e. S ., Karl Julius.

Wilhelm.
29 . „ dem Landwirt Fr . Kübler e. S ., Hermann.
29. „ dem Gärtner Wilh . Becker e. S .. Arwr Karl,
29 . „ dem Taglöhner Aug . Palmrich t.  T ., Auguste Johanna

Karoline.
29 . „ dem Hauswart Adam Lehmler e. T ., Maria Minna,
80. „ dem Bäcker Johann Nicolai e. T ., Christin « Otttlie,
30. „ dem Rentner Georg Flacher e. S ., Georg Hans.
30. „ dem Buchhalter Ludwig Ätayer e. T ., Elsa.
30. „ dem Kanzleiaehilfen Hubert Kober e. S ., Gustav

Heinrich . 1
30. „ hem Taglöhner Pet . Philipps Zwillinge , Klara und

Margarete.
31. „ dem Kellner Alb . Schombert e. T ., Olga Martha

Charlotte . _ .
1. April dem Verlagsbuchhändler Wilhelm Gecks e. S ., Fritz

Heinrich.
Aufgebote:

Expedient Gustav Adolf Paul in Oberhansen mit Anna
Christin « Schug hier.

Schreiner Karl Ruof mit Karoline Neu hier.
Kaufmann Ang . Kleisinger mit der Witwe Rosine Ruf , ged,

Lehmann , hier.
Schlosser Franz Christian mit Katharina Berghaußer hrer.
Schlosser Aug . Klob in München mit Maria Posch hier.
Kaufmann Richard Heinemann mit Frau Berta Gumpel hier,
Friseur Adam Sauerwald in Cannes mit Elise Egenolf hier .,
Kaufmann Fritz Rudow mit Gertraid Wundrich hier.
Getreidehändler Moritz Gerst in Kitzingen mit Johanna Gold -»

stein hier.
Eheschließungen:

Berw . Geschäftsreisender K. Wiederich mit Alma v. Gloedenhier.
Eisenbahn -Assistent Karl Berkessel hier mit Helena Lösch in.

Wirges.
Damenschneider Ant . Kern in Mainz mit Magdalena Beer hier.
Major z. D . Robert Moeller mit der Witwe Elise Moeller , geh.

Burschard , hier.
Heizer Friedrich Altmoos mit Margarete Blum hrer.
Kellrier Andreas Behringer mit Lina Thal hier.
Mechaniker Karl Ehrhardt mit Elisabeth Göbel hier,
Berw . Herrnsthneider Ludw . Bauer mit Maria Hepp hier.
Taglöhner Adolf Ludwig Bicking mit der Witwe Amalie Christ,

geb. Nagel , hier.
Tüncher Sebastian Michel mit Maria Fuchs hier ,
Telegraphenassistent Herm . Sinz in Frankfurt a . M . mtt Anna

Albrecht daselbst.
Gerichtsaktuar Wilhelm Präckel mit Elise Stemmetz hrer.
Postbote August Schnell mit Marie Weil hier . ,
Metzger Friedrich Langer mit Wilhelmine Steinborn hrer.

Sterbefälle:
1. April Heinrich , S . d. Taglöhners August Görz , 1 I,, 03_ Wtm» R1.
2.
2.
2.

Rentnerin Sophie Speyer , geb. Rubino , Wwe ., 69 I.
Karl , S . d. Taglöhners Martin Noichl , 4 M.
Christine Ottilie , T . d. Bäckermeisters Johann

Nicolai , 3 T.
Klara , T . d. Taglöhners Peter Phrlwps , 3 T.
Wwe . Katharine Diehl , geb. Kuhn . 46 I.

Geschäftliches.
Meius Tochter steht jetzt viel
gesünder nutz. Soest i . W ., 10. Aug . 1909 . Ich gebe schon
seit War d. I . meiner Tochter , die immer über Magen¬
beschwerden klagte und sebr bleich aussah , täglich von Ihrem
„Bioson ". Da sie nun schon 9 Pakete verbraucht hat , mochte
ich Ihnen Mitteilen , daß wir mit dem „Bioson " sehr zusrreden
sind . Der Appetit hat sich sehr gebessert und meine Tochter
sicht iefct viel gesünder aus und fühlt sich auf den Bichon-
Genuß recht wohl . Sie nimmt „Bioson " sehr gern , denn es
schmeckt ihr vorzüglich und bekommt ihr auch gut . Wir können
das Präparat daher Jedem zur Kräftigung bestens . empfehlen.
Hochachtungsvoll ! Heinr . Tobüren,  Röttenwall 5. Unter-
schrift beglaubigt : De . Rebber,  Gerichtsassefsor als -Vertreter
des Notars Klostermann . Biospn ist das beste und billigste
Kräftigungsmittel . Paket 3 Mk . in Apot heken, Drog . F 5

Die Lebensdauer der Strümpse
wird um ein Vielfaches verlängert durch.̂Ä?ßsLZL«r8-F'ersevkissen,
welche im Schuh oder Stiefel unter der Hacke getragen werden.
^viiills -n-Fcrstnkiisen ist di : Pneumatie des Fußes , eS macht den
Gang leicht r und elastischer, erhöht zugleich die Figur und ver¬
bessert die Paßform des Stiesels . Unentbehrlich für Nervöse und
für Alle , die viel sieben oder gehen. F195

Man achte auf die Marke . . .tehillc *- , da nur diese ohne
Gummi sind und dauernd elastisch bleiben.

Niederlagen in Wiesbaden : Wiesbadener Schuhwaren-
Eon ' ttnr » G. NI. b. H., » . .TB. Kenmejer , Kirchgasse 19,
Neustadt . Schüttwaren »ans (Inh . Idee >»„ -, » <! icu-
Stadt ), Langggsse 9, twtastav .( mirdan , Michelsberg 32.

P . 8 . Wegen Uchernahme von Ni -de -Iagen wende man sich an
die Patentinhaber : Meraiaa » üüurw -itz &  t Berlin V.  2»

Are Mckrycu-Ansgktbe 2Z Hcitrrr
_ und die  Verlagsbeilage „Ter Roman ". _

Leitung» W. Schulte turnt Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel» A. Hegerhorii , Erben Heimen
Höhe; für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : für tlüikSbLbcne'.
Nachrichten: C. Rötherdt : sür Naiiauijaie -Nachrichten, Aus der Umgebung
und Kerichisiaal: H. Diesenbach ; sür Vermischtes, Svort und Bncjkasten:
L. LoSucker ; für die Anzeige!, u. Rekian,eil; H-Dyrnaus ; sämtlich in Wiesbadeu
Druck und Verlas der L. Schelle über gjchen Hos-Buchdruclerciin Wesbadeii.
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Staats - Papiere.
«) Deutsche . In

I« ,fl >.-Reichs -Anleihe08 jit
$*Sz D . R.-Schaiz -Anw. »

D. Reichs -Anleihe »

Prosts . Consols 08 »
Pr . Schatz -Anweh . »
Preuss . Consols »

> » »
Bad . Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk . 09 »

< Anl. (abg .) s. fl.
» » » Jt
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900 kb. 05 *
» A. 1902uk.b.l910*
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» fi.-B.-A.uk. b. 06 Jt
» » » > > » 15 »
» E.-B. u . A. A. *
« E.-B.-Anleilve »

Bratmschw . Anl . Thlr.
fitem . St.-A. v. 1888 Jt

* » »92,99»
» V. 1896, 1902 »

ßsass -Lothr . Rente »
HambÄ -A.1900u.09 »

» St.-Rente *
» St .*A. amrt , 1887»
» » M, 93,99,04»
* » » » 1836»
« « 97. 02 »

Or . Hess . S4.-R. »
» » Anl . tv. 991 »
» » » (abg .) »

MeckL-Schw .C. 90/94»
Sächsische Rente »

Zl/ri Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württem 'o. v. 1907 »
3*/a| Wörtt .v.1875-80,abg . »» » 1881-83 » »

» » 1885u.87 » »
» » 1888 U. 1889 »
» » 1893 »
» » 3894 »
» » 1095 *
» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

102 .10
100 .70

93 .55
85 .25

102 .20
100 .90

93 .60
85.

lOl.
100 .70

97.
04
94.
93 .50
93 .10
93 .70
93 .35
SS.

100 .30
101 .60
103 80

98 .85
83 .80
84.
91 .20

81.
83 .70

101 .70
93 .30

92 .80

82 .80
101 .60
100 .86

92 .26
92 .25
81,75
92 .60
84 .20
93

101 .76
93 .25
93 .15
93 .15

93 .20
93 .05
93 15
84 .25

b) Ausländische.
I . Europäische.

S.
IV*
«r/r
4.
5.
S.
4.
4.

Belgische Rente Pr.
Bern . St.-Anl .v.1895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr

» u. Herz .02uk.1913
» u. Herzegovina

Bulg . Tabak v. 1902 Jt
FranzÖs . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr

Propination » ö. fl.
I#/io Oriech . E .-B. stfr .90Fi
l 8/* * Mon .-Anl . v. 87 ,
ä » » 87 2500r,3. . Holland . Anl . v. 96 h .fl.
4. . » Kirchgüt .Obl .abg.» 5000r
4. . Ital . Rente i . O . Le
SPA » » 10—20,000 »
4. » » 100-4000
Pjw » * stfr . i. G.

» » r. G.
4. . » » 30,000
< » amrt . v.89S.III,IV
3*/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3*/2 Norw . Anl . v 1894 J
3. « cv. » v . 1888 »
4V5 Ost . Papierrente ö. fl
4Vs » Goldrente ö. fl. G.
4. . » Silberrente 6 . fl.
4. . » e!nheitl . Rte .,cv. Kr.
4. . » » »1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente 2000r»
4. » » » 20,000r »
4Va Portug . Tab .-Anl. Jt
3. . » unif . 19028.1410
3. . » » » 8 . III
3. . » » » S.I!I (S.)
8. . Rum . amort .Rte .1903
4. . » Gonv.
4. . » amort . Rte . 1890
4. . » » » 1891
4. . » inn .Rte . (Vs89) Lei
4. . » Luss. Rte . (1/889)
4. . » amort . » v. 1894 Jt
4. » » » » 1896 »
4. . » , » » 1898 >
4. . * » » » 1905 *
4*/2 Russ . Cons . von 1905»
4. . Russ . Cons . von 1880 »
4. . » Gold -A. » 1889 »
4. . » C .E.B. S.Iu.1189 »
4 » » 8 . IIIstf .91 »
4. . » Goldanl .Em.il 90 »
4. . » » » 11190 »
4. . » » » IV 90 »
4. . » » » VI 94 ,
4. . » Sf.-R. v . 94a .K. RbI.
4. . » » » 1902 stfr . Jt
3*/iö » Conv . A. v.98 stfr . »
3*/a »Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
3Va §chwed . v. 80 (abg .) »
3Va » » 1886 *
3Va » » 1890 »
3. » »
Jk 2 Schmelz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4. . Serb . amort . v. 1895 Jt
4. Span . v. l882(abg .) Pes.
3V* Türk .-Egypt .-Trb . L
4. . » cons . » v. 1890 Jt
4. . » (Administr .)1903»
4. . »con . unif .v.1903 Fr.
4. . » Anl . von 1905 Jt
4 . Ung . Oold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats -Rente Kr.

» » 10,000r »
3*/2 » St.-R.v.l897stf . »
J . . » Eis . Tor Gold » Jt
tz. . » Grundtl . v. 89 »öfl.

» üOVOr» »
z» » 500r »

95 .50
87 .10

101 .

101 .10
99 .50
97 .50
93 .60
40 .20
49 .40
49 .00
90 .70

102 .10
102 .50
102 .50

7050
70 .40

102 .50
97.
99 .10

98 85
lOO.

98 .85
94 .70

95.

100 .25
66.
66 .50
12 .35

101 .90
91 .95
94 .20

91 .60
01 .90
91 .50
91 .50

100 .20
91 .50

XI. AussereuropUische.

L.

5.
5.
4»/2
41/2
4.
4»/2
4Va
6.
5.
41/2
B. .
4. .
3*/a
I.

Arg .i.G .-A.v . lS87 Pes» m » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. i.0 . 90 £
» innere von 1888 Jt
» äuss .G.-Anl .1888 £
» » » v. 1897 Jt

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . von 1906

101 .

101,80
102 .50
100 .40

99 .25
91 .20

93 .30
Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 105 .80

1896
1898

CubaSt .-A. 04 stf .i.G -M
Egypt . unificirte fr.

» privllegirte »
» garantute £

iiZaJlSLL0' A»j * S.. U »

103.
99 95 I

102,80 1

90 .40
98 .60

Japan , von 1905 Jt
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . Jt
» cons . inn .5000r Pes.
» » 750/1250r »

Tamaul .{25j.mex .Z.) »

Provinzial- 11. Com imina!

4.
33/4!

3Va
31/2
31/3
3.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/:
31/2
31/2
31/2
31/2

31/2
4.
31/2
31/2
3.
3-/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
3.
4.
31/2
31/2
3>/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
4.
31/2
4.
3V2
3Va]
31/2
31/2
3-/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2
3-/2
4.
31/2
31/2
31/2
3. .
3.
3.
3.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
31/2
4. .
3-/2
3V2)

Obligationen. in o/o.
Rheinpr .Ag.20,21,31 Jt 101 .30

do . * 22U. 23 » 08 .50
do . * 30 » 95 .80
do .10,12-16,24-27,29» SS.
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b .l916» 92.
do . »18  » 89 .10
do . » 9, 1! u. 14 * 87.

Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) > 95 .80
do . Lit . R (abg .) » 95.
do . » Sv . 1886  » 94.
do . » T » 1891 » 94.
do . » U »93, 99 » 93 .50
do . » V » 1896 » 93 .40
do . L. W v. 98u .03 » 93.
do . Str .-B. » 1899 » 93 .40
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.ll .III »
do . » 1906A. 1, II » 93 .40
do . » 1903 » 93 .50
do . v. Bockenheim » 94 .10

Augsb . v.l901uk .b.08 » 100 .50
Baa .-B.v. 98 kb . ab 03» 92.

do . » 05 » » 10 *
do . » 1-886 » 86 .80

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 *
Bingen v . 01 uk . b. 06*

do . » 07 » » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk. b .1910»
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 » 100 .60
do . abg . v. 79 » 91 .60

do . v. 1888u. 1894 » 91 .60
do . conv .v.91L .H . » 91 .60
do . » 1897 » 91 .55
do . v. 02air«.ab 07» 91 .55
do . v . 05 »ablQl.O» 91 .55

Freib .i.B.1900k.1965 »
do . v. 81u.84abg . » 100 .80
do . » 03 uk . b . 08 * 91 .40

Fuldav .OlS.Iuk .b .06  » 91 .50
do . von 1904 »

Giessen v.l907u.1917 » 100 .70
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .ab01 » •
do . »1897 » » 02»
do . » 03 uk . b. 08 »
do . » 05 uk.b . 1910 » 91 .90

Heidelberg von 1901 »
do . v.l907u .l913 » 100 .50
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b.l911» 01 .80

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.1913 » 100 .10

do . » 02 uk . b. 07 »
do . » 06 (abgest .) »
do . v.l903uk .b.0S» 92 .80
do » 1886 » 90 .25
do . * 1889 * 89,80
do » 1896 » 87.
do . * 1897 » 35 .30

Kassel (abg .) » 99 .20
Köln von 1900 » 100,50
do . » 1906 » 100 .60

Landau (Pf .) 99 u. 04 » —

93. 4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .90.

90 .60 3-/291 .40 31/2
3. .£5 .30 4»/2!78 .40

96 .40 4. .|93 .20
31/2

82. 31/2

99 .80
3-/2
3-/2

85 .30 4. .
95 .50 4. .

4. .
3</j

89 .30 4. .
94 .60 4. .
86 .60 4. .
05 .30 31/2
92 .20 3-/2
93. 4. .

3' /2
82 .70 4. .
78 .25 3-/2

3-/2
94 .60 4. .

4. .
4. .[

4. .
4. .
4. .
4.
31/
31/2
31/2
31/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
4.
4.

do . v. 1961 11. 06»
do . v. 1836u. 87 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903 uk. b. 08»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb.ab 1904»
do . v. 1900uk.b.1910»
do . R. 1907 uk . 1915 »
d©. (abg .)1878u. 83»
do. » L.j . v. 1884»
do. von 1886u. 68*
do . (abg .) L.M. v.91»
do. von 1894 »
do . » 05uk .b .l915»

Mannh . v. 1901 uk. 06 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906uk. ll
» 1907 uk. 12 »

» 1888*
» 1895*

v. 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906u. 1912 »
do . » 1907u. 1913 .
do . » 03/04u.08/09 »

Nauheim v. 02u . 1912*
Nürnberg - v. 1899-01 »

91 .80

100 .20

do.
do.
do.
do.
do.
do.

v. 1902u. 13
1904u. 14
1907u. 17

1906u. 16 >
1903u. 08 j

41/2J Olkenbach von 1877
do . » 1879 »

do . v. 1900 k. 1906 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1893 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u . 1915 »
Pforzh . v. 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a.06»
do . v. 1907 uk . 13 *
do . » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901>
Stuttgart v. 1895!c.a.05 »

do . » 19C6u . 13 fdo . » 1902u. OS»
do . » 1904 U. 12»

Trier v. 1901 uk . b .06»
do . » 1899 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05 uk. b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do . v.!lS37,96, 98,02 »
do . v. 1903 Si I, II »

Worms v. 1901 u. 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905u . 1910»

4. .! Würzb , v. 1899 11. 1910»
31/2! do . v. 1903 u . 1910»
4. .1Zweibrück . uk.b .1910»

31/2
31/2;
31/2!
4. .
31/2I
3i/2|
31/2]
31/2

100 .40
100 .50
101 .

93.
92

100 .30

101 .60
93 .25
92 .60
89 .50

100 .

92 .40

100 .10
100,10
100 .10

90 .60

91 .50
91 .50

94 .10
92 20
92 .50
92 .50

100 20
101 .30

94 .10
94 .10
92 .30

91 .20

31/2'Amsterdam h . 11.
41/2! Buk . v . 1883 (ccmv .) Jt
4-/2! do . » 1895 4050r »
41/2! do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. .! Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3‘/2 do . von 1886 »
3. .1 do . > 1895 »

97 .70
30 .50

74.

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G,

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In «P*
61/2 A. Elsäss . Bankges. 195 .50
7. . Badische Bank R. 135 .50
3.. 3. B. f. ind . U.S. A-D. j» 75 90
5. . » f. Handel u.Ind .» 100 .40
4. . » Bod.-C.-A.. W . > 128 50
805. » Handelsbanks .fi. 162.

13. . > Hyp . u.Wechs . » 381 .60
71/2 Barmer Bank-V * 135.
6. . 6. . Berg-u. Metall-Bk.Jt 118 .75
8V2 Berg .-Märk Bank » 163 .60
9. . 9. . Berl . Handelsg . » 183.
6Va » Hyp .-B. L. A. » 127 .90

tVi » » Lit . B . 129.
6. . Breslauer D.-i3k. » 110 .50
51/2 51/2 Comm. u . Disc .-B. * 115.
6. 6. . Darmstädter Bk. 8.fl.
6. . 6. . » * Jt 136 .20

12. . 12. Deutsche B. 8. 1-X » 252 .70
8. . 81/2 » Asiat . B.Taels 154 .50
41/2 » Eff. u . W. Thl. 107 .30
7. . 7. . * Hypot .-Bk. » 141 .20
6. . • Ver .-Bank M 127.
9. . 9. . Diskonto -Oes . » 190 .35
7. , 7'/2 Dresdener Bank * 161 .50
6. . 5. . » Bankver . «
8. , 8. . Eisenöalin -R.-Bk. » 157.
9. . Frankfurter Bank » 204.
9. . do . H .-Bk. » 211.
8. . do . Hyp .C.-V. » 166 .70
8. . OothaerO .-C .-B.Thi. 164.
5-/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . Jt 103 .25
61/2 6% do. Cr .-Bank » 119 .50
6. . 6. . Natlbk . f. Dtschl . » 125.
51/2 6. . Nürnberger Bank * 107 .80

11. . do . Vereinsb . » 230 .90
6>8{355-> Oest .-Unear . Bk. Kr. 128.
4. . 6. . Oest . Länderb . » 124 .30
93/s do . Cred .-A. ö . fl. 215 .50
5. . Pfalz . Bank Jt 101 .40
9. . do . Hypot .-Bk. » 193 .60
8. . Preuss . B.-C . B. Th!. 164.
5-/- do . Hyp .-A.-B. Jt 123 .80

777 Reichsbank » 145 .95
7. . Rhein . Credit .-B. » 139.
S. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 19S 50
7. . 7. . Schaaffli . Bankver . » 141 .40
6. . Südd . Bk., Mannh . » 117.
3. . do . Boden kr.-B. » 178 .90
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 116 .25
S»/2 Schwarzw . Bk -V. » 95.
7-/2 71/2 Wiener Bank-V. » 141.
7. . Württbg .Bankanst . * 148 .90
3. . 5. . do . Landesbank > 107 .25
6. . do . Notenb . s. fl. 115 .70
7.. do . Vereinsbk . » 149 .40
6. . 6. . Würzb . Volksb . Jt -

niv Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In »/,
9. . j9. . ;Banq . Ottom .50 Vo Fr . 142.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.von .Ltzt. In %

4. . Oktaviminen . . . .1
Ostafr . Eiscnb .-Oes.

3. . (Berl .) Ant . gar . M. |

Aktien industrieller Unter-
Divid . ne Innungen.

Vor !. Ltzt.
20 . . 18.
10 ..
3.

t0 '/2
3. .

15. .
10.
9.
7.

12l/r
8. .
3. .
Zi/2
8.
4.

10.

0. .
33. .

! 84.

9.
6. -
6.0. .
4-/2
5. .

13. .
2. .

14. .
71/2
4. .
6. .

12. .
12. .
9. .
8. .
7-/2

22. .0..
30. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20 ..
7. .

32. .8.. 10..
10. . 10. .

91/2
12. . 13-
4.
7.
7.

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .
9. .
4. .
71/2

10. .10. .
10. .
25. .
12..
17. .
7. .
6. .

13. .
14
15. .

Alum.Neti1i.(50°/o)Fr.
Aschffbg .Buntpap .J/

» Masch .-Pap . »
l0 ' /2 Bad. Zckf . Wagh . fl.

BaugSüdd .l.60°/oE. Jt
15. . Bleist.Faber Nbg . »
9 . • Brauerei Binding *
8 . « » Duisburger »
0. . » Eichbaum »

12 » Eiche , Kiel »
7 . . »HenningerFrkf .»7. . » » Pr .-Akt. »

» Hofbr . Nicol . »
6. . » Kempff »
3.» » Löwenbr . Sin . »
9. . » Mainzer A.-B. »
8. . » Mannh . Act . »
9. . » Nürnberg »
5. . »Parkbrauereien»
0- - » Rhein .(M.)Vz. »
0. . » Stamm-A. »
0. . » Schöfferhof »

. » Sonne . Speier . »
10. . » Stern , Oberrad»

» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Chain . u .TU.-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»
» Bad . A. u.Sodaf . »
» Blei,Silb .Braub . »
»D .Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesli . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Uit .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin *
» Deut . Uebersee »
* Ges . Allg .jBerl.
* W.Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schlickert »
» Siem.u . Hals . *
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
. Gelsk . Gußst . " »

9. . | Kalk Rh. Westf. *
j Kunstseidef ., Frkf. »
i Lederf . N . 3p . »
! Ludwigsh . W.-M. »
j Masch . A., Kley er »

Badenia , Wh . *
Bielefeld D., »
Faber u. Schl . &
Gasm . Deutz L
Gritzn ., DurL *
Karlsruher »
Moenus »

6. .

6. .
12. .
6. .

0.

23.

14.

In <V*
P57 .50
173 .50
143 .50
170 .75

97.
288 .80
194 .60
197

1113 .20
193.
139.

195 .50
135.
159 .75

91.
65.
40 .75
Sl SO
00.

199.
; 75.
237.

! 33 .
1130 .50
i143 .50
1129 .50
115.
150.
108 .75
400.
112 .
573.
206.
264 .90
454 .50

68.
323.
201 .
472 .50
215 .10
164.

190 .80
265.

108 .60
144 .50
19610
146 .20
238 .50
122 .50
123
152 .50

91.
168 .50
178 .75
227.
3 66 ,
379 .25
197 .40
376.
139.
123.
2L7.
215 .80
409 .75

5. . 3. . » Mot . Oberer *. ^ 78.
12. . 12. »Schn.Frankenth .* 216.
25. . 25. . » Witten . St. » 325.
4. . 21/2 Mehl- u . Br. Haus .» 95.

10. . MetallGeb .Bing .N,» 184 .50
71/2 8. . Ölfab . Ver . D. » 150 .50
0. . Photogr . G ., Stegl . » 87 .60

15. . 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 277.
0. . Prz . Stg . Wessel »23. . Pressh .,Spirit , abg . » 234 50
9. . 8. . Pulverf ., Pf ., St.f. . 134 .30

10. . Schuhf . Vr . Frank . » 168.
7. . 7. do . Frankf ., Herz» 121.
8. . Schuhst . V. Fulda. 145.

16. . Glasind . Siemens »
b. . Spinn . Tric ., Bes. » 125.
y. . » Westd . Jute * 118.

25. . Zellstoff-F.Waldh . » 282 .25

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt In « •.
15. . 12 .. Boch. Bb . u . Ö . Jt 238 .50
6 . . Buderus Eisenw . » 110 .85

10. . Conc . Bergb .-G . »10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 211 .70
12. . 9. . Eschweiler Bergw . » 201 50
8. . 3. . Friedrichsh . Bigb . » 133.

12. . 9. . Oelsenkirchen » » 213 .90
11. . 8. . Harpen er Bergb . » 198 .50
10. . Hibernia Bergw . »10. . Kaliw. Aschersl . » 164 .90
10. . do . Westereg . » 210.
41/2 do . do . P.-A. » 102 .80
6. . Massener Bergbau »6. . 71/2 Oberschi . Eis .-In . » 94 .90

11. . 9. . Phönix Bergbau » 221 .25
12. . 12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr. 171.
19. . 20. . Östr . Alp . M. ö . fl. —

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
—• | Gewerkschaft Rossleben | 9700

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . <0 Deutsche.

Vorl . Ltzt . In o/o.
Ludwigsh .Bexb . Sifl. l148 .7 5
Pfalz . Maxb . s. fl. 187.

do . Nordb . » 93.
51/2 AI!g . D. Kleinb . Ji3. . do . Lok .-u.Str .-B. » 157 .50
8. . 8i/« Berliner gr . Str .-B. * 183 .20
4*/2 4% Cass . gr . Str .-B. »
61/2 Danzig El . Str .-B. » 185 50
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 109 .70
51/i S'/r Südd . Eisend .-Ges . * 120.
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . * 141 .50
4-/2 0. . Nordd . Lloyd » 104 .65

b> Ausländische.
6. . 6 . . V. Ar . u . Cs . P . ö. fl. — 4. .
6. . 5. . do . St.-A. » 98. 31/2
52/5 6. . Böhm. Nordb . » 4. .

U*«bol2«n Buschtehr . Lit A. » 4. .
121/2 103/« do . Lit . B. » 4. .
i“ i» li ‘|*o Ozäkath -Agram » 4. .
5.. S. . do . Pr .-A.(i.O.) » 103 .50 31/2
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 31/2
bVi 63/5 Ost.-Ung . St.-B. Fr. 160 .40 3%
0. . 0. . do. Sb . (Lomb .) » 21 .30 4. .
51/i 51/2 io . Nordw . ö. fl. 4. .
51/4 5»/2 do . Lit . B. » 4. .
4. . Prag -Dux Pr .-Act,» 4. .
5. . do . St.-Act. » 4. .
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt» 24 .40 33/4
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz . » 31/2
7. . 63/s iotthardbahn Fr. — 31/2

6. . ( 6. ■ Baliini . n , Ohi o Doil . | l IO .OQ
6‘/2| 6 . - IPennsylv . R. R . Duil . 13S .S0
6 . . | 6 . . jAnatoK E .-B. .4 :117 .20
6. ■[ 5. . |Prince  H enri  Fr .1136.

10. . [10. . GrazerTramway ö .fl.1190.

Pr .-Obiigat . v . Transp .-Anst.
a ) Deutsch «.

Pfälzische Jt
do . »

do . (convert .) »
AMg. D. Kleinb . abg . Jt
Allg .Loc.-u .Str .-B.v.98 »
Bad. A.-G. f. Schi fff. *
Casseler Strasse .nbahn »
D. E.-B.-Betr .-O. S. \ «
D. Eisenb .-G . S. I u . III»

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b. 06 »

do. v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn »

4.
b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. G . Jt
do . do . stf. i. G. »
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl
do . do . » i. S. »
do . do . » in G. Jt
do . do . von 1893 Kr

Donau -Dampf .82stl.G. Jt
do . do . 86 » i.G . »

4. Elisabethb . stpfl . i. G. *
4. .1 do . stfr . in Gold »
4. . ! Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. .{Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . !Gal . K. L. ß . 90 stf. i.S. »
4. .! Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . j Ksch . 0 . 89 stf . i. S. ö. fl.4. . do . v. 89 » i. G. Jt
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl.
4. . ! do . do . stfr . i. S. »
4. . ! Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . i do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf. i. G . Ji
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö .fl
do . do . conv . L.B. Kr
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.) sf. i. G. Jt
do . do . »
do . do . Fr
do . E. v. 1871 i. G. *
do . Stsb . 73/74sf.i.G. jt
do . Br. R. 72sf . i. G.Thl

do . Stsb . v.83stf . i .G . .a
do . I.-VIII .Ein.stf.G. Fr
do . IX. Eni. sif. i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf . i. O. Jt

Pilsen -Priesen sf. i .S.ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd. Eb . stf . i. G. »
do . v. 91 stf . i. G.
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. jt
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl

4. . !Vorarlberg stf . i. S. »
2Vioj ltal . stg . E.B, S. A-e 7 Le4. . i do . Mittelm . stf. i.G. »
2*/io Livorno Lit .C.Du . D/2 »

4. .
4. .
5. .
31/2
31/2
5.
31/2:
3«/2!
5. .1
31/2:
31/a'
5. .}
4. .1

26/10'
26/101
5. . !
5. J
4..
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5.

In 0/0.

96 .75
100 .20
100

94 .10
SS.

101 .

90 .40

99 -40
99 .40
96.
96.

95 .40
96 .70
96.

101 .
99 .80

95 . 10

SS.
94 .70
95 .60
05 .70

104 .70
87 .50

104 .70
88 -50
88 .50

104.
86 .60
87 .30

102 .70

53 .40

106 .80
104 .20

98 .50

82 .80

S3.
78 .60

79.
76.

68 SO

06 .30
99 .45

74 .25
76 .50
76.

4.
2</io
4.
5. .
5.
31/2
3»/2
4. .
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5. .
41/2
3.
4.
5.

In 0/0
Sardin .Sec. stf . g . I u.IT Lei 102 .60
Sicilian . v. 89 stf . i. G . » 3. 01 .30

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . » 74 .10
Toscanische Central » 117 .60
Westsizilian . v. 79 Fr . 103 .10

do . v. 1880 Le 102 .50
Gotthardbahn Fr . 95 .30
Jura -Simplon v. 94 gar . » -
Schweiz -Centr . v. 1880

JtIwang .-Dornbr . stf.
Kursk .-Kiew.stfr .gar.do . Chark . 89 » »
Mosk .-Iar .-A. 97 stf . g.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . v. 95 stf. tr.

Gr . Russ . E.-B.-G . stf.
Russ . Sdo . v. 97 stf . g. Jt
do . Südwest stfr . g.

Ryäsan -UralsK stf . g.
do . do . v. 97 stfr.

Wladikawkas stfr . g.
do . v. 1898uk. 09

Anatolische i. G . Jt
Port . E.-B. v. SQI. Rg. »Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehtiantepecrckz .1914»

103.

91 .80

83 .70
88 .70
88 .70

88 .50
89 .20
89.
88 .35
99 40
30.

100 .60
95 .70
68.

102 .90

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

21. In 0/0.
31/2 Allg . R .-A ., Stuttg . Jt
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
31/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nürno .»
4. . do . do . S.21uk .l910»
31/2 do . do . Ser . 16 u . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 *
4 . . do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. , do . do . (unverl .) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)*
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 8. 9u . 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14 »
31/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
31/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . 80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D. Or .-Cr . Gotha 3.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10auk .!913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
31/2 do . « 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10»

do . do . do . »
Eis . B. u . C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . 8.20 uk.1915 »
do . do . 3 . 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 *
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . do . 8 . 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40 u.41 »
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l9 !5»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
4. . do .S.341-40Guk.1910»

do . S. 401-470 >>1913»
4. . do . 471/340 » 1916 »
3% do . Ser . 1-190 *
3»/2 do . » 301-310 »
3-/2 do .S.311-330uk.l913»
4. . do . uk . 1916 »
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6u . 7 *

do . do . S.8uk,1911 »
do . do .S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b. 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 *

Pr .B!-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, S, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Fbr . v. 89»
do . v . 1890 *

v. 03 uk. b . 12»
v. 06 uk. b . 16 »
v . 07 uk. b. 17»

v. 1894/96 »

4. .
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
3-/2
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
3>/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3' /2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4. .
3%
3'/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
4.
4.
4. .
4.
4.
31/2
3-/2
4. .
31/2.

do.
do.
do.

do.
do. 1904
do .C.-0 .06 uk.b .16»
do. do . 01 uk.b.10»

Pr . f lyp .-A.-B. 30% *
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913*
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do » 1912»
do . > 1915»
do . » 1917»
do . » 1919»
do . » 1914»
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912*
do . » 1917 »

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do. uk . b. 1907 *
do . » » 1912»

do . » » 1914 »
Rh.-Westf .B.-C. 8.3,5»

do . Ser . 7 u. 7a *
do . * 8 11. 8a »
do. » 9 11. 9a »

10 »
2 u . 4 »

6uk .b .08 »
Südd .B-C.31/32,34,43 »
p o. bis inkl . S. 52 »

do.
do.
do.

4. . | W. B.-C. H .,Cöln S. 7 »4. .
31/2
4.
31/2

do . do . S. 3 -
do . do . S. 4 *

Württ . H .-B. Em. b .92*

94 .50
93 .20
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
101 .10
100 .80

94.
93 50
98 .70
98 .70
98 70
90 .90
90 .90

102 .52
90 .60

lOO.
100 .
lOO.
lOO
100.
100 .
101 .20

91 .30
99 .80
99 .10

100 .50
I 95.
100 .
101 .
100 .50
100 .

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
99 .80

lOO.
99 .66

100 .70
95.
92 50
99 .70
99 .50
99 .50
99 .75

lOO.
91 .30
91.
91 .50
98 30
99 .70
99 .70
99 .-70

100 .
91 .60
91 .60
92 .80
99 .40
93 .50
98 .50
93.

100 .10
92 .60
99 .40
99 .60
91 .20
99 .80
99 .80
99 .80

100 .20
100 .70

91 .10
91 .80
©2 .80

X00 .20
97 .80
90 .75

i 99 .20
I 99 .90

97 70
99 .60
99 .90

100 .25
91X30
92.
93.

100 .80
lOO.
100 .

99 .90
91 .60

i 91 .60
99 .50

; £ 9 .5099 .50
I 99,75
100 .25

91 .30
93 .50

100 .20
93 .40
99 .20

100 .50
92 .20

lOO.
93.

Staatlich od . provinzial -garant.

4. .
3V2
31/2
31/2
4. .

Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13
uk . 1913 Jt  101 .10

do . S.14-15uk . 1914»
do.
do.
do.
do.

Ser . 3—5
» 6—8 verl . »
» 9-11 uk.1915»
Com . Ser . 5-6 »

101 .40
93 .40
93 40
92 .80

101 .10

In 0/»
Ld .-Hess .Com .Ser .7-9» [101 .40do . do . » 1- 3 » 03 .40

do . Ser .3verl .kdb . » | —
do . 8 . 4 vl. uk . 1915» 02 .80

L.-K(Cass .)S.22u .l914 » 101 .40
8. 21 u. 1917» 95 50

Nass .L.-B. L.V.W. 15*
do . Lit . J

F,G , H , K, L »
M, N, P, Q *

101 .90
95.
95.
95.
95.

31/2 do . » T » 95.
3. . do . » O » 95 .5»
33/41 io . » U > 98.

Zf. Amerik . Eisen b .-Bond « .
* 1Centr . Pacif . 1 ReL M. 97 .6C

31/2* do.
6. Chic .Mi!w.St.P.,P .D. 107 .7S
5* do . do . do. 108.
< do do 100 .70
4 North . Pac .Prior Lien 72 .25• do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrth . P .IM. 104 .20
4 South . Pac . S. B. I M. 95.

do . Income -Bonds 24.

Diverse Obligationen.
Zf. I« »\
. Aschaffb .Buntp . Hyp ..Jt 98.
. Bank für industr . U . » 98.

Brauerei Binding H. » 99.
4. do . Frkf . Essigh . »
4. do . Nicolay Han . »4. do . Mainzer Br. » J 02 .5041/ do. Rhein ., Alteb . » 10O .SO41/ do . do .Mainzr .103 » 92.
41/ do . Storch Speyer » 101 .304. do . Werger » 97 .50

do . Oertge Worms »
5 Brüxer Kohlenbgb . H . »
< Buderus Eisenwerk » lOO.
4 Cenientw . Heuieiög . » 102 .60
41/2 Ch . B. A .- u . Sodaf . * 103 .05
41/2 Blei - u . Silb .-H . , Brb . * 103
41/2 Fahr . Griesheim El , » 104.
41/2 Farbwerke Höchst » 101 .25
41/2 Chein . Ind . Mannh . » 102.
4 do . Kalle &Co . H . »
4. Concord . Bergb ., H. » S6.
5 Dortmunder Union »
4. Esb .-B. Frankf a . M. » 100,
31/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102 .704. do . do . » lOO.
41/2 El . Accumulat ., Boese » 36 .80
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 704 do . Serie I IV * 99 .5o
5 El. Dtsch . Ueberseeg . » 104 .8541/2 G .f. elektr . U. Berlin .
21/2 do . Helios »
21/4 do . do . »

do . do . rckz . 102 »
41/2 Ei.Werk Homb .v.d .H . * 102 .804'/2 do . Ges . Lahmeyer » 100 .80
4. . do . do . do . »
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin * 104 .60
41/2 do . Lief.-Ges ., Berl . » 104.
41/2 do . Schlickert » 102 20
4. . 99 .30
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem »
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 99.
4. . do . Cont . Nürnberg » 95
41/a do . Werke Berlin » 102 .30
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annvveiler » 99.
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . » 99
4 Frankfurter Hof Hypt . * 100.
4'/2 Gelsenkirch .Gussstahl 100 .5c4. HarpenerBeigb .-Hypt . '
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .l 02 ioo.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . • 101 .60
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . >- 99.
4. Oelfabr . Verein Dtsch . * 101 .30
4-/2! Seilindust . Wolff Hyp . > 104 .20
4-/2 Ver . Speier .ZiegelwK. » 99 .70
4-/2 do . do . do . » 99 .70
41/2! Teilst .Waldhof Mannh . » 103 .56

Zf. Verzinsl . Lose. in « .
4. Badische Prämien Thlr 158 .0»
3. Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr.
5. Donau-Regulierung ö . fl
31/2 Cioth. Pr .-Pfdbr . I . Thlr
31/2 do . do . II . »
3. Hamburger von 1866 » 104 .50
3. Holl . Kom. v. 1871 h .fl 104 .25
31/2 Köln-Mindener Thlr 137 .48
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . » 78.
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 136 .50
4. Oesterreich , v. 1860 ö . f! 174 .50
3. Oldenburger Thlr 126.
5. Russ . v. 1864a. Kr. Rbl
5. do . v. 1866a. Kr. »
21/2' Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl 316.

UnveFzinsIicbe Lose.
Zf. Per 8t■inMk.

Augsburger fl. 7 1
Braunschwelger Thlr . 20 j 2 ie .Sc
Finiändisch . Tlilr . 10 j
Mailänder Le 45 149 .7a

do . » 10 31.
Meininger s . fl . 7 39 .40
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 574.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G . ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 178 .60
Ung . Staats !, ö . fl. 100 3S &.6Q— Venetianer Le 30

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doli.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold a! marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hoch halt . Silber *
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.|

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.

Brief . I Geld.
2043 20 .40
13 .31 16 .27
16 .20 ; 16 .16
17.

2800
2804
71.

4 .22

81 .10
20 .58
81 .40

16 .90
4 .18 i/a216.

279Q

4 .1h

4 20
61.
20 .48
81 3o

Holl . Noten p. 100fl. 168 .65 168 .5$
Ital. Noten p . 100 Le. % 1 i ßO.So
Oest .-U. N. p. 100Kr. 85 j 84 .0Q
Russ.Not .Gr .p .lOOR. — I —
do . (1u.3R.)p.l00R . — |

Schweiz . N. p. 100Fr . 81 .20 , 31 .Io
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 40/0.
Ainstti •..1 i ; . 11. ji;, 168.65
Antw . Brüssel Fr . 100 80.90
Italien . . Lire 100 80.65
London . . Lstr . 1 20 .44*,2
Madrid . . Ps . 100 —
N .-York (3T .S.)D. 100i -

In MarkWechsel.
3>/?. 0/0, .'ans . . . Fr . 100
Z1/20/9> Schweiz . Bkpl . Fr . 100

50/0  f St . Petersb . S.-R . 100
3 o/o ; Triest . . Kr . 100

41/20/0 - Wien . . Kr . 100
I do . . . Kr . m. S.

85.15
81.

85.
3'/oo/54

yo>«
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das disKreteste und angenehmste
Erfrischungsmitte ! im Theaterl

la drückender, heisser Loft genügt eine leichte Ab.
reiboag mit Elan de Cologne“, am «ich
zu erbrächen und die Nenren neu za beleben.

Ferd . Mölhens, ”Glochengasse "
Köln a , Rh.

Seidenbaus MmpdiaMdL Langgass ©42 .
Spezialität : Seidene Unter rocke

in unerreichter Auswahl zu ausser-
gewchniich billigen Preisen.

Wirklich reelles und günstiges Angebot

in Schüttwaren«
NurN« asse 22,1. Kein Laden

Goldene Medaille 1909.

in allen Ausführungen.
Weitgehendste Garantie.

Oeten imd Kamine,

Heizkörper -Vcrkleidnngen,
Metallgeliänge.

- Schlosserei ————

Ms Mohlureiti)
Hoflieferant,

SchwaUmcherstr . 41 .

Gegr . 1861. Telephon 2098.
343

Wasck-Büttcn , Kehricht-Wütten in
verschiedenen Größen vorrstttg.

J.Bett«St_ a . ACH6,
Guter israelit . Mittags-

u. Weriidtisch billig Lcmsgasse 6, 2

Obi 'LLiSr' und Gartenbesitzer!
Bevor Sie Ihre Anschaffungen in

Größte Auswahl und nur allerbeste Qualitäten
hei billigsten Preisen.

Hacken , Spaten, Rechen , Grabgabeln, Grabben, Gießkannen,
Rasenmäher und Walzen , Bast, Hornspäne etc . etc.

Cr* Eberh sartit Jiofmesserscliinied,
Werkstätten für gärtnerisches Handwerkszeug,

Langgasse 4 T . 442
Versand nach allen Ländern. Katalog gratis.

Reelles Möbelgeschäft.
Brautleuten, Pensionenu. Privaten aur Kenntnisnahme, daß ich
C«r« Hellmirnd - u . Wellritzstraste (früher s »iuo » Weyer ’«
Geschäft>eine groß« MSvel-AuSstclluug arrangiert habe und
nur erstklassige Ware vom einfachsten bis zum modernsten Stil

zum billigsten Preise zum Verkauf bringe.
Eigene Schreineret » nd Tapezierer -Werkstätte. B6162

Anton Maurer , Hauptgeschäft Sedanplatz 7.

(KM.
rationeller sicherer Disponent » Inhaber einer eingetraacne » Engroö-
Ktrma » bestens belenrnnndet » an intensive Lelvsttütigteit gewöhnt, sucht
zur rationelleren Ausbeutung seines Geschäftes pCV  foföl ’t geg. sehr hohe
Sicherheit , auf Wunsch auch außerdem̂noch gegen Akzept, B!k. 5000. Da
Objekt für Suchenden selbst sehr wird ein Gewinn-
Anteil von MNlbefteNs Mk . k5OO bis höchstens Mk. 2000

Ebenso wird Garantie geleistet für
des Kapitals, auf Wunsch schon

per SchkntzS. VabreS. —■”Gest. Offerten unter Chiffre x.  oo»
nrt hnt Taqblott -Rerlaa.

bis zum Schlüssed. Jahres garantiert . >
püKktliche Rückzahlimg

WHHM

Ausnahmetage * haushaltwaren
Dienstag,

den 5. April,

Porzellan

Mittwoch, DoMrerstag,
den 6. April, den 7. April,

——— Nicht an  Wiederverkäufe ?. — — —— -

Freitag,
den 8. April.

(wertz ).
Dessertteller » 19 cm, massiv, flach, Stück
Dessertteller , 19 cm, stark . Stück
Salatiereu , groß, rund . . . . Stück
Teekannen
Kuchenteller .
Milchkannen .
Zitronenpressen
Leuchter . . .
Butterdosen .
Suppenterrinen

Stück
Stück
Stück
Stück
Stück
Stück
Stück

Porzellan
(dekoriert ) .

Kaffeekannen . Stück
Milchkannen , groß . . . . . Stück
Butterdosen . Stück
Dessertteller . Stück
Teekannen . Stück

12 Pf
10 Pf
2 ® Pf
2 ® Pf
23 Pf

»Pf
10 Pf

»Pf
17  m
0 ® Pf

45 Pf.
48 Pf.
2 ® Pf.
15 Pf.
35 Pf.

Vofta« erlaßen.
dekoriert. Stück IO Pf.

‘5 » Unterlaßen.
dekoriert . . . . . Stück 5 Pf.

Steingut.
Waschschüsseln , groß, bunt . . Stück 7H  Pf.
Waschschüsseln mit Gold . . . St . 1.50 Mk.
Waschkrüge , creme oder bunt . Stück 78 Pf.
Obertassen , weiß . Stück 8 Pf.
Untertassen , blau dekor. . . . Stück 4 Pf.
Kinderbecher , weiß . Stück 0 Pf.
Salz - oder Mehlmetzen , weiß Stück 30 Pf.
Teller , ca. 23 cm, flach . . . Stück 5 Pf.
Satzschüsselu , 4 Stück im Satz . zus. 35 Pf.
Kamm - oder Zahnbürstenschalen,

bunt . Stück 10
Seifenschalon , bunt . . . . Stück ®
Nachtgeschirre , blau,Zwiebelmust. Stück 48

Pf.
Pf.
Pf.

Ein großer
Posten
bedeutend unter Preis.

WMMMmi

GlsZWaren.

Goldrand
J/* Liter,

Stück IO Pf.

Likörgläser
Form. . .

Likörgläser,

auf Fuß,

Fuß

elgante
.' 15 , 12 , 0 , 5 Pf.
0,01 _ 0,63 _ 0,05

10 Pf. V Pf. 9 Pf.
. Stück 53 » 23 Pf.

Bierbecher , 0,3, mit
Biorbecher , 0,3 und

Muschelschliff . . . . . . . Stück 20 Pf
Bierbecher , stark, 0,3 . . . . Stück 12 Pf
Meiaugegläser mit Muschelschliff Stück 50 Pf
Wein -Römer , 0,2, Kelch glatt . Stück 42 Pf
Wein -Römer , 0,2, mit Laub . . Stück 48 Pf
Wein -Mö«1er, 0,2, Fuß, antik, glatt Stuck4® Pf
Wein -Rönrer auf hohem Fuß

Stück 85 , 78 , 50 , 45 Pf
Sektbecher mit Fuß, 0,1 . . . Stück 12 Pf
Glasstiefel , zirka »/* Liter . . . Stück 22 Pf
Pilsener Tulpe , 0,3, geschliffen. Stück5 ® Pf
Pilsener Tulpe , 0,8, glatt . . Stück 52 Pf
Sturzftaschen mit Glas . . 55 , 2 ®, 18 Pf.
Kompostieren,
Größe 24 21 20 18 15 12 10 cm
Stück 85 Pf., 68 , 42 , 25 , 10 , IO , 7 Pf.
Wlasteller , gemustert. . . . 6 Stück 2 ® Pf.

Uristakl-Imitation, neue Muster,
Krono.

Kompostieren,
Größe ea. 24 20 18 16 14 12 cm

'Slück4.10,63 , 45 , 27 , 19 , 15" Pst
^ 29 cra 26 em 14 cm
'hCiU'* .1 .10Mk. 85 Pf.'~11 Pf.
Butterdose » . Stück 55 Pf.
Zuckerschalen . Stück 35 , 30 Pf
Käseglocken . Stück 7H  Pf
Houigdosen . . . . . . . Stück 35 Pf
Korefektschale « . Stück 08Buchstabsugläser

Borntossii ii
>Gd # G-
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äer Geschäftsräume MlFCiiarass © 4R » iSeike

sämtlicher mm er, sämtlicher KüchenmSbel, Vertikos, Schreibtischeu. KleinmSb
ras

KW!
U E

KirokgL 88643 ,
Me Sciiolgasse.

Kirchga$se 43,
Ecke Seimigasse.

K94

i-Oescheoke.

(Eckladon im Hotel Hassan).

Wegen lä*Sf*

des gesamten Lagers in

®u bedeutend herabgesetzten Preisen.

Günstigste Kaufgelegenheit!
Gold- u. Silberwaren Bei Barzahlung tastgegensiärcda

0
0

K1S6

vorzügl. Leger, Rassc-MIIIIIlI «eflugel. Zuchtg.räte
u_ s, Belehrender

Katalog gratis » Geftugelpark in
Anervach 230 (Hessen)._ F59

in der

KAlbusjUnhlHW
E. ßoniemano,

jluiskttstrsrsrs25.

flüssige Metal!- Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank.

In Flaschen von 10 bis 50 Pfg.
üeberall zu haben.

Fahr .:
Eubszynski & Co., Perlin NO.

ve leiht ein rosiges, jugendfrifchcS Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.
A!I"s dies erzeugt: 476

StccheriNferö,Aili«t»milch-Seife
von A rvmann & Cb., Aad .v uk.

Preis ä St . SO Pf., ferner macht der
Liliennrilch-brean » Dadn

rote und spröde Haut in einer Rächt
weih und sammetweich Tube 50 Pf. bei:
KLilg. Wachenheimer, Htto Ade,
Ernst Fracks, Elr uanker, Aich.Keys,
Aoö. Kanter,Jak. Minor ,Kierd. Lferi,
Ad. Härtner, A. Eratz, Aeinh. Göt et.

554

0 MkSr,^ 8ohIo 88 !^
srnpflcklt «Ile elektrische Schwachstrom-Artikel für

Kling «!- und Haustelephon - Anlagen . —•— .
Elemente , für Taschenlampen.
Elemente für Leuchtern . Uhi-ständer.
ESleraaeirate f. Zimmerbeleuchtung

mit ui « Sir als lOU -itiind.
Urena ^auer . 420

Glühlampen, Fassungen,Schalter etc.
.für Niedervoltlampen, 2—8 Volt.

Uebernahme ren Klingel- u. Telephon-Anlagen. — Gunst ge Bezugsquelle
für Monteure. — Induktions-Appa ate für medizinischen Gebrauch.

Elektr . Glocken 1.65, 1.80, 2.— etc.
Elemente 1.40, 1.60, 2.—, 2.5,0 etc.
Haustelephone , zwei Stationen, von

14.40 an.
Druckknöpfe 20, Kontakte 70) 1.—.
Ersatzteile f.Elemente , ZinkBtäbeSO,
Kohlen 1.40, Leitungsdrakt m -4 Pf.,
Seidenl'tze m 20 Pf.

Grosser
zu ganz hervorragend billigen Preisen.

SerieI
weiss und

cr§me,
Fenst . — 2 Flügel,

jetzt nur

Seriell
weiss und

erdme,
Fenst . = 2 Flügel,

jetzt nur

Ser ie ill
weiss und

creme, W i
Fenst . —2 Flügel,

jetzt nur

Se rie iY
weiss und

creme,
Fenst . 2 Flügel,

jetzt nur

UniZUCf0 Porzellan-Ringe, Gardinen-Eisen, Ringband, Zugkordcl, Rosetten,
empfehlen zu billigsten Preisen : Galerie - Stangen , Eisenhohlstangen , Treppenstangen.

Grosser Gelegealieitskanf

Feldbetten Eisenbetten Messingbetten — Kinderbetten Federkissen Federbetten

WlMMM -fWI
Muster durch u . durch (fehlerfreie A

Ware ), Grösse ca . 200 >< 275 cm , |
nur mod . Muster , jetzt Stück nur

Dazu passende Vorlagen , Inlaid durch
und durch , Grösse ca . 67 x 100 cm,

jetzt Stück nur

Bettfedern und Daunen — Sch'af decken etc.

J
K4
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S8 . Jnhrgang.

Unübertroffen
an Auswahl, Geschmack u. Preiswürdigkeit.

Mk. 35, 65, 45 u, 25.

I  Hamburger
I âiraggasse 11.

9
H52

r
Geschäftsanzeige.

Unserer werten Kundschaft und einem verehrten Vubliknm machen wir
hiermit die Mitteilung , datz das TÄnchcr - u . Malergrschäft m Firma

Jacob Leber. Inhaber Kernh. Kraft,
Moritzstratze 7,

durch den langjährigen Geschäftsführer , Herrn , Jl » ». in alt¬
bewährter Weise wcitergeführt wird , und bitten wir , das uns in so reichem
Mage geschenkte Vertrauen auch in Zukunft bewahren zu wollen.

Hochachtend!

Beruh, «rast Erben.

Ziehung am 11 . u . '82 . RJal

AuRsteHunffs-Aufistcliung 's- ^Lotterie!
der Internationalen Motorboot- und
fcSetoren-Ausstellung, Qarlin 1910.159000 -  Lose

Anlage und Spekulation.
Neues Handbuch , für 1910 .

Wräke flir Kapitalisten . Fingerzeige für Spekulanten.
Amerikanische Papiere . Minenwerte.

Kostenfrei erhältlich durch:

BROWN SÄViLLE & BRO, 83, New Oxford Street, LONDON.
Bank- und Börsengeschäft F19S

Kabeümeldungen aus NewYork. Telegramm -Adre sse : Gemeinsam, London.

JEW-YORK“ LEBENS-VERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT
(NEW -YORK LIFE INSURANCE COMPANY)

Hauptsitz : NEW -YORK , Broadway 346.
Präsident : Darwin P. Kingsley.

Der dem Aufsichtsamt des Staates New -York eingereiehte 65. Jahresbericht der Gesellschaft
ist soeben erschienen . Aus ihm ergeben sich folgende , den Bewertungsvorschriften dieses Amtes
entsprechende Ziffern:
Aktiva . 599 Millionen Dollar
Bareinnahmen in 1909 (ausschl . der Zuschreibungen zu den Buchwerten ) . . 104 Millionen Dollar
Prämienreserve. .. . . . . .496 Millionen Dollar
Gewinnreserve und besondere Sicherheits - Reserven . 81 Millionen Dollar
Neueinge öste Versieherungssumms des Jahres 1909 . 146 Millionen Dollar
Bestand an Gemischten Versicherungen am 31. Dezember 1909 . 591 Millionen Dollar
Gesamter Bestand an Kapitalv9rsieherungen am 31. Dezember 1909 . 2002 Millionen Dollar

Die Aktiva der Gesellschaft haben im Jahre 1909 einen Zuwachs von über 43 Millionen
Dollar erfahren.

Die am 31. Dezember 1909 den Versicherten zur Zahlung in 1910 angewiesenen Dividenden
betrugen $ 8,344,109 gegen $ 7,602,905 im Vorjahre . Dieses ist der größte Betrag , der seit Be¬
stehen der Gesellschaft in einem Jahre als Dividende erklärt wurde.

Für alle deutschen Kapitalversicherungen und Renten ist die volle Prämienreserve hier in
Deutschland in mündelsicheren Werten hinterlegt in. der Art , daß über diese Hinterlegungen nicht
ohne Genehmigung des Kaiserlichen Aufsichtsamtes für Privatversicherung verfügt werden darf,
Der Nominalwert aller Hinterlegungen am 31. Dezember 1909 betrug über 52 Millionen Mark.

Geeignete Vertreter gesucht . (Ba , 16914) F118
für üdeutsclsiauli:

Berlin W., Wilhelmstr . 80a , im eigenen Gebäude der Gesellschaft.
Auskunft erteilt : Max Engelsdorff , Organisationsdirektor für Wiesbaden , Dotzheimerstr . 60.

6136 Gewinne L Goaamtwerte v. Marls
UW

Hauptgewinne ins Werte

ifä

von Mark

Mattweißen Siwerkiss,
den berühmten Frieürichsseg n r . schieferirei und haltbar , liefert in einzelnen
Karren , in Körben und halben oder ganzen Waggonladungen die

Allcinvet etung: IL. Kettenmayer, Kgl. .Hofspediteur,
Rikolasstratze5. Telephon Nr. 12 ttttb 8376. 3729

Man Bcrlaitae Muster und Dreist gratis und franko. ‘. , , . .

||  I

Lose ä 3Marie,
in allen LotteriegeschHften u. durch |
Plakate ken -11ichen Verkaufsstellen , j

Generaldebit : Bankgeschäft
Lud . MiilBerftCo.

ESerBin 6 ., Breitestr. <h_
TeL-Adr.: Glttcksmtliler."Schnl-

ranzen
Grösste Aniwatil
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i . Leisctert,
F au Ibrunn en?tr.

«» • 80
Reparaturen ._

Bettnässen!
Befreiung garantiert . Sly»k»nft umsonst.

Aller uno Geschlecht angeden.
»rhoi ' ue L to .,Frank {uri a. M.448.

XXXXX xxxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxx xxxx
Anzeige und Empfehlung.

Mache hiermit dem geehrten Publikum der Stadt die ergebene
Mitteilung , daj; ich in der Neuen Trieater -Kkolounade 4 ein

X
XX

g Schweizer Stickerei -Geschäft
neu eröffnet habe.

Empfeble meine grosse Auswahl in fein gestickten Roben,
Blusen in Seide und Batist , sowie in fertigen Kinderkleid eben
und Wäsche , in Hand - u . Maschinen - Stickereien . Unter,
ristfm , Schürzen » Stickereiband , seivstgearveitete « band-
gestickte» Taschentüchern , Madeira und ander- in rein Leinen.
Dastlbst werden auch Monogramme ganzer Ausstattungen sowie
einzelner Wäschestücke zum Sticken angenommen.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch Lieferung nur
guter und geschmackvoller Arbeiten die Zufriedenheit meiner werten
Abnehmer zu erwerben . Mit Hochachtung

^ Marie Wetter.Frl.

8XX
X
XXXXXXXXXX

xxxxx xxxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxx xxxxx
Ziehung 12. il. 13. April.

3.fielij - Lotterie
^ 'Wrs DÄ zur Erhaltung des

W8M Burg ZT.
Genehmijrr für Rheinlau -*, Westfalen
100C00Lose. [u. Hessen-Nassau.
! ne»ei ü. o  Porto und ListeM. 2 . 30 pig. exta..
373G Geldgewinne, zns. Mark

Hauptgewinne: Mark4 § § § @
2 @0 @i

ES8V
Lose in allen durch Plakate usw.

kenntlichen Verkaufsstellen.
Generaldebit : Bankgeschäft

, Lud.Müller&Co
| in Berlin C . , Breitesir,
»— Telegr.-Adr.: GliloScamllilsr.

ö.■iJ

Großer

«rliel -litrfinBf
Heute u . die folgenden Tage kommen

zum Verkauf kompl . Schlafzimmer,
Büfett , Spiegel -, Bücher - und Kleider»
s-t ränke, Vcrtlkoms . Herren - und Damen¬
schreibtische, Waschkommoden, Nachttische.
Sofas , Ottomannen , Spiegel , Stühle,
Seffel , Flurtoilettcn , Kleiderftöcke, kompl.
Küchen, einzelne Kilchenschränke, Aus-
ziehtisebe und Tische, Nä tische u. vieles
andere zu jedem nur annehmbare«
Preis.

D . Ll « VZttZL,
Möbel- Hall «, Fri evrichstraste 13.

Mtzes iöfnerfutter!
MUulier.

150  Pfand 11  Mk..
mit Sack, franko Kiäufcrs Bahnstation,
g-gen Nachnahme versendet F66

Rheinisch -Westsälischer
GkA6L «lfntttr »Äikrs», Neutz a» KH,
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Arbettsmarü des Wiesbadener Tagblatts
***** * nitim im .Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzf-rm 15 Pfg.. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Anfgabê hlbar. Auswärtige Anzeigen2

Weibliche Personen»
Aanfmännisches Personal.

Jang . Mädchen als Verkäuferin
gesucht, welches angelernt werden
raum. Rbe rnaauorstnaste2, Laden.

BerGüferin —
aur Ausharfe für Kolonialwaren

"'ucht OrameWstvotze 4.
-sfl.. w. sichf. Zigarrengefch. eignet^

ge sucht He lenenftr m;c 16, Part.
Lehrmädchen

*“« AEr «Schulbildung g. Vergütung
gesucht, H. S ckmiciüer. Hofbbcserant.

Lehrmädchen
«A auter Familie gesucht. Theater-Amonmr'oe 42.

Ein Lehrmädchen
0«i« Familie sofort gesucht.Wefchw. Metzer.

OewerSkiches Perlon »k.

i'-.fr ÄHWEM
Suche zum 15. April

ober , 1. Mai ein solides Mädchen,
das nn Haushalte bewandert ist u.
Liebe zu Kindern hat. Vorsprecheu
vormr-tt ags Nerbst ratze 44, 1.

. Gesucht zum 15. April
All-ernmadchen, bas selbständig lochen
kann. Frau Br. Schaffner, Rhein-
strasie 5S,_1

Ein ordentliches Mädchen
gesucht He-I-enenstr-aste jl8, B. Kraft.

Kinderl. Mädchen f. n>. Hausarb.
gesucht A-delheidstratze 56, 1. _

Suche zum 15. April
Zi»:ane rm ädchen, w. auch servieren
und  nähen kann, Thomae-strasie 3.

Solides Erstmädchen,
das bürg, kochen kann, in sehr kl.
Haushalt g-esu,M  Billa Amselherg- 2.

Gesucht
ein jun-ge-s ehr-I. Mädchen, das gut
bürgert. kocht u. etwas näht. An
der Ringk irche 8, 1. B70-99

.. Eins, junges Mädchen
tagsüber für leichte Arbeit gesucht
KL Webergasse9, 1 St.
Jg . zuverl. Mädchen bei boh. Lohn

tagsüber per sofort od. 16. gesucht.
F. M-ackeldeh, Wilhel-mstratze 48.

Äunges Mädchen tagsüber gesucht
Weitendst rafe 8, Mtb. 1 St . links.

Ehrliches Mädchen,
das etwas kochen- kann, tagsüber ges.
Ta unu -s-strasie 26, Bureau , d. d. Hof.

Sofort ein Mädchen,
w-elches zu Hause schläft, für d. ganz.
Tag gesucht Wörth-strasie 3, 1,

Ein jg. Mädchen, etwa 15 I .,
nachm, zu einem Kinde gef. Rhein
g-aueffträhe 26, 3 -links. »7122

Rock. u. Taillenarv . n. Jahresstell.
MmLAi--§ chfoaK>acherstraße 8._
. ..Tüchi. Kock- u. Tailleir-Zuarbeit.
m  dauernd sucht R. Schwarz-Wehl,Groste Du nfftratze 7.

.Tücht. Taillen- ü. Zuärlieiterin
f. f. da uernd. K. Pir oth, Blücherpl.3,1

TiffelUffNock -, Taill.- n. Zuarb.
gesucht  FrredriMtratze a. 2 links.

t T.Rock,u.Ta-iöenarbeiterinncnT- auf dauernd gesucht. M. Leister-
_oda ch, G roste Mi rasör atze 9. _

u. Zuarbeiterinnen
flef. M. Schmitt, Dotzheimers tr. 19.

gesucht. Mü̂ er .̂ Kl.̂ Burgstvasie2, 2.
Zuardeiterin

u. Lehrmädchen gesucht. W. Kuhn,
Moritzstra tze. 47. 8ü i_

Lehrmädchen gesucht
Schwalbacher stratze 29, Lieske-Müllec.

, Lehrmädchen
hunr Kleid-ermachen gesucht Dambach-
tal 4, Pa rt.. Ge-schŵ Spetb.

, Lehrmädchengesucht.
I . Ma-dch. i . Weif;- u. Buntstick grdl.
erlernen PHMppsbergstr aste 33, 1.

T. Büglerin findet Jahresstelle.
Rätzerstvasic 20.
Tücht. Büglerin 2 Tage i. d. Woche

sofort gei-ucht B lücherstr-asie 31, Par t.
. . . „ _ Bnglerrn
2 8 Tage rn 'der Woche gesucht
Schukbera  19 . Vorderh. P.

Mädchen kann das Bügeln erl.
u. angeh. Büglerin gesucht. St -ein-
flässe 18, 1. S tock.

Mädchen k. das Bügeln lernen
Mdterstratze 11, Hth.
Bügle« kiinnen Mädchen u. Frauen

gründl . erlern. Hocbstätten-st.r. 1-8, 1.
Einzelne Dame sucht Fräulein,

welches auch Hausarbeit ubern. Näh.rm Taabl.-Bevlaa. » 7104 Le
- Suche
Köchinnen, t . Haus- u. Alleinmädch.,
s. Küchenmädchen. Frau Elise Lang,
Stellen verm-ittlerin . Gol-dgasf-e g._ ff

Suche Köchinnen. Haus-, Allein-,
Hotelzrmmer- u. Küchenmädchen, nur
prima Stelle . Näh. Frau Marg.
Kogler, Ste -llenDermittl-erin, Grcrben-
ftraste 26.

Suche tüchtige Beikoch. f. Hotel
auKŵ . feinb. ja. Köchin- f. ff. seine
Pension , adr. Zimmermdch. f. Pens .,
Allern» u. Ki-ndermdch. b. hob. Lohn.
Fischers S tellenbnreau. N-erostr.31,2.
. .. - Braves Mädchen
-chr Hausarbeit gesucht Weberg, 39.
Kurzware n-Geschäft.

Tüchtiges Zimmermädchen»
«v. serv. IQN.N, in eint- FremÄennen^
tz- 1. Mai ges. Näh. Gödenstr. 9, 2 !,

Gesucht Alleinmädchen,
Das selbst kochenk. u. jede Haus-ar-b.
bebst-, f. kl. Hansb. Hai-nerweg 1, 1.

- ,Sauberes  Mädchen,
w. i-elbft. gilt kochen kann u. Haus,
anchert gründlich versteht, b. g. Lohn
zum 16. April gesucht. Frau Direkt.
'Becker, Mo sb-gch-erstraste 5, 1.
. . Mädchen ^
für Hausarbeit auf gleich gesucht
Mbrcchtstraße31, Part.

Anst. saub. Mädchen, w. selbst
rochen k., sofort oder z. 15. April
gefurht. Barznstell. Goldgafsc 19. ,

Fleißiges anständiges Mädchen
fl. gut. Lohn ges. Heklmumdstr. 6, P.

Erstmädchen, w. kochen kann,
tu. nicht, in allen Hausarb. ist, sofort
iflesrxvt Goeihestrane 8, ff . Etage.

Alleinmädchen.
tvelches kochen kann u. alle Hau-sarb.
versteht, per saror-t gesucht Häfner-
gasse 16, 1, Stillger.

Zu einzelner Dame
wird ein z-uvevl-äsnge-s Mädchen ge¬
sucht. das sel-bständi-g kochen kann u.
die Hausarbeit versteht. Näheres
Lanzfftra üe 16, 2.,Stock.

2 tüchtige Mädchen
sur Pension sofort gesucht, bevorzugt
lind solche, die schon in Pensionen
tätig waren. Priv-at-Hotel IRontreux,
G-eisbergstvasie88._ _ _

Tücht, Älleininädchensos. gesucht.
Kron-enberg-er,  Moritzstr. 37, 1. _

Gesucht
auf 15. April einfaches fleißiges
Mädchen m. guten Empfeh-lungen.
Lohn 26—28 Mk. Moritzstr. 56, 2.

Anst. Mädchen
з. 2 Pcrs . gesucht. Vo-rznstell-en bis
3 Ahr  Rü des heim-erst raste 23, . 1.

Ein tüchtiges Midchen,
welches Kochenu. Nähen versteht, w.
ges ucht Geisbervstr-ane 14, 1. S tock.

Zimmermädchen
и. ein Mädchen, das gubbürg. kochen
kann, für gleich gesucht. Silvana,
Kapellenftrasi-e 4.

Sb . Mädch. ob. Frau f. 2—3 St.
sof. gesucht Ta un-nsstr. 23. Fri s.-Lad.

Monatsfrau , sofort gesucht
Mauritius stvaste 3, 1 link -s.

Saub . Momrtsmädchen
oder Frau gegen I-e>er« Mansarde
gesucht Eltvillerftrasi-e 14, Part . _

Tüchtige säubere Monatsfrau
f. 2 Stunden m-argenS u. N'achm. z.
Spülen gesucht Erbacherstrasi-e 3, 1.

Reinl . Monatsmüdchen od. -Frau
gesn cht S chwa kbache rstr-aße 41, 1 L_
Br. Monatsmädch. p. früh b. nachm

gisuch: Adolfftratze !->, 3.

Tücht. Damenschneider sof. ges.
Ad. Rosgarskh, Bleichstraste41, 2.

Tüchtige Damenschneider
per sof. gesucht BähnLofftvaste 22, 1.

Junger Wochenschneider gesucht
bei Kle ber, Ovanienstrasie 16, Hth. 2.

Tücht. Schneider aus Woche
gesucht S edanplaü 7, 1._ B 6993

Guter Wochenschneider gesucht
Schwalbacherstrasie 49, 2 links.

Schneider ans Woche sucht
K. Sch lotter, Walramstr. 3, 1. B6521

Junger Gärtnergehilfe gesucht.
Gärtn. Waan-er. Wellritzia-l. » 60 33

Schlosserlehrliug
gesucht  Ellentbogengasse 6.

Bäckerlehrling gesucht.
.B, Wenzel, Vorkstrasi-e 19.^ B6793

Bäcker-Lehrling ges geg. Vergüt.
Borkstr. 19. bei Wenzel. »6 214

Ein orbentl. Junge
kann die Bäckerei erlernen.

Frz. Bücher, Röd-Asstrasie 41.
^ Radfahrer sofort gesucht.Hrrichi-Apotb eke.

Saub . Monatsmädchen oder Frau
gesucht Lo re'letzrina 8. 1 link s.

Reinl . Monatsmädchen
auf soglei ch gesu cht Au gustastratze 9.

Ein Monatsmädchen
von 7 -bis 5 Uhr gesucht Kirch-
gaffe 19, 1.  Stock links.

Mädchen,
welches bürger'I. kochen kann-, gesucht
Luxem -burgsträsie 1,  ff St.

Tücht. sauberes Mädchen
für t<rgsü-b-er sofort g-eg-en hoh. Lohn
ßefuäft  Her rnaart -enstraste 15, 3. Et.

Alleinmädchen.
welches gut u. solbstän-d. kochen kann
u.. -alle Hausarbeit versh-ht, gegen
hohen Lohn zu fl-einet Familie per
1. M- ai qef. Näh. Ad-elheidsir. 47, 2.

Ein selbst and. f. Mädchen,
welches kochen kann, sofort gesucht
Kirch -gass-e 9, Laden. _

Braves jung. Alleinmädchcn
gesu cht Lnisenstrasie 17, 3 rechts.

Sauberes Mädchen
mit gut . Z-eug-n., in Küchen- n. Haus-
anbeit gründlich erfahren, gesucht
Große  Äurgsir -aste ff 8 9

Braves Älleinmüdchen
Wm- 15. April gesucht Kaifer-Friedr.-
Ring 2, 2 St.

Tüchtiges Alleinmäbchen,
-das kochen kann u. alle Hausarbeit
versteht, aus sofort oder bald v. kl.
Familie s3 Berson-en) gesucht. M-ees,
Wallufcrstvasie 1„ 2

Erne unabhängige Monatsfrau
erni-ge Stunden des Tags gesucht.
Konditorei Taunusstraste 34.

Monatsfrau
gesucht Rüdesh-eimerstraße 42, 2.

Monatsmädchen gesucht
Kaffee-Friedrich-Ri vgl 86, Part.
Monatsmädchen od. Frau tagsüb.

gesucht Kaiser-Friedr.-Ring, 84,
Saubere unabhängige Frau

von 9—11 und 2—-3 Uhr gesucht
Go-chWtrasie 31,_ 1_.
Ebrl. saub. Monat sfr . od. -Mädchen
so-fort gesucht Alte Kolann-sd-e 8.
Flinke f.  Monatsfrau od. -Mädchen

von 7—9 u. %2-—3 Uhr gesucht
Gvaben-stra si-e 2, 1 St.

Sauberes Monatsmädchen
für Küchen- n. Hausarbeit gesucht
Grasiê Burgstra sie 18, 2._
Saub . Monatsfrau od. -Mädchen

ev. gegen freie S-Zim.-Wohn. gesucht
SÄw-alb-ach-erstrasie 6-iffPar -t.

Putzfrau auf läng. Zeit täglich
4—6 Std , gesucht Goeth estrast-e 15, 1.

Monatsfra « gesucht"
Gobenftvast-e 30 4h.^Par t. B 7269

Tücht. Monatsmädchen
ge sucht Hellm -un Äftrasie 13, P-ar t.

Stundenfrau
gesucht Ki-c-dri-cherstr-asie 9, 3 r.

Monatsfrau
gesucht L-ahnst rasie -!, P . r.

Eins. eb. Mädchen in kl. Hänsh.
gesucht Nde-kheivstrasi-e 70^ 2. ^
Ordtl. Alleinmädch. in ruh. Hansh.

gesucht Ekisabethenstr-asie 8._
Alleinmädchen,

welches gu-tbürgerlich kochen kann,
u. -all-e Hausarbeiten erledigt, zu
kleiner Familie per sofort oder
1ch d. -gesucht Adelh eidstrasie 16, 1.

Mädchen für kl. Familie gesucht
Miche lsberg, 1. P ._ _ _ ___

Sauberes braves Mädchen
gesucht Hel-enenstraüe 36, 2 I.

Örhei'tl. fleißiges Dienstmädchen
sof. gesucht  Faulbrunnenstratze 13, 1.

Ein Mädchen
für -alle Hau-sarbeit gesucht Bl-eich>-
strasie 15, 2_linD.

Tüchtiges Mädchen
gegen -hohen Lohn ges. Gr. Wäsche
aust. dem Hause. N-erostrasie 16, 1.

Mädchen, w. alle Hausarb. verst
gesucht Faulbrun-ncn-stratze ff 1, 2.

Tücht. saub. Älleininädchen
f. Hess. Ha ush. ges.  Nikolasstr. 20

Bei hohem Gehalt
ordentl. Alleinmäd-ch-en gesucht. Zu
-erfr- agen  Pvrtrer , 8? ilheffnstr-ahe 52.

1.

Tücht. saub. Monatssr . od. Mdch.
gesuckff̂ .Schw-aILacherstraff- 47, 1.
Saub . Monatssr . v. 8—10 gesucht

Bis marckring 21, 1 rechts._ B7084
Eine zuverl. unabh. Monatsfrau

oder Mädchen gegen guten Lohn- ge-
sucht Schi -rsieinerstratze13, 3 recht s.

Unabhängige Frau
für 2 Stun -den Arbeit titg-lich gesucht
Taunusstr-atze 16, Laden.

i-Tücht. Monatsmädchen
für d>en ganzen Tag sofort gesucht
Al-örechtstraste 13, 1.

Tücht. Waschmädchengesucht
W-esten dstratze 5, Hth. Part . B 7147

Waschfrau und Büglerin
dau-ernd ges ucht St -ei ngass-e 18._

Laufmädchen
per sofort gesucht. Kon-rad Tack &
Cie., Markt str. 16 (am Schlotzplatzb

Tüchtige Einlegerinnen
finden lohnende Beschäftign-ng. *
L. SchellenbergscheHosbuch-druckerei.

Tag-blatt-Haus , Druckerei-Kon tor.

Mäniittche Porsanrn.
Kausmckunischeŝerfonak.

Gesucht für sofort
tücht. jüngeres AlleinmäbchenKais-cr-
Friedrich-Rino -iv, Part , rechts.

Tücht. zuverlässiges Alleinmädch.
hur kleinen Haushalt zum 15. Avril
gesucht. Vorznstell-en zw. 4 u. 6 Uhr
Mederwa ldstratze9, 3 re chts. _

Zum 15. April oder früher
für kl. Haushalr <2 Person,eni tücht.
Alleinmädchen gesucht, das koch. k. u.
Hausatzb. verst. Oranipirstr. 23,  2 . Et.

Ein Mädchen
Wir alle Hausarbeiten aus gleich ge»
sucht  M ichels ber« 20. 1 St.

Saub . tücht. Allcinmädchen,
Iv. kochen kann, z. 16. April gesucht
Echlrchbcrsi ratze 16, 2,

Ein tüchtiges Mädchen
gesucht B lücherstratze 8ßuben. _

Braves , nicht zu junges Mädchen
für kl. Haushalt , 2 Personen, für
Küche u. H-ausarbei-t auf sofort o-d.
16. Av ril ges.  Nah . Göbcnstr. 5. P . I.
Kraft, fl. Mädchen für Hansarb.

gesucht Kaiser -Friedrich-Ring 72, 3.
Ordentl. braves Mädchen gesucht.

Näh. Scharnhor stsiratze 12, But-terl.
Mädchen

für Küche u, Ha-usnrbcit sofort ges,
Mainz,erstraßp Äh^Parll 44ll4

Tücht. brav. Alleinmädchen
gesucht Rheinbalmstratze4, 3._ 4401

Schulentlassenes Mädcheir
sucht lltoeckl, Gr. Burgstratze 1. _
Ein Mädchen in den Rheirigau ges.

Näheres H-ellmundstvatze 30, Part.
Junges Mädchen,

nicht unter 16 Jahren , für leichte
Arbeit, tagsüber gesucht The-ater-
Kolonn ad« 42._

MrngeS sauberes Mädchen
in kl. Haush. b. irach mittag sof. ges.
Kiopstocksirgtze5, Part ., tm  vr . M.

Redcgew. j. Mann für kl. Reisen
sof. gesucht S chiersteinerstr. 26, B. P.

Ein hiesiges Kolonialwaren-
u. Delikat-esseng-eschäst sucht Lehrling
mit guter Schulbildung. R-äh. im
Tagbl .-B-erla-a. Lf

Lehrling auf Bureau
gegen Vergütung sofort aesucht.
Koblenhandl. Kuttcr-er, Riehlstr. 16a.

Lehrjunge ans anstäud. Familie
s. B-u-chhdl.-Kontor gesucht A. Lücke,
Buchhdl., Orani enstraste 4. 4406

.Delikateffongesch. sucht Lehrling.
MHeros im Tagbl.-Verl-aci.  llu

chemerbliches jr-'srsvnak.
Selbst. Elektromsnteure sof. ges.

Rhein. Elektrrzitäts-Gesellschaft, G.
m,_b._H,,_Luffsenstraße__6ff__

Selbständiger Installateur
sofort gesucht. Gg. Auer, TaumrS-
straste 26.

Ein braver Junge
rann die Schreinerei erlern, Moritz-
straste 41._

Tücht. ersiklafs. Damenschneider
für dauernd sucht R. Schwarz-Wetzl,
Gr. Buogstratze 7.

Br. Junge , 12—13 Jahre, gesucht
Gr. Bur gistrasie 17,_Weid-eman-n._

. Junger sauberer Hausburfche
gesucht  Albrsckfftratze 4, La den.

Jüngerer Hausbursche
gesucht Mau-er-aasie 3/5 , Laoen.

Häushnrsche,
lunaer kr-äfti-g«r. wir-d sofort gesucht.
Oskar Sieb-ert Nachf.
Ordentl. Hamsbnrsche sof. gesucht.

2*._ Marxheinter,_ Wilhebmstvaße 26.
Läüsiunge sofort gesucht.

Vorzustellen nur zwischen 2 u. 3 Uhr
mittags  Gets -berg-nratze 28,_

Liftbotz per 15. April
od. 1. Mai gesucht. Es wird nur ein
Junge mit sehr guten Empfehl. an»
-g-enom-men. L, S te in, Wilh- elmstr, 24,

Junger kräftiger Arbeiter
für Ofen- u. Hcrdgeschäst ges, Karl
Waldschm id t,_Dotzhermerftratze_3E._

Fahrburschegesucht.
Kartofselh. Chr, Knapp, Jahnstr. 42.

30 Pfg. die Zeile.

Frl ., der franz. Sprache mächtig,
wünscht passende Stelle in Familie
od, Geschäft. Off.  an S . P „ Marien-
haus, Frie drich-straffe 28._

Besseres Mädchen,
welches bürg, kochenk. u. d-on- HauZH.
lelbständ. führen karm, sucht Stelle z,
15. April, Aarstratze ff2L,_P __B_tz7gg
Geb. sg. Frau sucht nachm. 2 Std.

vorzulcsen, in Deutsch, Französ, od.
Englisch. Off , u. C, 108 Tagbl.-Ver-l,

Haushälterin,
die feinbürgerl. kochen kann, in allen
häuslichen Arbeiten howandert ist,
gilte Zeugnisse besitzt, sucht Stelle.
Off,  u . H. 599 an den Tagbl.-Verl.

Fräulein , 21 Jahre,
w, in der bürg. Liü-che, sowie in allen
Hausarb, b-ew,, s. St . bei alleinsteh.
Dam-e od. Ehepaar, w. Beihilfe dovh.
Jüngeres Fränl ., w. sich im Haush.,
oes. rm Koch., ausbild. will, sucht, wo
Dienstmäd-ch, vorh., g-og. T-aschen«. St.
Off , u.  W . A. hauptpostläge rnd,_

Einfaches gebildetes Fräulein,
rm Naben u. allen Handarbeiten be¬
wandert. sucht Stellung in ruhig-e-m
Herrschaftshaus, wo Köchin u, Haus¬
mädchen vorh., p. 15. Apr, od, 1. Mai.
Schriftl . Off,  u . R. 599 a. Tagb-l.-V.

Allein stehende Frau sucht Stelle
als Köchin in Restaurant od. grost.
Geschäftshaus, geht auch z. Spulen.
Werd-erstratze ffQ, Vdh, 3_r,_

Tücht. feinbürgerliche Köchin
sucht zum 10. April Stelle m sehr
guter kleiner Familie . Offerten u.
I , 604  an den T-agbl.-Vevlag,

Ein nettes Hausmädchen,
welches in allen häuslichen Arbeiten,
sowie im Nähen, Bügeln, Servieren
bewandert ist, sucht Stellung zum
15. April. Lu isenstraste 25, 2.

Mädchen, welches kochen kann,
s. St , in kleiner Familie . Oranten.
stratze 31, Hth. Bart , r._
Älleinmädch. mit gut. Zeug», s. St.

Frau Heinrich, Stellenvermittberin.
Eltvill-erstr atze 9,  Hth , 1. Etag-e.

Aelteres Alkeinmädchensuchst
Stellung bei älterem Herrn oder in
kl. Haushalt . Offerten u. H. 603
arr̂ den Taxchl.-V-erlag.

Mcitzlicho prrsonon»
LaufmänuisEes Zffrsouak.

Junge nette Dame
aus guter Familie , welche mehrere
Jahre in gr. Jnw .-G-esch. tätig war,
sucht zum 1 Mai Stelle als Kontor,
od. Verk. Dieselbe ist mit St -enoqri,
Dtaschinenschr., Buchs, vertr. u. b-es.
gute Umg-anigsformen. Off.  unter
G, 603 an den Tagb-l.-V-erlag.

Junges gebildetes Fräulein
aus guter Familie sucht Stelle als
Empsang-sdam-e in Melier , gleich w.
Art, oder bei Arzt, G-efl, Offerten
unter W. 596  ani den Tagbl.-Vevlag.

Fräulein
sucht. Stellung als Empfangs-dam-e
bei einem Arzt oder in Atelier. Off.
untor L. 600_an den Tagbl.-Verlag,

Tüchtige Verkäuferin,
welche l-angjähr. Zeugn. hat, sucht
Stelle in Metzgerei od, ühnl, Branche,
Osf. u.  K . 600 an den TaAbl.-Verlag.

Äng. frdl. Berk, sucht z. 15. Avr.
Stellie in Metzgerei, Butter - u, Eier-
vd. L-ebensm.-Geich, Wal dstr, 52, 1,

_ Hemerbilches T' ersouak.
Erstkl. Schneiderin, h. zugez., s. K.
in nur best, Häusern, s. g. Z. Adr,
St -einaa sse 11, Part,_ 4371

Berf. Schneiderin sucht n. Kunden
in u. -ausier dem Hause. Näheres
Phili ppSHe vgstraste6, 2. Et-aaê rechts.
Geübte Schneiderin sucht Kunden

autzer dem Hause, per T-ag 2,50 Mk,
Dotzhcim -erstratzc4, 3.

Tüchtige Schneiderin
sucht noch ein-rg-e Tage zu besetzen,
Kirchg-asse 1.7, 2, bei Frl . St -ein.

Schneiderin sucht Beschäftinung
im Ansertigen v, Blusen u, Kostümen
in u. ausi, dem Hause. Näh. Nero-
stratze 3,  Laden,

Tüchtige Schneiderin
mit best. & 1-*. wünscht noch einige
Damen in Kundschaft. Fr. Waaner,
Dotzhei-merstrasi 21, 8.

,J . Mädchen mit gut. Zeugn. s. St.
rn bess, Hause als Zw-eiffnädch. od.
zu Ki-n-dern. ^ edanstrah-e 7, B, P.
, Emps. z. ly . gut ompf. HausMbchff^
in Herrs-chaffsh., Zirmivermädch-en 1,
Pension, tücht, Alleinmäd-ch. Fischers
Stellenbureau , Nerostrast-e 31, 2.
Mädchen s. St in bess. kl. Haush ^

NM. Göbenstraste 16. 4. B7136
Auswärtiges Mädchen,

20 Jahre, sucht Stelle zum Allein-
drenen in besserem Hause. Offerten
unter K. 802 au den Tagbl.-Berlag.

Ordentl. tüchtiges Mädchen'
lWürttcmvergerin-) sucht Stellung in
besserem Haus« bis 15. April, Off.
unter  S . 599 an den T-agbl,-Verlag.

Mädchen sucht Stellung
für Küche u. Hausarbeit in ruhigmu
Hansh, S chw-alba-cherstr, 39,,_Jg. 1 j,

Anständ. Mädchen
sucht Stelle als Älleinmüdchen oder
Köchin, nur in kl-eiu>em seinem Ham«
Mo ritzstratze6, MtbMl.̂

Bess, Mädchen, w. kochen kann, '
sucht Stell « als Alleinmädchen. iOsf.
unter N. 604, an- -den Tagbl.-Verlag^
Tücht. Mädch., w. gchtbürg. koch, klff

um 15. April Lest-sucht Stellung
mundstrasie 27 St., _ __ l! 7086

Best. Zimmermädchen sucht
sofort Stell , in feiner Pens . Näh

27111Zimmevma nnstr. 4, 2 r.
Junges Mädchen, w. bügeln

u. kochen kann, sucht Stell . Bork-
strasie 13,  M .t,b. 3 Iks ._ 27129

Bess. Mädchen von ausw. s. St.
zu^Kind, oder in kl. bess. Haushalt.
Näh, Rheingau-erstrasie 6, Laden.

Ordentliches Alleinmädchen
sucht Stellung z. 15. April. Herder,
stratze 19, P-art. rech ts.

Geübte Schneiderin
w. noch einige Kunden in-u. ausi. dem
Hause.  Näh . Blücherstr-aße 24, 1 r.
.. Näherin sucht Kunden,
ändert auch, pro Tag 1,80 Mk.
Luisenstratz-e 24, Gartenü. 3 û-chts,

Tücht. Büglerin sucht Privatk.
Hellmundstvatze 50, S -tb._

Tüchtige Büglerin sucht Künden.
Adresse Frä-ul. Weiland, Bierstadt,
San dbachstr atze 16.
HcrmKerf. Büglerin sucht Beschäst.

cm-an-nlstratze  WMlldh, 3 St , l , ^
Slngehende Büglerin sucht Besch.

Fr an ie-rUtraste 24, ffffinks . , 27192
Vers. Büglerin sucht noch Kunden.

Sedanftrane 14, 9._ 2 6742
. Büglerin sucht noch Kundschaft'
tn- u. a. d. H. Roonstrasi-e 18, V,  3 l.

Büglerin sucht Kunden.
Q. ff - u,  Z , 6 00  an den  Tag >bI. -Ver -laa,

Frän s für nachm. Veschüftigung
sB ügeln)._ Wcstendshrcesie 26, P . r,

Junge gebildete Dame
wünscht täglich 1—2 St , vorzulesen,
Off , u. Z, 506 .an den Tag>bü-Verl.

Geprüfte 'Pflegerin
wünscht Stell , zu alleinst, leidender
Dame, Monatsfrau erwünscht, Off,
unter L. 597 an den Taghtz-Vevlag.

Emps. Allein- « . Hausmädchen.
Frau Lina Schnatz, St -ellenvermitt<
le-rin . Kirchaasse 46._

Aelteres Mädchen sucht Stellung^
zur sclbständ. Führ, des Haushalts
Ecke Rhein- u. Wörthstr., Konditorei

Best. Mädchen, w. nähen, bügeln^
u. aut servieren kann, sucht St ., am
liebsten als erstes Hausmädchen
28. Guzikowska. Lehrstratze2, 1.

Junges Mädchen sucht Stellung '
als Kinder- ob. als Zweitmädchen p
sofort. S eerohenstrasie 18, H. 3 rs

Alleinmädchen,
w. , kochen kann, sucht Stell . Näh
Michelsbera 21. 3 S t.

Mädchen von ausw ., m. g. Zgn., ^
Perfekt im Kochen,, Bügeln , Nahen,
sucht Stbll . als Alleinmädchen sofort
Ofs. u.  T . 604 an den Tagibl.-Verh

Anstand. Mädchen sucht Stell,
als Hausmädchen in Herrschaftsh.
Näh.  H -ocUtättenstratze16, 8 links.
, Aelteres anständ. Mädchen,
in Kücheu. Hausarbeit erf., s. Stelle
Zu er fragen Eltvillerstratze 17, H.

Besseres älteres Mädchen,
das seloständ, gubbürgerl. rochen k.
sucht Stelle bei einz. Dame oder ölt'
Ehepa-ar. Offerten unter SB. 603 an
den Tagbl.-B-erlaa.

Wege - WegzrW ‘
ntenic-r s-citherig-en Herrschaft suche
tz-.-r 15. April Stellung als Allein,
mad-ck-en bei einz, T-ame od. älteren,
Ehepaar. Off , u, R,  604 Tagbl.-Verl.
Alleinmädchen, w. sclbständ. koch, kff
sucht Stelle in bess. Hause. Zu ertr
Hachgarterstraste2. Skb. r. 2 728i
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Zimmermädchen,
w. «ui servieren kann u. Hausarbeit
versteht, sucht Stelle zum 16. April.
Off, u . D . 60*2 an den Tagbl .-Verlag.
I4j . Mdch. s. St ., a. l. b. e. b. Kind.

Weilramstraffe 31, 2 S t . I._
Mädch. sucht Aushilfsstelle per sos.

Bleickistvaße21. Hth. 2 St.
Jg . Mädchen s. tagsüb . Stelle.Jg . Mädchen s. tagsüb

Hermann ftraße 3, Hth.Zt.
Junge tüchtige Iran

^t tagsüber oder stundenw. Besch,
äh. Röb erstra ße 9, 1. l.

Ein in jeder Hausarü . erf. Mädch.
jucht ta-gsüber Stellung . Näheres
Keldstraße 8, 1. _ __

Bess. Mädchen sucht in der Woche
einige Tage Beschäft. in f. Hause,
gfeif». Schachtstra ße 28. 2 St . r.

Frau s. Putib . u. Parkettboden
zu  reinig . Adelheidstraße 88, 3 SU,

Monatsstell -, 8— 1 Std . vorm,
prfutfet Wellms stvatze 1S,.S tb. 2 j.
Tücht. Monntimädchen s. sos. Stell,
b. 9—12. Nah. Hclenenstratze 21, P,
"I . Frau s. Monatsstellc v. 8—10.
Orant  enstraße 31, D ., Stahl ._

Unabhängige junge Frau,
w. gut kocht u. d. Haush . verst., sucht
Beschäft. Bierstadt , Taunusftr . 10.

Ein Mädch. s. Puh - u. Wajchbesch.
Neroftvaße 10, Hth. 2 St . links. _
Sauv . Monatsfrl j. v. 9—11 Stelle.

Schi erst einerstr -aße 19, Stb.  P art.
Junge Frau sucht Monatsstelle.

Moritz straße 9, Mtb . I._
Besseres i. Mädchen sucht Stelle

in feinem Haushalt , 3—4 Std . vorm.
Ro onstr aße 20, 3. __
I . f. Frau sucht 1—2 St . Misst.

Westend straße 6, Stb . 3. B7149
Bess. Mädchen sucht Mon ats stelle.

2t. Taigbl.-Zweigsr., Bism .-R. 29. Bi
Sauü . gutempjohl . Frau s. Alts st.

Näh. Sada nvlatz 3, bei Junge B7137
Mädchen sucht vom 15. Avril anvon mor» v bis mittags 4 Uhr zu

locken. ML . TaM .-Verl .. B7139 Be
I . Fra » sucht Monatsst ., g. a. Putz.

Hellmundstra ße 30, 1 Iks ._ B7112
Unabhäng Frau s. Monatsst

Hell mun idstraße 27, H. 1.  B7113
14-j. At.ädchen sucht nachm. Stell.

zu c. Kinde. D reiweidenstr . 4, H. 2.
Frau sucht von 10— 12 Monatsst.

WielaEvaße 21, Hth P . l. B7116
Eine unabhäng . Frau s. Besch.

Frankenstraße 18, Vdh. Dach. B7138
Mädchen sucht s—4 Stund , vorm.

Beschäst. Wellritzstraße 37, Mtb . 1.

Frau s. Besch morg. früh o. abds.
Körncrstraße 4, Hth. 3 r . _ B7107,
Mädchen s. früh Treppe od. Hausfl
zu pullen u. abds . einen Laden . Nah.
Zimmermannstraft e 1,  Hth . 3. B7234

Kinderl . junge saubere Frau
s. 3—4 Std . M oniat sst. Aorfftr . 13,2.

I . Frau s. 2 Std . Monatsstelle.
Schiersteinerstva ße 2, Hth. Part . _
I . Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.

Ovamenstraße 26, Wh . 3.
Mädchen sucht Wasch- n. Putzbesch.

Scharnhorststraße 42, Dach,
Monatsmädch . f,  Besch . f. mittags

k. au ch bügeln . Göbenstr . 0, H. P " r.
Tüchtige Wasch- u. Putzfrau

hat n. einige Tage zu besetzen. Frau
Uhrig . Blumenstraße 19. Bierstadt,

Junge Fra » sucht Monatsst.
in bess. Hause. Näh. Winkeler-
straßle 3, tztlh. P . lir .X _ B7171
I Frau s. v. 8—40 Monatsstelle.

Herrnannstraße 19, 3 r . B7173
Jung . Mädchen sucht Besch,

dem sh 12—.1 u. v. 3—6 oder 7 Uhr.
Hermamnst raße 22, l _r,_ B7179

Mädchen
sucht noch Monatssielle von 12 Uhr
ab Friedrichstraße 21, Hih. 2.

Frau sucht Monatsstette,
vor- u. nachm. Meichstraße 19, H. 3.
I . Frau s. morg. 2—3 St . Monatsst.
Clarenthalerstraße 8, Hth . 1. B 7019
Unabhängige Frau sucht Beschäst.

im Kochen u. Haushalt , tagsüber.
He llmu niostraße 20, Vdh. Dach. _
Jq . ordentl . Frau s. v. 7— Uhr

Monatsst -elle u. abends Laden oder
Bure au zu reinig . Jahnstr . 38, D. r.
Junge Frau sucht v. 8 Uhr morg.

bis 4 od. 8 Uhr nachm. Beschästrguna
Gneisenaustraße 38, Hth. 2. 8 6881

N
' Frau sucht Arbeit (Waschen).
!. Hermannstraße 8, 1 rechts. B6579

Männliche Personen.
Keioerbtiches ^ erfouak.

Tücht. Glaser sucht sofort Arb.,
übernvuiimt das Verglasen von vteu-
ba uten . Welkritzstraße 46, Hth. P.

Junger Manu,
mit der Krankenpflege sehr vertraut,
s. Stell , zu dm Herrn als Psleaer
od. Diener . Näh. Jahnstvaße 1, 2.

Junger Mann sucht Stelle
als Diener od. Kutscher (g-ed. Kad.) ;
acht auch über See , da ichon rn den
Tropen gewesen. Offerten u. F . 598
an den T agbl.-Verlag ._ _
Kinderl . Cbep. s. gemeinsch. Vesch.

Hellmundstratze 31. D . _ B7061
^unge s. Stell , als Hctusbursche.

Ludw iastraß e 15.- -- —■
Arlt . Manu sucht leichte Bes^ äfr.

Näh. Oranicnstraße 21, Vdh. Dach.
Junger fleis?. Mann . 18 Jahre,

sucht svh, Stell . âls Hausb .. geht ff,
in Hotel . Lochrmgerstr . 31, 2 r . —.
Junge von 141b I . s- Sl - vls , List

oder Hausbnrfche . Zu ersvageu
Hallgarlers traße 8, Serienbaues .- ,

Ein braver kräftiger Junge
sucht baldigst Stelle als Lsttrunse sd>
Hausbursckc . am liebst, in Hotel , od,
sonst.  Beschäft . Stemgafs -e 16.

Herrschastskutscher, verheir ..
ged. Kav., sucht per 16. Mai od. s».
anderweitig Stelluim . , ^ efl. Oszert.
u.^3 . 603 an den Tagbl .-Verlag ._ ,

Kraft . Junge vom Lande sucht
Lehrstelle auf Pfingsten her einem
Schloss-er bei freier Station . Nah.
Fritz Rückert, Gnelihmaustraße 13.

Weibliche Personen»
Kausmönnisches ^ erjonak.

jFillal-fEitcrin
fur^Eicr-, Butt r- n. Käsegest äft gstnclst.
Nur solche wollen sich melden, welche
eine Filiale in über Beziehung selbständig
führen, dekoriercn und Kauliou stellen
könn n. Sä ri ' tl. Off. unter *».
„l den Tagbl .-Verlag

LebenssteAnng.
Hiesige Juwelierfirma sucht

junge Dame
aus guter Familie

für Buchführung . Korrespondenz u.
Mithilfe int Laden. Erforderlich i
vollständige Beherrschung der Steno-
arnphic und der Schreibmaschine.
Sprachkcnntnisie erwünscht. Selbst-
aetchriebenc Angebote mit Lebens¬
lauf , Zeugnisabschriften niid Ge-
haltsansprüchen unter N. 597 an den
Tagbl .-Verlag,

Hwändtes Fräulein zur Brdiernnrg
-er Kaffe sowrt gesucht.

_Gebrüder D r «»cv.
Wugere Bertäfrssrin
sucht Parfümerie A ltstac tier.
Gew. Berkänseriu.

möglichst mit Lprachtenntnisien. sucht
^ Parüa ' -r e Ansta etter»

" Tllchitgc selb ranr .ge

^ Öciliänfnlii^
für Eier-, Bi ttcr- und Käsegelchäit ge¬
sucht. Solcl e, welche in glci den (6e-
schäitenodcrmder Del kateßmareni rauche
tätig wareri und deloricren können,
Werden bcvoc ugt. I . rtiUUg & Co .»
Seumu ndsirns c 41

Tüchtige Näherin
gesucht von Gebrüder Baum»

_ Webcrgasse 6.Modes. ....
Flotte Garnierevliinen sucht

21. Jürgens » Delaspcestr. 1.Modes.
Lehrmädchen sucht 21. Jürgens,

Delaspeestrave 1.__ 4116

Ellis. jilllg. Frülllkill.
w. geschickt im Nähsn ist, wird tags¬
über für 3 Wochen zur Bedrenuim
einer älteren Dame in einem Hotel
gesucht. Offert , mit Gehaltsanspr.
u.  B . 602 an den Tagbl .-Verlag ._

tLiuf. Fraule »«,
welch, perf . kochen» etw . schneid,
u . Hoiesarb . verst . » ges. tzihct, .-
Muffe 88 . Sobsta . _ _

MlleVMllklW!
Suche nur erstklaff. Herrscha'tiperjonal,

wie: Jungfern , seine Stubcnuiädchcn.
Herrschaftsköchi, neu nir prima Herr-
s uaiishäuser hi r u. ausieroalh, bessere
Allein :>aochen für kl. Famil -cn, Kindec-
sräulein, Kindergärt ec nnen 1. u 2. Kl.,
Franz ., Küchen- u. 2. H nismä.-chen.

i-Ulererstes
Herrschaftebure rr am Platze»

La « iguffe V. l . Tel , ph . 2047.

Gesucht
wird für kl. herrschaftl. Haushalts ein
kvg!. Mädchen für alle häccsl. Arbeiten.
Kochen wird nicht verlangt.
_Alexandra stra ffe 4, 1.

Mlleiumädcheu.
Aelt>res tüchtiges Mädchen zum

18. ds. Monat s gesucht Ru hber gstr. 15.

Tücht. znverl. Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, bei hohem
Lohn per sofort sür kleinen Haushalt ges.
Zu melden: Nü dcSheimerstr. 32, 2 l.

Ges. wm\ö.l âüsmßtJöien
für kl. Haushalt , gewandt in Hausarbeit
und Nähen. Vorstellcn vorm. 10—12,
nachm. 3—4.

Frau  v . Kri es , Alwinenstr. 7.

Ileriiliai 'd 84 » fl tellcuvermiltler.

Als Stütze,
ciiifaches Fräulein in kleiner. Haushalt,
3 Perw'Nen, bei vollnändigemFamr >cn-
auschlu; per lü . d. Mts . oder Mai gcs.
Dauernde Stellung , gute Behandlung.
Off. mit Zengiirsavschrrslenu. »r . »-»»8
an den Ta gvl.-Berl.

LeürmäVchen
wit Mter Schulbildimg aris hiesiger
achtbarer Familie für größeres Ge¬
schäft am Platze gegen Vergütung v.
zweiterr Lehrjahr ab zum baldigen
Eintritt gesucht. Strebs. Mädchen
gründliche kaufm. Ausbild . zugesichOfferten unter V. 60 Dagbl.-Haupt-
Agentur , Wilhelmstratze 6. 4370

Lchrmärchen
aus guter Fam 'ie für mein Wäsche- und
Ausstatrungsqeschält gesucht.

H . W . Erkel,
Hostieferant, Wilhelm waßc.

Modes.
zrolontärin sür den Verkauf sucht

W. Jürgens , Delaspeestraße 1. 4413—15

cherköchingesuyL
für feinstes Sanatorium in Süd-
deutschland, eine perfekte u. Fclbst .,
bei hohenr Lohn. Eintritt spätestens
Ende Mai . Offerten mit Bild und
Zgnss. u. F . B. N. 419 an Rudolf
Mosse, Frankfurt a. M. Bl 17

Suche suc.ge prrvatköchinne » »
sowie !e> gro eS G « ch fcsvaus,
35—4« M . Lohn » Slueinn üdisten,
d. kochen, zu kl. lauriUe » tüchtige
Pens .-Zimmer ü >ch.»veff. Haus -,
Land -, Küchenuiüoch . Frau Auua
Müller , Stellenburcau , Weber ,c. 49, 2.

Modes.
LeffrwSdchen für den Verkauf sucht

8U Jürgeus » Delaspeestratze 1.

Lehrmädchen
vit guter Schulbildung für sofort oder
später geluist.

L. Schwcnch, Mühlgaffe 11 13.

Äewerbliches Personal.
Mehrer « tüchtige

Schueiöerrnnen
für mein Acnderungsatelier gesucht.

S . <A -.ttmu »»n.

Tücht.Schncidcrill,
im Aend'-rn perfekt, per sofort gesucht.

M . Sch !oh St Eo. » Langgu sse 32.

Msküe RowbktteM
[ofort Co .» Webcrgasse 16.

BMm  iiiiicrlfijnucl\M\\w
mit guten Zeugn . für vornehmen
Haushalt zum 1. Mai gesucht. Adr.
unter  I . 601 cm den Tagbl .-VeÄag.
Bess. Alieittmäschen,
welches selbständig koche» kann
und gute Zeuguc e besitzt, zum
1. oder 15. Mai gesubt

Rikolaöstra ffe 7, Part.
Zum 15. April ein

Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit tut , gesucht.
Ein HarrsmäÄchen,

das seine Arbeit versteht und bügeln
kann, zum 15. April gefutik.

Bcetbov enstr affe 15.
Für gutbürg tl . Haushalt (3 Perst,

4-Zialmer„ oynuiig- wird zuverläss. evg.AtteirrmüDcheu
ges., welches gut kocht. Eintritt 15.April
od. später. Gest.Off. mit A»g. d. Gehalts^
anspr. u. Oii- i an de» Tagbl.--Vcrl,

l'ur
für Acnderungcnauß. dem Hause gesucht
von Gebrüder Baum , Webergalie 6.

Mkgc» Nkiljcllliwg
meines jetzigen Mädchens ein ält . tücht.
Älleinmädchkn. wel es gut bürgerlich
kochen kann und alle Haucarb . grün lich
versieht, per sofort oder 15. 2iprit ges.
Friedlichstratze31, l .

«illlsisgkS AllklmSd- kll.
welches selbst, aut bürgerl. killen kann,
sür bencren kindcrloien Haushalt iol-rt
g sucht. 'Ji »r mit prima Zen n. oorst.
vormittags Adclüeiostr. 54, Part.

Suche
ein tüchtiges Hausmädchen, welche« gut
bügeln, nähen, jerutcren kann Vor cllui
11—126-. Nosbach , Varkstratze 39.

AlleinMaDche«
ofort gesucht; etwa? Kochen erwünscht

Rößler ratze 12, 1.  _
p# “ Tüchtiges Alleiumädcheu

mit guten Zeugnissen gesucht zü>n
15. Aprll Em serstra ße 38, P art . _ _

Schnljmks Mädchen
zur Beaussichtigung u . Spazieren-
f,ihren eineö4s - tzrigeuJungen sür
tagöüvrr gesucht . Vorzustelie»
Rhei «>bahnstr . 3, 2._

ßeffcrrs ColiD. tfidjt-WHen.
welches kochen kann und Hausarbeit ver-
siclt zu ält . Ehepaar o!ne Kinder nach
ausw. ges. auf gl. od. 15. April. Meld.
Bittr -riaftraff « 17, Parterre , zwischen
8u . 1 Uhr morams. <No.286720) § 36

SlidHißc"iiäleprteH
finden lohnende Beschäftigung. *
L. Schellenbergsche Hosbuchdruckcrci.
Tagblatt -Haus , Druckerei- Kontor.

ArheiieriKr?eu,
auch iugendl che, zu Ostern aus der Schule
entlassene, finden da crnde Beschäftigt,ng.

W -eSba euer
Staniol - n . Metallkapsel -Fabrik

A . Flach » Aarslrage 3.

Männlich « Uersonr ».
Kaufmännisches Personal.

Jsrngcrcr Ncisciidcr
odcr Agent der Papier brauche ftir Mainz
und lker gelüst , welcher einen größeren
Ansichtskaneuvcrlag m tvertreten kö nie.
Off. unt .̂ R. »in » an dcn Tagdl.-Berl.

' Inspektor
unter günstigen Bedingungen
sc'tens erster Verüchcrungs-Gesellschaft
gesucht . Unterstützung zngesichert.
Off. u. tf\ « 1*41a. d. Tagbl .-VerI.  F36

Vertreter ür ges. gesch. Slrtikel
(Klappöuhl mit Les--Schreibpult und
Tisch) sucht für Wiesbaden f 171

G. Grnistke » Köslin,
Rosenstraße 17,

Fabrik für Lesepultê_
F ">« daS Bureau einer hiesigen

Fabrik wird ein tüchtiger
junger Mann

gesucht, welcher sich auch sür kleine Reisen
eignet. Gcfl. Offerten mit Gchalts-
ansprüchcn unter B*. an den
Tagbl.-Verlag.

Erstklassiger

AkWißieur
für Lichtbildrrk'ame gegen tzötzk
Provision soiort g' sullt. c u er¬
fragen Tagbl . - Haupt - Agentur,
W Ihelmstr. 6, u. Nr. 4399. 4399

Inlcülgcnlc Hcrreü
seitens bede tot ' er Versicherungs-

Gesellschaft
als Vertreter gesucht,
Anshildung zu In¬
spektoren kann er¬
folgen, otzue vorherige

Sachkenntnisse.
Osf.u. «4. « » 4 a. d. Tagbl.-Verl. F.r6

Hewerkkiches Personal.
Junger

Clscnbtlon-Ingkilienr
für Beton-Baugeschält auf sowrt oder
später gesucht. Cvierten unter BS. « B
au di« Tagvl . ° Haupt »Agentur,
Wiltzrlwstratze 0. 4412

Buchhalterin«
flott und sicher ach., übernimmt stundcw
o er lege -eise stiühr. d. Buch Karre,p.
ec. Off.urtcr 8. fMi4 anTa bl.-Verlag.

s>eioerkli<8«»

Perfekter

lamsonü-KkcmtzM
oici frlDitin

sofort gesucht 'für kaufmänn.
Buren « . Offerten  mit Ge-
hnitsausprüchen erbet , unter
F . 601 an den T ngbk . Verl.

Auges bene, gut eingeführt « u. mit
den r-ortecibaftesien - >ur !chtunaen
versehene Lebens- u. Volk verficherungs-
Akli n - Gclelllchaft sucht an allen
Plätze » tüchtig«

Inspektoren und
Bernfsvertreter

bei höchste» Bezügen.
Gefl. Offerten, auch von Nichtfach-

leutcn, wie Handwerker, Arbeiter, Be¬
amte usw.. unter b». B *. SS » au
Tauv « & Co . in Frankfurt a. UM«
erbet n. _ (1). 6 650) P 5

Maichrnentechniker
für Bureau per fof. o<fncbi. Offerten
mii Gestallsanipr . u. a». 004 an den
Tagbi -Verlag.

i'ol!hfsüiiftiliniiMer
w rden per fofort ober später gefüllt.
Offenen unter * . eso » an >' 36

T-. Frenz , Mainz.

«eler Ml
Apsclwe n -Ketterei sucljt zum Ver-

tr eb ihres naturreinen , un 'ltrierten
AptelweincS eincn in W erbadcn und
Umgegend gut eiiigefüi rten Verirrter
gegen Provision. Gefl. Augebotc unter
A. 84 « an den Tagbl.- Verlag.

E^ nr Mihrana
einer kl. erstklass. Fremden -Pension
in Wiesbaden wird tücht. erfahren.
Fachmann gesucht. Kleine Kaution
erfovdevlich. Offerten unt . B. 601
an den Tagibl.-Verlag . _

Suche jungen Mestaurantkerlner
sowie A '' ««laausvurschen für hör.
Frau Anna Kiefer , Steüenvcrmirt-
lcriu, Iahnstratze 4.

Architekturvureau sucht
Lehrling.

Gute Schulbildung und Zeichentälcnt.
Selbstgeichrieb. Offerten unt. U4. 004
an den Tagbl .-Verlag.

Wriblichr Uersonrn.
KautmänniscLes Personal.

Bcrkiinscri»
oder bald Stellung . Möglichst wieder
als Filiall -it rin . Kaution ist vor-
hclndcn. Gefl. Off rtcn unter l ‘. « » 4
an dm Tagbl.-Bcriag.

Telephon-Nr.:
Allgemeine“ Arbeits-Nachweis 574.
Abteilung Hotelpersonal 573.

Dienststunden : von 8—1 Uhr ™_rrn,
und 3—6 Uhr nachm. F 203

Die Abteilung für Hotelpersonal ist
auch an Sonn- und Feiertagen von

10—1 Uhr vormittag “ geöffnet.

Vermittelt unentgeltlich:
MärmMches und weibliches Pers nal
jeher Art. Besondere Abteilung für
männliches u. weibl iches  H o el personal.

Der Gewcrkverri » der
.löeimarbeiteriutte»

emps. tücht. Weißzeugnäh ., Stickem,
Maschinenstrickerinnen , Flickerinnen
usw. in u. außer dem Hause . An¬
fragen seitens Geschäfte u. Private
mündlich oder schriftlich erbetenen
Fräulein E. Feldmann , Schrer-
steinerstratze 15, Parterre . _̂
Perfekte Schueiverin

hat Taac frei. Off, u. >0". I o tlag,
tKdliöerin furüt Stellung

in besserer Familie als GesellschafleriN
für erwachsene Töchter mit freier Sludien-
zc>t. Snekk,

Frankfurt a . M -.^ Lolfgan gsir. 70.
Geprüfte Ko ?- en» und .« ransrn»

psteger .« sucht Stelle ou ' g eicho. später.
Off. >i. dt.  « :»» an dcn Tagbl .-Vcrl.

Empftiiie btfleres fünüer-
frrttilai » nitl langjährigen Zeugnissen.
IlUulllll N. Frau Marg . Kogler,
§tell eiivcrmililcrin, Grab enftra tze 26.

Wz. klUY. KiiidrWlliierl»
mit prima Zeugnissen wünsllt Stcll - ng.
Off. u. Al. 85 « an den <aaül.-Vcrl.

18-jähr. Andergättucrm
sucht Stellung ols 5lindersräu!em oder
S 'ubenmädcheu in besserem Hn. ft. Zu.
er fragen  Hellnmndsiraüe 4, Ü l .nks.

Jüiige Dame
aus guter Familie , Kindergärtnerin, mit
guten Zcugnisscu Uno Referenzen, sucht
Stell,ing , auch Ausland . Gefl. Offerten
unter It . S8 >»8 bauv tvostlaa. Ma -u^'Daine,
Ende 30. best, wirtschastl . Kenntnis
engl. u. franz . sprech., musik., mochte
Stellung annehmen als Hausdame,
Reisebegleiterin usw. Gefl . Offerten
unter T, 592 an den Tagbl .-Verlag

Zur Führung des Haushalts
sucht gebilsetes, heiteres Frl . Stell , als

^ anÄvnme
in keinem Hause bei älierem Herrn.
Anerb, u. Bl. .»ng  a . b. Tagbl.-Bcrl.

Haushälteri«
(gef. Alters ), in allen Zweigen eines
ft ne i .Haushalics bewandert, perielt in
d.r e>nfa !en uno ganz feinen̂ Küche,
Nähen und Fcinbügrln, suchi Stelle IN
größerem herrlo ältliche!!! Hause. Beste
Zeugnisse zur VerfügiiNg. Gefl. Offert,
unter « . » «»« an D. Frenz , Annonc.»
Erpcd.. Mannheim » (Nr. 3iiv, F 38

Als eseasÄaktrrin
tagsüber sucht eine gebildete Dame
Pasten , erteilt auch Unterricht im
Frwnz . u-. Engl . Prima längs. Aus-
laNdserfahrunig . Offert , u. O. 597
an den Ta gbl.-Verlag ._ _

sympathisch, spricht deutschu. französisch,
sunt Stelle als Gefeuschasterino . Zofe
Off. unter «-. « ns an den Tag bl.-Berl,

Ettlfllchcß Wiücin
sucht Stelle als Haushälterin bei Herrn
oder D-awe zuui 18. April oder 1. Mai.
Näh. Müllerstraßt 6.
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Dame,
Tlr '.ir . , 26 I .,in nit. Zweig. des Haush.,
sowie rn der Krankenpflege erfahren, f.
sofort oder später Aufnahme bei einzeln.
Danle od. Ehepaar, deren Haushalt u.
Pflege sie übernehmen könnte. Selbige
würde auch Fam !i-.- ins Ausland b'c-
«leiten. Ge fl. Offerten unter »«»« 2»
Lc hrstraße 11. erbeten.  _
". Kr!.. 22  Aabre.
feit 2 Jahren in ungekündigter St .,
sucht St . in kl. HauKH., als Gesell-
schastsfränl . oder zu Kindern . Off.
« . A. B. 602 hauptpostlagernd.

Emfachcs WniiitiH,
Welches einem höher n Offizier den
Haushalt führte, sucht wegen Todes¬
falls ähnliche Stelle. Offerten unt .r
AI. 68 ^ an den Ta gbl.-V rlag.

Für meine
vorzügl. perf. Jungfer
suche Stell , in g. Hau e. Tran Sa >><»>,itt,
MÄlhanse « t ;<g«, Rixhcinnr veg 24.

Mresvaderrsr Tagblalt. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 153.

30 Jahre , w. perfekt schneid. ». Kranken¬
pflege versteht, sucht Stellung hier oder
auswärts als Jungfer oder dgl., Avril
oder Mai gute Zeugnisse. Offerten u.
A. 8S2 an den Taabl .-Vcrlaa.

Dame
Nt gesetztem Lllter. Schlesw.-Holst., s. p.
Stellung z. Führung d. Hausstandes u.
Gssellschaft eines älteren Herrn, b. be-
sch-id. Ansp. Off. n. A.  s -43 Tgbl.-Verl.

Junges Fräulein
ans g. Familie , im Haushalt , sowie
Weiß- iv Kleidernähen bewandert,
sucht Stellung als Stütze od. z. Kind,
sofort öder später . Offerten unter
M. 601 a-n den Tagbl .-Verlag.

KriiZzLeirz,
21 Jahre , in der besseren Küche be¬
wandert, sucht Stellung als Stütze ec.,
am I-ebst. bei ält. Dame. Offert, unter
SL. .»:r« an den Tagbl.-Verlag.

fM eu. Iranlcin,
in allen Arbeiten erfahr., sucht Stellung
zur Stütze der Haussr. in fein. Fremden-
pcnsion. Sanatorium oder Lamenh-im.

Gehalt nach Uebei-einüinft.
Ost. ll. A.  8 !t an den Tagbl .-Vcrl.

Perf . Jungfer,
ante Zeugnisse, i. Schneidern , Rckhen-
Fristereik und Rkisen sehr bewandert,
jucht Stellung in feinem chri'tlichen Haus.
Offerten unter « . ®4>* Tagbl.-Verlag.

Jrmges Mädchen,
Norddeutsche, welches kochen gelernt hat
und auf dauernde Stelle reflektiert, sucht
zum 15. Liprtl Stellung als erstes oder
Älleinmädchen. Offerten unter M . 1 « »
Berliner Hof.

Witwe , 40 Jahre , g. Rest,
Zcttg » . n . Kenntnis » sucht Stelle
als Beschließ , n Hotel od. Haus¬
hälterin in anst . Hanse . Rah.
im Tagvlatt - Verl ig . Llb

Empfehle junge Privatköchin,
3-jähr. voringtiche Slttcfte , deflere
Sllleinmädchen , die ko- e„ , Haus -,
Pe aNonsziinmermädch «,, , Land-
imädchci!. Frau SInna Müller,
Stcllcnbnreau , Webergasse 40 , 2.

Für meine 17-jäijriae loditcr
suche zur lveiteren Ausbildung in
Küche u. Haushalt Stelle in gut

!bürg . Haushalt ohne' gegens. Berg,
\ Fam .-Anlschlntz Beding . Off . unter
i W. 100 postlagernd Eschwcge.

Zeuges MäZcheri-
Mitte 20er, sucht z. 1. 5. Stellung in
einem ersten herrschaftl. Hause als
Servier - und Zinimermädchen. Offerten
an >>''>»» S1 P£snrshar . d, (jaffd=
Wilhelinshöhe, Wilhelmshöher Allee 346.

Empf. tücht. Herrscha'ts- u. PcnsionI-
köchin-en, Haush., Hausdamen. Stützen,
perf-tte n. anglliende Jungfern , bessere
u. eins. Haus- u Älleinmädchen, Kindcr-
fräul., Kinderinädlen . Hardt , Stcllen-
bnreau, Delaspeestr. 1. Telephon 43 2.

Empfetzle perf. Hcrrschafisköchm,
Jungfer , Stütze,Ztmmcrmädch., t. Hans--
u. Alleinm. in. g. $.  Fr . Elise Lang,
Stellenvcrmitil ., Goldg 6. Test "363.

Männliche Personen.
Keivcrblrches Personal.

hiitzr
auf Architektur od. Banbnreau . Sln?-
kunft erteilt der Tagbl .-Verlaa. La

Lücht.
u. Jnstallatenr , it elcktr. Licht ver¬
traut , snctu bald. Stellung in Hotel od.
groß. Anstalt. Gefl. Offert, u. XI. ässs
an den Ta gbl. -Verlag._ _ _

fmti \) rrfdjoftl. Viriler
mit guten Zeugnissen sucht Stelle. Off.
u. Vi . Gi *a an den Tagbi.-Vcr!.

- Mohnungr-Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr.=
Bilete Anzeige» im „Wohnung»- Anzeiger" kosten 20 Pfg, , auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnung? -Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adettietdstraftc 21 Maas .-Wohnung,
1_ .Ihremer u,  Kü che. Näh.  Part-

Adelheldstrafte 45 Maus . u. Küche,
auch ei nzeln , zu vermi eie n1269

Adlerstr. 15, Laden , 1—2 K., K.
p. sof. z. v. Näh, nebenan ' Friseuri.

Adler straffe 15, Frontsp -, 1 Zim7 u.
K. sof. z. v. Wh . nebenan Friseuri.

Merstratze 28 1 Z„ K.. Ws -chl./B -dh.,
v. 1.  Jun i . Näh. Schi-ebeler , P ., r.

Ad lerstr . 61 1 J im, n . K. p. söf. 888
Ädlerstraffe 63̂ l. Jim ., Küche, Keller.
Adnlfstrafte 3, Gth . 4. gr . Zimmer u.

Küche mit Wschluß zu Perm.
Rlbrechtstr. 31, P ., Frontsp ., 1 Zim .,

Küche, Kell er , sof. od. sp. z. v. 830
Ntzelberg, bei Lauth , 1 Lim, u. Küche,
■ neu hergericht et, 12 Mk. B 5880
Bahnhofstraftc 12 1 Zim . mit Küche
^ zu,ver m. Näh , im Laden.
Älcichftraffê lü^M-sdz. u . K. _ B48S7
B leich str afte li 1 Zi m., 1 K. 842
Bleich strafte 12 ein großes Zimmer

mit groß er Küche zu vermieten.
Blcichstr. 21. Dach,_1_ Z„ K, "B685'4'
Blüchorstr. 6 sch. gr . Z. n , K., mit

Speiset ., gl, od,,spät . Mon, 23 Mt.
Nlücherstraße ", 1 Zim .. u. Küche,

8cäh. Bis 'marckrina 24, 1 l. 05462
Nücherftr . 14 1-Z..-W., 16 IN. 06591
Blücherstr. 17 1 Z„ K. s. o.,sp,,85465
bastellstr . 7 1 Z. u. Küche per Mai,
Dotzheimerstrafte 55 gr , I-Zim .-W.,

Mtb . Part ., m. Wbschl. u. Gas , sof.
od. sp. z. vm . Näh . Vdh. 1 L 85486

Eotzheimerstraffc 57 1 Zim . m. Ku c
n. Keller, Hint-erbau , per sofort od.
'väter zu vermiete n ._ B5005

Dolche»INerstr. 81 1 Z. u . Küche. 1417
DvHeimerstrI 124, Mo . P „ 1-Zim .-
, Wö hnung  z u ve rmiete in_ 14 06
Dolcheimerstraffe 126 schöne <rr . P .-

Wchn ., 1 Z. m. Zwb.. sof. 0 7187
Menbogengaffe 7 Zimmer u . Küche

aleicki oder spä ter zu vermieten,
tzlsässerplatz 4, Stb ., K-Z.-W. 85047
Felostr . 11 1 Zim., 1 K., 1. Mai bi ll.
Feldstraße 12 1. u . 2-Z.-Wohn. aus

i-' st'-rf oder sväter zu verm.  684
Feldstr. 16 1 Z, u. Küche zu verm.
weldstraftc 18 1 Zim., K. u. K. 844
ßrankenstratze 9 1 Z. ui. K. p. 1. Mar.

Räch. Voroevh. ,1 St . _ B6910
ßriedrichstrafte 10, Vdh., 1 Ma " ' -
i Zim . mit Küche sof. od. spät . 845

Deisbergstr . 9 1 Zim . u. Küche, Keil.,
-~-'5 od. Tb. z. b.  Wh . L St . r . 781

Mcisenaustr . 11, Hl. schf Z., K.. K„
Pr . 18 AK.  Siah . im Laden. « 7039

Göbenstr . 7, H., 1-Z.-W7z . verm. 846
Hüsnergaffe 5 MMans .-Z. u. K. sof.
tzallgärterstr . 6, Mb .,Hl Zf, K. 1409 l
Hartingftr . 9, Bdh. 2, 1 Zim ., Küche
, . it . Keller auf '1. Mai zu vermiei,
Helenen straft  e 9, B. D ., Z. u. Ä. 1258
Helenenstr . 22, H. D ., 1-Z.-W. z. vm.
Hellmurrdstr. 50 DaMv ., gr . 8 , u.  K.
Herderstrafte 9, Mtb . P ., Zim . n . K„
, >öw, Werkstatt u. Keller  zu verm,
Hermannstrafte 3 1 Z .,_ K. _Weber.
Hermanns tr . 15 1 gr . Zf uffK, s. off spf
Hcrmannstraße 17, 3, 1 Zimmer n.

Küche mit Zubehör zu verm. Näh-
, OSt .,,bLi, Frau Rühl . „ l'-6586
Hermannstr . 22, 1, 1 Z. ii, 51. 85469
Hermnnnstraße 23, P, , ein  Frontsp .»

Zim mer u. Küche sofort  zu verm.
Hirschgraben 4 Zfff , K. u.  Kr zS >.H770
Hirschgrabe « 13 1 Z. u. K. in. B. n.

Laden od. Ar beitsrcrnm p. sof. 787
Hoüistnttonstr . 16 1 Zim . u. K. 655
Aabnstr. 16. G.. 1 Z„ K., B . N. B. P f
^füinfir . 18, V., Äis. u . K.. G. , 849
Inhl !strafte 20, Vdh., sch. "Mrns .-W.'.

J  Zim . m, Küche, Keller, sof. _ 798
Kahnstr . 34 Frtsp .-W., Z., K. u. K.,
^ a . l dl . L . z. v. Näh . Vdh . 2 l . 1271
Jo 'n,strafte 36, Gth .. 1—2-Z.-W. so,
Jalmstr . 44, H. Pf . 1 Z.. Kf, Keller.

Wh . Rhein-straffe 95. Part . «7126
Karl str. 13, v thff 1 Z.. K. u. K. 1L5i)
Karlstr . 26. H„ 1 Z„ K.. 14 2N. «5-170

Karlstraße 32,_ l__r .,jL Zim . u. K.
Karlstraffe 37, 1 L.  gr . Frontsp .-Zimf

mit Kücke sof. od. sp. preisw . 706
Kellerstrnfte 1.7, bei Roßbach, 1 Zim.
_mit Küche per sofort zu benn .__
Lubwigstrafte 4 Zim . u. Küche, Frtsp .,
—0-̂ 4. Zi m. n, Kü-ch-e, Dachw.. z. v.
Lnisenstrahe 41, 'Vorderhaus 1, ein

Zimmer und Küche per sofort oder
später zu vermiet en._

Marktstraße 12, Hth., mehr . Wohn.
_ (Rim, u. K.l z. v. Näh. Vdh. 2 r.
Moribstrafte 32, V. Dach, 1 gr . Z.f

Küi-be. K.. neu , a. L. o. Kd. 749
Moritzstraße 49ff H. Dachst., 1 Zim.
_1V Küche zu stermieten . 4129
Rerostr . 6, 1, Z. u . K„ in. Äü-schlf, los.
Äerosträffe 35/37 1 Z. u. K., Stbff

zu  ver m. N.  b ei M üller , Lad. 861
Nettelbeckstr. 8 gr .^Z. u. K. « 7101
Nettelbeck strafte 10 1-Z.-W-., 20 Mk.
Oranienstr . 45 1 'Ma -ns.-Z„ Küche u.

Kammer auf sof. zu verm . 1396
Platterstr . 58 1 8„  K „ gl. o. sp. 851
Rheinstraffe 78 1 Zimmer und Küche

lzu Bureauztvecken gut geeignet)
b. zu vcrni.  Näh . Jabnstr . 17, 23_

Rreblstr . 4 I -Z.-Wobnf (Ms.). 0 6060
Melilstr . 1» Zim . u. K.//5 M. mtll
RiMstr . 11, Mtb . Dach/Z . u. K. 796
RödrrstraKe/3h Frtspff/1 Lf u . K. sof.
Römerbsra 10 1 Zf u.  K . Näh. H 8.
NNmerüerg 16 1 Z. u. Küche z. v. 862
Schachtstr. 8 1 Z., Küche, K. zu vm.
Schiersteinerstr.  9 , G. , 1-Z.-W. 382
Schiersteincrstr . 11 1 Z'im/u . K. Näh.

.- Mtb . P /o . Alb rechtstr. 7, Lad . 818
Schiersteilierstrf lg , Bf, 1-Zf-W. 8L3
Schiersteinerstraffe 32, Neubau , G„

1 Zim . u. Küche per 1. Juli . Näh.
im Nelbo nhause 1 r ._ 1389

Sch ulberg 23  Rim , u. Küöhe. 783
Schwalbacherstraße 28, Hthf Part .,

1 Zim .,, Küche, im Abschl-uh u . ein
Keller auf 1. Juli zu vermieten.
N'äb. 'Bdd. Par t.  1348

Schwalbacherstraße 47 sch. Mfd.-W.,
1 Z. u-. K., zu verm. Näh . 1 632

Schwalbacherstraße 71 eine Wohn/
__1 gr». Zlm . u.  Küche, auf 1. Juli.
Scdanstrafte 1 Mani .-W., 1 Z„ K.
Seda nstraß e 8 Msd.-W., 1 Z , u. Kf
Sedanstraff « 0 1 Zim . uf Küche z v.
tzkeingasse 14 1 Z., K., 1. Kuln 1393
Gteingaske 34,  1 . Z., K. s. o. sp. 1B471
Stiftstr . 11 ist die Frontsp, . 1 Zim.

u. Küche, an alt . Dame sof. zu v.
Nab . deullerstr . 2. Part 13,68

Wall»ferstraffe 9 1 Zim . u. K. zu v.
Näheres Borderh. Part . 1-7105

Walramstr . V. D .. 1 Z.-W. B175
Walramstraffr 11 gr . Zimmer u.

-Küche gu_t>enn ._ 9?äfj. ,1 St . B 6529
Wälräms tr . '18"1 Z. uf Ä . sof. 855
Walramstr , 31 Ms.-Wohn., 1 Z. -u. K.,

z. v. Pr . 12 M. N- b. Schmidt . 1864
Watcrlvostr . 6 sch. abyeschloss. 1-Z-im.-

Wohm mq  p . 1. Mar  zm verm . 1315
Webergaffe 43 1 gr . Z., K. u . Keller
_sof . ob. später . Näh. Bdh. P . 7/6
Webergaffe 49, Hth.. neu hergerichiere

1-Zim .-28ohnung zu  verm . 1254
Webergasse 50 1 Z . u. Kü che zu vm.
Wellritzstr. 3 kl. Zim . u. Küche, 1,

Br , 12 Mk.. 1 Z., K., Lth . Part.
Wellritzstr. 13, D ., Z. m. K. ist. Pf
Wellritzstr. 33 1 Z . u. K„ Dachst. 856
Weüritzstraffe 44, Bdh., fr,dl. Dachw./
_1 Z. u. K.. sof. od. spät. N. Part.
Wellrrtzstraffe 47 1 Zf -u. KZN. P . 1.
Wcst ciidstrf 3 1-Z.-23. N. B. 3. lch52g
Westendstr. 4-,̂ Ktz>., ,Z- u- K._ B4547
Westendstratze 15 Ms.-Wohn., 1 Z./Kf
Westendstraffe 19 1 Zimmer u. Küche,
Westendstr. 20 gr . ,1,Z .„u . K. B4212
Westendstr. ,J8 Ffpz. u. K. s. B7155
Winkelerstr . 4 1-- u. 2-Z.-W. b. 857
Uorksirnfte 8/ Frts p.,1 Z„ K. s. B5473
Aorkstr. 13 1 Zkin. u.  Küche.^ B5474
Kl. Mans .-WoÜn., 1, cv. auch 2 Zim.

n. Küche, an einz , Pers . od. lirtfa-crl.
Ehepaar billig zu verm . Näheres
Lnr -nnhurgstrabc 9, Part. _ " 17

2 Zimmer.
Adcllieisnratze 21 Ms.-W., 2 Z. u. ax.,

nur an ruh . Leute ._ Näh. Part . _
Adlerstr . & 2-K.-W,_m. Zub . z. verm.
Ädlerstraffe 11 2-Z.-Wöhn. zu verm.
Adlerstr. 16 2—43 Zim . sof. au bau

Adlerstr . 28 2 Z., K„ Abschl., B„ sof.
^ zu, vmH Räh . b. Sch:ob eber, P . r,
Ädlerst raffe schöne, 2-Zim .-Wohn.
Ndlerstr . 51 2 Z„ K. 1. SNai. 1868
Adlerstr, 53 2 Zf . K, u. K/p . 1. Julif
Adlerst r.  61 2 Z. u, K.  p . sof.  861
Adlerftrafte 63 2 Zim.. Küche, Keller.
Albrechtstraffe 7 Mans .-W., 2 Zim.

an kl.  ssamilie sof. od. später . 767
Albrechtstr. 28. B„ 2 Z./K . u. Z. 1326
Älbrechtstr. 32, V., abg. Wohn,, 2 Zf,
_K ., .Koch-, Leuchtg as , 1. 7., r . Mi-et,
Bertramftr/1 1, H., 2 Z. IO )/ . B5475
Bertramstr . 15, H.. 2-Z.-W. m. M
^fof . oN,später . Näh. V>dh. P . 864

Blcichstr. 14 2-Zim.-Wohn., ' 280 Mk.,
, «uf 1, April zu vermieten , 8 7005
Bleichstraße 16, Hth., 2-Zim .-Wohn,
, zu devm.^ Näb^ Part . _ L 7170
Blcichstr, 19. Vdh,, S-Z.-W. los. 116708
Bleich str. 2.9. D .. 2 0. 3 Z. S7213
BlÄchorstraße 3 sch. 2-Z.-W. z. 1. 77

>,zu Denn», Räch. Mtb . P . r . B7163
Blücherstr. 17 8-Z.-W7 M:b„ >’. 0. sp.
Blücherstr^ 38,2 -Z.M . 37ÖJWI. 866
Blürherstraffe 48 fr . 23Z.-W., 2 Balk.
Bülllwstr . 4, Hth.. 2 Z. u . Küche z. v.
Bü lowstr. S. H/ 2 Z7f Abschl. B 5480
Llülowstrf 11 SiZf-Wohn. z. v. 87102
Castell straffe 1 2 Zim . 11. 1 Küche per

sofort oder  später zu verm. Näh. 1,.
Castellstratze 4/5 Dachw.» 2 Z. u . K.,

sof. od. spät. Näh. 2.  Stock links
Ca st ellstra tzc^ l 'kl. Zim / K.  11. K.
Dambachtal 10, G.-Hans , Maus .,

2 Kam ., Küche an ruh . Leute zu
_ vm.  Näh . Dambachtal 12. 1. 861
Dobhoimerstraße 16, Dachst., 2 Z., K,

s. 0. sp. N. Adelheidstr. 9, 751
Dotzheimcrstraffe 59, 1, 2 Z . 11. K. per
_sofort od er sp ater  z u ve: nn_ B6209
Da »»eimerstr . 81 n. 96 sch. 2-Z.-W.

N, Dotzheimerstr. 96, 1̂ Et^ B5482
Dötzbeimerstr. 85 2-Z .-W. fof. od. sp.

zu vm. Pr . 300 Mk. N. V. P . B4512
Dötzbeimer str. 8fr  M „ 2/ZDW. 85483
Dotzheimerstrafte 98, H., 2 K., K.

fof., 280—300.  Näh . V. 1 l.  869
Hqtztzcimerstraffe 98, Mtb ., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
_Näheres Vorderh . 1 St . I._ 870
Dotzheim erstraße 100 2-Z.-Wohn. im

V. u , .Hth. p. 1. I . v. N. P . 1374
Dotzheimelstraffc 107, Hth, Part . ü.

Dachgesch., ie eine 2-Z.-Wohn. auf
sof, od. später z. v. N. Hausv . 834

Dötzbeimerstr. 122 sch. große Frtsp .,
2 Z.. K.. Bad . Kli .. Sve ' sek.. Ablchl,

Dotzheimerstraffe 124, Hth., 2>Zim .-
^Wr -hmmg billig zu verm,„ _ 1407
Dotzbeimcrstriifte 126 schöne Frontsp .-

Wohn von 2 ob.  3 Zim . mit Zubeh.
^ per sofort ob. später zi' verm. 872
Dötzbeimerstr. 129, Ättb., sehr schöne

2-Z.-W. a. gl . od. sp. billig._ B2S
Dotzbeimerstratze 146 1 schöne2-Zim .-

Erkcr -Wohnüng , im 1. Stock, auf
soi. oder i'vätc r . Br . 380 IN, 116127

Dötzbeimerstr. 150 uf Fraueustein -cr-
, straffe 3, B. u. S „ 2.Z.-W. N, d,
Dotzheimerstrafte 179/181 schöne 2-

Z:m.-Wohnungen und, , Werkstatt
fosovt zu vermieten . 2sahcrcs bei
Kambach in Nr . 181 od. Adolf Lim-
ba rtb Ev -m-üoaengane 8.  779

Eltvillerstrafte 5 sch. Fsp.. L̂ Z.-Wf
Eltbillerstr . 7 Frtsp, -W., 2 Z. u. Küclie

fof. zu verm . Näh , bei Beit . 1300
Eltvrllerstr, . .0. , H.. 2-Z.-W.. "28 Mk.'
Eltvillcrstr . 12, M . D., 2-Z.-W. 874
Eltvillcrstr . 14, Hth ., gr . L-Z.-W. im

1. Stock u. Dach ziî verm. 1377
Cr bä'cherstr. 6» H„ sch. 2-Z.-W. N. P
Erbacherstr . 7, H. 1, 2 Z„ ,K sos. bill
Faiilbrunncustraffe 9 Mans, , 2 Zim .,

K. -n vermicl -en aus  gleich ._ 875
Faulbrunnenstr . 9, H., 2 Z., K.. 876
Feldstraße 13 2 Zimmer und Kü-ckic

auf sofort oder später zu verm. 679
Feldstraße, ,15 .2 Zim , u . K. p. 1, 7.
Feldstr . 16, 1,,2 Z. u. Küche zu vm.
Feldstraße 18. Stb . Ms., 2 Zun ., K.

u, n«u oera-, z. v.  R . B. P . 131S
Feldffrafte 19 sch 2-Z.-Wöbn. zu vm.
Frankenstr . 5 2 Dachz7uf K., 18 Mk.
Frankenstr . 17 2 Z. u. K, Z. erfr . P.
Frankenstraße 18, Bdh., 2-Zim .-W.,
^ .Part ., . mät 0. Cntresol , frei.
Frankenstr . 23 Dächw., 2"Z . 8 5465

Friedrichstratze 19, Hth., abgeschloss.
M-ans .-Wohnuntz, 2 Z, u. Zub ., an
ruh . L. p. sof. od. sp. zu verm . 724

Gcrichtsstr . 1, Frtsp ., 2 Zim ., v
Keller p. 1. April 1910. Pr . 280 M.
Näheres dafelbst 2.  Etage I. 878

Gneisenaustraße 9 2-Z.TWohn. fof.
_ zu verm ._ Näh. im Laden . B6837
Gneisenaustr . 13. Lth, , 2-Zim .-Wohn.
Ylneisenaustr. 20, G., 2-Z.-W. B6323
Gneisenaustr . 2? 2-Z.-W.. n b B4946
Gneisenaustr . 31, H., 2 Z., K. B4987
Göbcnstraße 2, Stb . P ., sch. gr . 2-Z.-

Wohn. p. sofort od. spät . z. v. B5487
Göüenstr. 3, M. 3, 2 Z. u. K. B6488
(fföbenitr. 7,' Mtb .. 2-Z.-W. sof. B5489
Go ben st raffe 11, Gth7^2-Z.-Wf" B54M
Göbenstr. 15. Mtb ., 2-Zim.-W. '879
Göbenstrafte 16, Gth ., 2 Z. u. Küche,

monatlich 21 Mk., zu vm. 84024
Göbenstr. 19, H. u. Ät., 2-Z.-Ä . B52l4
Göbenstrafte 22, P „ 2-Z.-Wohn. z. v.
Göbenstrafte 29, 1 r .. schöne 2-Zim .»

Wohn, 1. Mai oihjjmter, _ B7Ä>-
Göbenstrafte 30, P . l„ 2-Zim .-Wohn.
Göbenstr. 32, Hth., 2-Z.-Wohn. 83633
Goetheftratze 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u . Keller sof. od. sp. z. vm.
Näh. Hth. P .. v. 2—4 Uhr. 8 5492

Gustav-Adolfstrafte 14 2 Z ., K_ u . K.
per sofort od. später zu verm . 940

Hallgartcrstrafte 3 schöne 2-Z.-Wohn.
sofort zu verm . Näh. bei Löw,
Hth., oder nebenan , Part . I. 880

Hallgarterstr . 6, Frfp .-W.. 2 gr . Z'
, m. B., G., K.-A.,, Sp .-K. , rc. 1408
Hallgarterstr .77 Fsp.-W,, 2,8 „ K.,,Blk.
Helencnstraste ia sch. 2-Z.-Wohn. 729
Helenenstr . 16, H. 1, 2 Z., K„ K. z. v.
Helenenstr . 22, Hth. Dach, 2 Zim . u.

Küche (AbschlZ. Näh. Bdh. Part.
Helenenstraffe 29, Ecke Wellritzstraße,

schöne 2-Zim.-Wohnung- m. Bade¬
zimmer , 3. St ., auf 1. Juli - zu
vermieten . Näh. b. Kestler. 135-7

Hellmundstr . 25, Dachst., 2 Zimmer,
Küche re Naq. das. 2. Stock r. 1k 437

Loreleh-Ring 4 schöne 2-Zimmer>
_Wohnungen zu v.  2täh . P . r ._ 690
Loreley-Ring 5 sch. 2-Zim .-Wohn.7mf

Bad sofort od. später zu vermieten.
Näheres Nr . 10, Hth. P ._ 891

Loreleyring 10 sch. 2-Zimmerwohn.
_zu verm . Näh.  Hintorh . Part . 892.
Luisenstrafte 5, Hth., hübsche 2-Z.7

Wol7nun>g, 1. St ., man . iK Mk.,
per sofort zu verm. Näh. Hotel

'Metropole , vorm. 12  Uhr ._ 4998
Mainzcrstraßc (Haientarten ), Kalk-

brennerschcs Gth ., 2-Z.-W. zu vm.
Näh. das., bei Gärtner >schreeb

Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim ., Küche/
Mansarde auf gleich au, ch ar. ,

Mauritiusstr . 8 Msf-W,, 2 Z. u , K7,
22 Mk. mtl ., z. vm. Näh , das. S St.

Michelsberg 28 2- u . 3»Z.-Wöhnungen
iDacbstock) zu verm. Zu erfragen

, daselbst, Hth., bei Köpper,_ lbatf
Moritzstrafte 17 ist eine schöne Wohn,,

bestchenb aus 2 gr. Zim ., Küche,
schöner Mans ., Keller ustv. zu vm.
Näheres im Laden das. _894

Moritzstrafte 24 Frtsp .-Wohn., 2 ~7T
u. K., sof. od. später zu verm. Näh.
IQloritzstraffe24, Wh . 1. _895

Moritzstrafte 47. Mtb . D ., 2 1 K/
1 Kell. sof. zu vm. Nah. Mtb. V.

Mühlgasse 13, Mittelbau 1. St ., sch.
2-Zimmerwohn . mit Balkon , Küche
u. Keller, zum 1. Juli od. später zf
verm. Näh, b. L. Sch wenck. 18 27

Mühlgaff - 17, H. D.. 2-Z.-Wohn. p/r
_sofort . Näh, b. I . Haub . ^ 896

Hellmundstraßc 46 sind 2/Z.-Wobn.
fof. ob. fp. z. vm. Näh.  P . r . 882

^ --iliiiiiud strafte _49 3—Z-Z.»Wohn.
Hellmundstraße 54, B. 3, schöne 2-

3 # . auf Juli zu vm. L7033
Hrrmani istrafte 9 2-Z.-Wohn. L6848
Herrngartenstr . 11, ruh . H„ sch. 2-

Z..W. u. Zub .. 1. Juli . N. P . 1240
Hirschgraben 10 2- u. 3-Z.-W. sof.
Hochstättenstrafte 10 2 Zim., 1 Kam.

n. ^ b., Hth., 'zu vm. N V. 1 r . 883
Hochstättenstrafte 14 2 sch. Z., Küche

u. Kell. zu v. Näh. I r ._ _ 805
Hochstättenstrafte 16 2 Z. u. K. 884
Jahnstr . 18, Gth .. 2 Z.. K.. m. G..

per 1.  Juli zu verm._ B7166
Jalmstrafte 19, Stb . Frtsp ., 2 Zimmer

u. Küche sofort zu vermieten . Näh.
daselbst Seitenb . Paaterre . 1373

Jalmstrafte 20 Mans .-Wohn.72 schöne
Z., Kücke m Kell. sof. N. V. 1. 1249

Jalmstr . 22, 4, neuhera . 2 Z. u . K.
p. sof^ oder spät.^ Näh. P . ^1267

Ja !instr. 29, H., 2chl. u. K. N. P7 885
Jalmstr . 347 Gth . Dachst.. 2 Zi, K.,

K. an ldl, L, z. v. N. V. 21 833
Llavellenstr. 9, Stb .. freund !. Wohn,

von 2 Zimmern , Küche u. Zubehör
per 1, Juli an ruhige Leute , 1328

Karlstraße 39S7M ' P .. 2-L.-W, zu
v. Näh, das, b. Hausm ., M . 1. 886

Keller strafte 16 2 Zim . u . Küche, neu
renov . v r̂ sof.  od . sväter z. v. 768

Kellrrstrafte 17, bei Roßbach, 2 Z,-
_Wohn , mit Küche p. sof. zu verm.
Kellerstr. 17a. 2- u. 3-Z.-Wohn. B5494
Kleine Kirchaaffe 1. 1. 2-Z.-W. ,1382
5tl. Kirchgafse 3 2 Maus . u . Küche. N.

das, od, Ri ngkiv che 9. 388
Klarentalerstratze 4, H., sch. 2-Zim .-

Wohnuna sof. zu vermieten . B4427
Klciststr. 3, H.,„ sch. 2 Z.-W. sofort.
Kleiststrafte 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-

W.. Gas , sos. 0.  sp . N. B. P . r . 689
Lahnstraffe 5 2-Z.-Wohn. zu vm. ' 800
Langgassc 3 2 Zimmer mit Badez. u.

Küche, auch als üluroau geeignet,
auf sofort zu vermieten . 6 j49o

Laiiggasse 24, Stb ., 2 Z.. Küche, Kell.,
__sof. od. spät. Näh. Hut-gesch. 890
Lehrstrafte 14, 1, schöne, neu herger.

Mans .-Wohn., 2 Zim ., gl. od. spät.
Lehrftr. 31. Msd., 2 Z.. Ä. '740

Nettelbeckstr. 10 gr 2-Z.-W . SSO M7
Nettelbealtraßc 11, 1 c., ava-e û.,.offf

Frontsp .-Wohn., 2 Zim ., Küche re.,
_ nn Bdh., per Mai od. frü h. B 577g
Neugasse 1» 2 Zimmer u. Küche per

sof. od. später z. v. Näh. b. Friedr.
Marburg , Wcinhandlung , Neu-
gasse 1a._ t_1146

Oranienstrafte 6, Stb ., Lcicher, sch.
2-Zim .-W„ i.  Ab üchl., p . sot. 1313

Oranienstr . 31, MH. 1, sch. 2fZim ..
, Wohnuingi zu vermiete n. 1897
Oranien str,  36 Ms.-W., 2~ R., Z,  1299
Philippsbergstrafte 17/19 kleine 2-Z..

Wohnung mit Küche, 4. Stock, sos.
od. später zu vm., 2täĥ 2 z._900

Plat terstrafte 26 2 Zim ., K., Hthf
Platterstrafte 52, Mh . 1, 2 Z„ K.,2 Keller, sofort zu verm. 139i>
Rancnthalerstr . T,vMb ., 2 -Z.-Wohn.
Raueiithnlcrstrafte 9, H/ sch. 2-Z.-W..

per sofort od. spät .̂ N, Vdh. Z35498
Raucnthalerstrafte 10 schöne 2-ZimF

Wohn, per sof. od. später billig zu
verm . Näh . Mtb . P ., Koch. 1-5499

Rauenthalerstr , 12 2 Z., K., Z. 603
Rauentbalcrstr . 24 sch. 2-Z.-W., Vdh.f
, 2 Balk., per sofort zu verm. N. P.
Rbeingau er str. 4 2 Zim . u. K. 902
Rbeingauerftrafte 8 2 Zimmer und

Küche, mit Abschluß, Fsp., an ruh.
Leute auf gleich zu vermieten.
Näh, daselbst Part , r echts. __ _ __

Rheingauerstraftc 15, Mtb ., 2 Z/chch
fliidie billig  zu vermieten . BöffgI

ptycingauerstrafte 16 schöne 2-Z.-W.,
Hth. 1 St ., sofort od. später z. vm.
Näh. Vc."derh. P .__r. _ _ B3768

Rheinglluerstr . 20 sch. Fsp.-W,, 2 Z
Ui, K., auf 1,  Juli . N. P . l. B7157

Oiheingauerstrafte 22, 3, 2-Zim.-W.f
«nit Erker u,_Balk„ s. Zubeh. 14lg

Rheinstrafte 77, H. P .. 2 Z. u. K. auf
gleich, zi.l,verm ._ Näh. Laden,

Rieblstraste 2 . 2-Z.-W, per sofort oi7
_später ,̂3täh . Stb . Part . r ._ 1283
Rielilstr . 4 2-Z.-Wohn. (Ms.). Btzg,zg
Riehlstr , 13, H.,7sch._2-Z.-W, chlt.V.P
Rieblstr . 15 Stf/2 -Z.-W. N. V. P . 904
Riehlstraße 15a, Hth., sch. 2-Z.-W.
^ sof. zu v. Anzus. zw. 8 u. 5 Uhr,
Röderstr 7, Hth., 2-Zim .-Wohn. z. ' „f
Röderstr . 12, H„ gr . 2-Z..-W., reichs.

Zub ., auf 1. IM . Nah. V. P ^ ,1280
Röder str. 19. H.. L-Z.-W., 250. 12(3i
Nvderstr. 28' 2/8728, , K., a. Kf Ju l-'
Röderstr . 31-, Fr- tsp., 2 Z. u. K̂ fos.
Röderstr . 41, Hth. 2, eine Wohnung

von 2 Zimi ,u. Küche an .kleine
ruhige Familie  z u ver mieten . 1278

Römerberg 7, Vdh., L-Zim .-Wohn.
_zu m 1. Juli . Pre is 280 Mk., 1383
Römerberg 8, 3 r ., 2-Z.-W., H." (18/
Römerberg 16 2-Z.-Wohn. z. v. 664
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Römerberg 17 2-Z.-Wohn. fr . „1390
RÜdesheimerstr . 34. Mtb ., 2 Z., K.,

prach tv. Auss., m. 24 u. 25. 114863
Waal gaffe 18. 2,  Frts p., 2 „K . fof.
Schachtstrasto 5 2 Kim , m. K„ Mtb.
Scharnhorstst : . 9 2'-Z .-W.^ B 7033
Scharnhorststraßc 36, H:h„ 2 3 . r>.

Küche, gleich odersi 'päter ._ B7241
Kchcffclstr. 6, Stbl . 2-Zim .-Wohug.

ver 1. Ju li . Näh. Pari .,, B 7096
Schierstecorrstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn.

Näh . P . od. Albre chtstr . 7. Lad. 819
Schiersteinerstraße 12 2 Zim. u. K„

Hth., sof. od. spät,  zu verm 1262
Zchiersteinerftr. 16 2-Zim.-Wohn. zu

vermie ten . Näh. Vdh. Part ._ 1369
Schiersteinersrr . 18 2 u . 3 Zim . 383
Kchierfteinerstraße 32, Noulb., Gth .,

2 Zim . u. Küche per 1. Juli zu v.
Näh . im Nöb onhause, 1 x. 1386

Kchulberg 21, Vdh., frdl . 2-Zim .-Wi
an „ruh . Fam . sof. od̂ sp. P . 910

schwalbacherstraße 11, 1, Dachwohn.,
2 Zim., Küche, Ke ller , sof. z. ve rm.

Uchwälbacherstraßc 13, 3, 2 Zim . u.
Küche zu verm. Näh. Kondrt . 1320

Ichwalbacherstr . 23 2-Z.-Wähn . im
Mittelbau , zu vermieten ._ _ 911

^swalbacherirr. 26. Fr., 2 Z., K. 1350
Schwalbachcrftr. 45a, Ecke Michels-

Seng, 1. St ., 2-Zim .-Wohnung zu
vermieten . Näh. Nr. 47,„ 1._ 744

Achwalbacherstratze 49, Hth. 2, wegen
Wegz. d. seith. M. sch. 2-Zim .-W.
an anständ . F . ver 1. Mai zu ver¬
bieten , Näh. BÄH. jjkyrt . _

ZFwalbächerstraße 71, 1, schöne ar.
Helle Wohn., 2 Z. u. K., f. 360 Mk.,
-sofort oderaussi . Juli zu verm.

Eedanplatz 3, SÄ . 2, kl. 2-Zim .-W.
ver 1. Juli an kl. Familie zu vm.
Näh. Vopde rh . 1._ B 71 33

Dedan stratze1 Ms.-W., K.
Scdanstratze 4, Vdĥ, sch. 2-Zim.-W.-u vm. Näd. P . Zu -r>r . mittags.
Aedanstraßc 5, Hth. Part ., 2 Z., K.

u, Zub . oui 1. April zu verm . 837
Meerobenstraße 7, Mtb ., 2 Zim . und

Küche auf 1. Juli ._ B6589
Meerobenstr. 9, Hth. 1, S-Z.-Wohn. a.

al . od. später . 320 Mk._ , 1362
Seerobenstr , 23, Hinterhaus 1. Stock,

schöne 2-Zimmerwohn . sof. od. spät.
z, v. Nab, das. Vdh. Part . 645

Meerobenstraße 25 schöne 2-Z,-Wohn.
per 1. Jul i zn verm . Näb . Vdh. P.

ßteingasse 16 Dachw., 2 Z. ü. K.
Steingasse 20 2 u . K., M. ^.926
Steingasss 31 2 Zim., Küche usw. aus

aleich oder später zu pcrmieten.
Mteiünasse 3! 2 Z. u. K, R. 2. 914
Steingasse 36 2! Z.. Küche, Mans. u.

Keller auf l^ Juli . zu v. N. 1 r.
Stiftstraßc 24, £>., 2 Z . nt,  Zub . z. 0.
Billa in der Walkmühlstraße 2 Zim.

mit Zubeh. sof. od. spät, au ruhige
Leute zu vm. Näh. b. Firmenich,
Hellmundftraße 53. 1020

Mallnfcrstraße 8, Hth. 3, 2-Z.-W.
Näh. Rh einstraße 87. 1 r . 775

Walramstraße 6 2--Z.-W. mit Zubeh.
an ruhige Leute sof. od. später zu
verm . Näh. Part , r ._ _ B4581

Eal ram str. 12, 81, 2 Z., K., 1. Juli.
Malramstr . 12.' Dach, 2 Z., K., Apr.
Ealramstr . 27, Stb , D .. 2-Zinn -W,
Wnlramstraße 32 S- ü. 3-Z.-W., evt.

mit Werkst., per sof. bill. N. Part.
od er Büdiug enstratze 4, 1._ 915

Webergassc 3, Gartenh., Frontspitz-
Wobn., 2 Zim. u. Küche, an ruhige
Leute Per sofort oder später zu
vermieten . Näh. 1. Stock. 766

Webergasse 56 Dachlogis, 2 Zim . u.
KüHe n. Zubeh., sofort oder später
zu verm. Itäh . 1. Stock links . 916

Weilstrahe 10, V. 2, sch. 2-Z.-Wohn.
mit Maars, p.  1 . Juli . N. P . .1391

Meilstratzc 12 2 Zimnrer , Gth ., per
1. Juli , evtl, früher , zu vermieteu.
Näheres Vdh. 1. _ _830

fScUjtr . 15, Frtsp ., 2 Z., 1 Ms., Küche.
Wellritzstraßc 9 2 Z„ Küche, Keller,

1 Kammer her 1. Mai oder spät.,
Pr . . 350 Mk. „ Näh.. Part . _ 1394

Wellritzstr. 19, 1, 2-Zim.-Wohn. 693
Wellritzstraße 42, Laden , 2 Zimmer,

Küche, Seite nbau , z. verm._ B56ll
Mellritzstraße 49, H. Dach, 2 Z. u . K.

s. N. das. 0. Büdingenstr . 4, 1. 919
Wcrderstr . 12, Hth. D ., 2-Z.-W. m.

Kam. u. Abschl. sosi od. sp. B4908
Westendstr. 8, H., sch. 2-Z.-Wohn. auf

sof. od, spät. Näh. Vdb. l . ii 6507
Westcndstraße 19, 1, 2 Zim . u . Küche.
Westendstr. 21, Gth ., 2-Z.-W. B5508
Westendstr. 23, H., 2siZsiWohn. z. vm.

3 Zimmer.
Aarstraße 22 a, Villa Minerva , 2. Et .,

schone 8-Zimmer -Wohnung , Bad u,
alles Zubehör , herrl . Fernsicht, z.
1, Juli zu ve rm ieten . 1321

Adelhcidstr. 7, Part ., 3 gr . Zimmer
mit groß . Balkon u. Garten per
sofort zu vermiete n ._ 1316

Adelheidstraße 11, Gth ., 3 Zimmer,
Küche, 1 Mansarde u. 2 Keller
per sof. od. später . Näh. Part . 928

Adeln eidstraße 91, Hinte rh . P ., eine
3-Z.-Wohnung p. alsbald zu ver-
mieten . Nähe res Vdh. 1. St . 1360

Adlersir . 13 schöne„3-Z.-Wohn, frei.
Adlerstr . 33 sch.  3-Z.-W. s. 0. sp. 1325
Ädlerstraßc 41, Ecke Röderstr ., Frout-

spitze. 3 Zivi , mit Zubehör auf
1. Juli  z u verm . Näh . 1 St . ^ ,663

' Z.-Ws, 380 Mr . 818
932

Adlerstr . 45/P .. ^.
Adlerstr atze 61 3 Zim . u.
Adlerstraße 67 3- u . I -Zim.-Wohn . u.

Küche sof., auch spät , zu v._ 933
Adolfstraße 1 3 Z . u. Zubeh._ 934
Adelt in ane 8 sind 2 WöhNungen,

3 Zim . u. Zubehör per sof. od. spät,
zu vermieten . Näheres daselbst b.
Hausmeister od. auch b. W. Saucr-
born , Wörthstraße 4̂ B4093

Abolfstratze" 8, Eth . P „ 3-Z.-W. zn v.
Näh. Hinterh . 2 St ._ 935

Albrech tstr. 28 3L . W,sm . Zub. 986
Albrechtstraße 38 3-Zi 'm.-Wohn. auf

1. Juli zu ve rm.  Näh . Part , rech ts.
Albrechtstraße 41, Mtb ., "3-Zimmer-

Wohnung zu verm ., 360  Mk, _ 665
Bahnhofstraße 6, Hib .. Z-Zim .-W.

per sof. od. spat, zu vm. Nah. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstraße 22._ _ _ 652

Bahnhofstr . A>, Stb . 1. 3 Z.-Wolm.
mit reich!. Zubeh . billig zu b. Näh.
im Zigarrenladen I . Wittonberg.

Bertramstratze 17 schöne 3-Zimmer-
Wohn . mit Balkon u. Zub ., 3. Et .,

_sof . od. spät._ Näh, das. 1 l._B 5512
Bertramstratze 22, nahe am Ring,

freie Lage, schone große 3-Z.-W.,
, 2 Balkons . Näh. 2 lks._ 939
Bierstadter Höhe 58, 1. Stack, schöne
_8 -Zim .-Wohn. per sosort zu v. 1277
BiSmarck-Ring 7, tzsth. 2, 3-Zimmer-

Wohn. fof. od. spät. zu„ vm. B 5513
Bisinarckring ' 15, Hochp., ' ger. 0Z .-

W. sof. od. spät . Näh. Lad. B 5614
Bismarckring 25 3-Zimmer -Wohng.

per 1. Juli zu vermieten . Näh.
^Bäckerei_ B 7088
Bismarckring 38, Mittelbau 1 St .,

3 Z. u. Küche aus sof. od. später zu
vermie ten . Näh. Part . 1477

Bleichstratze_15_3=5!}m.-Wohn. zu bin.
Bleichstraße 17 sch. 3-Zim .-W.. 1. Et7,

per 1. Juli zu vm. Näh , im Laden.
Blücherplatz 2, 3 rechts, 3-Z.-W. m.
_Zub . sof. od. sp. R. Df. Eckladen. 941
Blücherstraße 10, Vdh., 3 Z. u. K. pi

sof. 0. sp. Hl. Nlb. 1 1., Sauer . B3493
Blücherstraße 11 3-Z.-W., 2. Etage,

-fof; od. Zpät . Näh . „Pari .„ B 5516
Blücherslratze 17, Mtbsi 3 Z.. K., sof.

oder später zu verm . B 5517
Blücherstraße 29 mod. 3-Z.-W. mit

Zubeh ., schöne Auss ., auf gleich od.
_später . (1._ ©t .) 650 Mk._ 1̂ 4864
Blücherstraße 30 sehr schöne, ganz

neu hergerichtete 3-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu Perm. Näh. das.
oder bei Chrrstmann , Bertram-
straße 17. 658

Bülowstr . 11 3-A Wohn . z. v. B6428
Tambachtai 8, Frontsp ., 3 Zimmer
, u , Küche z-um 1. IM zu Perm.
Bord. Dotzheimerstraße 3-Zimmer-

Wohn. Näh. Goethestr . 1, 1._si47
Dotzheitnerstraße 26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräurne und Küche sofort
oder später zu vermieten . 1250

Eleonorenstraße 2, 1. n. 2. St ., 3-Z.»
Wohn, mit Balk. auf sof. od. sp. zu
verm . Nachmittags anzusehcn.
Näh. LamOgaffe, 81,1 S t. 951

Eltvrllerstr . 14, M ., gr . 3-Z.-M 1378
Emßerstraße 29, Gartenh ., schöne

Öcräunt . 8-Zim .-Mohn ., Aussicht
nach der Straße , ab 1. Juli oder

_J . zu v. Näh . Vdh. P . 1402
Frankenstraße 10, 3 1 , 3 Zim . u . K.
_nt , Zbh. wegzugsh. a . 1. 7. N. P . I.
Fr ankenstr. 16 3 Z.  u . Zub . B3486
Frankenstr . 23, P ., 3-Z.-W. gl., 480.
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

'of . od. spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser ._ 955

Friedrichstraße 10, Seiienb . 1. Et„
3 Zimmer , Küche, per sofort
oder später zu ve rm. 3994

Georg-Auguststratze 8, an der Zieten-
schule, 8-, 2- u . I -Zim.-Wobn. zu
verm.,Näh ^ Hint erh. Par t. B5524

Gneiseitaustraße 12 neu Hergericht.
8-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
sofort zu vevm. N. das. P . B3461

Gneisenanst r . 20s P ., 3-Z.4W. B5396
Göbenstr . 19, 1,' sch. 3-Z.-W., Sönn -en-

seite, 2 Mk., r . Zb., s. ob.  sp . B6212
Göbenür . 19, M., schsi3 -ZL=38755215
Grabenstratze 24 eine schöne 3-Zim .-

Wohn. auf sof. od. später zu verm.
_Näheres 1. „Stock._ 961
Gustav -Ädolfstr. 13, 1. St .. SW,

K„ Wans ., sof. od. sp. Näh. Kcller-
_firafjc 19, bei Offheim . _ 962
Hallgarterstr . 6 gr. 3 Z.-W., 2 Volk.,
_Bad . Koblenzua , sof. od. sp. 1311
Hallgarterstraßc 8, 3, schone 'mod. 5

Z.-W. a. 1. J uli z. v. Nah . P . 1864
Hartingstraße 11 ist eine schöne 3-Z.-

Wobn. mit Balkon, Klosett tm
Abschluß, mit oder ohne heizbare
Wans , per 1. J uli zu M B4869

Westendstr. 28, F ., 2 Z., K.,
Westendstr. 34 2-Z.-Wohn ., Bad . B.,

Mansavde zu v.̂ Näh. Part . lks.
Westendstr. 37 sch. Fsp -W., 2 Z. n.

K.. 1. Ju li.. N. 2 l.. Münzel . 67142
Westendstraße 37 sch. Frtsp .-Wohn.,

2 Z. rü K., p.  1 . 7. N.  1 , Münz el.
Westendstraße 39 2-Zim .-Wöhn. im

Vdh. u. Hth.  z u ve rm . Näh, das,
Westendstraße 42 2 Zim ., K., Bad,

2 Bal k., per sof. zu Perm. 825
Westendstr. 44 2-Zs-W.', 2 Blk.si 390.
Wielanostratze 23, im Mittelbau

schöne 2- und 3'-Zimmer -Wohn.
aus sof, od. später zu, verm . 922

Wörthstr . 9 Ms.. Abschl., 2 Z., K. 923
Siorkstrafic 29, H.. sch,  abg . „2-Z,-W,
ßsorkstr. 81. H., 2 Z . u . W N. V. 3 si
^ietenring 3. L>th., 2 Z. u. Küche p.
__ 1. Juli . Näh. Vdh. Köpper. 1388
«letenrina 8 2 Zim . u. Küche, Htb.
' Na rt .. tos, od. spät , zu verm.  957
Metenring 14, Stb . 1. St . 11. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
n . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tossolo. Elsässerplatz. . . 6 öüöö

Uchöne 2 Z., K. w. Zub . wegzugsh'.
Vr . 280 Ml . R. Blücherstr. 18, I r,

2 Zimmer mit Laden, wo keine Kon¬
kurrenz ist, für 400 Mk, sofort od.
später zu vermieten . Näh. Rüdcs-
pLiWerstruue 17« Parterre . 836

Dotzheinterstr. 28, 3, moderne große
3-Zim .-Wohnung p. Juli zu verm.
Näh . duKlbst  8 links._1355

Dotzheinterstr. 32 frdl . abg. Frtspid-
W., '3 .Z„ Küche, Spe iset., 880 Mr.

Dotzhermerstr. 38 3-Z:.m.-Wählt, zu
Perm., Hth . 1 St . Näh. B. P . 1379

Dotzheimerstrs 57, Mtb ., 3-Z.-W. per
_sof . od. später zu vermieten . B5519
Dötzheimersträtze 72 schöne 3-Zim.-
_Wo hn., Hth, sof. od. spät ._ B 5520
Dotzheimerstraße 81, 1, sch. 3 »Z.-W.

Näh. Dotzhermerstr. 90, 1. B5521
Dotzheimerstraße 81 3-Zimmer -Wohn.

u. Küche zu  vermieten ._ _ 1418
Dotzheimerstr. 85, V., sch. g. 3-Z.-W.
_fof . 0. sp., S üds. Näh. P . l. B4513
Dotzheimerstr. 98, V, 3^ Z., K„ Keil.

sof., 290 Mk. N. 1 St . lks,_ 945
Dotzheimerstr. 98, Mtb .. 3 Z., K., K.

fof., 400  Mk . N. V. 1 l._ 946
Dotzheimerstraße 108, Gth . P ., 3-Z.-
_ Wr N. Dotzheimerstr. 110, 3 r . 1283
Dotzheinterstraße 111, W„ mod, 3-Z.-

Wohn. tnit Zubehör auf gleich od.
_später zu „ vermieten ._ _ 947
Dotzheimerstr. 116. Ul , schöne 3-Z.-

Wöhn. sof. od. spät ., 520, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , herrl

„Fernsicht . Näh. Parterre . 948
Dotzheimerstraße 126 schöne gr . 3-Z.-
_Wohn , per 1. Juli zu vm._ B71 86
Dotzheimerstraße 126 schöne Frtsp .-

Wohn. von 3. ev. 2 Zim . mit Züb .,
per los, od. svä ter zu vmB 7186

Dobheimerstr . 150 u. Fraüensteiner-
straße 3, Wh . u . Frtsp ., 3-Zim .-
Wöhn. a. gl . 0, sp. N. D. B 7093

Dotzheimerstraße 179/181 schöne
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh . bei Kamvach
in Nr . 181 oder Limbarth , Ellen-
bogengasse 8._ __ 778

Drudenstraße 8 3 Zim . Zubeh. im
Vdh., zu verm. Näh . „Vdh. 1. 950

Eckernfördestr. 4, 3, sch. 3-Z.-.W per
1. Juli . Näh. 1 St . rechts. B6894

Eckernsördestrahe 12 sch. Frontsp .-W.,
3 Zim . u. K., per 1. Juli z. ver-
mieten  z . Prmsech>. 420 Mk. 13 70

Helenenstratze 29, Ecke Wellrchstraße,
schöne 3-Zim .-Wohn. m. Bndeztm.
u. Balkon , 2. St ., ans 1. Juli zu

_verm , Näh. b. Gg. Kestler._ 1363
Hellmundstr . 3 sch. 3-Z.-Wohn. 967
Hellmundstraße 37, Mittelbau Part .,

„3-Z.-W. zu b._Näh. Vdb. 1, B5526
Hellmuildstraße 56, Stb . P ., 3-Zim .-

„W. u. Werkst, zu v. N. 3 r . 970
Herderstr . 1 3-Z. W. N. >. El . r . 971
Herderstr . 6, 2. Stock, eine 3-Zim .-W.

m. Bad u. reich!. Zbh., sof. od. svnt.
zu v. Näh, bei Becker. 1. St . 972

Herderstraße 23, 1, 3-Z.-Whn., reichl.
Zub 'h.. v. 1. Jüsi . Näh. P, „r .„1349

Herberstratze 35 große 3-Z.-Wohn.,
mit Balk., Bad u. reich!. Zub . N.
bei Lemp, Luxemburgstr . 9.^ 973

Hermannstr . 21 3-Z.-W. sof. od. spät.
_zr ^ v̂ Näh. 6et SBtegar.b._ B5628
Herrngartenstraße 8, Gth . 1, 3 Z. u.
_ K. fof. a. ält . ki ndeirl. Leute z. V.
Herrngartenstraße 10, P ., 3-Z.-W. z.

1. Oktober zu vermieten . Näh. 1.
Hirsch graben 4 3-Z.-W. 1. 7. 400. 1676

Ellenbogeng. 9 3 Z., K., fof. 0. sp. 952

Jahnstraße %,  Hth . 1, 3 Zim . mit
Zubehör per sof. od. später zu vm.
Näheres Vdh. 1. Etage ._ 975

Fahnstraße 7, Part ., sch. Fsp.-Wohn.
(3  Z. si.au kleine Familie ._ 976

Jabnstr . 20 sch. 3-Z.-W.' a. sof. 1375
Jahnstraßc 44, H. P .. 3-Zim .-W., sof.

zu verm. I?äh. Rheinstr . 95, P.
Karlsträtze 30, 2, 3-Z.-W.' m. Zubeh.

aus 1. Juli zu vermieten . 1413
Karlstratze 30, Mtib. 1, 3-Z.-Wohn.
^mit Zubehör sofort . „ _ 1414

Karlstr . 38, Mtb . P ., 3 Zim . u . K. u.
_eine Ms.-Wohn„ 3 Z.„u^ K^N .̂V. 1.
KeÜersträße 4, 2, 3 Zim ., Balk. nebst
_Zubeh . sof.  o d. später zu Perm . 978
Kellerstraße 10 3-Z.'-Wohnung , mi!

INansarde auf sotorr od. spater zu
_derm . Näh. 1 Slinks. _979
Klarcnthalcrftraste 1, HP., sch. 3-Z.-

W. sof. 0. sp. N. b. Kühne,, 4 r . 728
Klopstockstr. 9, Neubau C. ÄlsiFischer,

herrschaftl . 3-Zim .-Wobnungen .mtt
Zentralheizung per sof. od. spätcr
zu vermieten . Näheres Klopstock-
straße 1, Part ., b. Besitzer. ^_ 981

Lehrsträtze 5. P ., 3 Ilm .,' Küche mit
Kochgas, 2 Kam., Kell., 540 Mk., p.

_fof . "ob. sp. Näh , Letzrsir. 7, 1, 982
Lorelei,rin » 8 3-Zimmer -Wohnung,

Froutspitze , d. Neuzeit cntspr ., vill.
^ zu verm. Äüh. Part , links . B 3964
Luxembnrgplätz 2 3-Z.-Wohn., reichl.
„ Zubehör , sof. od. sp. Näh. 2 l. 984
Marktstr . 14 schöne F'rontsp .-Wohn.,

3 Zim ., Küche, Maus . u. Keller, a.
_I .Juli . N. Schüie in,  Ellenbogeng . 2.
Neubau Marktstraße 21 Fronkspih-

Wohnung von 3 Zimmern mtt
Zubehör zu verm . Preis 600 Mk.
mit Zentralheiz . Näh. Metzger-
ga sse„15, Eichuhg eschä ft . 811

Marktstraße 22, S . 2. ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa . N. Wolf!
0 . b . K . Meier , Nikalasstr . 41 _ 4991

Michelsberg 8 "fr.M. Ä-Z.-Wohn., Stb.
2 St ., per l .Jjftcti zu v erm. 1384

MoriNstraße^ Z3 h. freund !. Mans .-
Wohn., 3„ Zim ., 320 Mk._ 986

MoriNstraße 43, Mtb ., 3, Zimmer u
Zubch. per sof. od. spät , zu verm
Näh.„ Bord erh. 1 St . _ 983

Morttzstraße 44, 1, 3 Zimmer , Küch>e
Mansarde , aus gleich 0. sp. z. vm

Moritzstraße 44, Stb ., 3 Z. u . Küche
lAbschl.sia. gl. 0. sp. z. v. Näh . B. 2

MoriZstraße 47, Mtb . 1. 3 Z„ 1 K.,
1 Kell., 1 Verschlag, per 1. Juli zu
v. Näh. Mtb . P .. 9—12, 2—6 . 4999

M-ritzstraße 50, Stb ., 3 große Zim.
Küche, auf sof. oder spat. 980

Moritzstraße^52, Fsp., 3 Z., K. B5531
Nerostraße 22 3 Zim ., Küche, nebst

Zubehör , Werkstätic mit Lagcrr .,
a'uf 1. Juli z. v. Karl  Seilberger.

Nerostraße 25 3 Zim . u .„K. z. v. 1368
Nerostr . 28 3 Z . u. K., Fsp._ 991
Nerotal 10, Pari ., 3 Zim ., Küche,

Manl . usw. sofort oder später an
kleine Familie zu verm. Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5
Uhr, 1 Treppe hoch. 992

Nettelbeckftr. 2, 6. Steitz , mehr , schöne
„ Z-Z.-W., mit Balk. u. Bad . B5532
Nettelbeckftr. 8. Mb .. ' 3-Z.-Wohn., ev.

mit Werkstütte, zu verm . B5533
Nettelbcckstr. 11 3-Z..-W. gl. 0. sp. 993
Niederwaldstraße 5, Hth.. 3-Z.-Wohn.

sof. od. spät. Skäh. Vdh. P . 995
Oranienstr . 15, L . 1. 3-Z.-Wohn. z.

verm . Näh. Vdh. Part . 996
Oranienstraße 20, P ., Ecke Ildelhcid-

stvaße, ist die seither als RechtS-
anwaltsbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern , Küche usw. aus
sof. od. spät , zu vm. Ääh. daselbst
öder Möhringstvaße 18._ 097

Oranienstr . 23, Mtb ., 3 Z., 1 Küche,
Zubeh ., auf sof. od. spar, zu v. 998

Oranienstraße 31, H., schöne 3-Zrm .-
Wohnun« per sof. od. später . 1318

Öranienstr . 62 3-Z.-W zu v „̂„999
B'arkweg 2 Wohn ., 3 Z„ m. Veranda.

Küche u. Zub ., p. 1. Juli z. v. Näh.
Albre chtstr. 26, b. Fr . Weiser. 1270

Philippshergstr . 2 3 Z. a. r . L. 1000
PhilipPsLergstraße 10, 2. s. sch. 3-Z.»

W.. Bad , Ilufz . 2 Balk., sof. od. sp.
a. b. F . z. v. Besicht, morg. 9—12.
N. Philippsbergstr . 12, P . r . 674

PhilippSbergstraße 20, Part ., 3-Znn .-
Wohn. m. Mk-, Balk . p. sof. od. sp.

_zusioerm ._ Näh. daselbst. _ 1001
Philippsbergstr . 43 sch. 3-Z.-Wohn .,

1. Et ., Bleichpl., Gartenbcnutz ., für
sosort od. später z. verm. Näh . 1 r.

Philippsberastraßc 51 ». 53 schöne
^ch-Zim -Wohn. ẑu Perm ._ 1002
Platterstraße 19. Pi , 3 Zimmer und
_Küche zu p. Näh. das. 1. St . .1003
Rnuenthaterstratze 6 sch. 3-Zim.-W..

2 Balk. zu verm. Näh. Laden . ,1004.
Rauenthnlerstraße 8 3-Z.-Wohnungen

„per sof. od. spät . Näh, das. 1005
Rauenth alerstr . 21 3-Z -W. B 5202
Rauenthaierstraße 22 3-Z.-Wohn. m.

Balk .-, K.  u . Ms,, p̂ l . 7. Näh. 3 l.
Rheingauerstraße 17 schöne 3-Zim .-

Wohuung per Juli zu Perm. 1372
Rheinstr . 89 Frontsp .-W.. 3—4 Zim .,
_ sof. od. spät . b. z. V̂ Näh^P .„si„10ll7
Riehlstr. 6. 'Gth7P ., 3 Z., K. 1Ü08
Rieh lstr. 10,  Hth, , 3-Ẑ W.. 25̂ M . m.
Niehlstraße 11. Hth. 1, 3-Zim .-Wohn.

per Iosorsi oder spater . 1009
Rrehlstratze 15a, Seitenb ., sch. 3-Z.»

Wohn., Küche, mit Balkon , sofort.
Anzsisoh.̂ zw.„ 3 ch. 5„ Uhr das.

Röderallee 8, 1. Stock, 3 Zim ., Züb7,
ev. mi t Garten , ans sof. od. später,

gtöderällee Part ., 3-Z.-W., evt.
mit kl. Werkst., Remise u. Lager
so fort oder später zu„ verm . 738

Röderstraße 21 eine 3- od. 4-Zim .-W.
„sof od. spät , z. v. Näh. si l. 1011

Este Röder - u. Nerostraße 46 schöne
3-Z.-Wohn. sof. zu v. Näh. P . 694

Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-Whn ., neu-
ze itl . eing er., sosiod . sp. z. v. B6754

Römerberg 21 sch. '8-Zim .-Wohu. auf
„ 1. J uli zu verm. Näh.„ 1. „Stock.

Römerberg 34 f. Waschleute 3-Zim .-
W. p. sos. od. sp. zu v. ; Waschküche,
Txockenh. u. Speich. N. B. P . 1012

Nömerbern 39, Ecke Röderstraße , eine
3siZim.-Wohn. Näh. das. 3. St . 1013

N-onstr. 14. 1. 3-Z.-W.„N.,P . B3476
Roonstr. 21 Wohn., 3 Z., sof. od. spät.

3i. Bisma rckr. 9, b. W. Roll . B5536
Roonstraße 2'2sî th., 3-Z.-Wohn. billi
_z u verm._ Näh. Wh . 1 r . B5637
Rndesheimerstraßc 31 3 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . ^ B5538
Riidesheimerstr . 38, G ., s. gr . 3-Z.-

W„ Gas, „SPeisel .„ rc. 400M. Birck,
Saalgasse 4/6 Wohnung . 3 Zimmer.

Küche, gleich od. 1. Juli z. v. 1296
Saalgasse l '6,' l, ' 3^Zim .,„M 'che' sofort,
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn,

per sofort oder später zu verm.
Näh, 3 St . r echts. 1373

Scharnhorststraße v, 2. 3-Zim ^Wohn.
_J >. sof. Ä>. sî Juli , Rah . V. B 5539
Scharnhorststratze 17, Part ., schöne

3-Zim . ^Bohnung, mtt,  Bad und
Zubehör , per 1. Juli billig zu ver.
mieten . Näheres 1 St . B7030

Scharnhorststr . 29 8 Z. R . P7^ 6540
Scharnhorststraß « 31 3-Zim .-W. mit
„ Zub . sof.  od . spät. Näh. 1 l . B5641
Scheffelstraße 10, 4, mod. 3-Zim -W.

zu Perm. Näh. Part . I. 498

Walkmühlstr . 24 3—4-Z.-W. für
l'.t»> vezw. 360 M!k. an „ruh . Fam,

Wylluferstr . 7, Mi Dach, zwei 3-Z.»
Wohnun gen. Näh. Voh. P ._ 1021

Wallnserstraße 9, Hth ., sch. 3-Z.-W.
zu verm. „Näh . Vdh. Part ._ 1022

Walramstraße 6 3-Z.-Wohnung mit
Zübebör per sof. od. spät , zu verm.
Näh. Parterre „rechts._ B4582

Walramstraße 13 Wohn., 3 Z., K. u,
Zub . sof. od. spät. Näh. L. B 5645

Watertoostraße 2 u. 4 schone 3-Zim .>
Wohn, per sof. od. spät. bill. zu
verm . Näh , das. Nr . 4, P .„E.J35546

Weilstr . 1 a 3 Z., K. u. Zub . 1. Juli'
^zu verm . N. Rödera llce 26
Wei lstr. 4 schöne  gr . 3-Z.-W. p. 1. 7,
Weilstr aße 9 frdl . Frontsp .-Wohn.,

8 Zim. u.  Zubchör , zu vermie ten.
Weißenburgstr . 10 3-Z.-Wohn., Hth.,

sof. od. spät . Näh. Laden . 1si5547
Wellritrstr. 33, H, D ., 2-Z.-W. 1024
W'ellritzstr. 44. H. 1, 3 Z. u. K. sofort
_oder „später ._ Näh . Vdh. P . B7 038
Westendstr. 10, Vdh., 2. od. 3, St .,

3 gr . Zim . u. K. sof. od. spät , zu
vermieten . Näh . Wh . 1. S t . B5548

Westcndstraße 10, Mtb . 1, 3 gr . Z. u.
K. fcf. od. spät. Wh . Vdh. 1 1026

Westcndsträße 20 ' schöne große 3-Z.»
W. mit E rker._ Näh. Partih B5549

West en dstr . 23, Vdh./ S/Zi-Wohnsiz., v,
Westendstraße 32 schone 3-Zim .»W.,

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu verm . Liäh. das. 1026

Westendstraße 37, 3, sch. 3-fsi-W. v>
1. Juli ._ Näh. 1 St ., bei Münzet.

Westendstr. 4» 3 gr . Z., m. Bad , Blk.,
K., K. bi llig zu v. Kein Hth. 1027

Wielandstraße 16, 1. Et ., den . ,3-Zi-
Wohn. nebst Zubeh. sof. od. spat, zu
vm. Zu besicht. v. 16—1 u. 3—4
Uhr. Näh. das. Stb . 2. St . oder
Bertramstraße 2, bei Moos. 1028

Wiclandstr . 23 sT7Frkfp .-W., 3 Z. m.'
Zub>, 0. Neuz. entspr ., zu v. 666

Winkclcrstr . 3 sch. 3-Z.-Wohnungen
mit Zentralheiz , per sof. od. später

_„ zu vermieten. _Rah . daseÄst. 1260
Winkelerstraße 4, Wh . Mans ., 3 Z..
_K . per 1. Mai zu verm._ 1324
Winkelerstr . 8 sch., d." Reuz . entspr.

3-Zim .-Wohn. im Wh . u. Hth.,
1 St ., zu verm . Näh . P . I. 1029

Wörthstraße 16 schone,, helle große
3-Z.-Wobn. sof. od. spät , z. v. 850

?)orkstr. 3, Part ., n . 'Ring u . Etzektr.,
sch. gr . 8-Z.-W. mit reichl. Zub . a.
10 s . N . P . I. 0 . Nerostr . 38 , 1 . 1030

Uorkstraße 7. Hthsi 3 Z.-W., mit oder
dme extra Wascht, u. Mans ., , für
Wä sch, geeign., gl. od. „spät , billig.

Dörkstraße 18 große 3-Zi 'm.Mohn ..
Part . u. 1. Stock, zu Perm. Släh.
da selbst bei P etmecky._ 49 89

Uorkstraße 20 ist im 1. Stock eine
moderne 3-Zim .-Wohn. mit kompl.
Bade-Einrichtung usw. wegzuas-
halber mit Nachlaß sof. od. später
preiswert  zu vm. Näh.sitzesiDLrner.

Yorkstraßc 31 3- ob. 4-Z.-W. m. ZV.
preisw . zu v. jll . ß jßt.  lks . B6185

Zictcnring 6, 1, sch. 3-Z.-W. , mit
Balkon auf sof. od. spät. 8t. das. od.
Metzger Pauli , Röderstr. 30.  1931

Metcnring 7, Hth. Part . u. 1. Stock,
schöne 3-Zini .-Wohn. fof. od. sp. zu
vm.  Näh . Vdh. 2. Sk . rechts. 1082

Aimmermannstr . 10, 3, sch. 3-Zim.-
Wohn. mit Balk.  Näh . Pa r t. B5554

Schöne 3-Zim>mer-Wohnun>g. Part .,
jmit Zubehör auf gleich 0. 1. Juli
zu vermieten . Näheres Hellmiund^

_st raße 5, -1 St . lin ks, 1885
Schöne 3 - Zimmer - Wohnung nebst

Zubehör . Näheres Scharnhorst¬
straße 8, 1 rechts. 762

Schiersteinerstr . 11, Gth ., 3 Zimmer
mit Zub . Näh. INittelb . Part . r.
ober Lllbrech tstr . 7, L aden._ 810

Schiersteiners tr . 18, Hsi 3, u. 2 Z. 1292
Schiersteinerstr . 32, Neub., Gth ., 3

Zim . u. Küche zwm 1. Juli zu v.
•• 1 r ._ 1387
Schiersteiner Landstr . 8, a . d. Kas.,

Wh ., 3-Zim .-Wohn. z. v. Näh, das.
Schwalbacherstraße 13 schöne 3-Zim .»

Wohn.„zu„ v. Näh .„Kondftorei ^ 1265
Kleine Schwalbacherstraße 4 3 Zim.

u. Küche zu vermsietem _ 1016
Sedanplatz 4," Mtb ., 3-Z.-W. m. od.

0 . Werkst , a . Juli . W . B . P . B5542
Sedanplan 5, 2, frdl . 3-Z.-W.. Küche.

2 Keller, Balkon (510 Mk.). per
„ sof. od. später zu vermieten . / B3621
Sedanstraße 2. 1, schöne ZtZimmer-

Wohn. auf 1. April od. früh.  1017
Sedanstraße 3 schöne J -Z.-Wohnung,
_ 1-. 'Et., sos. ob! spät, zu vm. B 3464
Sedänstraße 5, Vdh. 1, 3 Zim ., K. u.

Zub. auf 1. April  zu verm . 814
Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. u.

Zützeh. auf 1. April zu verm, 815
Sedanstr . 6. H.. 3-Z.-W. 320. l 105
Sedanstraße 10 3-Zim.-Wohn. i. Hth.

sof. od spät . Näh . 1 r . B 5543
Seerobenstr . 13, Vdh. 3, neu herger.

3.-Z .-W. m . B.„ ßof-d >-,sp - ^ 7095
Seerobcnstraße 23, Frontsp ., schöne

3°Zim .-Wohnung , auf .sofort oder
später zu vm. ßiäh. das. V. P . 646

Seerobenstr . 24, Hth. Part . u. 3. St .,
S-Zim .-Wohn. Nä b. Bdh.  1 . 1018

Secrobeiistr . 27 3-Z^W. n, Zub . auf
_glcichf oder spät. Näh. Part .„ rechts.
Steingasse 6 schöne 3-Zim .-Wohnnng

zum 1. Juli zu vermieten . 752

4 Zimmen.
Adelheidstr. 23, Stb ., 4 Zim . m. Zub,

1. u. 2. Sto ck, sofort zu vermieten.
Adelhcidstrnße 39 eine 4-Zim .-Wohn,

ev. 6 Zimmer , auf sof. od. spät , zn
_ver m. Anzus, v.  10 —12 Uhr . 1034
Arndtstraße 6, 1. Et ., 'mod. 4--Ztm^

Wohn, mit Zubeh., gr . Balkon, sof.
od. ''Väter zu vm. Näh . P . l. 1418

Bertramstr . 7 4 Z., Küche, n. Abh
N. G. Birck. Bertramftr .10 ,1. B6666

Bortramslr . 12, 2, ' l -Zim .-W. P. Julsi
Bertramstr . 20 4-Z.-W. soi. 0. sp. Br.

750 Mk. Nah. 1 St . rechts. _ 1036
Bertramstraße 22, nähe a. Ring , fr.

Lage, sch. 4-Z.-W.. 2 Balk., Bad.
2 Ms., 2 Kell. lltäh . 2 lin '.s ._ 103]

BiSmarck-Ring 1, Ecke Dotzheimer¬
str .. schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et .,
los, ad. spät.  Nä h. Drog.  B „5557

Blücherstr. 13, 2, Front n. Blücher-
vlo.p, sch. mod. 4 ^9*23. ?!. 1 r,

Blücherstr atze 29 mod. 4-Z .-W. mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, aufsof. od. ivät ., 625 u. 660 Mk. B4865

Blücherstr. 30 sehr schöne, ganz neue
hcrgerichtete 4-Zim .-W. mit allem
Zubehör zu verm . It . das. od. bei

_Christmann . Bertramstr . 17. 657
Bülowstraße 3 4-Z.-W., V. u . 1.
Große Burgstraße 17, 3, 4 Zimmer,
_K ., „K .,„ zu ver mieten ._ 1039
Dreiweidenstraße 3 ist eine geraum.

4-Z.-Wohn., 1. St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p.

„ „sof. od. spät . „Näh.  Part , l._ 1040
Dreiweidenstraße 5, 3. Et ., 4 Zim .,

mit Zubehör per 1. Juli zu verm.
Näh, das, u. Bismarckring 6. 1297

Eckcrnfördestriiße 10 schöne 4-Zim .-
Wohn. mit Zub ., 1. Etage , per
sof. od. später zu vermieten. _ 698

Eckernfördestraße 15, clea. 4-Zim .,
Wohnungen , mit Bäd , elektr. Licht.
Balkonen usw., per sof. od. 1. Juli

_zü vermieten . Näh, das B 5559
Emserstraße 19, Südsi , 2 St ., schöne

4-Z.-W.. 2 Balk., Bad , gr . Gart .,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
11 —1, Par t, li nks. _ 1381

Emserstraße 21, 2, 4-Zifnmer -Wohnl
per 1. Okt. für 1000 M . m
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Emsersträtze 20, Gartenhaus , schöne

oerajtnt . 4 . Zi-mmrer - Wohnung,
«nsncht nach der Straße , ab

oder 1. Okt. zu vermieten.
Ämh, MovderhauMPartz _ 1401

64, 2. St ., moderne 4.
Zim .-Wo hn . ver fof. od. sp. B5560

«neisenaustr . 13, 2, sch. 4 Zim . all.
S- i o. s.p.  weamiasb . NMl , r . 84884
-beirstr. 12. 1 -L seine" 4-Zim .-W.
zu verm. Näh. bei Lrrttl -er , Hochv,
rechts, moraens 11—1 Uhr. 1042

Wnstav-Adolfstraße 10 schöne 4—6*
_ Z. -W. m. r. ZUbeh. Näh. P . 1043
Snstav -Adolfstraße 15, Parti , 4-Z.-

Wvhn . mit Zübeh . fof. N. Nömer-
vevg 28,. 1. Wiesebor». 1410

Helenenstraße 14, 1, 4 Zim . u . Küche,
neu Leruer.. Ga sbel ._ 1045

Hrrmannstr , 23, Ecke Äismarckringi
4 Zimmer mit allem Zubehör per
wf . od. spät, zu vermie ten. B 5561

«arlftri 37 gt.  4 -Z.-W . fof. ob. später
P art .. 1. St . od. 3. St . I. _ 1076

Karlpr . 39, 1. sch. 4-Aim.-W. fof. ob.
spät. a. bm, Ääh. das. h. Hansmstr ..
Mit telbau 1. Stock._1047

»trchgasse 23 4-Zimm-er.Wohnun gen,
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral¬
heizung . mit reichl. Zubehör , sof.
Ps vm. Näh. d. M. Frorath Nachf,,
Eisenwarrn . Kirch-aasse 10. 85563

Wiesbadener TagbLM. Morgen -eins gäbe , 2 . Blatt. Nr . 133.

tef - 'au berat . Näh.
Poetz. Part , l

bei Hausmeister
1048

»ausstratze 2, P ., Ecke Philippsber -j-
straße , 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder ipäter zu verm. 1049

Lehrstratze 21, gegen-Mer d. Berat .,
4 Zimmer , Küche, nebst Zubehör,
aitf  1 . Juli zu vermieten '. Näh.
Nerostrane 22. Karl Meilberger,

Kevbim  Marktstraße 2l , 1. Etage,
schone moderne 4-Z.-Wohn. zu
vermieten .. Näh. Metzgergasse 15.

^Schuhgeschäft . _ 812
fceroftranc 4, direkt a. Kockchrünn-cn,

beste Lage für Bademeister oder
Masseure , eventuell f. Geschäst-s-
zwe»e. 4-Zim .-Wohn. fof. zu bm.

^ Näher es ,m Laden . _
Rer oste. 13, 2, 4 Z. u. K. p.  sof . od. sp.

zu vermietem Näh. 1 St.  1053
Reugasse 15 schonckWskmnng, 4 Zim.

m Küche, p. fof. od. spät , zu verm.
Weinrestaur a nt Jac obi._ 1054

Eronienftrnftc 55, 1. Et ., fchs 4-Z.-
Wohn ., k. Doppelwohn. u . k. Hch

_ &_ k Juki z. v. Näh. Part . 1229
SMiVPAiergs,ratze 53 sch. 4-Zimi-

Wohn. zu vm. Näh, da, . P . 1058
Querfrldstraße 7, 1, 4-Zi« .-Wohn7z.

verm . Näheres bei Nebe, Sout .,
u . Ouersetdst rasie 8,1 ._ 1059

Räuenfhnlerstraße 20, 1, große mod.
4-Z.-Wohn. mit Zentralheiz , wea-
MKhalber zum 1. Juli od. früh.
Näheres  Parterre rechts. 1341

Mmcrberg 1 ?4-Z.-W.? Pr . 450 Mk.
W »D ^ 14717"4.Z.°W. C IS , B34.77
Rhdesheimerstraße 27 4 Zim . m. still)

Zvb . p. sch, od. spät . Näh. P . 1068
RüdeSheimerstraße 31 4 Zimmer u.
^Zubehör zu vermieten ^ 85665
Dcharnhorststraße 1ekea . 4-Zi -Wohn?

2. Stork, mit kompl. Bade-Ein rächt,
j- fof- od.  spät .Mkäĥ Part . 85566
Scharnhorststratze 40 sch."4-Zimmcr-

Dlohm chillig z.̂ Nah. Lad. 86746
SHiersteiuerstraße 15, Eckh., "Süds .,

3. Et ., herrschastl . 4-Zim .-W. sof.
, ob. spät, zu verm. Mäh . P . l. 757
Lchwalbacherstratze 8, 3 4-Z.-W.s m.

Bad u. reichl. Zubehör zu verm.
Nah , berm Hausmeister . 8432

26  HÄM - -n- Zub . st:5. WenilMler , Hochp.  rechts . 85667
Veerobenstr . 28, B. 1, st.Zim .-Wohin

Mit Zubeh . Nah. Laden . 85668
Stifistrahe 26, 1, 4 Z., K. u. Zubeh.

48, Villa , schöne
4-8, -WoLinng mit Zentralheiz .,
Kostest, o. Elektr . Bahn , zu verm.
Rost Parterre rechts. _ 86569

Walramstr . 13, st l .. Wohnung von
4 Zmimern Küche, Mansarde und
ZiDohorMofort Lder ^später zu vm,

Walramstraße 28 neu Heroer. 4-Z.-
Wohn. zu verrn. Näh. 1. St . 1067

Weikstr, 3, P ., 4 Z. mit Zub . 517
Wertzenburgstratze 4 4 Zim ., Bad u.

Zubeh^ Nah. Part . I. 8 7165
Wechenburgstr 8 (nächst Ems-rsi>r .)s

1. St ., Sud, ., mod. 4-Z.-W. mit
_ " •>Bad 2C. a.^ Miet .. 900 M . 1068
®e !f'-toflnjfjc 6, Bdh. Fsp? 4 Zim..
—Küche, Ke ll., 1. J üli eb. frühi 1069
Wellrltzstratze 20, 2, herrsch. 4-ZstW,

nrichr. Zb. auf sof. od. spät . 85570
Mstendstr . 24 sch. 4-Zi-W, säfTch. sp.
Melandftr . 4, P (kein Hth.hs . gr.
, 4-.st-W. gl . o. sp. Preis 1000 Ml.

Winkelerstr 3 sch. 4-Z.-Wohnunocn
mit Zentrale,znng ,of. od. später
zu verm. Näh daselbst._ ,259

Wörthstraße 10 schöne Helle 4-Zä-Ws
MMvt Zübehör per 1. Juli . 1411
Norkstratze 4, Vdh 3, 4 Z. mit Zub ..

Ball . Nah . st̂ Hausen . ^ 88571
N«skstr. 7 schöne gr ., d. Neuz. entspri

* tä -W., Sonnews ., mit r . Zubeh.
ffl . f . Mt . b. zu verm. 86013

Dyrtztr . 8 4-Z.-W.chäi . od. iv. 8 5572
Mortiiratze !> 4-Zi:n.-W., 2 St . 87169torkstr.17 4-Z.-W.  söf7od."sv.sN .j  r.Drfftrnfic 27 4—6 Zimmer per

sospri oder ,pat . Näh. Z r . 1073
WepzugSh. 4-Z.-W. m/Balk .. Maus .,

Rebengel. z. 1. 5. (850, Mietsabschl.
N. Hermannstr . 28, bei Schwarz.

3 Zimmer.

Ndelhsidsrratze 9 schöne 5-Zimrüer -W.
mit großem Balkon per sof. od. sp.
zu vermieten . 1077

Ädclheidstr. 50, 2. Et ., schöne ger.
b-Zim .-Wohn. per sof. od. später
zu verimeten . Näh . Part . 1078

Adolfsallee 17. Vdh. 2 St ., 5 Zim.
ii. Zubehör zu ve rmiet en. 1080

Adolfsäilec 51, Hochpart., 5—6-Zim .-
Wohn.^aus fof. od. spät ., Balkon,
Bad , Gas , elektr. Licht, Vorrats-
ru Speisekammer , nebst Zub . 1081

Alürechtstraße 16 ist e. sch. W., 1 St ..
5 Z., Bad u. sonst. Annehml ., per

_fof . o. sp. zu b. Näh.  L aden. 1082
Albrechtstratze 2ls ^ chsch. "neu heraer.

5-Zim .-Wohn., nahe der Adolfs¬
allee, aus sofort oder später zu
vermieten . Näh. Part . 773

Arndtstratze 8, 3, ö-Ziin .-Wohn. z. v.
Bismarckriilg 2, Neubau , moderne

5-Zim .-Wohnungen aus 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Baubureau
Hildncr , Deckheimerstr. 41. 8 6783

Äismarckring 25 6-Zlmmor -Wohnung
mit allein Zubehör per 1. Juli zu
vermieten ._ Näh. jBäcfereu_ 8 4400

Blumenstratze 10, Hochp., 5—6 Zim .,
Bad , Veranda , reichl. Zub ., an ruh.
F . abzugeben. Anzus. 12—2.  4286

Dotiheimersträtze 41, 8, 5-Z.-Wöhn.,
iwod. Ausstattuna , auf 1. Juli od.
später zu vm. Näh . P . l . 8 6786

Dotzheimersir. 84, Hochp., schone ger.
5-Zim 'ner -Wöhnung preiswert zu

_vermieten , eventl . Mie tnachlatz.
Emsersträtze 5 Z. m. K., Bad , 2 Ms.,

Gas , el. L., sof., eb. m. gr . Gart.
Rah.  Büdi ngenstraßc 4, 1. 1085

Friedrichstratze 46, 3, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam ., 1 Verschlag, 2 Keller zum
1, 7„ eb. spät ., zu verm. Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,

_Luisenstrahe 23. __ _13Ö6
Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke Oranten»

straße ), 5-Zim .--Wohn. mit 2 Balk.,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
p. sof. od. spät , zu vermieten . Näh.

_daselbst Parterre ._ f086
Goetlicstratze 12 herrschastl . 6-Zim .-

Wwhnung, nebst großem Badezim.
n . Balkon, per 1. Olt . zu v. Näh.
2. Etage M  Franke . 1347

Gsethestratze 15, 2, an ü. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer>
Wohnung mit reim!. Zubehör auf

_sos . od. sp. z. v. Näh. Part . 85573
Hallßarterstr . 1 sch. b-Z.-W., 2 St ..

Mit gr . Balkan , sof. od. spät. An-
zuseh. v. 10  Uhr ab. N. P ._ 1087

Herberstratze 21, 1. St ., 5—7 Zim .,
Küche, Bad nsw.. Preis 1100 Mk.,
resv. 1400 Mk., w. neu hergerichtet,
z. verm . Zu erfragen daselbst oder
Biebricherstra ße 23, b. Wenz. 734

Herderstr . 26 sch.  5 -Zirn .-W. ch089
Herderstr . 28, 1, 5-Z.-W. wegzugshi

Näh. Schi ersteinerstr . 10, P . ch090
Herrngartenstratze 4, 1, 5-Z.-M . u.

Küche u . Spersek., 2 Kell., 2 Msd.,
Badek., p. 1. 7. o. fr . R. 2 St . 1001

Jähnstr . 28, 1, 5 Zim ., 2 Mansarden
u. Zub ., 750 M., p. 1. .Juili z. vm.

Falmsiratze 29 schöne 5-Z.-Wshn ( fof
od. spät , zu Verm. Näh. P . 1002

Karlstratze 28 sch. gr . 5-Z.-W-, zwei
chlltans.,^ wegzu8shalb . stllig . 85674

Kirchgasse 5, 2 u. 3, sch. 5-Z.-Wohn.
mit reichlichem Zubehör per sofort

^od. später . ^Näh. daselbst. 8 5575
Klarentalerstr . 5, 2, 5-Z.-W., neuz.,

i ver 1. ÄnL Wh . P, US,_ 87051
Kloiststratze 14 herrsch. 5-Zim .-Wohn.

Mit Zentralheizung zu vermieten.
Klovstockstraßo 11, 1. Stock, herrsch. 5-

Zim .-Wohn. m. Bad u . reich!. Zub.
zu verm ._ chläheres daselbst._ 680

Langgasse 3 5-Ziin .-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh. Banbur.
Hikdncr, Do tzheim er str. 41. 1094

Lnrcmbnrgstratze 7, 1, eieg. 5-Zim .-
_Wohn ^ zu vm. Näh . 2 I. 1095

Niweshcimcrstratze 20 schöne 5-Z.-
Wohnung nebst Zubehör , 3. Etage
(Zentralheizung ), sof. od. spät , zu
vermi-eton. Näh. beim HcruS-

, meifter Karl Fritz . nn
R" dfsheimcrstrntze 29 elegante 5-Z..

Wohnung., in der 1. u. 2. Etage,
per sofort oder später zu verm . Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend ansge-
statret und haben die Mädchen-
kammern in der Etage . 1113

Schesfelstratze 2" 5 Zimmer mit Zu
_ behör zu vermie t en.  1114
Scheffelstraße 6, 3, hochh, 67FimiH
_ Wohn, fof. od.  f p. N. St v. P . 1115
Schenkendorfstraße 6, 1. Eil . hochhi
^ch-Z.-W. m. all . Zub . sof. o. sp. 1116
Schlichterstratze 9, 1, 5-Z.-Wi 5000
Sedanplatz 4 schöne' 5-st W,, ' Balk..
^Bad u. Zubeh . Mäh . Part . 86864

Stiftstraße 24 5 Zim . mit Winter-
. Karten  u . m m . MM öz. _1367
Wilhcli,liaeiistratzs 2, vord. Nerotasi,

herrschastl . 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon, Bad u. reichl.

—Zub. a. fofj . st. Näh. 3. Et . 386
Wilhclmstras?e 2a, 2, hochhercschaftl.

5-Zmi .-Wohnung , Bad , gr. Balk..
u.>reichl. Zubehör , per sofort od.

—,spater̂ Nah. Lad.. Part . r . 1120
Wörthstraße 7, a. d. Rheinstr .( 3. Et .,

>chone5-Zim .-W.. Erker ic., sofort
_ £>• sp., 780 Mk. Näh. 1. Et . , 1121
Zimmermannstratze 4, 1, 5 gr. Zimi

mit Zub . sof. od. spät , zu vm. 1122
6 Zimmer.

Adelyeidstratze 48 ist die 2. Etage,
o Zimmer , gr . Veranda . Küche.
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u.- reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rheinstraße 56, 2.  1123

Adolssallce 28, 1, schöne 6-Zim.-W.,
ftr. Balkon , mit Küche, Badezim.
u. reicht. Zubehör , per 15. April
oder ,pater zu vermieten . Näh.
das elbst od. 8. Et. . 10—1 od. 3—-6.

Arndtstr . 7, 3, 6-Z.-Wohn., Bad,
Veranda , Haltest , d. El . N. 3

Bahnbofstraße 6. Vorberh . 1. Etage,
6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschastslag-e für Etagengeschäst
oder Bureau , sofort zu verm. Näh.
bas-elbst oder Bureau Franke . Wil-

, helm>straße 28._ 1345
BiKmarckring 2 schöne 6-Z. Wohn.,

3., Etaye , große Veranda , elektr.
Licht, mit reichl. Zubehör , auf gl.
od.^ später zu verm. Näh. Drei-

_werdenstrab e 1, bei S teiger . 84902
Vismarckr . 18, 2, herrsch 6-Zim .-Wi

el. B.. Sattest, „Näh., I . Ssi 8 5577
Emsersträtze 39 2 herrsch. 6-Zim.-W.
—pbp, (vfort zu vermi eten.  8 557-9

Marktplatz 7 ist die 1. Etage , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentral-
Hcizung, elektr. Beleuchtung , per
sofort zu verm. Näh. im Bureau
der Wein ha ndlung dase lb st. 1096

Marktstraße 27, 1. Et ., 5-Zimmer-
^ Wohnung zu verm. __ 1097
Marktstrnße 27, 1. Etägechuber der

Hirsch-Apoiheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.

_berufliche Zwecke._ 1098
Moritzsträtzc 5, IMstist die Wohnuna

von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
Keller usw., sof. od. später zu ver¬
mieten . Näheres Eertenb . l. od-r
Möhringstraßc 13._ 1099

Moritzsträtzc 26 schöne 5-Zim.-Wohn.
für 1. Ju li zu vermieten.

MorMr . 52, 1, 0' Z., Zub . 8 5676
MÜHlgasse 13, 1, schöne mod. 5-Zim ..

Wohnung , Balkon, Bad , Elektr .,
Gas , mit allem Zubehör,
1. Oktober oder früher zu

für
verm..

_Näh . bei L. Schwenck. ^_ 831
Nerostraße 35/37 5-Z.-Wohn., mit

Zentralheizung u. elektr. Licht,
sof. od. .später . N. das. Laden . 1100

Nredcrwaldstraße 4 herrsch. 5-Z. KL.
per soi. od. Mt . zu v. N. P . r . I101

Oranrenstraße 25, Bel -Etage , 5 gr.
Zim ., BaÜon , Bad u. all . Zubch.,

_sof . ob. spät, zu vm. Näh. P . 1102
Oranieilsträße " 43, 2, prachtvolle 5-
_Z im.-Wohn., mit 2 Ba li.  1103
Oranrenstraße 48, P . 1, gr . 5-Z .-W.

m. Zbh., gr . Balk., sof. Nä h. 3. 1104
Oranienstraße 60, 2, herrsch 5-Zim .-

Mohn,  sof . od. Mt.  z . verm . 1309
Oranienstraße 52, 1, " 5-Zim .-Wohn.
_m . r , Z .̂ Balk. Näh. Laden.  1105
Philippsbcrgstr . 9, 1, 5 gr . Z ., Balk.,

2 M .. 2 Kell. zu v. Nab. Lad . , 1106
Philippsbergsträße 29, 1, sch. 8-Zi-W.,

5tüche. Speisek., Kohlenaufz ., 2 Ms.,
_2 Kell., fof. od. kvfit,  zu vm. 1107
PlWppZhergftraße 33, Hochp., neu

hergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh . links
ob.  W irhelmtne nstr 14, P . _ 1108

Ecke Blatter - u. Klingerstr . 5-Zim (-
_Wohn , zu verm. Näh . Part , r . 1109
RLdeslieimerstr/23 , 1,~ eldg. 5-Z.-W.,

Süds ., sos. od. spät. Näh. P . l. 1112

Friedrichstratze 48, 3. u . 4. St ., je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör z.
1. 7., et), später zu berm. Näheres
Architektur -Bureau Lang - Wolfs,
Lui 'ensirußc 23._ 1365

Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. wen.
Lodesf . sof. zu vm.  Näh . P ._ 1124

Kaiser -Frledrich -Ring 28, Pst 6 Zim)
u. Zubehör, . neu hergerichtet , per
sos. od. spät, zu verm . AnzusehcN
von 11—1 und 3—4 Uhr . 1125

Kaiser -Friedrich -Ring 60 ist die
2. Etage , 6 Zimmer , Balkon, Küche,
Waoez-rmmer , Gas u. elektr. Licht,
per 1. Juli oder später zu ver¬
mieten . Anzusehen v-on 10—12Z4.
Näheres Part , links . R uvvert ^ 1W2

Kirchgaffe 28 6-Zimmcr -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst._B 5580

Klopstockstr. 9, Neubau C. A. Fischer,
herrschastl . 6-, 5- u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung u. reichlichem
Zubehör per sof. od. spät , zu verm.
aum ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstraße 1, Part .,

_beim Besitzer. 1128
Moritzstraße 1§ 6-Z.-W. m. r . Zub

a . sof. od. sp. Näh. 1. St.  l ._ 1129
Oranienstraße 44. 3. Et ., Wohnung

von 6 mittelgr . Zim ^ mit Zubeh
an ruhige Familie zu verm. 1130

Rheins!!-. 52, 1. 6-Z)-Wöhn. M . Znbi
z. vm. Näh. das. Seitenb . P . 1181

Rlieinstr . 84, 1, 6Hlektr . LUch
^Zubehör auf 1.  Juli zu verm. 4625
Rheinstraße 74 gr . KZtm .-Wohn. m.

reicht. Zubeh., Part . od. 3. St ., auf
_ Ä- od. spat. zu berm . Näh. Part.
Schenkendorfsir. 5, 1, hochhcrrschaftl

6-Zmimer -Wohn. mit Zentralheiz.
_auf 1. Mai 1910̂ od. sp. z. v. 1132
Schöne Aussicht 28, BÄ -Et ./ '6 Zim

Bad , reichl. Zubeh ., auf sofort ob.
spater zu vm. Näh. bei Fr . Braidt,
Wwe.. S on nenbergerst raße 60. 808

Schwalbacherstr. 45 a, Ecke MichelZl
borg, 1. Stock, 6 Zim . m. Zubehör,
nir Arzt od. sonst. G-eschästszwecke
geeignet , zu vermieten ._ 1134

Taunusstraße 31, 1. Etage , 6' Zim
reichl . Zubehör gleich od. spater!

_Näheres Mm Laden . _ _ 1342
Walkmiihlstraße 3 die obere Hälfte

d-er Villa . 6 Zim . u. Zubeh. mit
Gartenbenutzung für 1750 Mevk
zu vermieten . Näheres bei Ehr
Firmenich , Hellmundstr . 53. 8 5286

Willulmstraße 12 eine Wahm, 6 Z.
u. Zubeh., Gth . 1 St ., per 1. Ott.
zu verm. Näh , im Laden . 1861

Eine Wohnung, stejteh. aus 8 Zimis
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u. 2 Uhr
Luiscnstraße 22, 1. Et . r . 17 284

? Dimmev.

Adolssallce 19, 2( 7 Z., Bad u. Zub.
sor. zu ve rm, N. Part.  1137

Albrechtstr. 20stl/Haus v. d/Adolss-
allee), 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Adolsstratze 14, Weinhandl . 4188

An der Ringkirche 4, 2, schöne 7.Z..
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per sof. od. später.
Näh , daselb st Parterre ._ _ 1130

Ecke Goethe- u. Moritzstr. 56 7-Znn .-
Wohn., 2. St ., mit reichl. Zubch.
f. 1. Juli zu  v m. Näh. P . r . 1140

Kaiser -Friedr .-Rinn 68, 3sth-errschaftl
_Wohn . st^7-—8 Zim. p. April . o22
Lanzstraße 14 (Nerotal ), in Etagst

Villa , herrsch. »-Zimi.-Wöhnung,
reichl. Zub ., Meichpl., G., Wald-

Miähe , wogzugH . m. g. Nach!, z. v
Lnisenstratze 22 mod. 7-Zini .-Wohn.

Näh. T apetengeschäft dase lbst. 1291
Nicberwäldstr . 11. Bel-Etage , mod

7—8-Zim .-Wöhn., Süds ., sof . 1142
Rheinstraße 70, lUtockM 'Wohnun-

v. 7 Zimmern , Liüche, Bad uns
reichl. Zübeh . sos. od. spät , zu vm
Näheres Moritzjtraße 49, 1. 1143

Rüdesheimerstr . 7, 3. Et ., herrschastl
Wohn., 7 Zim ., Schraniz ., gr . S3all.
Gart ., alle Begueml .. sos. od. spät
Eigent . Schierstem erstr . 4, 1. 1144

8 Zimmev und mehr.
Adelheidstraße 68 ist die 1. Etage , be¬

stehend aus 8 Zim ., Bad u . reichl
Zubeh ., zu verm. Näheres 4.-Et .^
Hausmeister ._ _ 1147

Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Z:m.
Wohn, mit reichl. Zübeh. sof. od.

_spät , zu verm. Näh. Part . 1148
AdolfSallee 45, nahe Hauptbahnhof.

ist die neu u . modern ausgestan.
1. Etage , bestehend aus 8 Zim .,
groß . Veranda , Badezim ., Neben,
treppe und reichl. Zubehör perMort oder später zu vermieten.heres Parterre . _1343

Gütenberaplatz 1, 2, 8 Zim . u. reicht.
Zub ., hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Äufzug , prachtv.
Lage, zum 1. Okt. zu verm. Näh.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau
küireau Schwank._ 130;

Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Bacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Hart . _1149

Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör aus, ! . Avril
1910 zu vermieten . Einzusehen
von 10—1 und 3—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,

_u . Kaiser -Friedrich -Ring 67, 1. 835
Kaiser -Friedrich -Ring 69, 1. Etage,cleg. Wohnung , 8 Zimmer , mit

reichl. Zubehör , per sofort oder
später zu verm . Zu bes. 11— 1 u.
8—6 Uhr. Räh . bas. beim Haus¬
verwalter . Sout ., oder bei Lion,

_Friedrichstrabe 11.  660
Kaiser -Friedr .-Ring 73, Ecke Guten-

bergplatz, 8. Et ., ist die prachtvoll
geleizen-e, vornehm ansgestattete
hxrr,ch. Wohnung v. 8 Z. nebst Zub.
zum 1. Okt. zu verm. Näh. Sout .,

Maubureau Schwank. _ 687
Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
_8 Zim ., Balkon zu verm. _ 1150
Schiersteinerstratze 2, 3. Etage , acht

Zim ., Bad , Mädchenzim., m. reich¬
lichem Zubehör , auf sosi od. spät , zu
verm . Näh. das. od. Part . 1151
Läden und Gefchüftsränme.

Adelhcidstr̂ 54 kl.Magerraum ._ 1153
Adelheidstr. 54 Werkst, f. r . B. 1154
Balmhosstratze 6, Vorderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste (Neschäftslage für Etagen-
grichäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh. daselbst od. Bureau

^ Franke , Wrlh elmstrNtze 22. 1155
Berkramstr .il , P ., Lägerr . od. Werkst

u. LagerkeM, evt. m. W. U 5581
Bertramstraße 11 gr. Lagerplatz mit

Hallen u. W erkst. Näh . P . L 5582
Bertramstr . 2Ü R. f. Wasch. Tt  1404
Bertramstr . 20 Wkst. ob. Lag. 1156
Bertramsträtze 22 gr . Werkstütte mit

Hof per sos. Näh.  Bdh . 2 l . 387
Bismarck-Ring 6 größere Läger -,

Werkstatt - und Bureauräume zu
vermi-eten, aus Wunsch mit Wohn.
Näh . daselbst._ .1157

Bismarckring 9,̂ Noll, Lad. u. Lager-
_räume gl. odu spät , zu v._ L 5583
Bleichstraße 2 schöner Laden zum

1. Juli 1910, event. früher , zu
verm. Näh . P ., Bäckerei. 1158

Bleichsträße 4l Laden mit 2 Zim .-
Wohm per sof. od. spät . z. v. Preis
1200 Mk. N. das. Bur ., Hof. B3501

Bieicbstratze 41 Laden sof. od. später
Pr . 600 M . N. das. Bur ., H. L3502

Blücherstraße 13 kl. Laden , f. Kurzw.
geeign.,̂ z.u verm. Mäh . 1 r . _

BlMerstr . 25 Werkssi/ Keller, elektr.
Kr ., Dm,  Glasdach , f. 800 M, 86847

Blücherstr. 48 sch. Werkst, m. ö. 0, W.
Kl., Burgstraße 8 Lodeu z.Mm .. 1272
Kötzheimerstraßc 28 schöner Laden ni

gr . Zim ., auch s. Bureaus geeignet,
p. sof.  0 . sp ät . Näh , das. 3 l.  1160

Dobheimerstraße 55 gr . hell. Part .»
Raum f. Werkst. 0. Lagerr ., ev. m.
Bur . u . W., z. v. N. V. 1 l . 1161

Dotzheimerstraße 111 Werkstätten ü.
Lagerräume , ganz oder geteilt,

^billig zu vermieten ._ 1162
Ellenbogengasse 3, 2 Pavt .-Zinu7 « tM,

für Bureau od. Lager . ^ 1380
Eltvillerstratze 14 groß / helle Werk¬

statt oder^ Lagerraum ._ L5997
Frankenktr . i ä  Werk statt  zu v, kl55 84
Friedrichstr . 23 Laden , für Bureau-

zwccke sehr geeig., sof. zu,vm ^,1284
Feievrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,

ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
zu v. Näh, ü. Heim:.„Jung .,, 1164

Gneisenaustr . 13 Werkst, m. 2-Z .-W.,
Sw .. 580 M. N.  Vdh . P . r . st 558g

Gneisenäustratze 35 Laden , Lädenz.
mit Einr . sos. od. spät , z. vm.  624

G obenstr. ? iÄagerr . u. KellM. 65587
Göbenstr. 8 Lagerr . od. Bierkelleri.

Göbenstratzc 12, Eckl-aden . Näh . bet
Trittler , Hochpart._ 1165

Göbcnstraße 32 Laden m. Nebenr.,
ca. 60 gm, u. Lagerr ., f. a . passend,
auch , z. Unterst , v. Möbel , auf k.

_od . längere Dauer zu venn ^ Bgioi
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn.'

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh. 2.  Stock rechts. 1107

Hermanns,ratze 15 gr . helle Werkst.'
Hockstättenstraße 4 Laden nnt ' Back-
_raum usw. zw- vermietem 1168
Hochstnttenstraße 16, Neub., Laden?
_mit od. Wohn., zu verm. 1169
Kail .-Fr .-bi. 23 gr , Wit . 0. Lag.st170
Kirchgasse 17 Laden mit 5-Zim .-W.
, ^zu vcrm. Näĥ Frt -cb richstr . 29. 709
Kirchgässc 24 eine kl/Werkstatt , liag
Lehrstraße 31 Werkstätte zu v. 741
Loreley-Ring 10 Lagerraum per soft
_vd . siiä ter  zu vermiete n.  1172
Michelsberg 15 Laden m. Zimmer,

ev, in. großem Souterrain , p. sos.
Näh. im Eckladen oder Albrc-cht-
stra ße 7.  Haberstock. 129g

Moritzstr. 44 Laden rrt. Zim . u . Kell?
ev. m. Wohn., a . gl. 0. sp. Näh. 2.

Moritzstraße 60? 3, Laden mit kl.
_Wohn . per fof. od. spät, billig . 1173
Ne'rostraße 1.0 Werkstätte od. Lagers

Raum mit oder ohne Wohnung p,
_sof . od. spät. Ä. Morttzstr . 50. 1174
Nerosträße 16 Werkstätte zu vm. 1280
Neugasse 22 Laden m. 0. öhn'chWohn.

sof.  N . Rüdesheimerstr . 34. B 55M
Oranienstraße 35_ fl . Werkstatt z. p?
Philibpsbergstratze 14 Maler -Atelier

mit Nordlicht, 25 zu  b ._ 1175
Nömerberg 16 Laden u. ll . W. 1176
Roonstr. 22 gr . h. WerkstMos. B 55gg
Saalgaffe 16, Lth .? Helle WerlstättH

7 Fenster , mit od. ohne MSohnung,
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät, zu
—verm._ Näh . ZMr ^ rechts. F373
Scharnhorststraße 14 Werkstatt Bin?
Schiersteinerstratze 9 gr ? h. Werkst.,

Bureau , Keller usw. u. sch. Lager-
_raum bi'll.  N äh.  Vdh . P . r . 601
Schiersteinerstratze 11 Werkstätteln.

Hof, ev. Wohnung , 8 od. 4 Zim?
p. sof. Näh. Vorderhaus P . r . od.

, , Haberstock, Albrcchist va ße Y._1294
Schiersteinerstratze 16 helle Werkstatt

zu berm. Nüh. Vdh.MZar t. 1868
Schwalb acherstraße 23 Lagerraum
_oder Werkstatt zu vermieten ._1247
Sedanplatz 4 Helle Werkst, öd. Lager.

raum sof. od̂ spät , zu Perm .̂ 1177
Walluferstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. p'

sof. od. spat. Näh. Part , l . B6 124
Walramstraße 12 Werkstatt mit

elektr . Leitung , sowie Stall für
ein Pferd per sofort oder später
zu vermieten ._

Watcrloostratze 1? Ecke Zietenrickg',
_Helle Lagerräume auf sofort . 18vg
Waterloostraße 6, Ecke Eckernsördeii

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später
Für stedes Geschärt geeignet ._ 708

Weitzenburgstr. 2 Werkst, ob? Lager¬
räume u. ged. H. Näh. P . r . B5 591

Winklerstraße 8 gr . Werkstatr oder
Lagerraum neBft Bureau u . evtl
sehr gr . K.  sof . N. das. P . l. 1180

Wörthstraße 6, Ecke Rbeinstr ., schöner
Laden zu verm. Näh. 1. St . 1181

V0rkstr. 13?Wkst. u. Lagerr . B östsist
Nprkstr. 19 Kolonialwareng -csch) mit
_ Jnventap MZim .,Mr . 650 M? z. p.
Zietenring 11, Eckh? Laden m. 2-,Zs'

Wohn. p. sof. zu verm. Näh. bei
Vorn , Arch., st. Stock. _ 709

Helle Werkstatt , Hochpart., za. 60 -m,
groß, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hosraum , für j.  Gesch . p., auch f
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
aus sofort oder später zu verm
Näh. Jahnstraße  8 . 1st82

Läden in erster Geschäftslirge Wies,
badens , im „Tagbkatt - Haus ",
Lnnggaffe 25/27, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Taa-

_olatt -Kont or , Schal terhalle rechts. *
Heller - Lagerraum , auch für Bröiint^

wein», Flaschenbier - oder Wasser,
aeichäst geeignet , billig zu verm.
Näh . Luxem-vurgstr-ahe 9,  P . st333

Laden mit Ladenzimmer billig^ zn
vermieten . Näh , b. Hausmeister
Frontspitze, Moritzstraß e 68. 1183

Große helle Werkstatt m. berglastern
Hof u. großem hellem Hofkeller, ev.
auch get-cilt , billig zu vermieten.
Näh. b. Hausmeister , Frontspitze '.
Moritzstraße 66._ 11 34

Laden mit Ladcnzimmer zu verns
N. Schachtstr. 26, Part , lks, 124g

Bureau mit Lagerraum oder Werk-i
stätte, mit elektr. Licht, Gas urch
Wasser zu Perm, auf sof. od. svät.

_Scharnhorststraße 1, Part . B 5585
2 große helle Souterrain -Zimmer für

Bureau od. Wohnung , zu verm.
Näh. Schef felstraße 1, Part . 1314
helle Souterrain -Zim . mit separ.
Enigang . für Bureau geeignet , zu
Verm. Näh. Sch es fei st raste 1, P.

Werkstätte mit Sp . u. 3-Zc-Wohnst
stBdh, P . Steingasse 14. _ 1392

Bäckere» 19»t Stall , p. sof. od. später
zu v. Näh . Büdingenstr . 4, 1. Iitzg

Uillen und §mtfev.

II -Zim .-Haus , Kurtage , f. 2800 Mk
zu v. Ä. Dambachtäl 20, Hp. 126S-
Wosti«»mg«n ahne Zimmer-

Angnbr.
Goldgasse,17 kt. Wohn, im Stb . sofort

od. - spät er zu ver mie ten . _ _ 806
Kranzplatz 1 ist eine sch. Frtsp .-W?'

ganz 0, geteilt , zu v. ^ Nah. 2. Etz
Röderstr. 33 sch. Dachw. p.  sos . 77?
Scharnhorstst r . 24, Fr ispstWcckn. fof.
Gegen Hausverwaltung eine Wochst'

an junge Leute abzug. Näheres
~ ~ ' ‘ "c 124 oder bei

raste 2. 1404
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9lr.  155. Morgen -MnSgade, 3 . Blatt.
Weilstratze 2 ist ei«« Frontspitzwohu.

auf Juli an ruhige Leute zu dm.
Möblierte Motznunatln.

Kayellvnstraßc 5, Part ., schön rnöbl.
4—6 Zim . mit Küche, oder auch
emseln  sofort zu^ vermieten.

Gchone Aussicht 28. 1. gut möbl.
6-Zim>./Wphn. zu verm. N. das.

Möblierte Zimmer , Mansarden
. eie.

Adeshcidstraße 21. PlUH ^ Z.
v. soforj , u, berm,, Pr . 25 Mk.

Adelhcidstr. 22. !, m. W. u. 'SÄjlfzi
Adelrltrnfic 5, St b. r . 1, g. n(H. Z.
ysslirscktstraße 3, t , 2Jcfj . möbl. Zim.
Adlerstr . 35, P ., sch. saub. Schla-fst.
Aldrechtstrahe 6. 1, eleg. möbl. Wohn-

u . Sch iaiz r̂aruch cinz . Z.. sof. z. v.
Akbrechtstraß- 23, 2, elcg.' mbl.' Z . soff
Albrechtstr.  3V. P .. m. ?>., sep. Eing.
Albrechtstrnße 36, 3 r .. sch, mbl Zim
Albrechtstr . 31, P ., möbss Z."m. Pens .'
Alb rechist rasie 34, 2A„ mbl. Z„ 20 M.
All>rechtstr̂ 38^ ttbÎ Lün .' im u7 0T Sßi
Ariidtstrasie 8. P . r^ mfct. Mansarde.
Arndtstraße 8. 4 L,  frM . mül . ffrtspch

»Pm, an „ n Geschäftsfrl . bill. z. v.
Dahnhosstraßc 6, H. 3 r ., sch. mbl. 8.
Bertrnmstr . ?fi, Mb . 2 r .7l g.' m. Ms.
©i «rftabfet Höhe. Wartturmallee 6,

©alon u. Schlafzim ., mit Balkon,
_ au ,sol . Herrn oder Dame zu verm
Srsmarckring g, 3, eleg. m. W.- u.

Sclnarz :m.,,L !:ch einzeln billig
Bismarckring ^ 9, 3 r., möbl. Zisch
Bismnrckr . 25. 3 I .,,m . Blktjf Piano"
Bismarckring 32, 1 X,  s chön möMT
Bismnrckr . 38, H."2 r .. schTm ZTbttk
Bismnrckr . 46, 3, mbl .' ZiH Pgchs
Bleich st ich 15, 2^ .̂ girt mbl. g . B6518
Bl -ichstrasu- 26. 1 r .. schön mbl. "Z'im.

mit ob,  ohreZssension zu verm
Blc ichsiraße 2l , Hth . 1. möbl. Zim
Meichstr. 2871 IBWöru '. m' Ns'
Blücherstraße 8. ^1 r., m. Z " B6874
Blücherstr . 8, 2 ä .̂ möbl. K « z g
Blücherstraße 3. 3 r „ wuck  möbliun.
Blücherstr . 13, § rechts, sch. mbl. Z'ssch
Blücherstraße 28,_ 1, schön mövlTI
Blücherstr . 46, P ..,sch . m7Z . 'm. P ' ü.
Dvt 'hciniersn . 11, tz . z, einf . irt
Dotzbeimerftr . 18, I I., str.. s. Täwn# ,

fi. mobl. :m. m. Klav .. 1—2 Beit
dotzheimerstr . 24, 1, m. Z. m. 2 B
Docht,eimcrstr. 37, 1^ 7 m\ Part .-Z
Dobhermerstr . 62, 3 r ., gut m. r . Z b
Dodheimerftraße 88. P mb'l."Z. ü.
D reiwe iden ür . 4, V. D7  m . '5s. ä
®rco«urc»f<r ._8, 1 CT̂ STBimnoC
Eltvillerftraße 4. 4. Et . x„ mblTUkm.
, _m'U. ,Anzuieh. von g—3 Uhr.
Emferstr . Kg möbl.^ Z. 16—18 Mk.
Erbach -rstiaß : 4, Pl .Thübsch m7I7ch
Danlvrnnnrnftr . K. 1, sch  möb 'l, M's.
Kaulbrunncn str. 7. 1, m. Zim . zu ch
sfeldstraße 23, 1 l ., gut möbl. Zim.
Mankenüretze IN. i r'.. M »I. 'Kmmer.
Frankenftr . 15, 3 l., m7Z .," l —2 B'
Frankenstraße 17, 2 I.. sch, m. Z. b.
Ksränk enstr. 23. 2 t „ möbl.  Zi m. 3.  v.
Drankcnssraße 23, V. 3 r ., sch. m. 51.
Kranrenstr ^ 23.'A'"l.',7nöbl .L . zu bm.
Sranke, »str^ 2L,HtL i r '.7 « 7 Z7sgss
tzriedrickstraße 8. Mb . 1 r ., m. Ziiu"
Friedrichstratze,43^ 2Z .,,m . Z. in .' P 's^
^se drichstrfltze 44. L . 1, wMTti.  3 , p.
» riedrichstraße 47. 1 mhl . Zim., frei,
ssricorimurade 47. 3 l., schön möbl.
_Zim . zu vermiet«,,« ,
Friedrichstr . 47." Fsp.7 'erlMArb7Ä « 7
Gerichtsktr «sie 1, 3 l., q. möbl. Zim.

an pess. Hcrrn oder Dame  brM.
Göbenstraß » 1, P . l., schön mbl. Zim.
Göbenftraße 6.Z2 l7 ÄAn möbst' Zimi
«Svenstr.  19 . 8 k7"sch.,Mbl. Z, B632N

Gootheftraße 23, 2, gut mövl. Zim.
Grabcnstraße 20, 3, eins . mö5I7Zim.
Hallgarterftraße 8 sch. in« . Zim .. P ..

levar .» mit od. ohne Pension , z. v.
Harrrngftr . 4, 1. Et ., irngen. schön
„rnom . Zimmer billig zu verm.
Helene,istraye 2, 2. Etage links,

schon möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang sofort zu ver¬mieten.

Heleiienstraße 9, Pnrt ., eins . möbl.
Zim .. 2 Bett ., ari baff, Avb. o. Krl.

Helenenstraßc 14, 2 r.., schön mbl. Z.
Hclenenstr . 24, 8 r ., m. Z., a. Peni.
Hellmundstr . 12, 1. «r . «. m. Z.. e. P.
Hestmllndsträße 17, 1 linM , sch. möbl.
_Mansarde sof. billig zu vermieten.
Hellmundstr . 23,3 l ., sep. m. Z. bill.
Hellmundstr . 27. H. 2 chsch . Loo. bill.
HeUillundstrahe 34, 1, gut m. Mans.

an anffändm-e Verson . B6879
HMmundstr . 49, 1 l„ m. Z., 3 Mk.
.Heiiiunud'ir . 50, P ., ui. P .,Zim . sof,
Hellinuiidstr. 54 Zim . in. 1 u. 2 Bett.
HeUinnndstraße 56, 1, an der Emser-

chraffe, mövl. Zim . an Fräußein.
Hellmundstr . 56. 3 l., möblch'Acansd.
Herderstr . 3, 2, Nähe Bckhrchor, sein

mobl Balk.-Zim . mit Klavier s.of.
Herderstr . 22, 1 l., gut m. Balkonz.
Herdrrstr . 26, 3, Hess, sch. m. Z. sep.
Hermannsträße 18, S. möbl. Zim.
Hermnnnstr . 22. 2 r ., :u'r :. 2 'Beiü
H-r77i — »" i ' . ich: mbl. Zim.
Xn-i >«,::>rtenstr . 12, 2, m. W.» u. Schl.

Hirschgraben 16. Wh . 1 r ., m. Zim.
Hochstättenstr. 18, 1, am Michels-b.,

möbl Zim. mit sep. Eingang.
Fähnstr . 6, 2, bechSsteiaf, möbl. Zint.
Jahnstraße 25, 3 t „ ar . sonn, mööls

Zimmer zu vermieten.
Jahnstratze 25, 2 !., gut möbl. separ.

Zim., ev, mit Pens ., an Danrrmiet.
Jalmstr . 42, H. 1, erh. 2 H. eint . m. Z.
Karlstr . 8, B -, erb, beff. Arb , sch. Zim,
Käristratze 25, ,1. Et ., zwischen Rhein-

u. Advlheiostr., sch. mbl . Wohnz.
mit B«lk. u. Schlaszimr sos. zu vm.

Karlstraße 29. 2, sch, mbl . hzb. Ms.
Kellerstraße 22, 1, gute bill . Schist.
_cm Haiüidlv, u . Weschäftspevs. wöch,
Kir -i»,«ste 4. 1. out mobl Zim. sof.
ftmimnffe 11, Entres ., Stotz , m, Z,
KiMriasse 17, 2 l., gvoßes -eleg. möbl.

Siidz -MiM-er, 1—2 Betten , zu verm.
Kirchaaffe 24. 1. kl. möbl Zim. z. v.
Lnisenstratze 5, Mtb . 2, Z., 1 o. 2 23.
Lnisenftr . 19 eins. nt8W. Z.i 2 B-'t>.
Lnisenstr . 17, S , 2, gut m. Z.chfrei,
Lniienftraffe 37. 3. gut möbl. Zim.
Marktstr . 14, 1, heizb. m. Msd. sof.
Mauergaffe 8, 1 l., möbl.  Mans . bill.
MichelSllerä S. 2 l., fr . möbl. Zim.
Moritzstratze 5, P . r ., m. Z. soft bill.
Moritzstraße 28, 2, 1 gr. gut möbl.

Zim . mit Balkon an bess. Herrn.
Moritzstraße 'SV, P .. gut möbl. Wohn-

u. Schlafzimmer zu vermieten.
M . '•.-.v:..- ;•••», Hih . 1 I.. möbl. Zim.
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Mbenstr . 30, $ 7 I! B7203

il'ior .' >!, 82. H , . . -
M0ritzstrasie 64, Htl>. 2 I ., .ein möbl.

Zim. in:: separ . Eingang zu bm.
Nerofir . 3 möbl. Zim . nn,odM , Pens.

»r,,. .«2, Hess. mk»I. Zi m. b.  z . v.
Oranieusrrast e 2 schön  m . Z.  in . Pst
Hranicnslr . 2, P ., m. Msd. mit .Koft.
'Orantenitrate 23, Part ., gr ., gut

" 'öbl . Zimmier mit  Klabier znZn ».
Dranienstr . 23, b. Schmidt , MP. 1

crh. zwei. Arbeiter Schlafstelle._
Oranienstr . 25, Mtb . P . r ., mbl . Z.
Oramenstraße 42, H. 3s r ., m> Zim.
Oranienstr . 48, Mtb . 1 r„ schön mbl.

Zimmer m. lep. Ei ngang  z u ve rm.
Qnerfeldstr . 7, P . l., b. Stuhr , schön

möbl. Zim. mit od. ohne Ps . z. v,
Nanenthalerstraße 24 2 schöne möbl.
_Zim ., 1. <L>t.. zu ücr ;n . Näh . P .
Nbeinstraße 15 gut möbl. Ms. 4815

Rheinstraße 52, 2,  möbl . Zimmer m.
^K affee,  lr M Mk., zu ver mieten.
Rheinsträße 59. 2,  m . Z. m. SchreiKs
Nieblstraße 10, 1 l., g. m Bal k.-Zim.
Richlstratze 16, Part , r ., mobl. 'Zim.
Riehlstraße 22, P ., :>:ll . Z,., u. Ring.
Röderallee  2g möbl. Zim . zu verm.
Rilderstr̂ .30, 2, 2 möbl. Zim, p. gl.
Nömerb cr« 2177 l., frdl . m. Ms., 2,30.
Roonstraße 20, 2 l., möbl . Z. zu vm.
Sckachtstraßc 30, 1 r ., Eck« Steing .,

schön möbl. Zim . bei ruh . Leuten,
_ auch  für Kurgäste geeign., zu vm.
Scharilhurslstr . 1, Krtfv.. «. m. Z.  s.Scharnhorststr . 31. 2 l,,  möbl . Zim.
Zcharnborslslr . 40, 3 l., m. Z., ev. P.
Schierftrinerstratze ISO, Hochv., rnöbl.

Zim . mit Zentr älheiz._ Däh ^ V. P.
Schöne Aussicht 28 gut möbl. Zim .,

aus W. Pe -nsion, zu vermieten
Schiilbera 6, 2, sch, m. Zim. m. Venss
Schulgasse 6, 1, erh. jung , anständ.

Maim Kost n . Log., wöchi. 10.50.
Schwalbacherstr. 28, Hth. 2 l„ m, Z.
S chivalbach er str. 37, 6i . 1 r ., n.  i n. Z.
Schwalbacherstr. 39, L>.' l I.. möbl. Z.
S chwa!bacherstr aßc 49 möbl. Zim.

mit guter Pen sion bill. Näh. Par t.
Schwalbachersir. 49, 3 l., ich miss. Z.
S ebiinp latz 4. Mtb7 2 r„ gut m. Zim.
Sedan iir ' 4, 2 !„ m. Z. mit  Kass tzL
Sedänstraße 10, 3 I ., m. Z., 2 Bett
Seerobcustr . 2. 2, müK. Zimmer mit

Penision sofort , zu verm, B 7131
Seerobenstr . 11, Mtb . 2 r ., m. Zim.
Stcingr -sse 4, 1 r .. mö bl. Zim. z vm.
SteinaaKe 11. P ., schön möbl. Zim.
Klein «äffe 12, 2, er h7'r7Ärb . Schi st.'
Stei ngii sfe 30" m. Z., se p7 Eingang.
Taunusstraße 18, 3, möK. Z. an Frl.
Taunusstraße 55, Hochp., mK . Zrm.,
_sep , Ein gang , an Herrn zu vcrm.
Walkmühlstr . 24 m. Z. in. Schreibt.

u . sep. Schlafzim . billig  z u verm.
Walramstraße 10, 2 r ., m. Z., evl P.
Walramftr . 12. 2 rl . >ch m. Z. n a n.
Walramssr.  1 2,  2 l., m. Z. 17 049
iaOiii-amfti'iii'e 25, 2 r .. «n>gn, Zim.
Weberg affe 51, 2 r ., mö bl. Z. zu vm.
Weißenburgstraße 1, 2. Etage , schön
_mö bl. Mansarde zu verm ieten ._
WeÄritzstraße 8, St b. 1,  e . r . A7 Log.
Wellritzstraße 48,,1 ^7 , m. Z., k. Zeit,
Westendstraße 4, 1 1-, m. Z ., B0§78

1. 1 Uti fi- i '■ r.M ' .
Wörthstraß e 1, 3 r ., gut in. Z.,„ Pms.
Wö rtbstr. 8, 1, m. Z. mir sep. Eing.
Wörthstraße 16, 2 l., möbl . Zimmer.
Wörth straße 16 gr . Ms. m. 1—2 B.
jOo rkstraßr JSl, 2 r. , möb>l. Dräns, z. v.
Aarkstraßc 18. 1. St ., möbl. Zionner.
Aorkstraße 13. Mttz. 1 l ., möbl. Zim.
Zietenring  1 2, &. 3 . Ernst , Schlafz'
Fein m. Z. d. oder vorüberaeh . bo!

eiinguD . Näh. Tagibl.-Berü Ist;
Leere Zimmer und Mansardrn etr.
AbelheidftrHm "P .? 'i'H Einst-
„v . Aköv eln ab 10. Nbn zu vermiet.
Adlerstr . 51 l eeres "Z. sof. zu verm.
Albreckitstraße 3. 1. 3 leere ar . Maas.
Albre chtstr. 3l 17"schTgrl Ndsd. 4379
Albrechtstr. 34. 2 L,  hzb . Msd., 1. 5,
BiSmarckring 21 grosse Mans . zuin

Einstell , v. Möbeln . N, 3, r . BS344
Bismarckring 25 ein schön, gr . leer.

Zimmer zu b. Näh. Bäck. B7086
Blücherstr. 32, 1 t  kl . h."Ms., 5 "Mk.
Emserslraße 11 schönes gr . leeres

Frontsp .-Zim. an ruh . einz. Dame
per sor. zu verm. Mäh.  S ochv. r.

Feldstratze .1.5,1. .Mans . .per sos. z. vm,
Gerichtsstr . 9, 8 l., sehr sch. F : tsp'.,Z.
_i tt fl. Hause an erb , Fr . zu verm.
Göll en strafte 22 1 leeres Zim . z. vm.
Helenenstraße 26 1 sch, gr . Zim . z. b.
Hellmiiiidstraße 3. 1 r ., sch. hzb. M,
Hermann sträße 18 «r, hzb. Mansd,
Hormannstr . 16, 1 l., l. Z. B 7091

Hermannsträße 26 eine leere Nte»rs.
zu berat . _ 37äl). im Laden,

Hirschgra ben 26, I r7, sch, l. Mäns . b,
Iialuisträße 36 leer . Zim . z>u b. N. P.
Karistr . 32. 1 r ..,2 178 .', Wh ., Koch-

er, sep. Ein gang .̂««legen,h., _ __
KeUerstratze 17, R-otzb-ach, 1 Zim . an
_ einz. Pe rson per sofort zu berm._
Lurembn rgstraße 8_ sch, gr osses Zim.
Morrtzstraße 14 Mans . z. Mübeleinst.
Oranieustraße 14 leeres Zimmer zu

vLrmieten. Näh eres 1. Stock._
Oranienstraße 15, Stb . P .,chi l. Zim.
Philippsbergstraße 9 sch. gr .' sep. Z.,

leer oder möbl.. mit 1 od. 2 Bett .,
mit od. ohne Pension, , N, b. Roth,

Rauenth aIerstr . 9 Zim . m.  0 . 0.JSitr,
Rbeinbahnstraße 4, S, gr . heizb. Ms.
Mein stra ße 52, 2, gr. heizb. Dlanf .
Riehlsiraße _15_  leere,Mäns .^zu berat,
Rö derstraß e 7 leere " Mans . zu bermi
Römerberg 10 1 schönes Zimmer m.

Kochöfchen,_ Näh. Hth , 3 St.
Roonstraße 4 Frontsp .-Zim. sofort.
Scharnhor st straße 32 2 leere  Hzb. Lst'n
Kedanstroste 1 fieiafi . Mi7. mit . 8 Mk.
Scdanstraße 6 leere Mans . zu verm,
Walr amstraße 11 1 od. 2 Ms ._ R. 1.
Weilstratze 6""Mans . z. Moboleinstell.
Weilstr . 15 heizb. Mans . mit Mass.
W,ell ritz str aße 9 4. Z tut, v. 1.  Mai.
Wesirndstraß e 4,  1 L, leere Ma nsarde.
Wörtbstr . 18 grosse, ruh . heizbare

Mansarde so; , od. spät . Näh , das.
Wörthstr aße 19»_i r . m.  Mans . z. v.
2!orksiraße"70 5eizb7 Ms., Pr ."J ! MT.
Zimm ormannstr . 6 sch, Frtsp .-Zim.
Zum 1. Juli trockene luftige Mans.

z, Aufbewahr . von 4— 6-Z.pMstbil.
zu verm. JahreAireis 340 Mark.
Besitzerin wohnt selbst im Hause.
Sonuenherg , Maiser-Friedricb -str. 5.

2 schöne helle Soutrrrain -Zimmer
zu ve rm.  Näh . Scheffelstr . 1, P.

Leer . Part .-Zim . im Hth. zu verm.
Näh. Weiss enburgstrahe 2, P . 'r.

2 leere Zimmer für 1. Juli in der
Gr . Burgstrasse zu verm . Näh.
Wilhelmstr asse 42, Putzgeschäft.

Remisen, KtaUn»se» ete.
Ad elüeidstratzo  54 Lagerkeller . 1190
Adlerstr . 51 Stallung u. Liemise m.

rd . ohne Wohn, p. 1. Juli . 1399
BHmarckr. 9 Weinkeller bill. B 5597
Bleichstraße 12' WÄch enbierk. 0. Wkst.
Gieichstraße 41 sch. Bierkeller sof. od.
_spät , zu vm. Näh. Bur . Hpf. V 5598
Dotzheimerstraße 16 "Stallung ". mit

Wohnung zu verm-ieten . 1191
Dotzheimerstraße 55 prima Wein¬

keller mit Ausz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.

_Näh , bei Bl um er . B5599
Dotzheimerstraße 57 ein" Üagerteller,

390 gm gross, zu berm. B 5600
Dotzheimerstraße 86 ein Lagerkeller,

220 gm gross, zlî berm . B 5601
Dotzheimerstr. 100 Stall f. 2 Ps . n.

Futt err . u . Remise sof. od. sp. 1192
Dotzheimerstraße 127, Karl Güttier,

grosse Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
das, ein Lagerplatz zu verm. 1194

Drndenstr . 3 Stall , u . .E ller. ""B3003
FelWratze 18 Stall , mir 2 Zim . it.

Küche au f gleich od. später . 783
Döbenstr . 19 tr . L7K.', 105 gmZkLLltz
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Autoräume , Keller, Lagerräume,
zu verm ieten. Näh , dasMst . 1195

Lahnstraße 5 Stallung für \ Pferdmir L-Z.-Wobn. -«1 berm . 799
Ludwigstraße 10 Stallung für zwei

Pferde , geschl. Remise, 2 Z„ K.,
Ma ns. P r . 480. N.  Yorkstr . 19, L.

Nheinganerst'ratze 3 Flaschenbierkeüf
_eb . nt. Wohn. N, das, Hochp. Bl618
Ntehlftxaße 3 Keller zu vermiet . iM
Weinkeller Taunusslr 49, z. berm.

Näh. Mühlgasse 16. Schröder . 1266

Schlaihthausstraste 25, gegenüber d.
Hptbh,, Stall f. 2 Pferde u. Rem.

_Kalkbrenner , Fr icdrichstr. 12.
Wesiendstr. 8 sch. gr . Lagerr . fBier.

kellö, ganz 00. get., eb. mit Bureau
u. Wohnung , zu be rm . _ B5608

Auto-Garage für 1 fit8 2 ÄütvS sof.
lbillig zu berm . N. Dotzheimer-
stratze 124, 1, oder bei Freh,
Etzbacherstmsse2. _ 1408

Stall , i 2, 3 n, 5 Pf ., eb. m. 2-Z.-W.
p. sof ort . Rossbach, Kellerstr . 17.

Stall .. Remise, "2-Z.-W. per 1. Juli
zu bera«  Römerberg 8,_ 3,_ .

Soskeller, sehr gross, billig zu verm.
, Sedanplatz 3, 1 Stz_ B 7132

Großer Keller, 80 Qmtr , m. Waren.
Aufzug, . Taunu sstr . 11, P . 827

Auvwärtigo Mvtzuuu gen.
WaldstrlHZ .-BD"Msrdest ., Garl -

Aut ., ebendaselbst Schlofferw-erkst.
Rah, Ka if -Jrte dr.-R . 61, 2 r , 1199

©itt 31,um« m. Küche u. Zub . zu dm.
Näh. Wa ldstrasse 90. 1 r . 1200

Dotzheim, Oberg . 74, prachtvolle moo.
2-Zim . Wohn. Mit reicht. Zubeh.,
180 u. 200 Mk. Nach, auch York-
straffe 23, Part , r . BS871

Vor Sonnenverg , Bergstraße 4 u . 6,
Haltest . Westfalia , in freier Lage,
hübsche 2- u . 5-Z.-Wohn . mit Dalk.
usw. zu verm . Näh. Nr . 4, Sout,

Zwei Zimmer -Wohnung,
van ruly, best. Aob.-Familie mit etn-
Kind per 1. Juli ges. Off . m Pr -
Arm, u.  Bk . 603 an d. Tagibl.-Ver l.

"Zum Oktober oder früher
wird b. 2 Damen in ruh . Hause eine
8—4-Zim .-Wohn. mit Bad u. Zubch.
gesucht. Offerten mit Preis unter
K. 699 im Tagstl.-Verlag abzug eiben.

3- oder 4-Z. W,, im Zentrum,
für 1. Oktober gesucht. Off . H. 107
an ^ den Dagbl .-Verlag . _ B6750
Pari .-Wvhn. (©übfeite ), 4 Zimmer

mit Zubeh., auf 1. Juli , auch sruher,
ges., Oik. m. Pr . Rheingauerstr .6, 2ch.
Kinderl . Leute suchen kl. Wohnung

Arbeitsvawm für ruh . Geschäft.
Off . mit Preis u . M . 602 an den
Dagbl .-Verlag. _

Ein möbl. Zimmer sofort
gesucht, ohne Kaffee , per Monat 14
bis 15 Mk. Offerten unt . G. 608
an den Tagbll -Verlag . _ _

Gesch.-Dame sucht
möbl . Zimmer ver 1. 5. mit voller
Pension , Preis 68 Mk., in nur anst.
Sause . (Nähe BärenstrZ . Off . unt.
K. L. , 100 postlag,̂ Schützenhofstraße,
Anstündf Mädchen mit Ijähr . .Kind,
soeben zugereist , w. Mitte Vsal Herr.,
sucht eins, möbl. Zim ., Kinderbett
vorhanden . Off . mit Preis unter
M . K. 37 postlagernd Bismarckring ..
' Eine ältere Dame sucht p. . sof.
in Hess. Hause ein grosses Zimmer
ohne Möbel . Offerst unt . D. 603
au den T astbl.-Verlag ._ .

Laden mit oder ohne Einricht,
für Kolanial - . Material - u. Farb-
waren nebst Wbhn. p. 1- Okt. ges.
Off , u . K. 168  an Tanbl .-Ve vlE ,

Kleiner Garten od. lllartenland
zu mieten gesucht auf der Südseite
der Stadt . Offerten mit Preisangabe
unter M. 595 an den Dagbl .-Verlag.

Dotzheimerstr. 18, 1 l., Zentr . d. St .,
sehr irdl . hübsch möbl. Zimmer , ev.
mit Klavier , 1—2 Bett en, zu verm.

Angenehmes dauerndes Heim.
findet alleinsteh. Herr bei gebtld.
Beamtenwitwe . Off . W. 699 Tgb>l.-V.

uW miTmimä

1 Zimmev.
1Z !m. u. stück-, Da'chw.,z.v'v.Pe . in All.

Walramstr . 3l , b. Schmidt. B5959
1 MxMrTESkWMMWWWWWMlW

Eine Woynnng , besteh, aus
1 Zimmer mit gr. Balkon, Sei,lass.,
Küche. siir tzlv Dik., in einer in gr.
Garten gesundu . ruhi« gelegenen
Villa zu v-imieten. ß!äheies im
Tagbl.-Pcrlag. .3 67i !) Eyy n

_ _ K Zimmer.
tz . ro riirn -e Li , Luv. ci . oocr

Part ., je 2 frbl. Zimmer, Küche,
Keller re, für 270 Mk. per sofort oder

J pater, iHäi), im  Vdh . 3. S t. 1398
NLelMraße V, Part .,

m. 2-Z.-W. p. sos. yd.sp. zu vm. 1273
IM Endart Winketerftras ''e"7-

mrf Juli oder später Helle große
2- u. 3-Zim.-Wohn . mit alt . „.
zu vermieten . Näh. Göbenstr . 28,
Part ., bei Schneider . B 7603

3 Zimme ».

Krieorrchstra ^ e iw,
Stb . 1. Stock, ist eine Wohnmiq, best,

aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
per sofo rt oder  später zu berm. 663

ÄniMe 25 ~
z-Zimmer-A-odnu ng, Näh. 1 r. V1864

Wevergasse 58^
Ecke Büdinaenstr., Bdrh. 2, 3 Z-, K. u.

Zub . p. 'os. o. sp. Näh. Nr. 56 1l . 1201

fintof !. 21,1 tupf,
fest. 3- tt , 4-Ziniuter -Wvhuirrta,
Bad it. reirfil. Zubehör. Gar ev. elektr.
Licht, per sofort od. später z» rcrm.
Wird neu hergcrickitet. Näheres daselbst
oRr Bi bri che rstrasse 23 bei

Weitstraße It , 1, Wollt «, «n. Rackil.
« . 1«. Avril ad « ,-ptzt«. 3 « im .,
Küche . 1 Maus .» Babbetirrl '.ttng,
8 Keller , Gas . i„ ftißcn » ange°
tielnn . Hause . Anzttl . i —3 1' ür.

|rotti® -io | nuiigü . ffi
inst. Zentrh. n. Ball ., sof. z. v. N. Arch.
sie «!*' »-, Dambachtal 41, P . 1286

SP - I « « iü -, - MS
bei ter DieteetMützle Z-Aimmcr-

Woyinrna u . 2 Frontfpitzi . «ist
Bad , Balkott , für 1200 M . sof.
3U vermiet -m . ,4 . ä.  aoitmer.

JMfh, «imerstratz t gl«
Milnltliuno OZimssu «liehe, a. r .ZuliWllljUki !!! , vm. Ner vst' . 32. 18 52
Schöll!' 3- ti. 4-Zimm.-Wohn. NN3. St.

per sofort od. sp. zu verni. Näh. Ecke
Webend- n. Roonstr. 0, Bart . B5655

Langgasse3
Moderne

4- «nd 5-ZimMer-
WshuNrrg

zu vermieten. Näheres B56V5
Bauvttrea»

ss Tosheimerstr. 41. jjjwmmmm &mmtmmsms mmm
4-Oim me rwosß nnng

mit Zentralheizung u. Personenauszug,
für Arzt oder auch zu Gefchäfts-
zweckcng e . net, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Haus- u. Grundbesttzcr-

_Verein , Llliscnstraffe 19._ .F400
4-Zimmer -Wöhnuwg,

mit reichlichem Zubehör in herrschaft¬
lichem HauseZchenkendorsstratze 1,
am Kaicker Jriedrich -lKtttg), auf

sofort zu vermieten. 1202

5 Dimmer '.

4 Dimmer.
B >rt»tiyo,stratze !>, I,  4 . .uuuur , -u

Bureauzw. gccigii., zu verni. 1255
_ 81» Sliiit . _

K risct -Friedrick «stk-tng 55 , 1. Etage
herrscha.tl . 4 - Zimmer- Wohnung mit
reicht. Zub-hör sof. od. später zu vm.
MH. daselbst od. Tel>.ph. 3074. H3773

ÄaiferDriedr .-Mms 78,
Part , r., FZim .-Wohnuiig, Zcntr .-H.,
elek.r. Licht. Ga ?, «stick oder später

_zu Berm. Bes. 11—lost ?, 3—5 Uhr.
lMerM . 4-MN .-Mchil.

zum1. Juli zu verm. Kletststr. 4. 793

W » 7. WWL
vorziigl. geeignete Wohnung, 5 Z.
U. reicht. Zubehör, sofort od. iv.
zu vermieten. iLangsähr. von
Aerztin bewohnt.> Näh. beun
Hansbes.-Llcreino. r' rqik« siedir -r,
Webrrgasse1. 1204

Bahntzofftrirtze 9 , %,  b-Z.-Wohn. nebst
Zubehör zu vermieten. 1LÜ6«1.

Riroiasstv . 20 , 2, gr. 6-Zimi::.-Wohn.
mit Zubeb. sofort od. sp. zu vin. Nah.
„HotelReichshos",Bahnhofstr.16. 4987

DambachtaL 4s ^
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. p. 1. 7. z. v.

N. Arch. «s Dambach tal 4l.
Jdsteinerslratze 7 eine sch. Wohnung

von 6—6 Zimmern und rcichl. Zu¬
behör auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. bei Kaiser-
Friediich-Ring 68. 665

Nanggaffe 15 »», diev. d. verst.
Sanitätsral De. Becker seit 25 I.
innegelxbte Wohnung von 5, ev.
8 Zimmern, Bad, clettr. Licht, Gas,
i>t sofort oder später z. vermieten.
Eventl. o Räume , Cmtrcsol, als
Bureaus od. Spreehziui. geeignet.
Näh. Hausbesitzer-Verein Lniseil-
ffraffe 19 od. »dr . S.nde , Koiss-

I ssriednäc-Ring 68, ?. 590

NttolaKslratz « st.0, 4. St ., 5 grobe
Zimmer m. Zubeh. bill. zu vcrm. Nh.

Hotel Neichshof._ 4986
Rheinsträße 101

geräum. 5-Z.-Wohn. m. Erker, 2. Etage,
2 Mansarden, 2 Keller, sofort zu vm.

_Näheres Rheinstrasse 101, 3._ ^_
Atzeiitstraffe 103 , 2,  5 grosse Zimmer,

Bad, 2 Mansarden, 2 Keller tr. per
15. Äug., cvll. früher oder später zu
vermieten. 1356

Tî nnlsstlüßc 13,
Ecke G - isvergsivnfie,

schöne Wohnung, 5 Zun., auch für
Arzt od. Zahnarzt gecign., z. vm.
slläh. Tounnsstrasse 13, 1. 882

Tattunsstraße 7.
8. Et . (vis-a-ois dem KockbrZ, Wohn

best. a. 8gr . Zim.,Laust. kl.Zim, u. Zub.
per sofort zu verm. N. das. 1. Et . 710

Waterwoftraße 6, 1,
gr. schöne5-Zimmer-Wohnung sofort
öd. spät. Besch, b. tzausverw. 1266

6 3 ins»me ._

Im Billa
Biebricherstraße 29

herrschafil . Wohnung v. 6 Zimmern,
Bad . Balkon u. Zub ., elektr. Licht,
Zenträlheiz ., 1. Okt. 1910, eb. früh .,
zu bm. Näh . i. Hause , Sout . 4238

Dotzheimerstr«47, l . Et ..
L-Zimmcr -LSohn . per sos . od . sp.
Rät, . 'Part . 87558

ÄL-rt -to9 --i»sch. S-Z :m..Wohii.10a0Mk.
Pu ^ triiirzn verm. Emserstr . 54.

§tfetttiifr.31
2. Etage,

herrschastl. 6-Zimmerwohn., mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohnt), ev. 3. Etage, mit rcichl.
Zubehör, ans gleich oder spiler
zu verm. Näheres 3. Etage oder
Bureau Sr’i-U»«1r. Mstrlinrg -,
Weinhindlung, Neugaffe la . 638

Mkolasstvntze 21,1,6 Zimmer, Küche,
Bad, Zubehör, auch als Bureau, per
sofort oder später zu vermiet. 1208

Rtretnstratze , Ecke Oranienstratze 1»
<» Zimm . u . Zitvehör , 2. Etage,
per 1. Jtlti zrr vexmietrn . Rah«
daselbst, 3. St . 146
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Friekichslrche O.
Eile KirKgaffe,

2. n. 3. Etage, eleg. 6-Z!mmer-
Wohnung, vollstäno . neu per»
gerichtet , mit reich!. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geschloss.
Balkon, per sofort od. s>ät. zu
verm. Näh. bei vT »II «. Gatst -r
& Co ., 1. Etage links. 711

Läden«nd GefchäftsränMr.

7  Zi mmer._

Adolfsallee 9
ist der 2. Etock , vollständig ne » u,

modern üeraerichtet , 7 Zimmer,
großer Balten , Badekabinet, Küche,
Speiiekammer.Kohlenauszug nebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu vermieten. Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bi« 11 u. 3 dis 4 Uhr. F489

momatlee 27
schöne Wohnungen, 7 und 9 Zimmer,

per 1. Oktober.

KüMMrG 49/ 51,
>Herrschaft!. Etage, 7—8 Zimmer. !
\ reich!. Zubeh., Loggia, Balk.. Gart.,

rlcktr. L., p. sof. od. spät. Näh res ^
beim Hausverwalter . 121(1

WWlA ?.
Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,

zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
' Zn ertragen daseibst 1. Etage von

11—1 Uhr. _ 4985
Hochyerrscherftl . 7-Z. - Wohnungen

aus Oktober oder früher zu o<rmietcn:
Mlexandrastr . Nr . «, 1.Obergeschoß,

», Nr . 8,Hocherdgeschoß.
Näh, daselbst Nr. 6, 1.__

Mit beDerrt. Nachlaß
moderne 7—L-Zimmer -Wotzng.
im Südviert ., Bel -Gtage , avzug.
Rü deres Tagbl . -Ver» . 84575 T)o

8 Zimmer » nd mehr.

Friedrichstr . tzc 8,
in unmitreidarcr Nähe der Wilhelm-

stratze, ist die 1. Etage von acht
Zimmern niit allem Zubehör per
soforto. spät zu verm. Näh. : Mittet-
deuti che Ere dir vauk. _ 4981

Haiuerweg 5
elegante Wohnu ng, 9 Räume, % v. 1211
WI -I Kai ser - Friedrich - 78,
«jkA. | IIM 1. Ela . e. herrschaftliche

45  10 -Zimmcr- Wohnung.
Zentralheizung, Litt re., ganz oder
gekeilt, sofort zu vermieten. Näbere:

. dort, 3. Stock links. _ 1212
Llrisenstraße 25

ist die von dem verstorbenen
Speziniarzt

Herrn rrr^ t?. <f#s•t wei 1e r
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern, 3 Dachzimmern,
Badreinrichtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gaü re. (Lanf-
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge-
brüder Wag emann . 813

Ulm  iBismardirnia BO ä.
_j tmmcr_fof. zu  verm. Näh. 3. 8530 7
«He MrMlche

Kl. Burgstr . « , per
l .̂ vch. zu vm._ 1213

Eltvisterstiake 9 sch. 1 aen , für
Fise ur , event . mit E in c. 8 6281
Friedrichstratzs4

große helle Werkstatt im Hofe für fegl.
Zwecke zu vermieten. 747

Friebrichstrotze 8 1215
Magazin od. Wcrkftättc
mit od. ohne 3-Zimmerwohn. z»
v. N. b. Lion u.Co., Zrlcdrichstr.il

Fricdiitzslr. 50 ,
Eckladcn f. Kolonialw. auch f. sonst
jcd. Gcsch. geeignet (4 Schaufenster)
mir u. ohne Wohnung zu verm. Näh.
daselbst »r, ->»»»-« e !, 1 r. 1232

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, sofort zu vermieten . F230

Mmckr . 39 , 1. Ct.,
hockherrschaftliche Wohnung von
8 Zimmern, besonders für Aerzte
geei,net, pe: Oktober zu verinictcn.
Näh. »->« « <& Cie . , Friedrich¬
straße 11.

Rnei »trrnßs 90,
3 Treppen, sckönr 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort pre S'vcrt zu vcr-
nlietcn. Näh. taselbst, Parterre , und
Dotzh.imcrftraße 30. 115609

"Taiuinsstraße 28
vollständig modecir eingerichtete Etage

von 8—9 incmandergehcndtn Fronr-
zimmern, alle mii direktem Zugang v.
Flur , eveutl. mit 3 ueiteren Zimmern
im Parterre und 3—6 Man arü n zu
vermieten.  _

Tammsstraße,
Ecke Gei . vergstr : tz t,

10-Z.-Wohnung (List. Zemr.-Heizung',
auch gelciit, soiort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunusstr . 13,1 . 1u99

Hecke Werkftätte,
Jastnflr . 6 , cv. mit Lagerraum, sos. zn

verm. Näh. b. Kiesel , Hallaarter-
strnße 3 8V,—11 u. 2—3,~_

«arlftratze 31), Hinier,«v.» große
helle LlrbeitSränme . L-rgerrLn me,
»etter , Ltallnngen , BnreonS,
Hofrnnnr per iof. od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. dasclbstb. Haus-
mcister, Mittelb. 1. 1217

«irchgasse 54 , mit
<4. WW4 v» Nebcnräumen, zu verm.

NäbcreS nur bei Gerhardt . 1218

Ecke Krrchgasse u.
Rheinstraßs 45

ist der Eckladen im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiscr-
Friedrich»Ring 59, 1. 1219

Kirchgasse 54 Werkstatt oder Lager¬
raum. Näh.Lsrbsrcit, 2. od. 3.Et . 122V

Langgaßrl u. 3
beste Berkehrslags.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume i ■mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau

Dotzheimerilr. 41. 1221?

LZders
in elfter GeschWiM

WresbOeys,
tm

44„LagbLattsHaus
Lauggaffe 35/27,

sofort preiswert zu vermieten.
Näh re» im T >rgvlatt -.üomtor,
Schalterhalle rechts. *

Großer LK,rs?r
Langgasfe 38 mit 8 Schaufenstern per

zu verm. Näh. Goi dgaffe 18,1. 1222

M . LaSc«,
Langgirffs 49 , per 1. Juli 1910 zu

vermieten. Näheres bei , 903
Webcrgasse 29.

Zarrggasse.
Mod . großer ES »Laren,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zu
vermuten. Anfragen crbe'cu
unter a». nnücnT ^gbl.-
Ver ag. L 5394

LaZNgKsse"
Ecke Römertor, if groLer

**»*
mit 3 großen Schaufenstern und
Entreiol zu vcrinict n. 8cä eres b?i

_baj ; _ __ 1223

falcn PWjSlsiictg 6,
an der Langgasse , zu ver mieten._
lölks oben dlorW -raße L (Rh :i «*VfuUlUtii strage 38) zu rerm.et n.
^ Näh, i. H. 3 rechts. >224
WsritzSr. 45  S " SSÄ

sofort ober später billig zu vermieten.
Näheres daselbst 1. Etage. ^ 12 26

Ö *. &ae  Secroven - uns
ätlv &' Jl Cntsreftraße 84 , mit

3 Schaufenstern, Ladenznnmer, mit
ob!» oh„e 3-Zimmerwohnlmg zu ver¬
mieten. Aucht. Bureau gceign. L59Ü2

Der seit 28 Jahren von der
Firma Blei Une er . Kurz - U*
Wollwaren , inncgehabte

EckiaDen,
Reugasfe—Ellenbogengaffe,
ist per Oktober d. I . anderweitig
zu vermieten. Näheres Sidolis-
allee 45, Part . 1400

Sli
Rheinftraße 37

so ?, od . später zn vermieten.
Näher . Luiseuplatz 7 (Ecke
Rheinstr . ) I». Rechtsanwalt
Jnstizrat Knllntann . 1279

Scharnherststr. 27  Ladenm. Ein«richturig,f. alteGcschäsie geeign.,dt«, z. v. sr. Hth. Pt. l. 86157
GkßêVel KgWrhchnPf.

EchlachthanSstratze 19—25, schöne
bette Kabrik - und Lager,ä, »me,
WnreanS zu vermieten. Rädere» 4 .
E4« »8ttoc-c-niraer . Friedrichstraize 12.Ladest 707

Danrnrsftr , 3t f. 1. Juli oder später.
Näh. 3- E-ejiolrt , Bierstadter Höhe29.

Laderr
Walramyratz « 33, für Gemüse und

.uolonialw.. auf sofort 0. später. 1166

Gedergliffe 12
1 K-tDen mit 2 Ncbenr. (z. Zt . Parfüm-

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 124"
C . 8*i»i! ipjt5 , Dambachtal 12, 1.

'r  ellrttzstraste 28 mit
Zimmer und 5knche sofort

zu vermi ten. «Sg.

^ icliiilltr . 48 53
zirka 80 (pn großer Laden
mit 2 Schaufenstern , m-t «. ohne
große Lagerräume, 300 gm, per 1. Juli
od. 1. Okt m. vm. A.  User L Co .,
Eisenhan lung, Wellritzstr. 43. 06818

Großer LaZeN 1223
Wörthstrasze LL, mit 2 Schaufenstern,

per 1. Juli zu verm. Näh. Eckladen.
'ür icdeS Gefchät ge-
eignet, mit oder ohne

Wohnung zu vm. Adolfstr. 6, 1. 1te29
Laden mit grözcr n Nebenräumen, für

Konditorei
n. Eafä vorzügl. Lage, p. sofort od.
später zu verm Adolfstraße 6, 1. St.

4. Etage, zu vermieten.
Am Römertor 3. 1412

Schöner Laden
mit od. ohne Wohnung sof. billig zu
verip. Näh. daselbst Herdcrstr. 21 im
3. St . od. Biebr cherstr. 23 bei vt  ei » .

mit Zimmer u. event.
Werkstatt per 1. Juli

zu vcriuietcn. ' Umbau.) 8 5649
illielm BSirscI «, Blkichstr. 13.

mm, |[ngerro !SHi WEütte.
1"0 qm, mit Einfahrt und Hof. sofort
preiswert abzugeben Datzheimerstr.55.

G.H j  mit Ladenzimmeru. Keller
tz» soi. oder später zu verm.

Näheres bet Lttalk S.iiirii-rretl!-,
Ellenbogcngasse8. 1.'89

Laven mit Zim. sor. od. sp. zu verm'
Näh. FerMvrunnerrslr . 0. 1.31

Z große lidle Raume
in bester Lage (Gröhe za. 76 gm>, pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sos. billig zu vermieten. Näh.
Friedrichstraße 40. 703

SVilhrlm Kauer & Co.
Lnsen »2*. ertstättrn »2»bisS-Zrinme^

Wohnungen, cvenmcll ganz, Hm » zu
' veuu. Nah. Grabenftrane 30, Laden.

Ladem
mitL ldenzimu er, in welchem ein Friseur-

geschäfk betrieben wir -, zu vermieten.
Näh. Ketterstraste lln, t t. 759

mm  Helle iSareaariine
mit Zentr Iheizung, in bester Gcschästs-

luge, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus- und Gruud-
beutzervercin, Luis u 'tr. 19. U 400

OnNai » lofort od r auf 3. Jul zu
‘VUvLU Herrn. Nerostr. 32. 1351

ÄäDSK
mi! La dauz. sof. od. sräk. zu verni
_Orauiensrr . 12, Th. Hetterich. 1232
Großer heller AtauM

als Bureau oder Lagcr sof. zu verm.
Näh. Oranienstr. 14, 1. St.

Die von Herr» Sattlermeiüer tisudkr
iun 'geü. Werkstatt n sind zus. od. gen
an ruh ges Gcschät als WA- Werk»
stätterr od. Lagerräumem . u.
ohne Wobn. p. so', od. sv. zu verm. Näh,
jil . Webergssse VI  b i >■ajjjvc «.

»u vermieten. 'Nähere»
€  11 Weüritzstr. 4, 2._

G 'rsUer - § *&¥ei
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver»

tv . 1 Vrt '

mit Wohnung, ev. mt
81 großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermiete»
Uorkstraste 23, Näh. im 1. Sio k
bei Vl êiser. _ 1234

MsD . tieiser Eckiade ?; ,
ea . 50 qm , Kaiser- Friedrich»Ring,
nahe dem Hauptbadnhcs, mit od. ohne
8- Zimmer -Wohnung per 1. Oktober
preisw. zu verm. Anfr. erb. unter
W . s « 6  an d-n Tagbl -Vcrl. 824

Bäckerei
per sof. zu verm. Offert, unt. es . SSL

an den Tagbi.-Verlag.

Fabrikaul. Maldstr . 49 ,
z. jed. Bete, gceigu., ganz ob. get.,
z. v. Näh. Kais.-Fr .-R. 61, 2 r. 1235

UrUen « nd Häuser.

Hochherrschastl. Biüa
(früher Ostermnnns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Verrauf
nicht ausgeschlossen. Näh. b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrri Karl
Georg, Rieh lstr aße 13, 1237

G Billa Nerotal 58, @
10 Zimmer, Zeniralheiz., 2lutorau »,. gr.

Garten , Haltestelle der clcktr. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichterst ia ße 15, Part . 1236

Billa
Wiktorrastr . 47,

mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubebörungen , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zn vermieten oder zu
verkaufen . Nah. beim Hausmeister.
Viktoriastraße 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein.
Biesichtigung von 10—12 Uhr vor-
mittags erbeten ._ 1302

EtKAeuviLLa
nabe der Taunusstraße 4 Ziurm «? « .

Znb . im Erdg.; 6 —7 Zimmer im
l . Stock u. Frontspitze. Balkon bezw.
Lauben in beiden Etagen, ganz oder
geteilt, per sofort zn verm. ' Näheres

_Darnbackt al 20. Hoch parterre. _ 764

«rsolsshöhe , Wicsbad. Allee 46,
dir. a. d. Elektr. Bahtthaltest.Anssichts-
t!>rm-Landc»denkmal, 1238

moderne Villa 5= 55
m. Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung,
schön. Garten, bcrrl. Aussicht, so ort
od. spät. z. vermieten od. z v rkausen.
Näh. beim Eigentümer Vülurpr,
Gr. Burgstraße 10, hier.

Für Pension 0. Necouvales-
zenren-Heim Herrschaft!. Villa, ^

i W-inbergstr., 14 Zim. u. rcichl.
Neb nräirme, sehr bill. zu verm.
Event, auch nur eine Erage.
iKiiyel , Adol fstrauc 8._ 41 60

Reue ©IKcmT
mit uns ohne Zentralheizung,
elektm Anlagen, 10  Ränn -e, vei
der DietenmÄ-Ue, pret wert zu
t er«"ie»en. SrävereS Dohheirr'en-
ftroste 2 -, 2. Telcpp . 2033 . 1317

ZA
verNieterr

hockberrschaftl. Villa, enthaltend
8 Zimmer und Zubehör, nahe der
Wilhclmstraße und Kuranlagen,
netter Gartcn . Preis SR. 7000
p , «r. Lllles Nähere durch die

Jmmobilien-Agentur von

L Chr. Glücklich,
Wilhelmstraße 50,

Zn vermieten oder Zn
verkaufen.

Schöne Billa mit gr . Garten , Wil»
Helmittenstraße 42 (Nerotal ). Näh.
Walluferstrastc 3. Part.  610

Gtavt - Bicka,
g. Lage, aller Komfort, Heizung, Garien,

10 Räume, preiswert per 1. Juli zu
vermi-tcn. Offê t -n unter -L. 6 ®<u
an den Tagbl.-Ver ag.

Wohnungen ohne Zimnmr-
KnLabe.

Die bisher v-n Herrn w»r.
med . ScbSiietieiKen
iunegetabts

Wohrnrng
ist per 1. Oktober zu vermieten.

Näheres 1871
Nass« Leinen - -Industrie

I » SR. Baum,
Ecke Kirchgalseu. Friedrichstr

Möblierte WohnNnsen.

Zy bWMW
ist ein elega «t möbl . Parterre

u. 1. Etage zus. od. getrennt zu
verm. Die Billa mit groß. Garten,
direkt am Kurpark, bat alle modern.
Cinr., gr. -riidterrasse , B -lk.
u. Bäder lauche >ktr. komb. Licht¬
bäder). Näh. Sonneudergerür. 26.

Sonieenbrrgerstr . 4V möbl. V' lla zu
verm. 'Nur Sel >stbewohuer. Näh res
das. od. Taunusstr . 17, 3, bei A4rr>»'t.

Möblierte Zim '-rrrr , Mansarden
elr.

in. sch. Zimmer
verm. 428?MumeM. 10 tu

Westendstr. 20, l l. , schön möt*i.
Zimmer »>. Klavier u . Pension.

Wörth str . S9,2 , sch, nt. W.- uft Schll ^Z
Gnt mövliertes Zimmer zu ver-

mietcn Bahnhofstrage 22, 1.
Gut möbliertes Zimmer zn ver«

mieten Trier -rimkirast - 4-'>, i.
Mob !» Z >,, merk scp. Eingang , nahe

Bahn of und Landesbaus p. sof. zu
Jjetmiciest Moritzstrane O, 1. 4302

Gut möbl. sonn. Balionzimmer, auch an
Kursrcm dcz. v. Schn a.ba chcrstr. 41,2r.

Ein event . zwei
möblierte Zimmer

mit Frühstücs an «inen nur best,
soliden Herrn in kl. Haushalt
avingeben. Rur Dan er Mieter.
Lisvc5c tm Zagbt .»Bert ._ !!<j

Sep . eleg . m . Salon . Sfhlafs^
fen Darru ', Pi ., naliö Bahnhof , zu vm.
Oll,  n . Cr . !34 8 h » Bpt | lO »tlaai

|n ocfmiBer Ijöiier Uur
dir kt am Walde, sind gut möbl. Zim.

mit Pension, auch für dauernd zn vn^
Eigenheimstrasje >»

Leere Zimmer und W cn fanden ete.
Lchwalba .nei s r . 10 , 1 leer s ' Jimmer

mit scp. Eingang >>, d Burcan.
Zlemisr », StirÜungrn etc.

KlkMHttLt . 45 jagt
mife k.  pe r sofort.  Näh , daselbst.
MMrzerftrMe GG '

Stallung f. 10—14 Pferde , Remise,
Waschplatz, Heuspeicher, gr. Keller,
gr . cem. Raum , Ea -s u . Wasser
evt. elektr. Licht u. Kraft u. Wohn,
von 3 A. u. Küche auf sofort
vermieten . Rah . Kontor . 67i

Müiyzcrslr ß̂e 68
Stullttttg mit Nenriss

per sofort zu vermi"t n, zur Zeit
von Luxuskutscherci liaeic. benutzt.
Stände für lO Pfcrde, geräinn.
Hof, Dun -grube. Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 m tie:. Wagen-
was bplatz zementiert. Wasscrleitg.,
elektr. Licht. Separate Einlahft.
Kann auch für andere gewerbliche
Znecke hcrgerichtct werden.

Anzusehen zwischen4 u. 5 sihr
Werktags aut vorher. Anmeldung
beit« Eig ntümer Mainzer»
stra-ste 68 , 1. Stock. 4983

Saiiemreinerstr . 2 Ltallnüg , Remise,
Heubod u , Kutscherstubc, auch fAx
Lagerräume zu verm.

Auswärtige Wohnnnsem
Schönbergstr. 4, schöne

«L  uipl)l hilf  2-Z mmer- Wo nuug.jj
billig aus gl ick zn vermieten.

Die mrehrlichen Ha « 4t»esttz<r
werden ersucht, zum Hrrli und
Sktobsr -reiwerdc»de Wohnungen
t-alditz -t anzumod-n.
LLohnnngAnochwets -Duktan AZ/ion <2&  s iö *.

Frietzrichstratzr »I.

Beamter , kinderlos , f. z. 1. Juli
2-Zrm.-Wohn. mit Balkon u, Bad.
Off , u. O . 108 an  den Ta «b4̂-Vcrla^Suche2 3 Zimmer,
nahe Taunus -od. W>lh lmstr.. zu Bureau»
zwecken. Off, u. C . «&<»«» Tag bl.-Berl.

KirweH. Ehspaar "
s. z. 1. 1.  eine groß. L-Znnmer -Wohn
mit 2 Mansarden , Badczrm., mögl.
Garten , in Land - od. gut . Etagesih.Offerten mit Preis und Lage
Hübel, Bismarckring 25, 1. Stock.
Periönl . von 2—3 Uhr. 06871
ymseamm

Jmei alSeinlM\mw
suchen zum ! . Juli in einem
Hausczwei schöne4—5-Zimrner -,
Wohnungen, möglichst freie Lage,
elektr. Licht angenehm, zum Preise
von zrtsairrnien 2460—2800Mk.
Off. u. Sß. 5L>« 0. d. Tgbi .-Perl.

MuzelNer Herr
sucht zum 1. Juli schöne 4—5-Zim ..
Wohnung in freier Lage, ohne Hinter¬
haus , der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, zum Preise von 1000 573
1400 Mk. Offerten unter G. 595 an
den Tagbl .-Verl ag.

Für sofort sucht Alt. geb« Dam«
danernv einfach mövl . Sonne «,
ziwiner , nnch nutzer s . Stadt . Off.
mit Preis unt. w . B hau ptpoftl. 4 ' u

Möbliertes ungeui rtes

von eiuz. Herrn zu nnelen gesucht. Off.
unter » . tt n8 an den Taabll»Verla§. '

lAortietzung auf Seite 18.)
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Vermischtes.
* Eine Gedenkfeier für den PatrouiLenritt des Grafen

Zeppelin. Wie aus Metz berichtet wird, ist dort von
französischer Seite  angeregt worden, eine dmtfch-
französtsche Gedenkfeier an den Zeppelinschen Patrouillen¬
ritt zu veranstalten. Für die Feier ist der 24. Juli , der
40. Gedenktag des berühmten Rekognoszierungsrittes, der
bekanntlich das erste Renkontre zwischen beiden Armeen
bildete, in Aussicht genommen. Die deutsche Kavallerie-
Patrouille, bestehend aus 3 Offizieren und 3 Leuten des
badischen Dragonerregimentes unter Führung des Grasen
Zeppelin, drang mit großer Kühnheit mitten durch die
französischen Linien, wurde aber auf dem Rückweg von
einem französischen Jägerdetachement bei Niederbronn aus¬
einandergesprengt. Dabei fiel ein Offizier, die übrigen
gerieten in Gefangenschaft und allein dem Grafen Zeppelin
gelang es, zu entkommen. Zur Vorbereitung der Feier
werden jetzt alle Teilnehmer an dieser Affäre zu einer
Zusammenkunftaufgesordert, und man hofft, daß auch der
Gras an dieser Feier teilnehmen wird.

* Der Hamburger Elbetunnel. Aus dem Grunde der
beiden Tunnelrohre, die zirka 448 Meter lang sind, werden
eine Fahrbahn für Lastfuhrwerkeund zwei Fußwege auf
beiden Seiten entlang führen. In etwa fünf bis sechs
Minuten wird ein guter Fußgänger  durch den Tunnel
gelangen können (Einfahrt und Ausfahrt mit inbegriffen).
Auf die Sohle der Einfahrtsfchächte gelangt man auf
Treppen oder mit Aufzügen. In jeden der beiden Schächte
sollen sechs Aufzüge eingebaut werden. Zwei von ihnen
werden je 9,40, zwei je 7 und zwei je 3,20 Meter lang.
Die beiden letzteren werden nur der Personenbeförderung
dienen. Sie fassen je 20 Menschen, die mittleren je 80 und
die größten je 120 Personen. Wenn die Arbeiterscharen
andrängen, kann der Tunnel für den Fuhrwerksverkehr
gesperrt werden. Die Innenwände des riesigen Tunnel¬
rohres werden mit glasierten, weißen Platten ausgekleidct,
und eine reiche elektrische Beleuchtung von unzähligen
Glühlampen wird Tageshelle verbreiten. Heute war diese
Beleuchtung noch provisorisch, als znm ersten Male
Menschenfüße auf trockener Bahn von einem Ufer der Elbe
znm anderen schritten. Auf einer hölzernen Treppe ging es
150 Stufen hinab im runden Schacht von Steinwärder und
hinein in das gähnende, kreisrunde Loch des Osttmmels.
Wie ein ungeheures Riesenfernrohr erstreckt sich vor uns
das dunkle Turmelrohr in die Ferne mit den scheinbar sich
immer mehr verengenden zusammenschließenden Ringen.
Vorwärts geht es aus einem Bretterwege mit dem eigen¬
tümlichen, ein gewisses Grauen erweckenden Gefühl, daß
dort über unserem Haupte vielleicht gerade in diesem Augen¬
blick ein gewaltiger Ozeandampfer durch das Wasser rauscht
Nur London hatte bisher unter der Themse einen Tunnel.
Hamburg aber wird in absehbarer Zeit einen zweiten
Tunnelbau beginnen, welcher unter dem weiten Becken der
Alster hindurch die bisher wie in zwei Städte geschiedenen
Vorstädte Hamburgs einander nahe bringen wird.

* Lynchjustiz wegen des „bösen Blicks". Bei dem Ans-
bruch des Ätna, der auch bis jetzt noch nicht vollkommen
seine Tätigkeit eingestellt hat, hat sich, wie man uns aus
Rom schreibt, in der Nähe von Catania , und zwar in dem
Dörfchen Valona eine schreckliche Szene abgespielt, bei der
ein Menschenleben zu beklagen ist. Die Bevölkenmg von
Catania und der ganzen Gegend ist ungemein abergläubisch
und der Ausbruch des Vulkans wurde allgemein auf das
Wirken böser Geister znrückgesAhrt. In dem Dörfchen
Valona, das gleichfalls in den Bereich des Lavastroms

fällt, schob man aber die Schuld an dem Unglück einem
Schmied zu namens Giulio Färaüa , der als „jettatore"
verrufen war . Man fürchtete ihn wegen seines bösen Blicks,
mit dem er, wie es hieß, allen Leuten Unheil brachte. Zwei
Tage nach dem Ausbruch wurde die Erbitterung der Be¬
wohner von Valona derart erregt, daß sich die Leute aus
der Straße zusammenrottrten und in einer geschlossenen
Masse, etwa 200 Personen, vor das Haus des Schmieds
zog und ihn unter Drohworten aufforderten, er möge ent¬
sprechende Zauberformeln anwenden> daß der durch ihn
hervorgerufene Ausbruch des Ätna aufhöre. Die Beschul¬
digungen, daß sein böser Blick das ganze Unheil verursacht
habe, wurden immer dringlicher und die Stimmung der
Menge immer erregter. Vergebens versuchte der unglück¬
liche Schmied, der wohl ahnen mochte, welches entsetzliche
Schicksal ihm bevorstand, sich zu verbergen und sein Haus
gegen 'die Menge zu verbarrikadieren. Einige kräftige
Männer hieben mit Äxten gegen die Tür , die alsbald den
wuchtigen Streichen nachgab, und Giulio Faraüa wurde,
wie sehr er sich auch sträuben mochte, heraus auf die Straße
gezerrt. „Du Teufelssohn . . . Verfluchter Zauberer und
ssttatore , jettatore ", scholl es ihm entgegen. Vergebens
beteuerte er seine Unschuld. An allen Gliedern zitternd und
tränendes Auges flehte er die Leute an, doch mit ihm Mit¬
leid zu haben, er schwöre bei allen Heiligen, daß er am Aus¬
bruch des Ätna keine Schuld habe. Man glaubte ihm nicht.
Die erbitterte Menge begann mit Steinen zu schleudern,
und binnen weniger Minuten war der Bedauernswerte «ine
unkenntliche Masse, eine entstellte Leiche. Aber mit dem
Musgang dieser Lynchjustiz begnügte sich der wütende Pöbel
Nicht. Der Leichnam wurde — so forderte es der Aber-
glaube — vollständig entkleidet und vor das Dorf ge¬
schleppt, wo man ihn auf einem schnell errichteten Scheiter¬
haufen verbrannte. Die Asche aber wurde von einem kleinen
Hügel aus in die vier Windrichtungen gestreut. Allein noch
immer machte der Zorn der Bevölkerung mit den Greueln
kein Ende, und nun kehrte die Masse wieder vor das Haus
des Schmieds zurück, um seine Angehörigen herauszuholen.
Sowohl die Frau wie die Kinder des Schmieds mußten
sogleich ihr Bündel schnüren und das Haus verlassen, wie
sehr sic auch bitten mochten, daß man ihnen doch wenig¬
stens nicht das letzte Obdach ranbe. Mit Rutenstreichen
wurde die ganze Familie aus dem Dorf getrieben. Nun
erst glaubte die Menge» daß der Zauber gebannt sei. Die
italienische Regierung hat versucht, diese wahrhafte Kultur¬
schande zu verheimlichen, aber sie konnte es nicht verhindern,
daß eine römische Zeitung die Sache an das Tageslicht
brachte. Die Empörung über die verblendete Bevölkerung
ist allgemein.

* Ein gemütliches Gefängnis. Im „Gaulois " liest
man : Mau hat uns eine Reihe seltsamer Enthüllungen
gemacht über gewisse Provinzgefänguisse, die in den ver¬
schiedenen Budgets ansehnliche Summen beanspruchen und
doch niemals auch nur einem Sträfling Aufnahme gewährt
haben. Im Januar dieses Jahres bekam eine solche
Strafanstalt , die in einem südöstlichen Departement liegt
und 96000 Franks gekostet hat. ihren ersten Pensionär, der
wegen Unterschleife zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt
war . Das Unglück wollte, daß man übersehen hatte, in
das Budget die nötigen Summen für die Wächter und
für den Unterhalt der Gefängnisinsasseneinzusetzen. Was
tun ? Schließlich beauftragte man einen verheirateten
Polizeidiener damit, den Sträfling zu ernähren und zu
überwachen. Der Polizeidiener zog mit seiner Familie
und mit seinem Schützling in das neue große Gefängnis¬
gebäude. Bald aber merkte der wackere Pflegevater, daß
ihm bei der Ernährung des Sträflings nur ein sehr
magerer Verdienst blieb und er gab ihm zu verstehen, daß

er ihm keine Schwierigkeiten bereiten würde, wenn er
etwa Lust habe, der Hast zu entfliehen. „Aber keines¬
wegs", antwortete der Sträfling , „das Essen genügt mir
vollständig, ich lebe hier sehr behaglich; ich denke nicht
daran , zu gehen, im Gegenteil, ich werde möglichst lange
bleiben." Der wackere Polizeidiener wandte sich an seinen
Kommissar, verlorene Mühe. Man ließ schließlich den
Sträfling frei umher gehen, man ließ alle Türen offen
stehen, mau erlaubte ihm, ja man bat ihn, doch im Freien
spazieren zu gehen, alles in der stillen Hoffnung, der un¬
bequeme Mensch würde einmal nicht mehr wiederkommen.
Der Sträfling ging zwar gern täglich ein wenig spazieren,
aber gewissenhaft kehrte er stets zue Tischzeit wieder heim.
In der letzten Woche verirrte er sich in die Stadt und kam
erst gegen 3 Uhr, hungrig und müde, nach Hause, bezw.
nach seinem Gefängnisse. Er klingelte, aber das Gitter
wurde ihm nicht geöffnet. „Machen Sie , daß Sie fort-
kommen", schrie ihm der Gefändniswärter entgegen. Aber
der Sträsing harrte aus : um 6 Uhr ließ man ihn schließ¬
lich wieder in seine Zelle. Jetzt grübelt selbst der Unter-
präfekt darüber nach, ob man dem Sträfling nicht eine
Banknote zustecken kann mit der Einladung , sich gefälligst
doch irgendwo anders einsperren zu lassen.

Landwirtschaft und Gartenbau.
Der Landwirtschaftsbetrieb im Regierungsbezirk Wies¬

baden. Nach der letzten lmtdwirtschaftlichen Betriebsstatistik
(1907) zählt der Regierungsbezirk Wiesbaden 102590 land¬
wirtschaftliche Betriebe. Hiervon entfielen 102 502 aus Be¬
triebe von 0 bis 50 Hektar, 58 auf Betriebe von 50 bis 100
Hektar, 19 aus Betriebe von 100 bis 200 Hektar und 11 ans
Betriebe von über 200 Hektar. Daraus ergibt sich, was frei¬
lich auch ohne diese genaue statistische Feststellung genügend
bekannt war , daß im Regierungsbezirk Wiesbaden der
Kleinbauern  st and  außerordentlich überwiegt. Den
Besitzern von landwirtschaftlichen Betriebsflächen bis zu
50 Hektar steht insgesamt ein Areal von 302 660 Hektar oder
94,8 Prozent der gesamten Wirffchaftssiäche des Bezirks zur
Verfügung. Davon werden 230317 Hektar landwirtschaft¬
lich und 52627 forstwirtschaftlich benutzt, während der Rest
aus geringe Weiden, Ödland, Haus- und Hofraum ufw.
entfällt. Von den 230 317 Hektar landwirtschaftlichbebauter
Fläche entfallen über 20000 Hektar aus die Kreise Bieden-
kcchf und Untertaunus , über 15000 Hektar auf die Kreise
DM, Westerburg, Oberlahn, Limburg, Unterlahn, St .Goars-
Hansen, über 10000 Hektar auf die Kreise Oberwesterward,
Unterwesterwald, Landkreis Wiesbaden (12 451) und
Usingen. Die größten Forsten haben die kleinbäuerlichen
Besitzer des Dillkreises mit 13355 Hektar. In 58 Betriebe»
von 50 bis 100 Hektar stehen 9939 Hektar oder 3,1 Prozent
der gesamten Wirtschaftsfläche des Bezirks zur Verfügung.
Davon werden 3965 Hektar landwirffchaftlichund 5339 Hek-,
tar forstwirtschaftlich benutzt. Der Oberlahnkreis hat über-
Haupt keine Betriebe dieser Größe. Noch geringer ist die
Bedeutung der 19 Betriebe von 100 bis 200 Hektar, die zu¬
sammen 2517 Hektar landwirffchaftlich und 627 Hektar fofft-
wirffchaftlich nutzbar gemachtes Land besitzen. Sie verteilen
sich aus den Dillkreis, die beiden Westerwaldkreise, den Kreis
Limburg, die Kreise St . Goarshausen, Rheingau, Usingen,
Land- und Stadtkreis Frankfurt und die beiden Taunus¬
kreise. Die 11 Betriebe von je über 200 Hektar Umfang be¬
sitzen zusammen 3436 Hektar Wirffchaftsflächc, wovon der
Landwirtschaft3007 Hektar und der Forstwirtschaft 250 Hek¬
tar zur Verfügung sichen. Beteiligt sind daran die Kreise
Biedenkopf, Dill, Westerburg, St . Goarshausen, Rheingan,
Obertaunus , Höchst, Landkreis und Stadtkreis Frank¬
furt a. M. ö . C.

NatürHaJas Mineitkaswr

von vorbeugendem
und heilwirkendem
Einfluß bei Gicht,

harnsaurer Diathese,
Diabetes mellitus
(Zuckerkrankheit ) .

Haupt -Niederlage : 1?. Wirtli

NatürKchas Miorahmsstp

^CaiNG^
IVirtli , (A. IN. b . 11.,

von vorbeugendem Ji? J ^ von vorbeugendem
und heilwirkendem Wb ^ ^ und heilwirkendem

Erkrankungen ' der IMUSäm Ein9uS
Verdauungsorgane Nieren- und Blasen-

(Sodbrennen). krankheiten.
Hineralwaaser-Grosshandlung, "Wiesbaden, Taunusstrasse 9. Telephon 67 u. 522.

Natürlich© Mkratoasar

r = 6500= nPersonen
werden in den Fabrikanlagen
beschäftigt , in denen als Spezia- B Kjlität seit zwei Jahrzehnten der

CONTINENTAL
Pneumatic

für Automobile und Fahrräder her¬
gestellt wird. Genaueste Auswahl
der Rohmaterialien , sorgfältigste
Prüfung jedes einzelnen fertigen
Stücks. Höchste tecbn.Vollendung.

Continental-Caoiitchouc- uml
Gutta-Percha-Co., Hannover.

wjß  F117

1

Nur ln Original-
Paketen.

Niemals losel

ffam -laffee
Das beste und bekömmlichste Familiengetränk.

Unerreicht in seinem durchaus kaffee-
ahcüc hen Wohlgeschmack , Aroma
— und seinem hohen Nährwert . —

Verlangen Sie kostenfrei Proben bei Ihrem Lieferanten.

I . elir - und Erziehungsanstalt für Knaben
ifliBtenberg am Marn {Odenwald ) ,

Realklassen von Sexta an, erteilt BKinjUIirtg -en -Keiignis . TJeber-
gangskurse für Gymnasiasten. F171

!
Lager in amerik.Schuhen.

Aufträge nach Maas. 534
Herrn . Stic &dorK » Gr. Burgstr. 4.

Gesichts- und Nagelpflege
(nur f. Damen) emlpf. in u. auß. d.
Hanse. FÄ. Brinkmann, Albe echt-
straffe 3. 1 St.

MeffmeFrMNL'ALm
schützen will, verlange »r . Henkels
Buch „ Ehe ohne Kinder " gegen
50 Pf . in Briefmarken . Er . Etimaer,
Berlin -Pankow 4311*(E.8 .640)F160

Manikure—Massage
Juni Kjambrich , pcheinstraße 48,1.
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Möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension gesucht, zentral
gelegen und Gelegenheit zu Sprachen.
Offort. u. H . « » » an d. Tagbl.-Verl.

Jlllllj.
sucht möbl. Zimmer. Off. mit Preisang.
unter «l. ®®3 an den Tagbl .-Verlag.

Giebel «ls KeklamrWanL
zu m. gef. Off. m. Pr . u. Hl. « . » »8
postlagernd Schützenhofstr.

15  n. 17  lim «erste. Telephon 3613.
» » niill , I, ft. Kun ^ ci.

Eleg, Zimmer, gr. Garten, Bäder.
Vorzüglic he Küche._ Jede Diätform.

Rheinstr . ?!2 , 2» zwei eleg. Zim. a.
Wohn- u. Schlafz., gute Pens., 70 Mk.

AslsmMWge
finden in sehr gesund, ruhig und
frei gelegener kl. Billa komfortables
Privatlogis . Nähe Dietenmühle . Zu
erfragen im^ Tagbl .̂ Berlag . _ Im

Bliia Monbiloii , » »» « « •» » <■.
Fremdenpcnsion I . StangeS.

Schönste Lage, unmittelbar an den Kur¬
anlagen, Theater und Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift, Zentralheizung, elektr. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Kurgemäße Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: l ' imna Birnse.

Seminaristin
wünscht Pension in feiner Familie oder
Pensionat. Offerten unter M . « ®4
an den Tagbl .-Verlag.

Jeder Mieter
verlange dteWohnaiiggllstoa des
Hans*s.GraßöfeBsitzer-Vereins

E. ft.
Geiohfiftgstelle: Luieenstraese 19.

Telephon 439. F40Q

Lan «gaffe 6, 2, gr. hübsch möbl.
Zimmer mit 1 oder 2 Betten u. guter
isracl . Pension billig zu verniieten.

Wohnurrgs -NachweiS-
Burean

Lionk Sie..
Friedrtchstraste 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobsektcn jeder Art.

Geld - und Jmmobilien -Mrü der Wiesbadener
.. . . . ■' Lokale Anzeigen tm „Geld- und Jmmobilten-Markt' kosten 30 Pfg ., auswSrtige Anzeigen SV Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalien-Angebote.

! ) . Eberls 8vn . ,
feilt  Wielandstr . 1,

»ileriert I . Hypotheken -Kapital
a 41/*, 4‘/4, 4'/s, je na?h Lage,

für Wi esba den, Biebrich, Biergtadt.

Für DliMhcke»,
welch«* siü -stg gemacht werden
sollen , habe stets Käufer . 4407
Sensal Meyer Sulzberger,
«velheld st». 10. — Te lepho n 524.

Bangeld
fu vergeben unter grinst. Bedingungen
Off. unter C . « ft an Tagbl.-Haupt-Ag.,
Wilhelmstraße 6. 4391

HypoLyekengeLD
in jeder Höhe vermittelt 4406

Kensüi Mmt  Misterßer.
Adelheidstr. 10. Teich hon 524._

KnsznieiHen
10 .000 Mk . sofort,
15.000 Mk. 1. Juli.

Sensal Meyer Sulzberger,
Adeih-idstraße 10. Tel. 524. 4408

iraiooo Mk. a. gute 2. Hyp. z. v.
Off, u. S . 802 an den Tag>b!.-Ve rtag.

80 .000 Mark ans gut « zweite
Hypothek auSznleihen . off . unt.

ft«, s -. pofti.  Berl . Hof.
JMK ? 8' 8o S « IS. 9 '

W “ i«tzt svielandftrasl « 1, - WR
offeriert 82,000 Mi . , i « ober,
S^ Hypothek ._ r,7ui8

40 .000 Mk «tauch get.)a. gute Hypoth.
zu vcrprebn. Olenth , Moritzstr. 2t.

40—50,0' ki "Mk . Priort -KapiäiH
fof. oder fp. auf 1. Hyp. auszul. Perm.
Verb.  Off . r». ftncs Lagdl.-Perl . 8 6 3!

m— 7Ö,4HM’ Mk.
aI-5 2. Hypothek auszulcihin (auch get.).
Off, u. 59ä an den Taqbl.-Perl.

1W,0ÜV Wd . ErOFS*
z.Ausleih. ber. Katemv. Rückzahl. DiÄr.
°b. ftL» --k » - l«. Hellmundstraßr 8, 2 r.
8 - rcch. 3—7 Wochentags. 1; 7235

Mk . ^loV .000 vis S00,V0S
1. Hhpotheken-Kapilai . privat , h 4 ' /s
bis 4 lii °in, llt °io Provision , per gleich
oder Juli , Oktober abzugebeu 1>7st00
Aberle mu  UHclnnüRt. 1.
als 1. Hypothek auszuleih n tauch get.).
Off, unter ft». s » s an den T ag bl.-Verl.

Hypothekeugeld
an 1. Stelle zu billigsten Sätzen anS-
znlnhcn durch ' «»soff Sterra & 8 » k»s».
Brs maschrin g 20. _ 072 6

Odnte Hypothek oder Rcstkauf mit
kl. Nachlaß zu kaufen gesucht. Offerten
unter v . ses an den Tagbl .-Verlag.

_ Kapitalien -Oesnche.

GeWgedev
erhalten kostenfreicnNachweiS guter

Hypotheken
durch

Webergaffe 16 ernjpr.,601.

k

r

18,000 Mk . 2. Hyp. jü 57 », .
innerhalb Feuerkaffe. zur Ablös.
e. Bankhypoth. gesucht. Naä>lasi ^C' 500 Mt. 000!»Mk. Nachuypzu 5 °/«, schließ, m.62 •/, d. amt!.
Taxe, auf Hochs. Objekt u. erst-
klass. Schuldner zu cediren gef.
A»sk. n. Placierung spesenfrei.

Adolfstraße 3. 4316
Nest tauf von 12,500" Mk.

mit 20 % Nachlaß u. Garantie z. vk.
durch  Eckl , Walrnmftraße 35.
Des7'l 2—lM 'OÖM
2. Hypothek auf modern. Haus in bester
Kurlage. Für Kapitalisten. Näherer
Langgasse 4,  1.

Gesucht
18,000 - 20,000 Mk. 2. Hypoth., mit
15" o d . feldger. Taxe ausgehend, von
Sclbstaebcr auf sofort. tMtia in
bester Lage.) Off. uni. SKS an den
Tagbl.-Verlag.

m— 25,000  MIT - '
auf prima Objekt, im Stadtzentrum.
als 2. Hypothek per fof. ober 1. Okt.
ohne Agent gesucht. Pünktliche Zins¬
zahlung . Offerte » unter M . 596 an
den Tagbl .-Verlag.

22 - 24 .000 Mark
2. Hypoth., innerhalb 70 % der feldger.
Taxe , auf schöne» reut. Etagenhaus
in guter Lage gesucht. Offerten unter
«$. W . 3W hauptp ostla gerud. _
Uipcti|dl24,0()0Mh.,

4’ i«/o (dies. Bezirk, erbteilshalber zu
zedieren. Näh. um. A. «». 92 haupt¬
postlagernd Wiesbaden,_

25 .000 M . 2 . flpoM
von Punkt!, ». solventem Zinszahlerhinter
Landesbank gesucht. Vermittler v rbeien.
Off.unter «,i »«»a» den Tglff.-Vcrlag.

Prima Rektkauf , ca. 60,000 Mk.,
Zentrum der Stadt , mit 15% Nav laß
zu verkaufen. Offerten unter ft!. 804
an den Tagbl.-Verlag ._

Per sofort
auf prima Geschäftshaus 25- bis
30.000 Mark als 2. Hypothek gesucht.
Nur solche Angebote erbeten , welche
sofort erhältlich . Offerten unter
H. 591 an den Tagbl .-Verlag.

W. 30- 34,000
z. Ablösung einer vorzügl. 2. Hyp.
z. ,Juii er od. früher gesuedt.
Angeb. erb. u. t . s»  an dieTgd!.-
Hpt.-Ag,, Wilhclmslr. 6. 4217

80 —85,080 Mk . prima 2. Hypoth.,
10°/» Nachlaß, gesucht. Offerten unter
T . « « »  an den Ta gbl.-Verlag._
40,000 Mark , gute 1. Hyp., gesucht

per 1. Oktober ; 4-—4y 8% Privert-
geld. Offerten unter I . 108 Tagbl .-
Zwcigftelle, Bismorckrinq 29. K7140
~ 2 m— 3O07OO0 Wt
1. Hypothek auf prima Geschäftsh US
per 1. Oktober gesucht. Offerten unter
ftJ. >ir-»S an den Tagbl.-Verlag.

Dmnrobilien-Der'KUNse.

Z - Uk . EWg Mk !
gute 2. Hypothek von püuktl. Zahler *
gesucht. Off . n. U. K. poftl. Amt 4.

Von privater Hand Mk.
gegen hohe Sicherheit und guten
Zins auf 1 Jahr zu leihen gesucht.
Off. n. A. 61a. d. Tagbl.-Verl. 4876

8 - 10,00 » Mii. gg“
unter 8 ° s « m den T agbl.-Verlag.

1-5,000 Mk . zweite Hypothek,
nach Landcsb. v. 35,000 Mk., m. Amort.,
auf vorzügliches Geschäftshaus gesucht.
Näheres 8Lcilstrabe 2.

MMMm - MiWs-

GeseUüjM Ul. \k  A . .
Marktplatz 3, Part.

Telephon 618, 4269
Größte Auswahl von Miel»
und fttaufobjektru jeder Art.

Kostenloser
WolmungS-piachweiS.

Hypotheken-P«r-nittlung.

Dlliil ju ralimifcK
Schützenstratze 1, mit schön. Garten,
freie gesunde Lage, in Waldesnähe,
Haltestelle der elektr. Bahn Linden¬
hof. Villa neuzeitlich eleg. einger .,
8—10 Zim . u. Zubeh., Zentralheiz .,
elektr. Licht usw. Näh. Mar Hart¬
mann . Besitzer. Schiitzenstratze 1.

JUMdilin-Azeilii
l  Bruns, W. Reitmeier.

Rheinftv . 21 , nahe Hauptpost.
Grösite 2luSwahl in Billen,

Pensionen , Häusern, Hotels, hier und
auSmärtS, miet » u . kaufwrtf «.
Diverse« rtilMinifö

4294
u * a . S hübsch«, neu « BiNen,

L schöne Etagentzüns . , 0 - 7 °i«  reut.

Mt  misleit Mjeispreis
llirer Wchmug.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein ff 57

Einfamilien-.Haus
mit Garten hier Nachweise«, das
Sie im Eigenbesitz mindestens ebenso
billig kommt. Prospekt über Gtviüe
a. Rh., ein kl. nett . Stadt m. günst.
Steuern , 20 Min . Eisenb. v. Wies¬
baden, legen wir bei.

Der Verkehrs-Verein.
Eltville am Rhein. _

Reizende Billa
mit Garten,

der Neuzeit entsprechend(Zentral-
hetzrmg, elektr. Licht, Gas ), m. gr.
Diele, 12 Zimmern n . ret » l.tttbevör,6Balkons mit Herr!.usficht auf den Taunus , seit¬
wärts der Biebricherstraße gelegen,
verhZitnissebalbir'0f. preiSw ^ t
zu verkauf ««». Alle-! Nähere durch
die Jmmobilien-Bgmtur von

i.  Chr. Glücklich,
Wilhelmsiraßc 50, hier,

mmm'svm

Wegzngshalber
sehr preiswert zu

verkaufen
die Billa MoSbacherstraße3 mit
allem Komfort, Gar , elektr. Licht,
Zmiralhetzung , »larmortreppe.
Vor- und Hintergart -n, Näheres
durch die Jmmobilienagentur von

Wilhrlinstratz « 50.

Si. %m fl.51.
Romantisch beleg.
N Billa ^

in St . Goar, mil hervlichrm
Blikk auf das ganze Rhein¬
tal und Umgegend, zirka8 bis
10 Zimmeru. Zubehör, Zen-
tralheiznng , elekt . Licht,
hübscher Garten rc. re., unter
gitttstisieit Bedingungen so¬
fort zu verkattfen durch
die Jmmobilien-Agentur

l  Chr. Glücklich,
Wiesbaden , Wilheimffr.50.

.Hochherrsch. Billa,
kunstvoll ausgestatect, mit all. Komfort,
Vacuiim, el. Licht, »vurrderbare Diele,
Salon , Eßzimmer, 16 grope helle Räume
u. r iz-rnder Garten , a. Kr«rpark an¬
schließend , baldigst billig zu verkauf.

•los, ISrnns, Willi. Reitineier,
Wiesbaden . Große Auswahl in kl.
und groß. Billen._ 4392

Kl. Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkaufe »» oder zu verm.
N. Vsel Kftwvl,, Hotel Reichshof. 4868

Billa am Kurpark,
Parksiraste 57 , nächst d. Tennisplatz
mod. Ätcubau, elektr. Licht, Zcutral-
HeizUNg, 9 Zim., Diele und Ncben-
gelaß, gr. Garten , Platz für Stall.
Zu erfragen im Baubur . Lanerod,
NikolaSstraße3, Part . 4221

Billa
Biktoiiaftr . »,

gegcnnb. Eingang Hotel Kaiferhof,
mit allem Komfort der Neuzeit,
9 große Zimmer, reich!. Zubehör,
schon. Obstgarten, freie Lage,
wegen Abreise sofort zu verkaufen.
Näh. Anskun t Architekt ftft.cl ».
SSraliin , Bahnhofstraße 8, 2.

Freseniussir . 21 « ,
(. » hivhhphi , tl.  Villa zum Seldn-

kostenprei« zu verk. Näh, da! lbst

PT * Billa ^ ~
mit Garten , 8 Zimmer usw., nahe
beim Walde u. der Elekbr., preiswert
zu verk. Off . u. V. 59 Tagbl .-Hanpt-
Axeeutur, Wilhelmstraße 6. _ 4280

Herrschastlichc st-Familie « °BMa,
je 7 gr. Z ., in seiner ruhiger Lag-,
73/4°/e rentierend, zu verk. Ges. Off.
u. ft-. SS »» an den Tagbl.-Brrlag.

Kleine, reizende, frei und gesund
gelegenegsr - Billa
dicht bei den Kuoanlagen , preiswert
zu verkauflen od. zu vermieten . Näh.
im TaaVl.-Berlag . Ky

Richkrd-WüMr-Aklaßkü.
Die Billen Siegfriedstr . 6. Tann-

häuserstr . 7 u. Schiüerstraße 14, am
LartdeSdenkmal, in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besimtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhänser-
straste. Telephon 48._ 4216

Billa,
11 Zimmer , Diele » Dienerschästs-
trepv «, Darnprhetiung , wegen
Tode » ?aN und Wegzug sehr billig
durch die Witwe zu verkauf . Off.
u » t.  >F. « n » an  ven Tqbl .-Verlag.

UeMled . VillendeßHiiW
in Walluf u. Eltville, mit groß Gärten,
elektr. Licht, von 24,000 an jum
Verkauf an Hand. .ft. lmatni,2Beüflr . 2.

Billa »nit Garte »« zu v«rka, »f«n
Lrberv erg 1. Besch , »as

Geeignet für Pc, »sto»»ät
oder Sanatoriuin.

Altersh. zu verk. in Bad Kifsingen»
nahe Theater u. Kurgarten gcleg.

hochherrsch. Billa,
ea. 2100  q »n Areal , dav. 380 gm be¬
baut, in groß . Pracht . Garten . —
Souterrain , Hochpart . u. 2 Etag «,
enth. 1 Tpeisekaal , 18 Ziin . , viel
Nebeugel., der 'Neuzeit entspr. e narr . —
Pr. 250,000 Mk.. Anz. n. Uedereink
Evtl . Tausch «uf Gut
wenn zugezahlt wird. Näh. Auskunft
erteilt um-r ft̂ « ». ss « - F112
A» ilh . Ilenwig & < o ., Deffan.

Idyllisch gelegenes
neues Landhaus

in der Nähe Wie badens, direkt am
Wald, 15 Minuten von der Bahn, nenn
stimmer, Küche, Bad u. Z ibehör, Garten
mit verschiedenen Obstbnuiiien, sit  Mrg.
grob, zum Preise von 16,000 Mk. sofort
zu verkaufen. Offerten unter 8 . S « S
an den Tag bl.-Verlag._

Gelegenheitskanf.
Hochherrschaftl. Etagenhaus, feinste

Wohnlage, 6«/° rent., nur von vier
Part , bew., fetir günstig zu verk. d.
.108. Bruns, W. Reitmeier,

Nh einftra ste 21 . 4393
Für Bierbrauerei «»»u . Wirte!

GineS der älteste « »,. bekanntesten
B »errestanra »»tS Wiesbadens mit
groß «,« Bicrumfatz , Famtlienver»
hältniffr Halver sehr billig ber äwft,
günst « ZavlnngSveding . zu verk.
Off« « ° « «»« an Taadl .-Berlag.

Etagenhaus,
hochherrschaftl., sehr rentabel, Umstände
halber so'ort zu verlaufen. Off. unter

ft« W an den Tagbl .-Verl. 8 7197

- Nie mehr
bietet sich, wie eben, der günstige
Erwerb für ein ft» n , Wohu»
u . Geschäftshaus tu. Läden u.
Doppclwohnnngcn. Stadtzentrum,
и. in Kürze n. besserer Straßcn-
an age ist c8 äußerst passend für
Arrzteu .Geschäftsleute.
Näde 3 elektr. H-.lteucllen. Vom
Besitzer unter Selbstkosten abzu-
aebin. G »»r« Kapitalanlage.
Zn absehbarer Zeit bei Verkauf
gr . Gewinn . Off. erbeten nnt.
к. « » ■# an den Tagbl -B rlag.

et, Etagenhaus , 4, n. ü-A..
täden rc. (lein Hinterhaus ),
ei. Gut « 2. Hyp. wird e». m

Kl. «Paus,
paffend für Wäscherei rc.. mit großem
Platz, für 32.«00 Mk. erbtcilunnSh.üdcr
sofort zu verkaufen. Off. u. 4«. KMt
an den Tagbl .-Verlag. 37198

Kleines Haus
mit Garten zunt Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger ^Lage, Philrppsverg.
straffe, pveisw. zu verk. durch Iustiz-
rat Dv Loeb, Ki rchgaffe 43, 1. ff  A0

WkMsishalbcr
verk. rerrt. Et«
Wohn.. Läden
Südviertel . Gr
Zahl, genonrmer». Agenten derbet.
Off . u. O. 598 an d. Tagbl .-Verlas.

.Hans »nit g, !«g-v. BüÄeret
lTaunusjiädichen billig zu o>.rk. Lsi. v.
ftft. ft» , anvcn Tagbl.-Verlag. 87017

mr
mit grofem Saal , in Erbenheim , unter
günst. Bedingungen, vcrbäitn fsthalbrr
zu verkauf. Off. von Seldstkäuicrn unter

« «»«» an den Tagbl. Verla g.
~ gEST* Lllte Wirtschaft , ^

nächst Kas rne in Mainz, für M. 27,008
— bei M. 2000 Anzahl. — sofort zu
verkf. od. zu verm. Näh. .ft.
& Co ., Ganßstr. 10, Franks. B 6&10

Bad Harzburg.
Peusionshaus,

erstkl. Objekt, wegen Alters d. Besitzers
zu verkaufen. Auskunft F195

ft ft' . Ri lot ».

villen-vauplätze,
Mosbacher- und Grillparzerftraße, ruh.
feine Lage, zu verk. Alcr andra str. 1b,  P.

BittenbarrPlKtz,
34 Rt., mit fcrt. Projekt, zu verk. Näh.
\\ . (lerhiirdt , Architekt, Kirdig . 54»
Uebernahmev. Vi llcnbautcn. I» Referenz.

#rart|tfdttÄ « Ä
Sterbefalls preiswert zu verk. Sonnen»
berg , Wiesbadencrftraßs 77.

Znlmobilirn-Kaufgefuche.

Orunostülte, Geschäfte
oder sonstige Objekte werden
stets gefudtt durch die Zentral»
Berkaufs -BörseDerrlschlands
Frankfurt an » M ., Tönger»
gaffe 23. — Besuch erfolgt
kostenlos. — Zaytungsfüb !ge
K ufer erhalten kostenlose
Sl nekunft . 1161

Alte Billa
oder Grundstück, umbanfähig , gegen
bewohnte mod. mi vornehmer Aus¬
stattung vom Erbauer zu kaufen ges.
Off , u. S . 600 «tt den Tagbl .-Berl.

RentenhauS
mit hoher Anzahlung zu kaufen gesucht.
Ag nten verbclen. Offerten u. tfc. IWs»
an den Tagbl.-Verlag. L71SS
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Mrttl. gedi?g. Kolonialw.-Geschäft,
idnrch>chmrt!. Tageseinnahme 80 Mk.,
wegz-ugs halber zu vcrk., ca. 8000 Mk.
erwrdm-l-.ch. Schöner Eckladen mit
Woynuna , Miete 1200 Mk. Offerten
u. >i.  91 postl. Bismarckrina . 06813

-Zlgärrengeschäft zu verkaufen.
Rah . u. 365 .postlagernd Bis marck r.
„ a r ®m gutgeh . Geschäft,
Wtt, für iunge Anfänger , billig KN
verk. Räb. im Dag bl.-Verlag . Be

.. .. Deutsche Dogge,
.pramneri . mit ©’tam.mtoa'um, Pracht
dolles -r :er , in gute Hände zu vcrk.
Scqutz enst raß e 16._ 42171

Junger Dobermann, Rüde.
sehr waM „ zu verkauf en Scdausbr . 3.

.Für Liebhaber ! Fox-Terrier,
rassonrein , wegzugsh. in g. Hände b.
«1>»u«. Netleldcckiir. l l. H. P . 86940

Zwergspitz-Rüde,
kleinste Rage , zu verk. BierstadterHohe 10.

Zuchthühner(Brahma) preiswert
m  v crk. Thoniaestraße 7.

Drei prima Kanarienhähne
u Weibchen, d. Paar 30, 40. 80 M.
Mnch rv!E ra;, Nb ei  nci au erste. 24,_ 2 _̂
. . Chin. Nachtigall mit sch. Käfig
vEra zu verka ufen Albrechtstr. 11, 2.

Brillankriiig, 7 Steine,
für Damen geeignet, spottbillig fof.
mnständ -halber zu verk Väh in der
TaM .-Hpt.-Ag.. Wilhelmstr . 6. 4373
Schwarzes Boilekleid, div. Blusen

u . Rocke, a,ehr. Wäsche wegzngshalber
zu ve rk. Kärser-Friedrchi-Rlna  41 . 2 l.

Schöne Damcukl., dar. ülaü-seid.,
ans Seide , schw. Jettkleid billig zu
herk. tzoulinstraße3 , l ._ _
, ■_ Eleg. fast neue Dämen-Kleider
sehr  bill . zu vk, KI. Webargasse 9, 1.

Sehr eleg. Anzug, Uevcrziehcr,
schw. Frack u. Gehrock-Anz., Damen»
blusen , Capes, Kindersachen, Wasch¬
maschine niit Wasserbehälter u . Ofen
sehr prcirw . abz. Krioorichstr. 40, Ir.

Sakko-Änzua. n. getragen,
ein Betrstoll« mit Matr. billig zu vk.
Hafne raasse 11, 2.

. Fast neuer Gehrockanzug,
aus Seide gearbeitet , zu verkaufen
Adclhcldnraße 7. Parterre,
Eleg. Frühjahrs-Paletot auf Seide,
Gr . 82, gr . Figur , billig zu Verl.
Markt,träne 9. 1 rechts. _B 7228
,3 .0—35 Mir , guterh. Treppenläufer'
lmot 36 Messingsiangen u. Oesen zu
verkaufen Adolfstraße 3. _

El» Salon -Teppich, nicht gebr.,
7 Meter französische Seide , doppelt
breit , 1 Badewanne gnt verkaufen
Elisabethen stra ße 8, Gth. P . l., 2—4.

Gclegenheitskauf.
Meyers Konversat .-Lexikon, 8. Anfl .,
20 B. f. 48 M., Gartenlaube Jähug.
1.80 Mk.. Uĉber Land u . Meer Band
75 Pf ., g neue Iugendschrifien , Ge¬
schenkwerke, Klassiker, Oelaemälde u.
s. Bilder b. z. v, Sedan platz 7, 2 r.

F. Quartaner d. Reform.-Realg.
vd, Oberrealsch. g. Bücher bill. z. vk.
Wielandllraß e 11, 4, bei Schw enk.

Für angeh. Baubeflissene.
Hochbau-Lexikon, Schönermark u.

Stüber , b. z. vk., cbens. vors. Neichs-
Tel eph.-Adr.-Buch. Westendstr. 20,jl_L

Altertü in er, Kunstgegenstände,
Oclgemalde, gut erh. Möbel, Betten,
Lad-n-Emricht . bill. Frankenstr . 9. '

Einige gebrauchte Pianos,
wie neu herger ., auch Teilzah !., zu
vcrk. König, Bis mararina 4. B694§

Ein Blüthner-Piano . fast neu,
hu verk. König. Bismarckring M_

Ein Phonola,
Preis 000 Mk., mit 100 Mk. Anzahl,
ki. 25 B mil ..Abzahl. zn verkaufen.
König, ÄiSmarckring 4._ B6947

Piano, gut erh., bill. avzug.
Biisch, Totzhetoierstraße 17. 0 6661

Piano, gut erhalten, billig
abzugeben Seda nplatz 3, 1. B6223

Gu! erhalt. Stutzflügel billig
zn verk. Sch öne Aussicht 2, Gartenh.

Gut erhaltenes Klavier
fru berk. Fr iedrickstraße 21. 2._

Gute Geige zu verkaüsen
Weinbahnstraße 4,  3.

Cello «. gilt erh. Möbel bill. zu vk.
Hchenenitratze 14, Hth. 2 St . ,
Wegen sof. Abreise ins Ausland

verk. Erchen-Speisezimmer , bestehend
aus : Büfett , Kredenz, Ausziehtisch,
6 Lederstühlen, Umbau , Standuhr,
Portieren , Teppiche, Eich.-Herren-
zimmer . Schreibtisch mit Sessel,
Ktstbsess., Ottom ., Regal , Notenständ .,
2runde Tische, Schlafzim, , Steil.
Sviegel ' chr., Waschtoil., 2 Nachttische,
Betten , Toilettentisch , 2 Stühle,
Bücher-, Weißzeug-, Kleider- und
Spieael ' chränke, Vertiko, Küchen-Ein-
richtüiig, Lüster , Lampen , Spiegel,
Bart . sch. saub. Bild . Sänrtl . Sachen
s. guterh . n.  mod . Adolfsallee 6, H, P.

Euchen Herren Zimmer

Modernes Schlafzimmer,
hell nußbaum imitiert , 2 Bettstellen,
1 Waschtoilette mit Marmor und
Spicigelaufsatz, 2 Nachtschränkchen
mit Marmor, , 1 zweitürig . Spiegel-
Schrank , zus. Mk. 225.—. Möbel-
lager Bliichcrplav 3/4 ._ B 6442

Wegen Aufgabe des Haushalts
verkaufe die Möbel von 3 8 tot. u.
Küchen-Einrichtnng sehr billig . Näh.
Lehrstraß e 8, Part , l,

Bett mit Spr . u. Noßhaarmatr. 45,
Bett 35, 1- u. 2-tür . Kleiderschr. 12
bis 20, Sofa mit Sessel 12, Ehaisel.
7, Wascht. 12 Bertramistr . 20, M. P . r.

spottbillig zn verkaufen Möbellager,
Mücheoplatz 3/4. 8644^

Moderne Schlafzimmer-
,! Kür, 'neinrichtuna billig zu verk.
Göbenstr. 8, Möbelschrein. H. Veite.

Mod. Schlafzim., weiß m. Gold,
schwarz. H.-Zimmer, Ausziehtisch u.
Kanapee vrersw. zu vk. R. Zieten-
,ring 10,  Schr einevei, u. Nr. 6 i . Lad,

Gebr. Betten u. andere Möbel
LL Lu verk. SchgchUMe 30, 1 l.

1 vollständ . Bett , einz. Betteile,
2tür . Kleiderschrank, Küchenschrank,
Vertiko, Gold- u. Trumeau - n . andere
Spicgel , 1 echtes Mahag .-Büfett u.
Svieltisch , Schreib - u. andere Tische,
Sofa , Wasch- u. andere Kommoden,
Kleiderständer , Badewanne , Gas¬
herd billig zu verkaufen Aork-
stra ße 17, 1 l ._ B6907

Muschelbctt mit hohem Haupt,
2 andere Betten , Kommode, Sofa,
billig zu verkaufen Herderstraße 2,
Hinierhaus Parterra , _ B 7123
Gebr. 2fchl. Bett m. Sprungs.-Mtr.

sehr billig Bismarckring 34, H. 2 gr.
Hochs. Bett, Bcrtiko, Kleider-,

Küchenschr., Konsole, Trumcauspicq .,
2 ganz neue t,8eil. Matr ., Alles wie
neu , bill.  zu vch Adlerstr . 49, M . 1.

Ein vollst. hochfciii. Bett 58 Mk.,
gr . Wah . Tisch 8, Teppich 5, gefchn.
Rubcstuhl für 6 Mk. zu verkaufen
Schw albacherstraße 45a, im Laden.

Gut erhaltenes Gesindebett
billig zu verk. Riehlstraße 18a, P . I.
2 Bettstellen, geschnitzt, Matratze,

Steil., eine große alte Kommode zu
verk. Ner otal 8._

Billig zu verkaufen
nußbau'M--lack. Betigestcll, Sprung¬
rahmen , Roßb.- u. Seegr .-Matratzen,
vorz. Bett ., Steppdecken, Schreib- u.
a Tische, Gardinen -Gal . m. Frs ., eis.
Waschtisch, Petrol .-Lampe. Besicht.
Dienstag , Mittwoch, Freitag , 11 bis
5 Uhr . Winkelerstraße 2, 2

Faur.-Nähmaschine, gut nähenv,
26 Mk. Norkst raße 4, B. P ., Schwanz.
Wringmasch., Eismasch., div. .Mchen-
Gepäte lt. Geschirr, gr. Küchenitisch,
kleinere Tische, Kück̂nuhr, 1 Eßzim .»
Gas-Leuchter, 2 Armleuchter, 1 ov.
Mab<og--Tisch, 1 Mieaenschr ^ Won-
hänge, Stangen u. Galertcn um-
zusshalber sofort billig z-u verkaufen
Mainzerstraße 26. _
Waschtischm. Marm., 1t. Kleiderschr.

u. Tisch b. zn  vk. Frankenftr. 10,3 l.
Weinschrank u. Gartenschlauch

abzugeben Hellnoundstraße 28, Part.
Theke, vorn mit Glasaufsatz,

Aufschlnittmasch.. Hakengestell zu ver,
kaufen Kv rlstr-atze, 38, 1.

Starker guterh, Leiterwagen
für Knaben zu kaufen gesucht. Off.
u. K. 11  postlag . BiNmarckring.

Schaufenstcr-Beleucht.. 3- u. 4-fl .,
sow. 2 Spicgel 60x1,20 , biäig zu
verk. Dorm Moritzstraße11.

Erkergestell mit Platten,
2 . Kristallspiegel , zu verkaufen.
R iesner,  Rauentbalerftraße 14.

Div. Emailleschilder,
f. Pension goeign., kl. Schreibtisch b.
zu verk. Winkelerstr aße 2, 2 links _̂

Eine leichte gebr. Federrolle
zu verk. Schachtstr aße 6^

chwere Federrolle,
ca. 120 Ztr . Tragkraft , billige zu ver-
kauf en.  N äh . Mainzerstraßc 86 a.

Eine 2sp. u. eine Isp. Federrolle
zu verkan ten Oran iensf ra ße 85.

Ein gebrauchter Milchwagen
zu verkau fen Feldstraße 10.

Ein Fedcrzishkarren zu verk.
Dotzheim,erstraße 88._ _ B7024

Berst. Fahrstiililch. u. Lausstühlch.
zu ve rkauf en Rie hlstra ße 20, 3 lks.

Eleg. gr. Sitz- u. Liegewagen
bill. zu verk. Blechstraße 24, Part.

Badewanne mit Gasbadeofen,
evt. Saxonia , aut erh.. zu k. ges. Off.
nv.  Pirets m C. E. 7 p uftl ag>. 4406

Badewanne mit Ablaus
zu kaufen gesucht. Offerten m. Pr.
linker M. 600 an den Taabl .-Berlag.

Berpachlungen
Acker, Hint. Haingraben

u. Qbertiefental , Wiese, Alt. Weiher,
z. verp. Näh. Dotzheimerstr. 34, P . l.

Pachtqesuche
Garten

zu pachten gesucht. Ernst Keller,
Kivchgasse 17.

T, Weißzeugnäh. empfs sich
im Außb. u. Neuanf. v. W. in u. tu
d. H. Westenid straße 18, Gth. 1 St.

Modes.
Anfert. u. Aufarb. v. DamrenLüten,
schone Auswahl in Formen und Zu-
taten . Bleichsiraße 39 , 1 l._B 665<i
Stickerin empß sich i. W,.- v. Buntst.
Reuga sse 20, Seitenbau 2.

Mknogramm-Stickereie«
fut Wüsche-Ausstattumg liefert
A. Wi Hell er, Hochstättenstr. 2. H

Hüte w. In u. außer dem Hanse
schick garniert . Vvrmitt. zu sprech,
Sieg ler, Webergasse 48. _

Geübte Friseuse empfiehlt sich
Udolfstraße 10, Hinters . 2. Etage,
Perfekte Friseuse n. ». Damen a«.

Bismarckring- 34,  Hth . 2. B7189
Maffage und Kuren erteilt

N. Biss ert , Am Römertor 3, 2.
Stärkw. zum Bllglen wirb äuge«.

Rauent haler straßc 7, Mtk>. Part , r.
21  Friedrichstraße 21,

Wasch- u. Feinbüglerei, Fremden»
Wäsche in IV̂ Stunden.

Wäscherei Frauenlob.
Spez .: H.- n. D .-W. B. Res. Gard .-
"l .- u. Spann . Hochstättzenskraße 18,

Kinderwagen, Brennabor, weiß,
feinste Ausst.,.Ank. 140 M., f. 50 Mk.
abzug. Eck ernfördestr . 3, P . r . B6984

. , Neuer Kinderwagen
billig zu verk. Dambachtat 5.

Gebr. Nußb.-Bettstelle m. Spr.
u. Rotzhaarmatr ., 1 Mahag .-Tisch b.
absu geden Kivchgasse 11, 2 r.

Eiserne Bettstelle bill. zu verk.
.Hochstättenstraße 18, I.
Bett 16—30, Deckbett 10, Kanapee 6,
Diwan 26, Tisch 6, zu verkaufen
Mücherstraße 44. 1 r ._ , B 7105

Zwei Roßhaaruratr. z. Aufarb.
billig ab zug. Hellmundstr. 28, Part,

Miesenposten Daunen,
weiß, 311 jedem annehmbaren Preis
abzrvgeben Möbel - Lager, Blücher-
vlatz  3 —4. ■ B6437
Mod. Plüschgarn. ». 2 einz. Sofas»

neu, bill. Dotzheimerstr. 15, 2 l._
Schöne mod Plüschgarn., neu,

Sofa u. 4 Sessel, für 198 Mk. zu
verk. Dotzheimerstraße15, 2 St . W.

Leder- und Plüschsofa zn verk.
Oranienstraße 8.  B6922

Gebrauchtes Bett -Sofm
sehr gut erh., zu verk. Mollaih,
Friedrichstraße 46, Laden.

2 Taschendiw., Ottomane, neu,
u. mod. Plüschgarnitur billig zu
verk. Albre chtstraße 23, Parterre . _

Büfett. .
nußbaum -poiiert und eichen, mit
reicher Schnitzerei und Kristall,Ver¬
glasung Mk. 130.—. Möbellager.
Blücher platz 3/4 . 6 6447

Bücherschränke,
nußibaum-poliert , innen ganz Eich.,
mit Messingverglaslmo , Vlark 65.— .
Möbe llager Blücherplatz 3/ 4. B6448

Bertiko. nußbanm-poliert.
mit Spiegel 45 Mark . Möbellager
Blücherplatz 3/4,_ __ B6430
Itiir. lack. Kleiderschr., Wasch kam.,

Sofgiisch, Diivan , Ottoniane billig
Norkstraße6, Hofeinbau 1̂_ B 7233

Kleiberschrank,
nuhbaum -poliert , tinnen halb eichen,
Mk. 48.—v Möbellager Blücher-
Platz 3/4 . _ B 6446

Entzückende moderne Küchen,
Küchen,schränkemit reicher Messing-
Verglas ., Küchenanrichte, Küchen-
Topfhr ., Küchent., 2 Küchenst., z. 86.
Möbella ger Blücherplatz 8/4 . B6440

Moderne Küchen-Einrichtung,
besteh, ans Küchenschr., Anrichte mit
Alifsatz, Tisch u . 2 Stühlen f, 58 Mk.
zu verk. Albrechtstraße 87. H:h . 1,_

Rußb.-Herren-Schreibtische,
im Oberteil Nifchen, 2 Schränke,
mod. Verglasung , im Unterieil zwei
Sch>ubladon, 2 Schränke, Mark 08.—-
Möbellager Blücherplatz 3/4 . B6448

H.- lt, D .-Schreibtisch, Vianino,
Eich.-Herrcnzim ., Nußv.-Schlafzim,»
Kleider-, Küchen-, Spicgel -, Eis - ü.
Weinfchr. rc. b. Hermannstr . 12, 1.

Stehpult , poliert, gut erhalten,
zu verk. Adclheidstraße 88, 1. 4380

Bett, gr. P -ahag.-Ausziekitisch
u. Messin̂ -Ba .eenwag-e zn vk. Adel-
heidftraß«  56 , 3. anzu s. vormittags.

Trümeau-Spiegel
mit Säulen , sehr moderne Form,
mit geschliff. Spiegelglas , Mk. 30.—»
Möbellager Blücherplatz 3/4. B64M

Trumeauspicgel, Schrank, Kom.,
vollst, Be tt zu, verk, Moritz str. 40, 1.

Neue Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschäd., gießt
mit 5 Fahren Garantie billigst ab.
Jakob Gottfried , Gvabenstvaße 26.

Markise, Meter breit,
u. Gaslhra , Islam., zu verk. Rhein-
itMße 67, Part.

, Dunkelbl. Sitz- u. Liegewagen
bill. zu verk. He rde rstr. 31, Part , r.

Dunkelbl. Sitz- u. Liegewagen
zu verk. Rie-derwaldstraßc 8, Werkst.
Gut erh. Sitz- u. Lieaew. f. 9 Rk.

zu„verk̂ Fanlbrunnenftraße 10, 1 L
Gut erh. Kinderwagen für 10 Mk.

' " . :_ 57, Part.__
Gut erh. weißer Kinderwagen
' * “ ' sse 32, 2.

zu  verk. Ädlerst raß«
Gut erh. wo

zu verk. Kivchya- _
Fast neuer Kinbcrwägen

zu verk. Jung , P latterstraße 20, 2.
Schöner guterh. Kinderwagen

bill , zu verk. Mbrechtstraße 32, 4.
Gntery . Sitz- n. Liegewagen

m. G. bill. zu  verk. Bliickerftr. 7. 2 r.
Guterh. Kinderwagen, hellgrmt,

G.-R., h,  zu vk. Bertramstr. 9, V. 1 l.
Gut erhaltener Kinderwagen

billig zu verk. Dotzheim, Schönberg-
straße 4,  P arterre ._
Guterh. Sitz- n. Liegewagen m. G.
bill. zu verk. Schwalbacherstr. 68, P.
, Gebr. Kinderwagen m. Gummir.
f. 10  M k. zu  v k. Schnlberg 18, V. 3 r.

Sitz- u. Liegewagen m. G.
zu verkaufen Härt ingstr. 13, 2. Et.

Motorrad l200  Mk.) zu verk.
Albrechtstraße 8, 3.

Staat !, gepr. Lehrerin.
im Ausl , gow-, an d. Schule tät.
eit . Stund , u. Nachh. in all. Fächern.
Näh, im Tagbh.-Verlag . ^ Ma
Nachhilfe: Deutsch, Lat.. Engl.. Frz.,
v. Privatl .̂ Scharnhorststr. 'kl,  3 . __
. Gut Engl. u. Franz, spricht Jeder
i. 30 St . i. K. ä 0.75. 15 Jahre in
London u. Paris stud. Zeugnisa -bschr.
Schreib ma schine naub. Neugasse 3,^ L

Englisch, vorzngl. Unterricht,
wird erteilt . Off . u. Postlager-
karte 1 Postamt 4.

Stenographie Gabelsberger.
Nur gründl . Einz .-Ünt . 28-jähr . Ers.
Maschineuschveiben. Drginn jeder-
zeit . M. G«-tz. Röderallee 10, Pari.

Klavier-Unterricht ert. gründl.
n. leichtfaßlichster Merode j . kons.
geb. Mnsinehrer (am Kons, tätig ).
Monatspreis 8 Mk., wöch. 2 St . Off.
u. N. 107 an Tagbl .-Berlag . B6856
Tücht, Klavierlehrerin, ert. Unterr.,
am l. vorm., L 1,50 ‘Sei.  Off . unter
L. 602 an den Togbl .-Verbag._

Klavier-Unterricht
wird v. konferv. geb. Lehrerin bei
maß. Preise erbeili . Off . u. W. 60
Ta gbl.-Hpt -Ag-., Wi l̂helmstkr. 6. 4367

Griindl. Klavier-Unterricht,
Nachhilfe u. Unterricht in allen
Fächern erteilt staatl . gepr. Lehrerin
zu mäß. P r . Akbvechtstnaße20, 2.

Zither, Piano , Englisch
l. ers. Lehrerin . Ne rostraße 28, 8._

Eintritt zu Bügelkursen jederz.
Eleonovemftraße 8, 1. B7216

.. . • V ■»,£ . „ ’; ’
Oerior?ki- Gefunden

Gard.-Spann ., Wäsch, u. Feiupl,
Svez .: H.- u. D .-Wstfche. Bill . Pr,
Kirchgasse 58,2̂ ^St .̂ links,_
Büglerin s. tt. Kundsch. in, u. a. d H)

Zimme rmann straiße 3, H. 1. B7167
Büglerin s. n. Kundsch. in «. a. d.
ZimMevmrmnstraße 3, H. 1. B7i

. . aew«n<Y« l»
gebügelt u. gebleicht, auch ansgeb ., in.
der Nähe Wiesbadens . Offerten ir.
B. 699  an den Dagbl .-Bcrlag ._ _

Wäsch, n. Feinbüglerei.
Spez . für f. Herren -, Herrsch.- u.
Fremdenw ., sein u . bill. Beste Ref.
Frau Bastin g, Nerostrah e 18, H. 2.
Wäsche z. W. n. Büg. w. gut bes.

Frau Groß , Or ^nienstr . 51, Hth. 3.
Wäsche zum Waschenu. Bügeln

ivitd angen . Walramstraße 12, 2JL
Wäschez. Waschenu. Büg. w. ang.

Zimmerm annstraße 7, H, 1. L49W
Wäsche aufs Land

wird angenommen , gut u. pirnMich
besorgt. Bleiche u. fließ. Waffeir. Zu
erfrag . WLrtWraße 8, Part . B6943

Verschiedenes
Strebsame intelligente Friseuse

sucht zur Gründung eines Gc-
schäftes als Teilhaber fachkundigen
Herrn oder Dame mit einigen 1000
Mark Einlage . Offevten u. T. 596
an den Tagbl .-Verlag.

Mut erh. Damenrad billig zn vk.
Kirchgasse 7,  Hof chtzart.

Gut erhaltenes Fahrrad
zu verk. Kaiser-Fri edr.-Ning 53, 2 r.

Ein fast neues Rad
billig zu verk. Dotzheim erstr . 8ll , 4.

Geschäftsrad billig zu verkaufen
Blumemtoden, Ta unuAstraße 7._

Fahrrad mit Freilauf
billig  Wellritzstraße 25, bei Mäher.

Gnt erhaltenes Herrenrad
zu ve rk. Hellmundst raßc 50, 1._

Gaszuglampe mit Bekrönung
16 Mk., Hängelichter in großer Aus¬
wahl . Alle Sorten Gasstrümpfe u.
Zhlinder bill. We llr itzstr. 18, H. P.

Gasznglnmp.. Lüster u. Pendel
sehrchbfllig Schw albacherstr. 68, Par t.
Eiserner Transport-Kessel zu verk.

Herderstraße 31, Part . I._
Voll-Badewannen 15 Mk., Gaskocher,
Gaslampen , Glühkörper usw., enorm
bill. H. Krause,  Wellritzstraße 10.

Vorfciister, vorzügl. Balkonschütz,
1,25 auf 2,28 Mir ., Badeofen , sowie
i. Mädchenkleider f. 14—30 I . u. ein
fast neues elea. Damenrad zn vcrk.
Rauentha  l-evst raß ê 18,_ 2.

Eine tzlartenlaube.
neu, bill. zu verkaufen . Geb. Debus,
Blücherstraße 14.

Suche zu kaufen Ziege od. Bock
(nicht unter 1 Jahr ). Dotzheimer¬
straße 13, Gch. Ahrlens. _

Getrag. H.-Anzng v. Herrsch, zu k.
ges.  O ff, u. F. nach Adlerstraßc 86.

Piano , gebr., geg. bar gesucht.
Off , il. E. 107 an den Tagol.-Verlag.

Ein guterhalt. Bett zu kaufen
gesucht. Nah. Nero stratze 32, Part.

Spicgel -, Kleiderschr., Vertiko,
Waschkom., Mwan , Tisch, Stühle,
Bett zu kaufen g>csucht. Off , unter
E. D . postl. Schützenhofstraße._

Eine gebrauchte Flurtoilette
zu kaufen gesucht. Osf, untek L. 598
an den Tagbl.-Ve rlaa. ^ __

H.-KonfektionSbüstenu. Schank.
AU-kosest Wellritzstraße 16,1St. _
Gr. Waschbütte, Kleiderschr., gebr.,

LU kauf. ges. Platberstraße 4. Part.

Gold. Ketten-Armband Sonntag
verlor . Weil Andenken gvgen Bel.
abzug. Wielandstr aße 23, M . 2 r.

Brosche mit Bild ab Sedanpl.,
Uork, Roonstr. verlor. Gegen Bel,
abzug. Well ritzstraße 44, Hth. 3.

Schäserhündin
abhanden gekommen. Gegen gute
Belobn. äbzuliefrrn Lanzstraße 11.

Ein schw. dunkelgr. Wolfsspitz
zngelgnfen. Abzuholen Kehrrichtver-
bvennnng, Mainzer Landstraße.

Privat -Mittagstisch
im Abonn. 60 P f. Sedanvlatz 7, 2 r.

Elektr . .Klingel-Anlagen
werden prompt u. billigst ausgeführt
Lerrngartzenstraß e 12, Fr . S chal«._

A8e Schreinerarbeite« . Beizen,
Polieren , sowie Reparatur, besorgt
gut u. billig. Grabe nstraße _

Alle Lackierer- u. Änstreicherarb.
w. bill. it. gut ausgef. Frankenstr. 5,

Äufarb. von Svruugrahmen 5,
Matr . 4. Ta pcz.. Herderstr. 2, H. P,

billig.

Marmortische w. gei . ..
u. poliert u . alte Grabsteine g«,
reinig t Ludwigst ra ße 14, 1._

Herren-Anz. ti . uni. Gar. enges.,
Hose 4, Ueberz. 11, Röcke gcwend. 7.80,
Rep., Rein ., Aufbüg. 1.40 Mk. Must,
z. D . H. Kleber, Hsllmundstr . 39,  1.

Perfekte Schneiderin
a. Frankfurt empf. f . i. Unfertigen v.
Kostümen all. Art , u . Garantie f. g.
Sitz u. bill. BevechmMg. Dotzheimer¬
straße 18, Vorderhaus ._

Erstklaff. Schneiderin empf. sich
autz. d. Haufe . Beste Reiz , zu D.
Off . u.^Damanschneiderin posüag. ^

Pcrf . Schneiderin enipf, sich in
u. auiß. d. H. Bülowftraße 4, 1 lks.

Kostüme/ Kleider, Blusen,
eleg. Anfertmwiig, mäßige Preise.
Sorg e, Rheinstvaße 87, 3. B6869

Kleider, Kindcrkleider, Aend.
Weichen gut ansgeführt Bertram-
straße 20, Mittekbau Part , r, 87207

Ans. u. Ausbess. v. W. «. Kleid.
Tage fr . Fankbrunnenstr . 11. V. M.

Mobist. empf. sichj. u. anß. d. H.
Norkstratze7. Frontspitze, 86917

Stiller Teilhaber
mit einigen huuderi Mark Ernl . für
rent . Unternehmein sofort gesucht.
Offerten unter H H 100 postlagernd
Bis marckring, erbeten, _ 67159

Geld-Darlehen ohne Bürgen»
8 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
fetzt  Elberfelderstraße 19._ 1' 116

Welcher alleinstehenderHerr
würde mit aebiloeter Dam« eine
4—6-Zim.mer -Wohn. teilen ? Off.
ii . ii . 899 an den Tag bl.-Ver lag

Wer Oieschäft kaufen,, Existenz
gründen will, send« Off . u. K. 643
postlagernd Bismarckring hier . BT231

König!. Theater , 1. Raüggalerie,
2 Achtel Abonnement , für , den Rofti
der Saison abzugsben. Näheres m
errraaen im Tagbl .-Verlag . l »v

Abonn, A,  1 . Park ., 5. Reihe,
ist ein Platz für den Rest der Saif.
wegen Trauerfalls abzug. Kaiser-
Friedrich-Ri ng 67, 1._ __

Frage?
Wer w. fuina. best. Perfönlichrert z.
Ausbild . u. Gründ . einer Exist. Dar¬
lehen gewähren ? Off . u . E . G. 60
postlagevnb  Bismarckring . 87206

Wer w. einer Witwe gebr. Bett
für 12-j. Jnngen billig über !. ? Gefl.
Offerten unter W. 19 postlagernd
Bism arckring._ __

' Rehme einen kleinen Hund
geschenkt. Ofsterten umter L. 108 an
den Taalbl.-Verloa, _B7164

Gebild , Fam . auf de« Laude
nimmt Kind in liebev. Pflege und
Erziehung . Gefl . Offerten unter
E. 694 am den, Taglbl.-Verlag.

Kinderlos. Ehepaar nimmt Kind
in gute Pflege . Preis 20  MIk. Of
u. 680 postlag. Bismarckring. B728

Gemeindeschwester Karoline,
Adelheidstr. 38, bittet für eine kinder¬
reiche arme Familie «in Bettch eM.

Junger Mann, 31 I . alt,
ev., Handwerker , hier in sich. Stell .,
wünscht zwecks Heirat die Bekannt¬
schaft eines Mädchens dienenden
Standes mit kl. Erfparn . Anvnhrg
zwecklos. Bermitfler verbeten . Ossi
unter B . 600  an den Tagbl .-Vcrlag.

Heirat.
Suche für Verwandte , kath.. Beamt .,
auch Lehrer , für Fräulein mit schön,
Vermögen, 23 Fahre . Ehrensache.
Nuir direkte Offerten unter H. IW
an den Tagbl .-Borlag ._ « 7047

Strebsamer j. Geschäftsmann,
mit gutem Crnr ., sucht die Bekanmt-
schaft eines Fvl . oder jungen Witwe
mit «twas Barvevmög. zwecks baldig.
Heirat . Nichtanonym« ernftgemernte
Offerten unter P . 602 a-n den
TaMl .-BerIag erbeten. SirrrmiU!
DVkrotiW zugejichert.
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Ein bekanntes gutgehendes S -nreib-
BzarenqeschLft in der Nähe höh.
Schulen mit gutem Umsatz zu verkaufen.
Ôffert. erbeten unter » . SA » an den
TagbOV erl._ _

ZlgärrengeMM
sos. KR verk.. auch auf Tagesmiete.
Mtz ^ inr^ Tagbl .-Berlag ._ Lx

Was HiHarrengeschW
Tanuusstr «8, vis-u-vi» d. Kochbrunn,
ßst zu verkaufen. Mündt. Aus! bei
„ L » b Iht .'!! Rheinbabnstr. 4.

Schl osserHeWM
tzU verk. Näh. im Ta gbl.-Ve rlag. Go

Reitpferd,
auch gefahren , wegen Abreise der
Herrschaft zw Verkaufs »,.

Tattersatt ?,». Saal gasse .'?<».

tm

Ein Paar hellbraune Wallache
(Ungarn), temperamentvoll, vierjährig,
egales Gespann, ahne Abzeichen, korrekt
auf Beinen, flotte Gänger, vorzügliche

,Traber , lammfromm, sicher ein- u. zwei-
spänntg gefahren, scheufrei, bahn- und
ouiomobilfromm. mit einem uenen,
filberplattierten Geschirr (hoffeleg.),
einem sechssitzigen » neue « Break
modenister Bauart (noch nicht gebraucht)
stehen preiswert zum
Verkauf. Pferde niit
Geschirr auch allein zu
verk. Bei Wem? zuersr.
im Ta gbl.-Verlag.  Ui

WegktiMk. ^ ikLLSL'-
Pcirkftra»e 59. B naertstrake.

mcy: georaucyi-

Sehr elegantes F 118
Gespann

ungarische Stuten , Fuchs u.
Schimmel , 1.70 Meter groß, mit
auffallenden Gängen, sehr aus¬
dauernd, stadtsicher gefahren, sind
wegen längerer Abwesenheit des
Besitzers sofort preiswert zu rer-
raufen . Näheres Darnistadt,
Saalbaustr . 8 >, beim Kutscher.

(SchotÜänder), 5-jährig, 1,20 Meter hoch,
nebst elegantem Vikloriawagen u. Ge¬
schirr z» verkaufen. F 36

Louis Kissel, SÄ
Mm . größer lofijnnD.

sehr wachsam, billig zu verkaufen. Näh.
in Biebrich, Sch iersteinersirgße 80.

Braungestr. MÄhrahrsjackett (Gr.
44) 5D,k , brauuw. Kleid »kupferfarbene
Flanekrvlu e, weißer Ptqu tvä,
weißer Strohturt verk. Anzus. l—3 ob.
7—9 abend«. Gr. Burgftr . 3, 8.

Eta erftNassigcs

Pianino
direkt von einer renoumieiten und
leiffungSiähigen Fabri - bezogen, wobei
der Käufer den HSstdl «»nutze«
spart , ist das beste und billigste. Plan
verlange Katalog mit LiereiungS- und
Garanticbedingungen vebst Rcf renzen
von der (Nax . l417) F ll

Piarrofortc - Lavrik
WilSi. Arnold,AsitaMmz.

Kaffeuschrank,
gebraucht, aber sehr gut erhalten,
zu verkaufen. Offert, u. s». L«r«
an den Tagbl.-Verlag. F64

Zwei gut erhaltene
^is - a - vis.

ein (Natur ) ohne Verdeck, ei« m. Ber-
deck, zu verkaufen Se da nstr . 3, Part.

37a h.  Mvlsrrod,
wie neu, Gelcgcnbcitskauf, wegen Abreise
u verk. Biebrich , Friedrichstrabe 5.
Auch sonntags auzusehen 8—1 vorm.

'. P“ -zwei egale schmiebeetferne
Gnslnster-

geeignet für Vorplatz und Treppenhaus,
billig abzug eben Rheinstrabs ■11, 1 St.

Eine Grube Pferdemist zu ver¬
kaufen Clarenthal 1.

Bester Zahler Wiesbadens ist nurJL. Crr©&sliiit 9
Metzgergaffe 87 , Telephon 2078,
f. gut erh . H.», Damen «u . Kinderkl . ,
Pelze , Möbel , altes Gold , Silber,
Brill , r». ganze Nachl . P ostk. gen

rau SMumliier.

Usrber. i  Cinj. n Abitur..
sowie Nachhilfe f. Schüler aller Klaff,
durch Realschuldirekror a . D . —
Pension im Hanse.

Parkstraffe 8», BMa Joseph «.
in. MMril-Alllmnat.

Hitzerkahnstei » a.  WH . .
für Sffülcr des Gpmnastums unv Real-
piogpmnasiums. Vorz. Empfehlungen,
langjährige Erfahrung . Prosp. durch
Rektor PHugma chef. __

«NNW
mWliMei

für Knaben und Mädchen
i—■=  jeden Alters . === ==

Nachhilfe in sämtlichen Fächern durch
staatlich geprüfte Lehrkräfte.

Frauzösisffe u . engl . Konversation.
Die neuen Kurse beginnen Anfangs

April.
Geschw. Sobernheim,

RSdeSbeimerstraffe 8. — Tel. 9<i?3

I . Wehcr '-aMeO . L. keinLadtN,
zahlt die allerhöchsten Preise f. gnterh. !
Herr.-, Damcir- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel,Gold, Silber , Na. dl. Po stk, gen.

51 . Teiephou ^ ll'i'
kaust zu hohen Preisen von Herrs-chaftenj
gut erhalt. Herren- und Damenkleider, j
Möbel, g. Nach!., Pfandsch., Gold, Silber z
u.Brllla nten,Za hngcblssc.A.Best. k. ins H.

,\0 .
Englisch,

Französisch,
Italienisch,

Spanisch,
Russisch,

Deutsch.

Gesell foTortlae Kaffe
kaute 3t» höchst. Preisen gut erh.
Herren -, Damen - u Kiudertleider»
Möbel , Gold »Silber u «Br stauten.
Jul . 9lo . enrelili9 ) ( ISg(t8afftSd.

3964 Telephon 3804.

Privat
und

Kiassen-
Unterricht.
Uebersetzungs-

Bureau.

Berloren
gold . Dainennhr (Monogr. A. S.) m.
Kette, Schloß u. Anhängseln, Langgaffe,
Kirchgosft, am 2. April abends. Abzu¬
gehen gegen gute Belohnung Adelheid¬
straße 83, 1. Etage.

Ln »pfer,r .lm <sen

Damenfriseur,
tücht . Onduleur , nimmt noch einige
Damen zum Frisieren an.

V . Itapker . Schw albache rstr. 84.
etiS , Jackenkteider , ffranz. und

' Blusen. Falten - u. Mieder-
. bist, an gef. Bl ücherstr. 44,3 l.

ErffklafsigeSch «eiderin
empfiehlt sich in und außer dem Hause.
Henuai-nstrabe 22. 87212Modes.

Langjährige Direktrice empfiehlt
sich z-wm Aufgarnieren von alten u.
neuen Hüten . Modelle stehen den
verehrten Damen zur gepl. Ansicht.
Joha nna  Be her, Michelsberg 21, .,2.

Retter geb. Herr
erteilt jede gewünschte Massage. Off. u.
«4. en -8 a. d. Tagbl.-Verl. 8 7032

4278B

ftau Stliiffet,
zahlt die höchsten Preise für getrag ne
Herren- und Damen-Kleid-̂r. Militär-
sachcn. Schuhe, Teppiche, V andscheine,

Go d, Silber und Brillanten ._
Tran Crrosslmt,
Grabenstr.26 , *.?«Ä;
empf . sichd. geehrt . Herrscki. z. Ank.
von ent erh . s >erre, », Damen » u»
Kinderk ». , Pe »»en , Möbeln . GoO.
Dilb . ,Bri « . u . Na cht, rc. Postk . gen.
Brttê ausfchtteiden.

Lumpen. Papier , Flaschen Eisen ec. kft. u.
holt  ab S-Jüiyper .Jjrnntenftr . 54, Mtb.ie&rantiitc cifcrne FUer
in größerer Anzahl zu kaufen gesucht.
Steinst olzwerk , Meingonerd ras-e 3.

^unge iaine
mit böcheronr Lehrerinnen - Examen
zur Nachhilfe u. Befckiästig. zweier
Päädchsn im Alter v. 12 Fahnen für
nachmittags gesucht. Ofsefften unt.
Or. SOI an den Tagibl.-Verlag

Sichere Borbereitung zum

Abitur
in eineni Privatkursus . Vor¬
zügliche Refcr nzcn stehen zur
Verfügung. Meldungen unter
H . S2 43 a. H » »iri ' lt ' iD
& Vosler A.-t ). ) Frank¬
furt a . M . F 68

2»»etpadittHÄÄÄ
Näb. b. C. Knikbrenner, ti-rievrichstr. 12

»

Keßßelirh. KKlkWLer.
innen , gang eichen, mit reicher
Schnitzerei» großer , dreitür . Spiegel-
schranr, 1 Waschtoilette mit modern.
Marmorplatie und Spiegelaufsatz,
2 Nachtschränkchen mit Marnror,
2 Bettstellen , zusammen Mk. 360.—■.
Möbellager Mücher platz 3/4 . 86438

2 um mt  hüjlch . ' Mr.
billig abzug. Adr, im Tgbl.-Vtrl . Lw

Gezimmer,
Büfett ' mit reicher Schnitzerei und
Messingberglas ., Umbau mrt Spiegel
und Nische, Kredenz-Ausziehtisch,
Standuhr , 6 Lederstühle, kompletr,
Mart 620.—. Mübellagvr Mücher¬
platz 3/ 4. _ B 6445

Neuer Empire -Salon (preisge¬
krönt ) weir unter Selvnrosieu-
pre »5 abzir -eben bei vs. Sci »«ii "er,
Sotzezie reviw ifies, Stistsir . 12, P.
' Mer in

DM - Möbel - WW
«Uer Art eben Bedarf hat » ver¬
säume »richt, von dem gstnstige»
GelegerrheitSKNgehot
Gebrauch , zu machen . Ganz be-
so»»sere Gelegenheit

fiir BrKNtlente
Ln SchlakziMmer », WohnFmmer-
u . Küchrneinrichtungc » . ' 87219
JPh . .»ieOtc l . 2He irf)ftr . 7.
Icjiiül- Ä lafcüMgen

billig.
ff 'saiia Bfiwssjicr , Wellrltzstraße 6

Realschule.
(Kleines Pensionat.)

Der Unterricht beginnt
Donnerstag, den 7 April,

morgens 8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer an Sonn- und Feiertagen,
von 11 —12  Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Greburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die Schhissprrätam «;
wird in der Anstalt selbst
ubgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr.-freiw.
Die’ st. ' Fiir di © 4 untere®
Klassen ist die Bestimmung
getroffen, daß Schüler, die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen weiden.

Tätliche Arbeitsstunde,
C . JFafeer , Hoirat,

Adtiheidstrasse 59.

Englisli lady.
Mr». üoliert Kair . Pateraon

erh’U 't sich mitzuteilen, daiss der
Kla senunterricht Montas» v. 4 -5 Uhr
nachm, adgeha ten wird. 8 . ot« engl.
Konreis . Fri >»'stunden auf Wunsch.
Nerotal 6,_)Pari_

EngfisclerU terrlcht.
Bf,ss Si e» « , Lnisenplatj, 6 , I.

Teilnehmer
ffir engl . Mid Iran/ . Stunde » and
Fonvers .-C rc e erwünscht . Micg
Denrlai Browne , Villa Norm»,
F ankfurteiatr . 10. Te leph. 3320. 4176

Franzisssflie Aussprache
und Literat r 2 Mark. Hertrend
älii » eyr «.t , Phihppsbererstrasae 7.
-Unterricht
in s mtl . Kaudelsf cherr» w. ert «.
W-N'äbrt . leicht sasil.Meth. MäbigePreisk.
Näheres Luisenstrabe 49, 1

ZZMErMitk
lioALrrvsIormm,

Lohv alstaoüerstrasüe25, 1.

66888 ^ Ausbildung
tür Konze t u. OptT), H I« .
«trgel , 'ifüm-orle , Hammer

niaiiili , Prc e »t '‘r * s iel.
. Seminar“

zur Ausbildung im Unterrichten.
Prospekte und Anmeldungen durch

die Direktion B£. JSi S . ISecUeir.

I**sriKiesii »e I ulitntrir **, donno
lecons Gram., Konvors,, Nikolasatr. 32,3.

Wavier -Unterricht,
Sa^ - Wiener Methode , - HM

ert. mit sich. Eriolg alle Stuien ns zur
künstl. Ri sc. Vorziigl. Neffezrugn. blare
idsbioh, Pisnistin^Raiienthalcr ilr. 1!t, I r.

Klavierstunden - WU.
ctt. konscrvatorischgebild. Frl . Beste
Empiehl. Otchrt. unt. >»t»r an
den Lagbl.-Verlag.

*§»’ffraiicnlctbcn#
werden mit ganz sich«, schnelle« Erfolg
behandelt, imvie Lhure Brandk-Maiiage
von gewissenhos er ame, w. viele Jadre
in Frauenklinik gearbeitet hat. Sprechst.
von 3—6 Uhr nachm. Frau
frei » , Gneisenaustr. 19, Part ._

»Mastnoe — Maniküre.
Römertor 2, 2 r . Fr . Bis «ert

MDgk. trau Mimi Gilsert,
iri .drichitrabe 47, 1.

Tücht. Masseur
übtrnimmt Krankenpstegeu. Nachtwache,
Neiiebeale mng. Bestellungen nimmt
Hotel E dpri nz hier entgeg. T el. 1033.
Massage—V̂läniknre

empk. titl . Herrschaft. Pania nnsrhner,
v.9 9ab .. a. Sonnt Höchstä tenstr. 16̂ 2l.

Masseuse empfiehit sich.
Sduvalbachcrstr . »7, 2. Sk. , krüh r
Totzheimerstr.31. « l, » rl « ««- fr"«« « *!.
illteffKnfa empfiehlt sich. Taunus-
llttilf Ulf »rabeI «tF . TOiclicl.

Massage
Amalie Hassel , Ncroflr . 8 » I,
von 10—8 Uhr, auch Sonntags

Von der Reise zurück.
Professor Sri.M

Telephon SK » « . 4402

Teilhaber,
still oder tätig,

mit Mk . 30—50,008 , für ein
nachweisbar sehr rentabl . Möbel¬
geschäft in bedeutender Stadt mit
über 250.00 ) Einwohner gesucht.
Off. u. ®. « UL an Tagbl.-Verl.

sich ein Cigarrengeschäft ein-
zurichten bcabs. u. m. e>mr

erstklass. Hambg. Cig.-Fabr . u. Dresd.
Cigarctt.-Fabr . in Verbindung kommen
will, schreibe Offerte» unter lF. I». O.
‘Otts  an Rudolf Moste , Frank.
furt am  Nlai « . _ F 118

Dl Stück zusammengelegte
Hcu-̂ cltetfer Aktien

gebe ab. Angeb. nimmt entgeg. SLiohai -ck
i ' roimc , Bad Schmiedeberg »Bez«
Halle a. S ._ F116

I Brautleute
| und Beamte|
♦ erhalten ertttlastigeMSbel auch »
% »tm « Anzahlung in renom - J
! miertem Möbelhaus . Offerten I
o ». L . s » 7 an den Tagbl.-Vcrl. |

Massagen
werten auSgesüdrt Dotzheimerstr. 35, B.
link», von 10- 1 u. 3—8.

Frl . Amal ie Ber â - li.
Nach amerikaii . Methooe.

Mgssgge-
9—12. Kirchgaffe 18, S. 2—7.

Dcimenbediennng Fnbaberin K.  ZHler
So nn- u. Feier tags von 10—1 geöffnet.
isi ucMoiofli« i,a r&

Bhrerwlogin,
Schachtft -aße S i, ) St . Frau »
Han . Svre chstd. 10—1, 4—10 abends.

Phrerrologii,
Goldgaffe 16. 1. Frau Sdilesel.

Bersthmt « Pstrenologiu empfiehlt
sich. Hiaalielli Ko (liland >r,
WeÜrt tzstratz>- 6, Hth. Part ._

Phrenologi»
Fra « llerij (c « e HirhanM

woiinl Metz era -isi« .38, 2._
Mh ^ enoloain!

Kopf- u. Handlinien, sowie Khiromanttc
Schaffttr . 3. Bdd. P . Frau LLarolina
Jäjcr . Sprechst. v. morg. 8 b t« ab. 9.

Phrenoloain.
Neroffr. 12. 2. Frai - 8 - sinne Orünvgl !
Keietzl. aefch.

Nur noch bis 25. April zu
sprechen w gen gänzlichen
Wegzugs von Wiesbaden»

$ira.  Ij »-n äaey,
Helenenftrast« 12,1.

Nur f. Damen tägl. zu spr.

Rontiu . Geiger,
warmer Ton, Erfahrung in Tarau re,
sufft wegen Nichteiniresiens seines
Kapelimeisters so,ort Engagement
als Primgeigcr oder Obligat in erst¬
klassig. Ensemble. Gebor. Franzose, ge¬
wandter nchcrcs Anttre .en. Offerten
unter nv. « L an die Tagbl .-Haupt-
Agem »r^ Wtzlh Iniuratze 6._ 4409

Hottheater.
Abonnement bs.

Ein Platz, 1. Parkett , 1. Reihe, fflj
den Rest der Spielzeit abzugcben. Zu
erfragen RüdeSveimerstr . 1t , 1 r ._

hssir gebräunt. Aes-.cht Fimeomon,
Mtillj U!  H amburg, Ficht.str. 33. F68

^ »Haut-Harn-
u. Blasenleiden (Geschlkchirl.), Speziell
alte Fälle. Stein Queck,ilber. Vorzug,
liche Erfolge. DiSkr. Behauol. 8 7121

Robert 1-ro 88l«r,
Kuriust tut f. naturgem. Heilweije,

Wörlhstr. 1l (a. Rhem .r .-, 9—12n. 3—8.

4- MMleiSkk4-
werden diskret, schnell, mit sicherem
Erfolg behandelt. Kur-n. elektrische
Masiage von Dame, welche viele Zähre
ja Frauenklinik gearbeiikt hat. Sprcch-
IIan n von 3—6 nochnültagS.

' iau l ' -ee-l !,'«, Gneisenaustr. 19, P.
Diskr . Untv . U» Peus.
auch f Frauen bei Frau

«Lil l». Heb., Schwal bacherstratze 45, 3.
finden freundl. Au -

W W» Cil nähme bei iner H.b-
amm . Str . Diskr. Auch brieflich Nat
IN all N Fällen. Fr «U Sw » ri,
Eeiat uiirbaiM 121, Amsterda m« FU6

E „evor mit tlungsi n ftitut
Frau »» - Ir . « r,

45 , 1, Feiedrichsiratze 48, 1«_
JS&<~ Heiraten

jeden Standes vermittelt recll
Fr au 8 «ma »i , Römer berg 39, 1.

Tanz-Unterricht
zu jed. gewünschten Zeit , au n Sonn ags,
ert. Ŝ . * iflker u. Frau . Rödersir 9, 1.

Kanar en »«el,
grünlich, m. Ring a.Entslogcu

Fub. Wiederbringer gute Belohnung
Philippsbcrgstratze 36, 2 l.

1
Für die vielen Blumen sowie

Gratulationen, die uns freund-
lichst aus Anlass unserer

SiMaffltÄ
gespendet wurden, sagen wir
hiermit herzlichen Dank.

Tlicodor Btüini und Frau.
8 7229

Wer leiht - «
Maim 35o Mark zur
des Dottorexaurtus.

Dissertation angenommen. Zeugn. auf
Wunsch. Off. u. * . ©» * anLgbl .-Verl.

einem jimg n
Bollendnng

Heirat.
Bachelor indepi, mit grvtz. Barverrn .,
statt !, inrlit . Ersch., blond, Welt be,
reist , w. Bel . m. hübsch. Darme (28
bis 38) mit grötz. Vermös . Bank- u.
amtl . Referenz . Off . u. D. 601 an
iben T aM .-Verlag . _ .

prsclBie de gante Dame.
lebensfrohe junge Witwe, sucht Bekannt¬
schaft mit nur älterem reichen Herrn
zu ecks Heirat. Offerten unter I" . *« 7
an den T agbl.-Verlag. _ 8 6914
Zwecks ßlückll Helrat
w. häuSl. Dame, Wwe., Mi te 40cr,
vermsg., Ratursr ., gemütv., von gut.
verträgl. Charakter, m. solid, aufrichtig
denk. Her n, »5 50 I ., von anaenedm.
Aeutzern, mit denselbm Eigens arten
kennen zu lernen. Ehrensache. Offerten
unter W. « « » an den T ag bl.-Verlag.MiMr.'M.S« .
liebenswürdise, frohe Natur mit sfföne,
hau -ltcher Einrichtung, wünscht mji nur
bess., gutntuiertem ältere» Hcri » zwecks
Heirat bekannt zu .vcrdeu. Off. unter
« . »« r au den Tagbl.-Verlag. *
Brief v. 2l , Mürz

u. „Fabrikant 150" zu spt. abgeh., letzt,
Br. lg. vauplp., bitte Antw. u. bekannt.
Adresse.̂ ,_ _WiAksmmerr.
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Zufolge Auftrags versteigere ick heute Dienstag , den

8. April er., nachmittags 3 Uhr beginnend, in der Villa

42  SomMbeMsirche 42
folgende gebrauchte Mobiliar -Gegenstände , als:

Eis. Belt, Waschkommode, Nachttische, Toilettentisch. Vertiko,
Tische, Stühle , Sessel, K̂leiderständer, großer 3 -türiger
Vorratsfchrank , große Anrichte , Leiter, Bohner, Küchen-
nnd Kochgeschirr, Konservenkrüge, Flaschenschrank für 300 Fl.
und noch vieles andere mehr, 4403

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2V4Z* Schwaiba ch erstraße

iigiö Sauerstoff
Berlin.

Niederlage für Wiesbaden u. Umgebung bei:
GcifllicliaFt für Lin . e "s
t ismaschinen
Wiesbaden . Fernspr . 4 u. 22.
Ständiges Lager
von

G.EÖ.H.

Inhalt.

ln einer
garantierten

Reinheit von 98 bi»
99 °/o, für autogenes

Schweissen u. Schneiden,
Frojclition , Inhalation und

BSetlnngSKwecI « : u. s. w.,
in Stfthltiaachen von 1200 bis 6000 Liter

479

Für körperlich und geistig Scfiaffeide
Die durch Genuss von „ Kola “ erzielten so

günstigen Erfolge bei Nervenstörungen ver-
anlassten mich , dieses , allen Aerzten bekannte
Naturprodukt in vorteilhafter Zusammen¬
setzung in

unserem täglichen Brot
als diätetisches Volksnährmittel nutzbar zu
machen.

Tli. lierndt’s Kola-Brot
ges . geschützt . (Anal . v . Dr . Aufrecht , Berlin)

hat sich , da ohne jeden Beigeschmack , gut mundend und nicht teuer
(Laib 35 Pf . ), sehr bald Eintritt in die Familie und gebührende An¬
erkennung beim Arzte verschafft . Prospekte kostenfrei ! Th . Berndt ’s
Kola - Brot wird nur in der mit obigem ges . geschützten Zeichen ver¬
sehenen Brothülle verabfolgt bei Herren:
rpp , cif Am « . 8in * el , Taunusstr . 12 u . 14,
J . I1 . üCj  I1U .L, ii . Geschäft : WiJhelmstr . 2, Kheinstr . 15,

Karlstrasse 18 . c . Hdper , Kirchgasse 52.

•Finder^

Name und Zeichen

Kreuzbrunnen , Ferdinandsbrun len
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Chron . Darmträgheit , Frauenleiden

K« M1N
Katarrhe d . Hamwege

Nieren - und VV>- > t
Blasenleid . _ _ Marienbader

echt. Brunnen-Salz,
| / Brunnen-Pastillen.
EE Broschüren durch Mineralwasser-

Versendung . Depot in Wiesbaden:

J 1/ Firma F . Wirt fl. 352

kMoholfreie Meine und Zette
für alle Familieniestlichkeiten geeignet.

UlkoKolfr . MtV . -Glutwei » . best, als deutsch. Trandcnsaft. Stärkungswein I. Rg.
W rohalfrerer Gxposi -Apfchwem,

vorzüglich für Rheumalikcr, Asthmatiker, Lever- u. Nierenlcidends. Per Fl . 48 Pf.
Erhältlich in allen Hotels und Restaurants oder durch die

Rheinische Weinkelterei Oudr . WrrLBOP, Soanenberq-Wiesb.
TelepKon 3411 . — — — —-

Tennisplätze!
Sportplatz an der Frankfurterstraße, Haltestelle Sportplatz, Linie
Erbendem. Karten bei Herrn Seelbarh , Kirchgasse 82, zu haben.

Wege« Ausgabe
unsere« WisAEmDeUer LMevplKtzes ist solcher per als.
bald oder später billig abzugebem Derselbe ist passend für jedrS EKgroK- oder
auch FavrikationSg «ichäst . — Kontor . Kutscherwotznung . Pserdeftsi !,
»emisen unr Schuppen reichlich vortznndsn und in vekem Zuftsud.
Der Lagerplatz ist bequem erreichbar und in nächster Nahe des Wie -d.rv«« er
Tüdvahrrstoss gelegen. Interessenten belieben ihre Adresse zwecks näherer Ver¬
einbarung nirüerzillcgm unter Lagerplatz *b. ©©« an den Tagbl .-Verlag.

' T"s .yi* tw-V;

ZwWMchigMW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

fallen die in Wiesbaden belegen««,
im Grundbuche von Wiesbaden,

1. Jnnenbezirk,
Band 256, Blatt Nr. 3833, und
2. Außenbezirk,

Band 78, Blatt 1495,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Kaufmanns August Mom-
berger zu Wiesbaden , Moritz¬
straße 7, eingetragenen Grundstücke:
Zu ifbe. Nr. 12 Kartenblatt 62,
Parzelle 22, Acker Holzstraße, groß
33 ar 71 qm, und Ifbe. Nr. 12
Kartenblatt 62, Parzelle 147/39,
Acker Holzstraße, groß 13 ar 44 qm,
zu 2 : Kartenblatt 20, Parzelle
628/151 rc., Acker Aarstraße, groß
5 an 30 qm,

am SK. April 1910 , vor¬
mittags IO Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der VersteigerungSvcrmerk ist am
25. Januar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F339

Wiesbaden . 4. Februar 1910.
Königliches Amtsgericht 0.

Sniiüperfteisening..
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Biebrich belrgenc, im
Grundbuche von Biebrich, Band 49,
Blatt Nr. 904, zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerks
auf den Namen des Eisenbahn¬
schaffners Jakob Lahuftei « zu
Biebrich, Feldstraße 15, und dessen
Kinder:

a ) Jakob Lahnsteiu , ohne
Beins, ebendaselbst,

b) Luise , geborene Zahnstein,
Ehefrau deS Metzgermeisters
Josef Jüugels zu L"ber --
josbach , nach Nassauischem
Güterrecht (Leibzucht)

eingetragene Grundstück, Karten¬
blatt 19, Parzelle 524/328 rc.

Wohnhaus, Feldstraße 15, 2 ar
22 qm groß,

mit 504 Mk. Gcbäudesteuernutzungs-
wert, Grundsteuermutlerrolle 1495,
Gebäudesteuerrolle841,

am 31 . Mai 1910,
nachmittags iSV* Uljr,

durch das Unterzeichnete Gericht im
Nathause zu Biebrich versteigert
werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
7. März >910 in das Grundbuch
eingetragen.

Wiesbaden , 22. März 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9 . F 339

- ins fminijoli-
Meigerai.

Im Großherzogl . Schloß¬
park in Biebrich werden Mitt¬
woch, den O. April ds . Js .,
nachmittags 2  Nhr » versteigert:

Stammholz : öBuchen, 1,05 km,
I Pappetabschuilt(foul), 3 Kastanien,
1,01 km, 16 Rüster, 2,66 km,
II Ahorn. 4,53 km, 6 Eschen, 1,05 km,
6 Hainbuchen, 0,46 km, 6 Eichen,
1,69 km, sowie ein Haufen Werk¬
holz (Rüster), 43 Haufen Brenn¬
holz , 18 Haufen Reiser . F294

Anfang an der Parkgännerei.
Biebrich , den 1. April 1910.

Großherzogl . Luxemburg.
^inanzkaMmer,

Mbt. für Domänen «. Forsten.

Mcgki MWiiWls
verkaufe ich die noch vorh-'.ndenen Offen¬
bacher Patcntkoffer (echt Rindledcr mit
4 fachem Bersch.nh), Rciie-, Schiffs- und
Kaiserkoffer(Marken, die sich bis jetzt
vsczü.lich bewährten), sowie meine Rest-
bestande in verschied. Reiseartikeln zu
jedem nur  annehmbirreu Preis 4335

MU" RrutzMe 22, 1. - 'IR

Baees* 0ide Fremde and dewuse
beim Radfahren renächafft nur ein

erstklassiges Febriksit«
Seit Jahrzehnten sind

HD 1 ER
far Herren,

ERES

Samenu. Kinder
Tourenräder, Strassenrenner,
Oistancemmer, Bahnrenner,
GeschäfisräcJer, Dreiräder etc.

unübertroffen in Qualität und Ausführung

Atz
Afcserlem WM Sey«rA.G„FraiHIrta.H.

Oegriindet C » . S« » 0 Arbeiter.
Fabrikation: Fahrräder, Automobile, Kleinautos, Schreibmaschinen.

Kgl. Preuß. Staatsmedaille in Gold f. gewerbl . Leistungen.

i Adoifstrasse l.Vertreter : friaigf©
. Telephon 501.

380

Hedwig Trobitzjch, Dotzheimerstr . KL, Part .,
früher Vorkstraße IS, Part .,

beehrt sich den 8 7173

Eingang sämtlicher Neuheiten
in garnierten und ungarnierten HKte«

für Damen und Mädchen , sowie in Federn , Blumen rc. auznzeige«,

Biere
Flaschen

und

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesfaad. Felsenkelier

PrankfurterBürgerbräu

Büünchner Hackerbräu 1

Nürnberger Tücher

Kuimbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl. Irische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

S „ GEPÄCK IM VORAUS“ |
jsg zum Hauptbahnhof u. Hinter- |
gS legung bei der amtlichen An!- ,
“ bewahrungsstelle bis ss. Ab¬
sä fahrt des Zuges(Ausweis zur>
H Empfangnahme w. durch den I
§§ Wagenführer erteilt) oder j
ksj  direkt zu de« Zügen.
™UMFUHREN VON GEPÄCK
•* von einem Haus, Hotel etc.
fü ins andere prompt auf die i
gg Minute. . |
® Bestellungen b. Kauptbürean : J
W NIKOLASRASSE & I
W Telephon 2876 und 18. j

ti/ ® #
? ksölü̂icher HofspcdtteorL/ectenmaycp

106
Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an-

zsigsben.
Sonntags

nachm, kein
Dienst.

BergscWössciieii-Kelierei

Biergrosshandliing.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste . 165

A i u. &>rl»
weltberühmte

mtßers
AaSrikatc,

uergvöffle u»
seinfre Mrtö-

wai »u 485
Kein Laden, da¬
her die b Nigst.

Preis ».

L Alexi,
$tt wPatpr at ..._ Tel»2658.

Theke, ~
,I« tarsta -Maleroien dekoriert , dazu
paffend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker, billig zu vcrknnfen Metiger-
gaffe 32/36. im Hof. *

MhereS int

Mahagoni-Salon,
modern, komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Lüster f. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch eiuzelue Stücke
werden abgegeben. Räl
Tagblatt -Kontor.

14  iiii-
DiGststilllMUA

des bekannten Malers
Wilhelm Thlelimann,
preiswürdig zu veetauf «« im
Verlag des Wiesb. Tagdtatts . *

lttosk
der Wiesbadener Aiissteüimg,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur essektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬

vorragend geeignet, billig zu verk.
Näherer im Tagbl .-Verlag . ^

Veranda -Treppe
in Eisen , leicht gewunden, mit Ge¬
länder . zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Römerberg 8. _*

verleiht an Jeder¬
mann reell, diskret
u. schnell, mäßige

Zinsen, geg. Ratenrnckzahl. O. Grundier,
Berlin W. 272, Friedrichstr. 196. Prodis,
v. Darlehn. Biele Dankschreiben. M

Km Geld



Seite 22. Dienstag, 5. April 191 ». Wieskas-sner TaMatt. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Nr. 153.

Cäcilien-Verein.
Heute Dienstag abend:

Probe }Z,Kaiser -Konzert.
Damen Uhr . Herren 8 Uhr.

Der Vorfland.F347

Schulbücher!
Neueste Auflage« '. Neueste Auflagen!

Klegaute und dauerhafte Kinöäude.
Kellere Auflagen mit 30 —50 °/o Wabatt.

(Tori Pfeil,
Much - und ScHreiöwaren -Kandkung,

Kleine Burgstraße 4. Fernsprecher 3SL8.

yfyöerMadlettpn
ir -'L ' 4 'SßHülrrl »n -v. Sv EiRA8:«"RE 9«'SAiHt 15

crrtüs!t*n;Heissrk Blr.Kafanh
sind Wydert»

.AXlJitiU Tabletten eine
wahre Wohltat beim Unterricht.
STifrtWDV fühlen keine An-

strengrmg dein.
Sprechen durch täglichen Ge¬
brauch v. Wybert -Tablett «« .

SportsLeute
frischenden, durstlöschend. Eigen¬
schaftend. W »b«rt -Tavlette »,
(Partner  erzielen klare.
^UltyCJL voll.önendc
Stimme durch W wert -Tab-
letten . Vorrätig in allen Apo¬
thekenk Mk. 1.—. Depots iit
Wiesbaden : „Adler-Apotheke"
Kirchgasfe 26, „Bismarck-Apo¬
theke", Bismarckr. 26, . Kronen-
Apothcke", Orauienstraße, vr.
Lade's „Hof-Apolhekc", Lang¬
gasse 15, „Viktoria- Apoth-ke",

Rhcinstraße 41, P102
„Taunus - Apotheke". Taunur-
straße 20. Fernrufe 106u. 2261.

sm

Kfetier für feine
Tterren-Sd)neiderei.

Lager der modernsten deutschen
: : : : und englischen Stoffen . : : : :

O, K. Krüger, Göbenffraße 26.

Mau -Restaurant,
Schwalbachentr . 8.

Rittti och , den SS. April:

Sehlaehtfesi MD
Um gütigen Besuch bittet

Hochachtungsvoll Bernhard Günther.

Tager-veranstaltungen. » Vergnügungen
Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 5 Uhr:

Dae-Konzert . 8 Uhr : Deutscher
Operw -Avettd.

Königl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Hosfmanns Erzählungen.

Reüdei» - Theater . Abends 7 Uhr:
Die Lokalbahn.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Minna von Barnhelm,.

Walhalla -Theater . Abends 8.15 Uhr:
. Borstellrmrg.
Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
^ Konzert.
Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Vorstellung.
Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10,
Kinephon - Theater , Taunusstraße i>

Rachmittags 4—11 Uhr.
Rollschuh- Palast , Ausstellungs - Ge¬

lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
dorm ., 3—6 nachm., 8—11 abends.

Deutscher Hof. Täglich : Konzert.

Aktuaryus ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon , Luisenstraße 4

und 0.
Kunstsalo» Victor , Wilhelmstr . 54.
Demmins keramische Sammlung

(Neuaasse, im Leihhaus , Eingang
Schuhgasse). Geöffnet Mittwochs
u . Samstags nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

Kolkslesehalle, Friedrichstraße 47*
; Geöffnet täglich von 12 Uhr nritt.

bis 9% Uhr abends . Sonn - und
Feiertags von 1410—1 Uhr ge¬
öffnet . Eintritt frei.

Die Bibliotheken des Volksbildungs-
Vereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Kastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 dis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstags von 5— 7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhetnstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stmn-
aasse 9) : Sonntags v. 10—<12 Uhr,
Donnerstags und Samstags van
6 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Bibliothek (i . d. Grrtenbergschulett
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Arbeitsnachweis im Rathaus , nnent-
geltl . Stellenvermittlung . Dienst-
stunden von 8— 1 und 3—(8 Uhr.
MÄnner -Abteilung f. alle SJentfe.
Abteilung für Gast- und Schank,
wirtschastsgewerbe für männliche
Hotelemgestellte. (Auch Sonntags
Seösfnet von 10—12 Uhr.) —wauen-Wteilung , für weibliches
Wotelpersonal, höh. Berufsarten.
V rkänferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- und Putzfrauen.

Damen -Klub. E. B. Oranienstr . 18,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Arbeitsnachweis d. Christl . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Verein Frauenbildung - Frauen-
studium . Lesezimmer : Oranten-
straße 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von 149 bis
%1 und V-S bis V-7 Uhr.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Steingasse 9, 2, und
Meichftr .-Schule , Part ., Berghort
auf dem Schulberg . Knabenhort,
Mücherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen ».
Rechtsfragen für Unbennttelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer ).

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde,
stelle: Wüche.rstrgße ,12.

Unentgeltliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech.
stundenplan für April:

Eltville : Montag , 26., 12% Uhr.
Hochheim: Montag , 28., 914, Uhr.
Rüdesheim mit Bingen : Mittwoch,

6., 9% Uhr.
Cau>b: Mittwoch, 6., 1114 Uhr.
Oberlahnstein : Mittwoch, 6,, 3 Uhr
Ems : Montag , 11., 1114 Uhr.
Nassau : Montag , 11.. 3 Uhr.
Diez : Montag , 11., 5% Uhr.
Langenschwälbach: Donnerstag , 28.,

10% Uhr.
Cronberg : Freitag , 16., 10% Uhr.
Griesheim : Freitag . 18., LU Uhr.
Hornburg v. d. H.: Freitag , 22.,

10%, Uhr.
Soden : Freitag , 22., 3 Uhr.
Montabaur : Montag , 18., 12 Uhr.
Weilburg : Montag , 18., 614 Uhr.
St . Goarshausen : Freitag , 8.,

1114 Uhr.
Schlangenbad : Montag , den 25.,

2% Uhr.
Herborn : Dienstag , 19., 9 Uhr.
Haiger : Dienstag !, 19., 11%  Uhr.

Geheim rat Meyer in Wiesbaden,
Gvethestraße 3, 1,  welcher all«
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dein Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsarnt in Berlin.

Verein für Sommerpslege armer
Kinder . Bureau : Steinsass9 , 1.
Sprechstunde : Mittwoch u . Sams¬
tag von 6—7 Uhr.

Turngesellschaft. 6—714 Uhr : Turnen
der Damenabteilung ; 814—lOUljr:
Männe r-Abteilungen.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten.

Wiesbadener Beantten -Verein . Abds.
8.30 Uhr : Monatsversarrmnlung.

Männer -Turnoerein . Abds. 814 Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge, Nach demselben:
Allgmeiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabelsüerger.
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Münuerklub.
Abends 814 Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. Jünglingsverein.
Abends 814 Uhr : Jugeudabteilung.

Wiesbadener Athleten -Kluü. 814 Uhr:
Hebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
814 Uhr : Zitherspielprobe.

Guttempler - Loge „Taunuswache ".
Abends 814 Uhr : Versammlung.

Sprachenverein 1903. Abds. 8?4 Uhr:
Französische Konversation.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45 Uhr : Bibelbesprechung.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
Abends 9 Uhr : Vereins - und
Uebungsabend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

FortbildungSgruppe Stolze - Schrey.
Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.)

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein Coneordia.

9 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Gesangprobe.
Athletitsport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Hebung.
Kraft - und Sport - Klub Menieitm.

9 Uhr : Uebung.
Mänuergesaug -Verein Union . 9 Uhr:

Probe.

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
Vereins -Abend.

Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.
Kreisver -ein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - u. Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger - u. Militär - Kameradschaft
Kaiser Wilhelm 11. Abends 9 Uhr:
Gesangprobe.

Kaukmännischer Verein Mattiaeum.
Abends 914 Uhr : Versammlung.

Gekang-Verein Liederülüte . Abends
9 Uhr : Probe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Hebung.

Mannergesang -Berein Hilda . Abends
Probe.

Bayern - Verein Bavaria . Gefang-
probe.

Radfahrer - Verein von 1904. Saal»
fahren.

Veinversteigerung der Erben Hch.
Schl-amv zu Nierstein , im Saale
der LiesertastÄ, Gr . Bleiche 56, zu
Mainz , vorm. 11 Uhr. (<§ . Tagio-l.
Nr . 152, S . 10.)

Köuigttchr Schauspiele.
Dienstag , den 5. April.

95. Vorstellung.
42. Vorstellung im Abonnement A.

Hsffmmms Grzähirmßsn.
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Prolog und einem Epilog von Jules
Barbier . Musik von Jacques Offenbach.

Personen:
Olympia '
Giulietta
Antonia
Ni kl aus .
Hoffmalin
Spalanzani

. . Frau Hans-Zoepffcl.

Frau Schröder-Kaminsky.
. . . Herr Henscl.

Herr Erwin.
Natvaniel . . . . Herr Schuh.

. Herr GcihartS.
. Herr Braun.

. Herr Henke.

. Herr Rehkopf.

. Herr Wutschel.
Herr Radius a. G.

Frl . Krämer.

Herrmann
Crespel . .
Cochenille
Pitichinaccio
Franz
Eoppclius \
Daperttrtto) .
Mirakel J
Luther . .
Schlemikl .
Eine Stimme
Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstacdt.
Spielleit .: Herr Ober -Rcg. Biebus.
Dekor. Einricht . : Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Rach dem 1. und 2 Akt finden längere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Mittwoch, den 6. April , Abonn. B:

Der Graf von Luxemburg.
Donnerstag , den 7. April , Abonn .D:

Tännhäufer.
Freitag , den 8. April , Abonnement 0:

Der Graf von Luxembnva.
Samstag , den 9. April , Abonn. v:

Die Tür ins Freie . Die Hand.
Sonntag , 10. April (außer Abonne¬

ment ): Oberon.

Keftdeur -Theatep.
Direktion: vr . pMl. H. Rauch»

Dienstag, den 5. April.
Dutzendkartei! gültig . Fünfzigen

karten gültig.
Dir KoKalvahn.

Komödie in 3 Akten von Ludwig
Thoma.

Spielleitung : Geow Rücker.

Personen:
Frdr . Rchbcin, rechts¬

kundiger Bürger¬
meisterD. Dornstein Thea Tachauer.

AnnaRehbcin, s. Frau Sofie Swenk.
Susann «,beid.Tochter Margot Bischoff.
Karl Rcybein, Major

a. D.. Bruder des
Bürgermeisters . . Reinhold Hager.

Frieda Pilgennaier,
«Schwester der
Bürgermeisterin . Rosel van Born,

vr . Adolf Berinber,
Amtsrichter. Bräu¬
tigam derSusanna
Rehbein . . . . Carl Winter.

Joseph «Schweigel,
Brauereibesttzer. . Georg Rücker.

Frz,Stelzer , Kaufmann Friedr . Dcgcner.
Anton Hartl, appr.

Bader . Willy Schäfer.
Mathias .Kiermayer,

Schreinermeister . H. Nessclträger.
Xaver Grubcr,

Schloffcrmeister . Ernst Bertram.
Peter Hcitzinger,■Re¬

dakteur des Dorn-
stcincrWochcnblatts Walter Tautz.

Mois Gschwendtner,
Buchbindermstr. R. Miltner-Schönau.

Jakob Liudlacher,
Drechslermcister . KarlFeistmautel.

Marie,Dienllmädchen Liddy Waldow.
Bürger von Dornstein , Musikanten.

Zeit : Gegenwart.
Ort : Dornstein , eine deutsche Klein¬

stadt.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Mittwoch, den 6. April : Das Konzert.
Donnerstag , den 7. April : Simone.
Freitag , den 8. April : Das Konzert.
Samstag , den 8. April : Im Tauoen-

schlag. _
Wolks -Theater.

lBürgerliches Schauspielhaus .)
Dotzhcimerstraße 15, „Kaisersaal *.

'Direktion: H-rn « Wilhelmy.
Dienstag, den 5. April.

Abends 8.15 Ubr:

Minna non Karnhelm,
oder : Das Solda .tenglück.

Ern Lustspiel in 5 Auszügen von
G. E. Lessing.

In Szene gesetzt von Max Ludwig.
Personen:

Major von Tellheim,
verabschiedet . . Paul Wiese.

Minna von Barnhelm Anny Damson.
Graf von Bruchsall,

ihr Oheim . . . Gustav Willcrs.
Franziska , ihr Mädchen Jlka Marimi.
Just , Bedienter des

Majors . . . . Alfred Heinrichs.
Paul Werner, ge¬

wesener Wachtmeister
des Majors . . . RkoritzAlexandcr.

Der Wirt . . . . Archur Rhode.
Eine Dame in Trauer Ottilie Gruncrt.
Ein Feldjäger . . . Hans Winzer.
Riccaut de la Marli¬

niere . Max Ludwig.
Ein Dimer . . . . Willy Damm.
Die Szene ist abwechselnd in dem
Saale eines Wirtshauses und einem

daranstoßend cn Zimmer.

Mittwoch, den 6. April : Der Trom¬
peter von Säkkingen.

Donnerstga . den 7. April : Rosen¬
montag.

Freitag » den 8. April : Erner von
uns 're Leut.

Samstag , den 9. April : Vereins-
Vorstellung.

2. Morgenlied von F. Schubert.
3. Phan .asie aus der Oper „Undia*“

von A. Lortzins-Schreiner.
4. Ein Abend in Toledo, Serenade voa

C. Schmeling.
5. Ouvertüre zur Oper „-Johann von

Paris “ von A. Boieldieu.
6. Chor und A.rietta aus der Oper „Der

Postillon von Lonjuraeau“ v.A.Adam.
7. Potpourri aus der Operette „Der

Vagabund ' von C. Zeller.
8. Geburtstagsmarsch v. G. W. Tauhert.

Nachm. 5 Uhr , im Weinsaale:
Tes - Konzert

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tageskarten, Kurtaxkarthn oderAbomnementskarten.

Abends 8 Uhr im Abonnement im
grossen Saale:

Deutscher Opern-Abend
des Städtischen K-urorchestera,

Leitung : Herr Ugo AfJemi, Städfc.
Kurkap ellmes ter.

1. Ouvertüre zur Oper „Der Freischütz“
von 0. M. v. Weber.

2. Vorspiel zum 5. Akt aus der Oper
„König Manfred“ von G. Reinooke.

3. Ballettmusik aus der Oper „Der
Prophet “ von G. Meyerbeer.

I . Walzer , II . Schlittschuhtanz
III . Galopp.

4. Ouvertüre zur Oper „Der fliegende
Holländer“ von R. Wagner.

5. Vorspiel aus der Op. „Tristan und
Isolde“ und „Isolden’s Liebestod*
von R. Wagner.

6. Walkürenritt aus dem Musikdrama
„Die Walküre “ von R. Wagner.

JLurhaws zu Wiesbaden.
Dienstag, den 5. April.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements-Konzert
des städtischen Kur-Orchasters.
Ueitong: Herr Kapel/lmatr. H. Jimer.
1. Ouvertüre zur Oper „Hang Ileiling“

von II. Marsch'>er.

IMALHALLA
. . ’rSflEATEB » . . ™

gSente abend 8 '/<liltr : —
Das grossartige

Weitstadt -Variete-Progr.j- . darunter

ÜMenotti ! ! 13TÄÄ
70 Kilom. p. Stunde Geschwindigkeit
mit d. Rad auf rotierendem Drahtseil.

Miss Martina BJellverti
mit ihrer dressierten
Göre « ;'

«ed and Beet
unübertroffene Variete-Parodisten.

Willy Wilsora , Damen - Imitator.
Sinmorist Bayro

mit glänzendem Original-RepertoitFerner treten auf:
«Sehr . Schneider , l ’ip | is and
Pi |ip9 ) Tu *in uni i * alhaH a .

Biogra |tli.
Vorzugspreise in bereits bekannten

Vorverkaufsstellen.
JSSJ*“ Morgen Mittvvocli*nachm . 4 Ihr:

gern.-,Sfljtiiet-n.eino.-Boift
b. halben fi’ reisess a. allen PI.

Wiesbadener Hof,
feinbüryerl. Familien-Restaurant

Täglich:
Matinee ==

und abends
erstklassiges 443

Künstler -Konzert
(Haus-Kapelle).

Deutscher Hof
3 a ' oldgasse 2a.

Tag -lScl » abends 8 Uhr,
Sooaitags 4 und 8 Uhr:

Grosse Konzerte
des1 Hamburger Kadetteneor^
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»erlas Langgaffe 21.
„Tagdla «t -Ha >«k" .

Sch»lter-Hallk gröffoel von S Uhr morzrnr
bis 5 Uhr abondS.

27,000 Aimnenten.
Iaeut «#-« rtU für beide Ausgaben : 70 Psg. monatlich, M. S.— viertel,ährlich durch den B-rlaa

LangqasieLI. ohne Bringerlohn . M. S.- vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten , ausichlienlich
Ncsteüaeld. — Bcauas - Beftellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zniemstrlle BiS-
nurrckrura 29, iowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen 82 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rh-ingau die betreffenden Tagblait - Träger. j

Rnzeigen -Ann - Hme: Für die Abend-AuSgabe bi» 12 Uhr mittag«: für die Morgen -Ausgabe bis 8 Uh- nachmittags.

2 Tagcsaiirgabcil.
Fernsprecher-Ruf r

„Tagblatt -Haus" Nr. KSSÜ-53.
Bon 8 Uhr nwrgeus bis 8 Uhr «Senfe«,
Sonntag» von 10—11 Uhr vormittag«.

- »zeigen: so '«srs- rnr trä " bmälraftnb , nach besonderer Berechnung
Bei wstderh- Û AnKme veränderter Anzeigen' nt kurzen Zwischenräumen -ntibrechender R- b- it.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen wird leine Gewahr ü̂brrnommen^

Nr . 15 « .
■ggg

ktbend-Kusgabe.
1. WLcrtt.

UsM'lsches uns dem Wiesbadener
HandelsKammerderichl.

Über die innere deutsche Wirtschaftspolitik
enmehmen wir dem Jahresbericht der Handelskammer
Wiesbaden für 1909 folgende bemerkenswerte Aus¬
führungen:

„Ter Aufschwung würde jedenfalls ein stärkerer ge¬
wesen sein, wenn nicht die Annahme der neuen
Steuergesetze  im Reich und die damit verbundene
schwere Belastung insbesondere großer Lebens¬
mittel  industrien weite Kreise der __Unternehmer
uuö der Arbeiterschaft schwer getroffen hätte . Es war
charakteristisch, daß in einer Zeit des Riede  r g a n g s
von Handel und Industrie , der Haupterwerbszwerge des
Deutschen Reiches, und eines Gedeihens der Landwirt¬
schaft die durch die Fincmznot des Reichs notwendig
gewordenen Reichssteuern so gewählt wurden , daß sie
in e r st e r Linie einzelne I n d u st r i e n und dann
Industrie und Handel im allgemeinen belasteten.

Seit Jahren müssen wir diesen Gang der Reichs-
politik beobachten und ohne  Aussicht auf Erfolg be¬
klagen. Während die Lage der Industrie infolge der
Zollerhöhungen der fremden Staaten und der dadurch
gesteigerten Konkurrenz des Auslandes immer schwie¬
riger wird , wälzt das Reich alle  neuen Steuern , welche
das Reich zur Deckung neuer Bedürfnisse braucht, auf
die Unternehmungen in Handel und Industrie,
durch immer neue Vorschriften der Gewerbeordnung
zum Schutze der Arbeiter beengt sie die Be w e g u n g s->
f reih eit  der Unternehmer nach _ außen und im
Innern der Betriebe immer mehr ein. Tie Einschrän¬
kungen der Arbeitszeit  z . B. nehmen einen solchen
Umfang an. daß die Ausfuhrmöglichkeit immer schwie¬
riger wird . Das Rückgrat  des Deutschen Reiches
bildet Wohl die in Industrie und Handel tätige Be¬
völkerung. denn nur diese hat das Hauptinteresse an
der Gründung des Reichs gehabt und wird sie auch an
seiner Erhaltung haben, trotzdem ist es nicht gerecht¬
fertigt , diesen Erwerbskreisen einseitig  die Lasten
des Reichs aufzubürden . Die hohen Lasten und die
Einschränkungen der Selbständigkeit der Unternehmun
gen werden noch dadurch unerträglicher gemacht, daß
ein sichtbarer Mangel an Wirtschaftlichkeit und Spar
samkeit in der Reichsverwaltung seit Jahren hervor
getreten ist. •

Die Ausgaben  steigen ständig , und oft sprung
hast . Zum großen Teil trägt ja an diesem Steigen der
Ausgaben in Staat und Gemeinde der Zug der Zeit

Wiesbaden , Dienstag , » . April LSI« .
58 . Jahrgang.

schuld, alle möglichen neuen Aufgaben dem Staate
aufzubürden . Infolgedessen steigt natürlich das Be¬
amtenheer in ungesunder Weise. Wahrend sich die er¬
werbstätige Bevölkerung in Landwirtschaft , Handel und
Industrie nebst häuslichen Diensten von rund 16,6
Millionen im Jahre 1882 aus rund 2o Millionen un
Jahre 1807. d. h. um 50 Prozent , vermehrt hat , stieg
die Zahl der männlichen B e a m fte n im Heer, Staat,
Kirche, Schule, Post , Telegraphie von rund 714000 m
1882 auf rund 1560 000 im Jahre 1807, d. h. ttt 2 5
Jahren um 120 Prozent.  Während 1882 noch
1 Beamter auf 22 sonstige Erwerbstätige in Landwirt¬
schaft, Handel und Gewerbe kam, entfiel 1907 1 Beamter
auf 16 sonstige Erwerbstätige . Da die Zahl der Unter¬
nehmer und ‘ Geschäftsleiter in Ackerbau und Gewerbe
im Jahre 1882 ründ 5 190 000 betrug , rm Jahre 1907
aber nur rund 5 490 060. sich also nur um etwa 5,8 Pro¬
zent vermehrt hatte , so entfiel 1882 1 Beamter auf 7
Unternehmer in Landwirtschaft , Handel und Gewerbe,
im Jahre 1907 aber 2 Beamte  auf i Unternehmer.

Daß bei diesem Steigen  der Beamtenzahl die
öffentlichen Lasten der privaten Berufszwerge und rns-
besondere der Unternehmer immer schwerer werden
müssen, ist leicht begreiflich. Handel und Industrie
müssen angesichts dieser Entwicklung uns ern Ein¬
halten  in der Vermehrung des Beamteicheeres . über¬
all wo dies inöqlich ist, außerdem aber auf gr o tz ere
S p a r s a m Leit  in der Verwaltung dringen .. Es
muß als eine der Hauptaufgaben unserer Staatsmänner
bezeichnet werden, der Beamtenvermehrung entgegen¬
zuwirken (wie z. B . bei der Arbeiterversichernng ), und
die Zahl der Beamten zu vermindern , ähnlich wie es
ein Hauptbestreben der Privatunternehmer ist, durch
technische Fortschritte an Ihrbeitskräften zu sparerr.
. . .. .. .

Politische Kberficht.
Z»;m Sode des Rerchstagsavgeordrreten

IS«-. Delbrrick,
der bekanntlich der bedauerlichen Ballonkatastrophe an
der Ostsee zum Opfer gefallen ist. schreibt die „Liberale
Korrespondenz" :

Wiederum ist die junge Fortschrittliche Volkspartei
von einem schweren Verlust betroffen worden . Bor
wenigen Tagen wurde uns Ur . Hermes entrissen, nach¬
dem sein Menschenwerk vollendet war , und jetzt ist der
Abgeordnete vr . Delbrück mitten aus der Fülle der
Manneskraft einem schrecklichen Tode anheimgefallen.
Sein kühnes aviatisches Wagen hat der Vertreter von
Usedom-Änklam-Wollin mit dem Leben bezahlt.

Trauernd und tief bewegt stehen seine Parteifreunde
an seiner Bahre . Ein tüchtiger und verdienstvoller

Mann ist mit ihm dahingeschieden, ein vornehmer und
treuer Charakter , ein warmer Freund des Volkes, ins¬
besondere der seemännischen Bevölkerung , zu der ihn
Herz und Beruf vor allem hinzog. Seine technischen
Kenntnisse machten ihn im Reichstag zu eurem sehr ge¬
schätzten Fachmann,  der oftmals mit Rat und ^ at
bei schwierigen Fragen einspringen konnte : rn der
Telefunken - Gesetz - Kommission funktionierte
er als kenntnisreicher Vorsitzender. Vor allem aber
wandte er sein Interesse der A eronantik  zu , rn
deren Bann er sich hinembegab Mit der ganzen Rach-
drücklichkeit und Zähigkeit feines pommerschen

Delbrück war äußerlich der Typus des ruhigen,
ernsten, nüchternen , nach innen gekehrten Mannes oer
norddeutschen Tiefebene . Er war kein Packender Redner,
aber er erwärmte durch das ehrliche Bekenntnis zu
seiner Schlichtheit und durch seine, klare, unzweideutige
Sprechweise, durch die Solidität  alles dessen, was
er sagte Niemand hätte in diesem bedächtigen, rm
äußeren Auftreten fast schüchternen Mann den welten¬
stürmischen Drang zum Aviatiker , zum Lufterforscher
und Luftbezwinger vermutet . Aber hinter fernem ruhi¬
gen Wesen verbarg sich eine lebhafte Energie und em
idealer Tatendrang , der ihn Gefahren , Not ,und N.oo
nicht scheuen ließ. Änd so sehen wir rn ihm einen jener
Kulturträger der deutschen Heimat , die still und cm-
svruchslos am Fortschritt arbeiten und , ihr Bestes, rhp
Leben, der großen Idee zu opfern bereit smd.

Einen Monat erst ist es her . da hielt vr Delbrück
im Reichstag seine letzte Rede über die Luftschiff-
fahrt.  Es war beim Etat des Innern , am ... Marz.
Er befürwortete warm und sachkundig den Antrag aus
Gründung einer Luftschiffversuchsanstalt, sprach und
da ließ er uns einen Blick, in seine Seele tun — von
dem „unendlichen Wonnegefühl " , das Graf Zeppelin
den Abgeordneten bei dem Aufstieg am Bodensee ver¬
schafft habe, mrd er schloß mit Worten , die man heute
angesichts seines t r a g i s che n T o d c s nicht ohne tiefe
Mihrung lesen kann:

„Es gibt noch viel zu tun in der Luftfchrff-
fahrt,  und ich hoffe und wünsche, daß sie auch in
Deutschland auf einen Stand kommen wird , der ihr
b a l d d a 3 G e f ä h r l i che n i in m t. was siebente
n o ch h a t. daß Deutschland wirklich in der Luft voran
bleibt ."

Dieses Hoffen und Wünschen ist dem wagemutigen
Redner nicht in Erfüllung gegangen. Obwohl er die
Gefahren klar kannte, so hat er sie nicht vermieden , und
er ist als ein Pionier  seiner eigenen Wunsche und
Strebungen , als ein tapferer Held untergegangen . , An
seiner Bahre geloben wir , in seinem Sinne , im Sinne
des politischen und des kulturellen  Fortschritts«
InoHr »- Vntrfon lind idiciffcil zN Wollen.

Feuilleton.
Neue Aufgaben öee Vühne.

Von Intendant Dr. Karl Hagemamr-Mannheim.
Seit drei Jahren veranstaltete ich im Mannheimer Hof-

und Nationaltheater von Zeit zn Zeit des Sonntagsvormil-
tags Dichter - und Tondichter - Matineen,  die
einen so starken und ehrlichen Erfolg haben, daß ich einmal
etwas eingehender darüber sprechen und ihre Einführung
in den Spielplan der deutschen Stadttheater dringend befür¬
worten möchte. Ich kann dies um so eher tun, als es sich
dabei nicht nur um künstlerischeDarbietungen von eigen¬
artigem Reiz , um kulturell höchst bedeutsame Veranstal¬
tungen handelt, sondern geradezu auch finanzielle Erfolge
damit erzielt werden. Denn die Mannheimer Matineen sind
stets ausverlauft . Für eine Serie von zehn verschiedenen
Themen ist das große Haus sogar total ausabonniert . Gleich
nach den ersten Versuchen hat sich nämlich ein Stammpubli¬
kum zusammen gesunden, das in diesen Matineen einen
wesentlichen Bildungsfaktor sieht und mit größter Anteil¬
nahme den in künstlerischem Rahmen gebotenen Vorträgen,
Gesängen, Rezitationen und Tänzen folgt . Die besonders
einschlagenden Matineen werden dann außer Abonnement
an den nächsten Sonntagen wiederholt und finden, wie ge¬
sagt, ebenfalls bis aus den letzten Platz gefüllte Logenhänser.

Die Erwägungen , die zur Veranstaltung dieser Mati¬
neen geführt haben (die übrigens in ähnlicher Weise auch
schon anderorten, so am Berliner Schiller-Theater und im
Düsseldorfer Schauspielhause geboten werden) sind nun kurz
folgende:

Aus der Stätte , von der man behauptet, daß sie die
Welt bedeute, bedeuten könne (wenn nämlich Dichters
Gnaden stch herbeiläßt, von höherer Warte aus allmensch¬
liches TreibenJ Wollen, Wünschen und Hoffen zu künst¬
lerischen Welt- und Lebensbildern dramatisch zu gestalten),
spielt man gemeinhin Theater: das heißt, man nützt die
Bretter als eine Knnststätte für lebensvolle Geschehnisse, für
spannungsreiche Ausschnitte aus dem bewegten Durcheinan¬

der menschlicher Leidenschaften, die sich darstellcn als tragische
und komische Phänomene — die künstlerische Kultur-Belege
bieten für die tragische und komische Welt der Erscheinungen.
Dir Szene mit ihrem großlinigen , großzügigen Kunsttreiben,
mit ihrem kräftigen Pulsschlag und ihren machtvollen Rhyth¬
men, mit der Tendenz zu wuchtigen Massen-Entsaltungen,
zu gewaltigen Steigerungen der Lobenswerte erscheint uns
im allgemeinen als das Forum für Werke der G r o ß kunst.
Und das mit Recht. Man könnte aber doch hier auch den
vielen anderen Zweigen der Vortragskunst von Zeit zu Zeit
einmal vorübergehend Unterkunft gestatten: die reichen,
überreichen Schätze, die unsere eigene und die die fremden
Literaturen hüten (allzu ängstlich und allzu ungenützt hüten),
plündern und nach kulturell und ästhetisch zwangvollen
Gruppen geordnet, hier vorsühre.n. Mit anderen Worten:
wir könnten ab und zu des Sonntagsvormittags auch ein¬
mal die Kleinkunst  zu Wort uud Ton kommen lassen
und damit für einen einzelnen großen Künstler oder für eine
scharf umriffene.Zeitepoche zu einer abgerundeten Anschau¬
ung ihres künstlerischen und menschlichenWesens gelangen,
also das ganze künstlerischeLebenswcrk eines einzelnen
Großen oder eines bestimmten Zeitalters zu umfassen ver¬
suchen. Dabei würde eine solche Dichter - oder Ton¬
dichter - Matinee  am besten so verlaufen, daß den
künstlerischen Darbietungen als solchen stets einige ein¬
leitende Worte vorhergingen, die aber nicht etwa blasse
Kathederzwcckeverfolgen und lehrhaft und lernhast wirken
sollen, sondern die nur das eine wesentliche Ziel kennen, den
Zuhörer und Zuschauer in eine möglichst intensive Stim¬
mung zu versetzen, das heißt, ihn möglichst zwanglos über
die ästhetische Schwelle zum Kunstwerk hin zn bringen und
seine Aufnahmefähigkeit, seine Genußfähigkeit zu stärken.
Die Einleitung (ConfKrcnce) sollte also jedesmal etwas vom
Wollen, Wünschen und Werden eines bedeutenden Menschen
und Künstlers oder eines durch seine Geschlossenheitbedeu¬
tenden Zeitalters erzählen. Und die Vorträge nachher sollen
unmittelbar Zeugnis ablegen vom Wesen dieses Künstlers
oder dieses Zeitalters.

Was also in diesen sonntäglichen Vormittagsstunden
geboten werden sollte, ist folgendes : Wir möchten irgend¬

eine Zeit oder das Wesen irgendeines großen Künstlers als
kulturellen Ausdruck einer Zeit einsangen und diese Zeft in
einigen ihrer künstlerischen Erscheinungen zu genießen ver¬
suchen. Genießen im Erkennen, nicht im Lernen. Wir wollen
hier nicht in eine Schulstube gehen. Die Schule zerpflückt.
Wir aber möchten sammeln. Allerlei Einzelnes zum Ganzen
werden lassen. Den Geist der verschiedenen Zeiten und der
großen Zeitkünsller begreifen lernen, ohne daß wir ihnen
deshalb stets zu gleichen brauchen. Der Ausdruck  künst¬
lerischer Temperamente in ihren Merken (in Bildern,
Worten, Tönen und Tänzen) soll bei willig gestimmten und
aufrichtig gesinnten Zuschauern und Zuhörern zum Ein-
druck  werden . Das ist alles . Und das ist viel . Dabei
können die Mittel der Bühne aitch insofern noch init heran-
gezogen werden, als für jedes Thema ein entsprechendes
Bühnenbild gefunden, die ganze Veranstaltung also gleich
sam szenisch eingeklcidet wird.

Um einige Beispiele zu nennen: Für . die Zeit kurz vor
Weihnachten hatte ich das Thema „Märchen"  gewählt.
Wenn sich der Vorhang nach den Einleitungsworten teilt,
zeigt die Bühne eine gemütliche Biedermeierstube aus Groß-
inuttcrs Tagen . In der Mitte steht ein großer runder Tisch,
der von einer Hängelampe beleuchtet wird , während die
übrige Stube im Halbdunkel liegt . Und um den Tisch sitzen
Großvater, Vater, Mutter und Kinder. Ein Töchterchen
singt zum Taselklavicr ein Weihnachtslied. Dann liest Groß¬
vater zunächst ein paar Märchen aus der Sammlung der
Brüder Grimm und ein Stuck Andersen oder Hauff. Daim
geht Großvater mit den Kindern zu Bett und die jüngere
Generation, der Vater, die Mutter und die halbwüchsige
Tochter bleiben zurück. Jetzt kommen moderne Märchen
dran, dazu Fabeln , Schwänke und Schnurren. Der Vater
liest Oskar Wildes „Nachtigall und die Rose", dann Gustav
Mehrings „Tausendfüßler " und schließlich Fabeln von
Ewers und Etzel.

Der nächste Sonntag ist „Johcknn Strauß"  ge¬
widmet . Noch während der Vortragende allerlei vom
Walzerkönig erzählt, ertönen von fernher leise Tanz¬
rhythmen. Er räumt darauf das Feld , der Vorhang geht
auseinander und läßt in einen großen Saal blicken. Man



Seite 2, Dienstag, 8. April 1910. MrsdaDerrer Tagman»

Derrlschrs Deich.
* Hot- und Personal-Nachrichten. Wie die elsässischen

Matter melden,,wird der Kaiser  noch in diesem Monat den
Oteichslanden seinen,üblich gewordenen Besuch aüstatten und
bei dieser Gelegenheit die Hohkönigslmrg besichtigen.

Der bisherige Gelcmdte in Kopenhagen, Graf Henckel-
D o nn  er s m a r ck. ist zum Wirklichen Geheimen Rat mit
dem Prädikat Exzellenz ernannt worden.

* Die Beerdigung des Pastors Bodelschwingh findet
Mittwoch von der Zionskirche aus nach dem Waldfried-ho-f
!n Bethel statt. Vom Kaiser  und der Kaiserin sind fol¬
gende Beileidstelegramme eingelausen:

Ihre Meldung von dem Hinscheiden Ihres ehrwürdigen
Vaters hat mich mit schmerzlicher Teilnahme erfüllt. Emp¬
fangen Sie und die übrigen Hinterbliebenen des treuen Gottes¬
mannes mein wärmstes Beileid. Unerschütterliches Gott-
vertrauen und ein von Nächstenliebe und Edel-
m u t erfülltes Herz das waren die Quellen, aus denen er die
Kraft zu seinen segensreichen Schöpfungen für die ärmstenund bemitleidenswertesten Brüder schöpfte. Sein Vorbild wird
auch über sein Grab hinaus vielen zur Glaubensstärkung und
Nacheiferung dienen. Wilhelm.

Spreche Ihnen und den Ihren mein aufrichtigstes Beileid
aus beim Ableben Ihres Herrn Vaters. Welch segensreiches
Muken schneßt mit semem Leben, aber der Segen eines solchen
-Lebens geht übers Grab hinaus. Auguste Viktoria.

Der Kaiser hat mit seiner Vertretung bei der Beisetzung
sBodelschwinghs den Oberpräsidenien Frhrn . v. d. Recke be¬
auftragt.

* Ministerzusammenlunft. In Berlin findet heute eine
Konferenz der Finanzminister  der deutschen Bundes¬
staaten statt, zu welcher der Staatssekretär des Reichsschatz¬
amtes eingeladen hat.

* Die Pcnsionsversicherung der Privatangcstellten. Im
Reichstagsgebäude fand eine Sitzung der Siebenerkom¬
mission des Hauptausschusses zur Herbeiführung einer staat¬
lichen Pensions- und Hinterbliebenero-Verstcherung für die
Privatangcstellten statt. An der Beratung nahmen als
Pertreter des Reichsamts des Innern die Geh. Oberregie¬
rungsräte Koch und Dr. Beckmann teil, die die Erklärung
abgaben, daß ein Gesetzentwurf gegenwärtig von der Regie¬
rung ausgearbeitet werde. Die Vorarbeiten sollen derge¬
stalt gefördert werden, daß der Gesetzentwurf tunlichst noch
im kommenden Herbst dem Reichstag vorgelegt werden kann.
Der Siebeuerausschuß nahm diese Erklärung mit Genug¬
tuung entgegen und beschloß, gleichzeitig einer an ihn er¬
gangenen Einladung Folge zu leistem Wonach am 9. April
im Reichsamr des Innern eine Besprechung über die Aus¬
gestaltung der Pensionsversichernng mit Vertretern aller
Richtungen stattfinden sollen. Die Ausarbeitung des Gesetz¬
entwurfs wird nach den Mitteilungen der Vertreter des
Reichsamts des Innern auf Grundlage der zweiten Denk-
fchrift erfolgen.

* Zur Organisation der Fortschrittlichen Volkspartei.
In den „Übergangsbestimmungen" für die Verschmelzung
der drei linksliberalenParteien heißt es : „Wo konkurrierende
Vereine oder Verbände bestehen, haben sie sich innerhalb
eines Monats nach der Konstituierung der Gesamtpartei
über ihren Zusammenschluß zu verständigen." Da am
6. März die FortschrittlicheVolkspartei gebildet ist, ist diese
in den Übergangsbestimmungen vorgesehene Frist für die
Durchführung der Organisation schon verstrichen. Wie aus
der „Hilfe" zu ersehen ist, versendet der Geschästsführende
Ausschuß der Fortschrittlichen Volkspartei in diesen Tagen
ein Rundschreiben an alle seither organisierten Ortsgruppen
mit der Aufforderung baldiger Neuaufrichtnng der Vereine.

*  Nationalvercin für das liberale Deutschland . Die all¬
gemeine Mitgliederversammlung des Nationalvereins für
das liberale Deutschland tagte in München, um in der
Hauptsache Satzungsänderungen zu beraten, die bezwecken,
dem Verein den Charakter einer juristischen Persön¬

lichkeit  zu geben. Der seitherige Generalsekretär Dr.
Wilhelm Fort wurde zum Direktor ernannt. Aus dem Ge¬
schäftsbericht geht hervor, daß der Natioualverein im ganzen
Deutschen Reiche ein erfreuliches Aufblühen verzeichnen kann.
™ Keine Zerwürfnisse im sächsischen Ministerium. Die
Meldung eines Berliner Mattes , daß cs in einer Sitzung
des sächsischen Ministerrats, in der Wer die zum Geburts¬
tag des Königs zu verleihenden Ordensauszeichnnngcn
beraten wurde, zwischen den Ministern zu Differenzen ge¬
kommen sei und Finanzminister v. Rüger die Sitzung ver¬
lassen habe, wird dementiert.

* Das polizeiliche Vorgehen gegen die Wahlrechts¬
demonstrationen wird auch von Professor Delbrück  in
den „Preußischen Jahrbüchern " mißbilligt. Er führt aus:
Alle Versuche der Polizei, die Straßendemonstratlonen zu
unterdrücken, haben die Bewegung nicht gehemmt,  son¬
dern gefördert.  Nicht bloß die Demonstranten selbst,
sondern auch alle die Zehntausende von harmlosen Bürgern,
,-re durch die Absperrungsmatzregeln der Polizei gestört,
gezchadigt und geärgert worden sind, sind von einer wah¬
ren Wut,  nicht etwa gegen die Demonstranten, sondern
gegen die Regierung erfüllt worden, und nun gar die ein¬
zelnen Gewalttätigkeiten von Schutzleuten und die Körper¬
verletzungen, die bei solchen Zusanmreustößen unvermeidlich
sind, haben die Bewegung befruchtet,  wie , um
Kleines und Großes zu vergleichen, einst das Märchrerblut
die Propaganda der Religion. Wenn also die polizeilichen
Bändigungsmaßregeln nur den Erfolg haben, die Propa¬
ganda, die sie unterdrücken sollen, zu befördern,  so ist
es klar, daß man solche ohnmächtigen Versuche besser
unterläßt.

* Die Verwendung von Mittelschullchrern an höheren
Lehranstalten. Wie man der „Tgl . Rundschau" mitwilt, hat
aus Anlaß eines konkreten Falles der Kultusminister ver¬
ordnet, daß die Verwendung von Mittelschullchrern an
höheren Lehranstalten auf die Unterstufe  beschränkt
bleiben soll. Hier können ihnen folgende Fächer übertragen
werden: Religion, Geschichte, Erdkunde, Rechnen und Natur¬
wissenschaften, ferner bei solchen Anstalten, deren Unterbau
nach dem Lehrplan der Realschule eingerichtet ist, außerdem
noch Französisch, sofern der Lehrer im Französischen die
Prüfung bestanden und mindestens ein halbes
Jahr  sich in Ländern französischer Zunge zur praktischen
Übung in der Sprache ausgehalten hat. Diesem Lehrer
kann dann bei der betreffenden Anstalt in Verbindung mit
Französisch auch der Unterricht im Deutschen übertragen
werden, vorausgesetzt, daß er auch in diesem Fache durch
die Mittelschullehrerprüfung eine Lehrbefähigung erworben
hat. Hiernach erscheint, so schließt die Verfügung des
Ministeriums, die Verwendung eines Mittelschullehrers
von Untertertia an ausw ärt s nicht angängig.

* Verordnung über Hilfeleistung bei Eisenbahnansällen.
über die Hilfeleistungen, die bei Eisenbahnunglückssallen
den Reisenden zu gewähren sind, ist, wie wir erfahren, jüngst
eine Verordnung erlassen, bozw. tu Erinnerung gebracht
worden. Tie Verordnung bezieht sich hauptsächlich darauf,
daß die Eisenbahndirektionen darauf achten, die Beamten
in den Unterrichtsstunden  auf ihre Pflicht und auf
die vorhandenen Rettungsmittcl hinzuweisen. Hauptsächlich
aber soll bei dem Unterricht darauf Rücksicht genommen
werden, daß die Praxis nicht vernachlässigt wird, damit
nicht eintretendenfalls die Beamten zwar ihre Vorschriften
und Hilfsmittel kennen, ihre Anwendung aber nicht ver¬
stehen. Es sollen darum die Unterrichtsstunden zum Teil
auf der Lokomotive  und im Eisenbahnzuge selbst ab-
gehaltcn werden. Ferner wird verlangt, daß die Eisen-
bahnbeamten besonders darin unterwiesen werden, die ver¬
unglückten Personen aus den beschädigten  Wagen zu
befreien  und ihnen beim Verlassen des Wagens Hilfe
zu leisten. Wie in den: letzten Unglückssalle bet Mül h ci m
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die Rettung der Verwundeten besonders dadurch sehr er¬
schwert  war , daß die Eisenbahnwaggons ineinanderge-
schoben waren und die Verunglückten zwischen Holzteilen
eingepreßt waren, so hat fast jedes Eisenbahnunglückder¬
artige Erscheinungenim Gefolge. Es ist darum darauf zu
achten, daß sich in den Lokomotiven Geräte  vorsinden,
mit denen die gefährdeten Passagiere in möglichst schneller
Zeit befreit werden können. Um auch in dieser Beziehung
die notwendige Übung zu erreichen, soll bei den nach § 29
der Unfallmeldevorschriften vorzunehmendenAlarmierungen
der H i l f s zü g e und bei den damit verbundenen Übungen
im Rettungsdienste künftig auch das verfügbare Zugbegleit-
perfonal hcrangezogen werden, damit es über die ihm zu-
fallende Hilfstätigkeii unterwiesen werden kann. Um ein
zweckentsprechendes Eingreifen dieses Personals sicherzu¬
stellen, sollen für die der Personenbeförderung dienenden
Züge vorzugsweise solche Zugbegleitungspersonen aus¬
gewählt werden, von denen erwartet werden kann, daß sie
auch bei außergewöhnlichen Anlässen sich den gesteigerten
Anforderungen, welche au sie von der Eisenbahnverwaltung
wie vom Publikum gestellt werden, gewachsen zeigen.

* Das deutsche AuSwanderungswescn. Der alljährliche
Bericht über die Tätigkeit der Reichskommissare für das
Auswandcrungswesen ist soeben dem Reichstag zugegangen
Die Auswanderer und die Rückwanderer sind geschieden
nach den beiden Hafenstädten Bremen und Hamburg Ganz
allgemein ist zunächst festzustellen, daß im Jahre 1«M dis
Auswanderung über diese beiden Städte ganz erheblich ge¬
stiegen ist. Während im Jahre 1908 die Auswanderung
nur gering war und die Rückwanderung namentlich ans
den Vereinigten Staaten von Amerika einen sehr hohen
Prozentsatz ergab, sind im Jahre IMS über Bremen 69 7391
Personen mehr ausgewandert als im Vorjahre ; insgesamt
beträgt die Auswanderung über Bremen 144417. über
Hamburg sind 114 535 Personen ausgewandert, das sind
gegenüber dem Vorjahre £4 940 Personen mehr. Die Rück¬
wanderung von außereuropäischen Ländern nach Bremen
belief sich auf 30 614 Zwischendecks-Passagiere. Das bedeut^
eine Abnahme von 30 034. Nach Hamburg snrd 22 550 Per¬
sonen zurückgewandert. Gegen das Vorjahr ist die Rück¬
wanderung hier um 18M Personen zurückgegangen. Den
größten Prozentsatz der Auswanderer über diese beiden
Hafenstädte lieferten wie in früheren Jahren Rußland und
Österreich-Ungarn. Die Zahl der deutschen Auswanderer
betrug über Bremen 11932, über Hamburg 6353 Personen.
Das Hauptziel der Auswanderer waren die Vereinigten
Staaten von Amerika. Atlch nach Argentinien und Brasilien
hat die Auswanderung erheblich zugenommen.

* Die Tarifstrcittgkeitenim Baugewerbe. Zur Beratung
über die Tarifbewegung im Baugewerbe hatten sich anr
Montag in Berlin die Verbände der B a u h a n d w e r ke r
Deutschlands zusammengesunden. Im Gewerkschaftshause
tagte der Zentralverband der Maurer  Deutschlands.
Paeplow -Hamburg referierte dort über die Zentralver-
handlungen am 9. und 10. März in Dresden. Während es
so führte der Redner u. a. aus , in den Verhandlungen der
Kommission des Zentralverbandes mit der Dreizchnerkonr-
Mission des Arbeiterbundes gelungen sei. dem Vertrags¬
muster die ersten Giftzähne auszubrechen, habe die General¬
versammlung des Bundes irr Dresden beschlossen, daß an
dem,Muster nichts geändert werden dürfe. Die Dreizehner-
kommission wurde beauftragt, die Verhandlungen mit dem
Zentralverbande fortzusetzen. Die Beratungen sind aber
d gut wie resultatlos  verlaufen . Ein besonderes
Streitobjekt betras damals die Organisationssrage. Auch
ollten die Arbeitsnachweise des Bundes und des Zentral,

Verbandes anerkannt werden. Der Verbandstag setzte seine
Beratungen dann in nichtöffentlicher Sitzung fort und be¬
schäftigte sich mit besonderen Maßnahmen für die Lohnbe¬
wegung. Die Verhandlungen werden heute in öffentlicher

tanzt gerade eine Quadrille und ist bei der letzten Tour.
Dann wird Konfekt und Wein gereicht. Man gruppiert sich
in den Ecken und an den Wänden, denn eben tritt eine
Sängerin vor, um den Koloratur-Walzer „Frühlings-
stinrmen" zu singen. Inzwischen haben sich zwei junge Leute
als böhmische Amme und Wiener Strizzi verkleidet und
exekutieren jetzt zum Gaudium der Gesellschaft eine
„böhmische Polka". Dann folgt, von vier Paaren getanzt,
ein ruhiger Walzer des Johann Strauß -Vater, wozu man
altwiener Kostüme der fünfziger Jahre gewählt hat. Und
schließlich vereinigt sich die ganze Gesellschsat, um den Tornau-
Walzer zu singen.

Ein anderes Thema — ein anderes Bild : „Rokoko ".
Die Bühne stellt den Gartensaal eines alten französischen
Schlosses dar. Durch die weit geöffneten Türen sieht man
in den von beschnittenen Hecken durchzogenen Garten. Von
fern her hört man Musik und Gelächter. Drei bis vier junge
Paare , als Schäfer und Schäferinnen gekleidet, kommen her¬
ein und gruppieren sich. Man liest, singt und tanzt in bunter
Folge. Die jungen Herren geben allerlei graziöse Verse aus
den Anakreontikern zum besten, aus dem jungen Goethe und
aus französischer Schäferpoesie. Die jungen Damen singen
^Chansons zum Spinett und tanzen eine kokette Gavotte und
ein zierliches Menuett.

Und ganz anders sieht es dann wieder am nächsten
Sonntage aus : Man wagt es mit dem Thema „Platon-
Schopenhauer ". Tiefblaue Plüschvorhänge begrenzen
einen dreieckigen Bühneuraum, in dessen Mitte ein hoch¬
ragendes Pult aufgestellt ist. Vor den beiden Plüschwändcn
steht je eine, ebenfalls in ganz einfacher Form gehaltene
Wand, die von zwei goldeuenKugel-Lorbeerbäumen flankiert
wird. Das Ganze macht mit seinen strengen Linien und mit
dem Farbenakkord Ticsblau, Grauweiß und Gold einen
feierlich-erhabenen Eindruck, der durch Palcstrina-Klänge
der Orgel noch verstärkt wird. In diesem Rahmen kommen
jdcnm die ausdeutcnde Ansprache und die sorgfältig ausge¬
wählten Proben aus den Werken der beiden Phftosophen
höchst ausdrucksvollzur Geltung.

Aus diese Weise wurden bisher außer den genannten
folgende Themen behandelt: Schiller,Hebbel, Heine, Lilien-
cron, Wedekind, Wagner, Beethoven, der junge Goethe, Hans
Sachs, Hugo Wolf, Der Tanz, Sinchlicissimus, Altdeutsches
Theater, Nordische Kunst, Wilhelm Busch, Pfälzer Dialekt¬
dichtungen — eine Reihe, die sich leicht beliebig erweftem
läßt. Da die Kulturen aller Zeiten und Völker Anregungen
in Hülle und Fülle bieten, braucht man nicht ängstlich 311
sein, daß einem in absehbarer Zeit die Matinee-Themen
ausaeüen werden.

Ans Kunst und Leben.
* Forschungsreisen im Himalayagebiet. Dr . Longstaff,

der bereits mehrere Forschungsreisen durch das Himalaya-
gebret unternommen hat, ist nun von einer außerordentlich
aufschlußreichen Expedition vom Karakoram zurückgekehrt.
Im Mai 190g war er von Srinagar aufgebrochcn, gemein¬
sam mit Dr. Neve und dem Leutnant Sli 'ngsby; cs galt,
das mächtige Bergrelief zu erforschen, da§ sich zwischen der
westlichen Seite des Karakoram und der östlichen Seite von
Mustagh emportürmt. Dr Longstaff konnte dabei feststellen,
daß der große Gletscher von Saichac doppelt so groß ist, als
die Karten der Indian Survcy angeben. Er hat eine Größe
von 77 Kilometer und würde demnach mit dem Jnvlckek,
dessen Größe Dr . Merzbacher auf 68 bis 70 Kilometer air-
gegeben hat, zu den größten Gletschern der Welt gehöre»,
die außerhalb Alaskas und des Polarkreises liegen. Das
Tal des Satchar oder des Stachen durchschncidet in einer
Schlucht, die bisher unbekannt war, den Höhenkamm, der
bisher als die Hauptkette des Karakoram galt. Er wird
zum Nebenfluß des Indus . Im Norden erhebt sich eine
zweite, außerordentlich hohe Kette, die bisher nicht bekannt
war. Ein Gipfel, der in 35° 30' nördlicher Breite und 770
östlicher Länge liegt, der Teram-Kcmgrr, erreicht eine Höhe
von 8230, Vielleicht sogar von 8509 Meter. Er wäre danach
der fiinfthochste Berg der Welt. Inzwischen ist auch, wie im
„Globus" berichtet wird, die von der erdmagnetischen Ab¬
teilung des Carnegie-Instituts ausgesandte Expedition
heimgekehrt, die von China und Chinestsch-Turkestan mag¬
netische Beobachtungen angestcllt hat. Die Expedition, die
Don C. Sowers leitete und an der auch Professor Fuson
vom Christian-College aus Kanton teilnahm, brach im
Januar 1909 von Peking aus, benutzte von Honansu an die
große nördliche Handelsstraße, kreuzte im Nordwesten die
Große Mauer und drang dann durch die Wüste Gobi bis
nach Urumtschi vor. Von hier ab folgte man dem Süd¬
abhang des Tienschan bis Kafchgar. Alsdann führte der
Weg über die Karakorampässe nach Leh: im Oktober er¬
reichte man Rawal Pindi , den Endpunkt der Expedition,
nachdem man in Dehra Dun den Anschluß an die magne¬
tischen Aufnahmen der indischen Regierung gesunden hatte.

Theater und Literatur.
Die bekannte englische Romanschriftstellerin Marie

Corelli ist in Stratsord on Avon  schwer an
Lunge,Entzündung erkrankt. Ihr Zustand ist bedenklich.

Fräulein Lucie M a r ee l l von der Wiener  Hof¬
oper hat um ihre Entlassung gebeten. Man befürchtet,

schreibt der „B. L.", daß Weingartner  für den Fall
der Entlassung Fräulein Marcells ebenfalls von Wim weg-
gehen würde. Weingartner soll mit Fräulein Marcell Her»
zcnssreundschaft geschloffen haben.

Zwischen der Dresdener Hofoper und dem
Deutschen Landesthcater in Prag  schweben
Verhandlungen zur Veranstaltung eines Austauschgastspiels
beider Bühnen. Voraussichtlich wird die Dresdener Ho>ft
oper die Straußfche „Elektra" in . Prag gelegentlich'der
Maifestspiele aufsühren

Frau Rojane  wird in nächster Zeit zum erstenmal
auf der Varietöbühne  austreten . Das Londoner
Spezialitätentheater „Hippodrom" hat sie für eine Wochen-
gage von 15 600 M. engagiert.

Bildende Kunst und MuA
Aus Dresden,  3 . April, wird uns geschrieben: Eine

neue Operette von Rudolf Dellinger,  dem Koncho-
nisten des „Don Cesar", fand im Residenz-Theater in Dres¬
den eine recht günstige Aufnahme.

Eine Ausstellung zu Ehren von Llndreas Achenbach
dem nun verstorbenen Düsseld>orfer Altmeister, hat der dor-
trge Verein zur Veranstaltung von Kunstausstellungenso¬
eben in seiner Hauptversammlung beschlossen. Die Ver¬
anstaltung soll auf der Großen Ausstellung des Jahres 19ii
ait der Spitze der Sonderausstellungen stehen. Sie war zu
Ehren des Meisters geplant, der in diesem Jahre das 95
Lebensjahr vollendet hätte, und wird nun eine Gedächtnis¬
ausstellung werden.

Gustav Mahler  wird alljährlich einige Monate an
der künftigen Berliner Großen Oper  dirigieren.

Zur Erlangung von Plänen zum Bau eines Mozart-
Hausos in Salzburg  wurde seinerzeit eine Jdeew-
Preiskonkurrenz ausgeschrieben. Bis zum Endtermin, der
auf den 31. März festgesetzt wurde, liefen 52 Projekte ein.

Wissenschaft und Technik.
Die 3 5. W a n d e r v c r s a m m l u n g der südwestdeut,

scheu A »Urologen und Irrenärzte  wird am 28.
und 29. Mai in Baden - Baden  abgehalten werden.

Das Deutsche  M u se u m für Meisterwerke der Tech»
nik in München hat die hölzerne Druckpresse
erhalte^ aus tvelcher der „Schwarzwälder Bote" in den
Jahren 1835 bis 1842 in 4000  Exemplaren täglich in 10 bis
12 Stunden hergestellt wurde. Bon diesen hölzernen Druck-.
pressen sind mir wenige auf unsere Zeit gekommen.
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Sitzung fortgeführt. — Der Verband der Bauhilfsarberter
tagte ebenfalls in: Gewerkschaftshause. Der Verband will
sich bekanntlich in kurzer Zeit mit dem der Maurer ver¬
schmelzen, die Beratungen deckten sich daher mit denen der
Maurer fast vollständig. — Die Versammlung der
Zimmerer  tagte auch im Gewerkschaftshause. Hier war
die Beteiligung sehr stark. In der Versammlung betonten
alle Redner, daß man alle Vorbereitungen treffen möge,
um für den Kampf gerüstet zu sein. Die 130 Delegierten
waren einstimmig der Meinung, daß energisch gegen den
Zentralabschluß der Tarifverträge durch die Unternehmer
in Dresden Front gemacht werden müsse. — Der Zentral-
verband christlicher Bauarbeiter  Deutschlands,
dem etwa 40 009 Mitglieder angehören, hielt ebenfalls am
Montag seine Generalversammlung in den Konkordiasälen
in Berlin ab. Nach Begrüßung der Delegierten erstattete
der Vorsitzende des Zentralverbandes, Wiedeberg, ein
Referat über die Lage des Baugewerbes. An den Vortrag
schloß sich eine ausgedehnte Diskussion. Me Diskussions¬
redner erklärten ffch einmütig für die Ablehnung des Dres¬
dener Ultimatums. Die öffentlichen Verhandlungen wur¬
den gegen Mittag abgebrochen und eine dreigliedrige Kom¬
mission mit der Ausarbeitung einer diese Stellungnahme
begründenden Entschließung beauftragt, die heute nachmittag
zur Abstimmung kommen soll.

* Der Alldeutsche Verband hielt ani Samstag in Ham¬
burg eine Vorstandssitzungab. Graf E. Reventlo-o sprach
über das Thema: „Der Alldeutsche Verband und praktische
Politik ". Im allgemeinen war die Stimmung nicht sehr
begeistert. Mehrere Redner sahen sich genötigt, hervorzu-
heben, daß der Alldeutsche Verband sich wegen der gegen¬
wärtigen Enttäuschungen nicht in das Lager der Unzufrie¬
denen abtreiben lassen dürfe, sondern weiter positiv crbeiten
müsse. Der Vorstand beschloß, die diesjährige Hauptver-
fammlung des Alldeutschen Verbandes Mitte September in
'Karlsruhe stattsinden zu lassen.

sli. Im Zcntralverband zur Bekämpfung des Moholis-
MUs für Deutschland , der , wie gemeldet , soeben in Berlin
Kurse abhielt, wurden folgende Forderungen, von denen
verschiedene in einzelnen deutschen Bundesstaaten bereits
verwirklicht sind, erhoben: Periodische Erhebungen über
den Alloholgenuß der Schulkinder in Form von Stich¬
proben. — Alkoholgegnerische Erziehung in allen Schüler:
im Anschluß an geeignete Schulfächer, noch besser im
Rahmen eines besonderen Hygieneunterrichts. — Schaffung
und Anschaffung geeigneter Lehrmittel. — Aufnahme ge¬
eigneter Stücke in die Lesebücher, Rechenbücher usw. — Ver¬
breitung alkoholgegnerischer Zeitschriften unter den Lehrern.
_Versorgung der Lehrer- und Schülerbibliothekenmit ge-
araneter Literatur. — Beeinflussung der Eltern durch Ver¬
mittlung der Schule. — Vorbildung der Lehrer aller
Schulen für die von ihnen zu lösende Erziehungsaufgabe
aus den Seminarien, bezw. im Studiengang . — Veran¬
staltung von wissenschaftlichen Kursen, welche das Tatsachen¬
material aus dein Gebiete der Moholsrage zuverlässig und
vollständig darbtüten. — Nachdrückliche Förderung aller
dieser Bestrebungen durch die Schulbehörden. — Professor
I> . Stein -Frankfurt a. M. referierte über „Alkohol und
Arbeiterschaft". Die Stellung der Arbeiterschaft zu der
Alkoholfrage ist für den Erfolg des Kampfes von besonderer
Bedeutung, nicht, weil die Arbeiter die hauptsächlichsten
Alkoholisten wären, die finden sich vielmehr w allen
Schichten, sondern wegen der Massenhastigleit ihres Kon-
ftrms. Der AlkoholiSmus als Masscnerscheinung ist nicht
eine Folge des Elends , sondern in der Haupffache Ergeb¬
nis unserer Geselligleits-, Verkehrs- und Lebensgewohn¬
heiten — Den Schlußvortrag hielt Reichstags- und Land-
tagsavgeordneter Pros . Iw . F a ß ben d er - Berlin über
Alkohol und Kulturentwicklung". Der Redner wies zuin

Schluß daraus hin, daß die politische und allgemeine Lage
Deutschlands zu einem energischen Kampf gegen die Ge¬
fahren des Alkoholismus auffordere.

* Ein Aprilscherz. Die polnische Presse bezeichnet die
Nachricht, daß der Abgeordnete v. Dziembowski  sein
Mandat niederaelegt habe, als einen Aprilscherz der
.Dziennik Bhdzoski".

* Der Saatenstand . Nach den bis zum 1. April bei der
Preisbericdtsstelle des Deutschen Landwirtschaftsrats einge-
lanfenen Berichten erwiesen sich die WitterungSverhaltny !e
während der abgelaufenen Wintermonate sowohl für dre Kon¬
servierung der bereits im Herbst kräftig entwickelten Saaten
als auck für eine gedeihliche Weiterentwickelung der erst Ende
Oktober und November anqebauten Winterfrüchte als über¬
aus günstig.  Namentlich der Stand der Werzensaaten
wird von der überwiegenden Mehrzahl der Berichterstatter als
durchaus befriedigend, ja vielfach als sehr gut bezeichnet. . Den
Mitte November noch nicht ausgelaufenen oder erst angekeimten
Saaten iit der früh eingetretene Schnee und die darauf folgende
meist milde Witterung sehr zustatten gekommen. Um-
vtlügungen werden nur in seltenen Ausnahmefallen und dann
auch nur in ganz geringem Umfange für erforderlich gehalten.
Größere Unterschiedeim Wachstum und im Stande der Saaten
-eigen sich i- nach der Zeit der Bestellung ,Beim Roggen, der,
soweit er spät angebaut worden ist, den Rückstand, namentlich
m Badern , nicht überall einzuholen vermochte und die zeitweise
übermäßige Nässe auch weniger gut als Weizen vertragen zu
haben sweint. Die Umpflügungen dürften sich, abgesehen von
vereinzelten Ausnahmen im Osten und in Bayern , wo die Feld¬
mäuse verschiedentlich Schaden angerichtet haben, wohl ver¬
meiden lassen. Sehr günstig äußern sich die Berichterstatter
über den Stand der Frühjahrsbestellung , da infolge der früh¬
zeitig durchgeführten Vorarbeiten und günstiger Witterung
vielfach schon im Aiifang März zur Aussaat geschritten werden
konrtte, so daß die Bestellung in manchen Gegenden schon vor
Ostern ganz oder teilweise beendet war.

Heer ' « nd Fl Er.
Personal-Veränderungen. Burchardt,  Gen .-Leut, ä la

suite der Armee und militärisches Mitglied des Reichs-Militär¬
gerichts, in Genehmigung seines Abschieds mit der gesetzlichen
Pension zur Disposition gestellt. * v W r ochem , Oberst und
Kommandeur des Colberg Gen.-Regts. Graf Gneiscnau
(2. Pomm) Nr. 9, mit Beibehalt seiner bisherigen Uniform
zu den Offizierenä la suite der Armee versetzt und zum mili¬
tärischen Mitglied des Reichs-Militärgerichts ernannt. * von
Scherbening,  Oberst beim Stabe des 3, Magdeburg, Jni .-
Regts, Nr. 66, zum Kommandeurdes Colberg. Gren.-Regts.
Graf Gneisenau (2, Pomm ) Nr. 9 ernannt. * v. Moser,
König! Württemberg. . Oberst und Abteil.-Chef im Großen
Generalstabe, von dieser Stellung behufs Verwendung als
Kommandeur des Inf .-Regts. Alt-Württemberg (3. Württem-
bera ) Nr. 121 enthoben. O s chm a n n , Major und Kom¬
mandeur des Telegraphen-Bats. Nr. 2. zum, Verkehrsoffizier
vom Platz in Mainz ernannt. — Der König von Württemberg
hat den königlich preußischen, Generalleutnant und Komman¬
deur der 26. Division (1. Könial. Württemberg.) v. Ooveln-

Bronikowski von ferner Stellung al » Kommandeur d
26. Division enthoben und den Frecherrn v. Soden  Genera:
leutnant und Kommandeur der 51. Infanterwbmgade (1. Komm.
Württemberg .) zum Kommandeur oer 2b. Dwision (1. Komg:.
Württemberg .) ernannt.

Todesfall. Am Samstag starb unerwartet der Major
im Großen Generalstab v. H eYdebr  e ck. Im Begriff,
nach den: Generalstabsgebäude zu reiten, befiel ihn rat Un¬
wohlsein, das ihn veranlaßte, zu Fuß den Weg werter zn-
rückzulegeir. Nachdem er seinen Burschen nrit den Pferden
zurückgeschickt hatte, verstärkte sich das Unwohlsein,
seiner Wohnung stellte der Arzt Herzschwäche fest, die trotz
ärztlicher Hilfe gegen2 Uhr den Tod herbcisührte.

* Der Weste der Ritter des Eisernen Kreuzes 1. Klasse,
Generalleutnant z. D. Emil v. Webern,  ist in Kohlhöhc
bei Gutschdorf gestorben. Am 3. Mai 1822 zu Saarlouis ge¬
boren, ist er am 21. Mai 1839 in die preußische Armee ge¬
treten. Die Kriege 1866 und 1870/71 machte er im 1. west-
preußischen Grenadier-Regiment Rr . 6 mit und wurde zwei-
mal, bei Schwemschädel und bei Sedan , wo er sich die hohe
Kriegsauszeichnung erwarb, verwundet. Zuletzt war er
bis 1886 Kommandant von Settiir.

Der Kriegsschiffbau in Hamburg. Das Reichsmarinc-
amt hat die Werst von Blohm und Boß mit dem Bau des
vom Reichstag für das Haushaltsjahr 1910 bew:ll:gten
großen Panzerkreuzers „,I" beauftragt. Damit wächst die
Zahl der ans der Werst von Blohm und Boß für die deuffche
Kriegsmarine zu erbanertden Schiffe auf vier.

Ausland.
Italien.

Mr . Roofcvelt am Königshofe. Montagabend sarrd bei
Hose ein Diner zu Ehren des früheren Präsidenten Roose-
velt  statt , an dem der König und die Komgrn, d:e Prin¬
zessinnen Helene von Serbien und Wera von Montenegro,
die Familie Roosevett, der Minister des Äußern di San
Giuliano und der frühere Minister Guicctardini, de: Bot¬
schafter und das Personal der Boffchaft der Verein:gten
Staaten und andere teilnahmen.

Roosevctt und der Vatikan. Tic Tatsache, daß N o o s e-
velt vom Vatikan  nicht empfangen wurde oder daß er
den Empfang ablehnte, ist zurzeit das große Ererguw
Jtalicns und der vatikanischen Welt. Der Vatikan rechnete
mit der Tatsache, daß orr frühere Vizepräsident Fairbanks
vor drei Monaten in einer methöoistffchen Kirch: e:nen
Vortrag gehalten hatte, trotzdem er beim Papste empfangen
wurde. Es fanden schon vom 28. März ab durch den katho¬
lischen Sekretär Roosevelts Verhandlungen mit Merrh dcl
Val statt, und dieser Kardinalstaatssekretär beim es ferne
politische Unklugheit dadurch, daß er die protestantischen
Monarchen von England und Deutschland anstandslos
empfangen hat, aber bei dem Vertreter der großen Ver¬
einigten Staaten , der, obschon er nicht im Amte ist, ganz
Amerika repräsentiert,  das heißt die . ganze
moderne Neue Welt, eine Ausnahme macht und sich intran¬
sigent stellt. Roosevelt bat den amerikanischer: Journalisten,
welche nicht von ihm wichen, eine Information diktiert, \
betreffend den Zwischenfall mit dem Vatikan.  Er be¬
stätigt die bereits von uns mitgeteilte Version, indem er
erklärte, daß ihm seitens des Vatikans erniedrigende
Bedingungen  gestellt worden seren, die er nicht hätte
annehmcn können. In katholischen Kreisen weist man dar¬
auf hin, daß die nichtkatholischen Amerikaner, wenn sie dem
Papste einen Besuch abstatten wollen, doch wenigstes be¬
weisen müßten, daß sie soviel Takt besitzen und es nicht so
machte::, wie Fairbanks , der, nachdem er vom Papste in
freundlichster Weise empfangen wurde, in einer metho-
distischcn Kapelle einen Vortrag hielt inmitten einer Ge-
nreinde, derer: Anhänger eine lebhafte Propaganda gegen
den Vatikan und den Papst machten. Dies sei doch genau
dasselbe, als wem: irgend eine politische Persönlichkeit,
nachdem sie vom König  empfangen worden sei, bei
Republikanern  oder Sozialisten einen Vortrag halten
würde. Die römische Presse beschäftigt sich lebhaft mit
diesem Zwischenfall. Die Meinungen gehet: zum Teil sckiars
aufeinander So tadelt die antiklerikale Presse in heftigen
Worten das Verhalten des Vatikans Roosevelt gegenüber
und gibt diesem in jeder Hinsicht recht.

Tittoni . Wie von gut unterrichteter Seite verlautet,
werde die Ernennung Tittonis zum Botschafter in Paris
nunmehr erfolgen.

Frarrkreity.
Zum Streik in Marseille. Die Compagnie Trans-

atlantique ersuchte die Regierung, die im Staats¬
dienste  befindlichen Seeleute für ihre Dampfer zur Ver¬
fügung zu stellen, um die Beförderung von Briefschaften
und Reisenden nach Algier und Tunis  sicher zu stellen.
Das Syndikat der eingeschriebenen Seeleute erließ einen
Aufruf, in dem die verbündeten Syndikate aller  Häsen
zum Streik aufgesordert werden. — Ministerpräsident
Br Land,  der Marineminister und der Unterstaatssekretär
im Ministerium ChLron traten zu einer Konferenz zusam¬
men. in der sie über die Maßnahmen berieten, um den
öffentlichen Dienst, sowie die Beförderung leicht verderblicher
Ware und von Passagieren sicher zu stellen. Es wurde be¬
schlossen, gegebenenfalls d'-e schärfsten  Maßregeln zur
Anwendung zu bringen, um dem Konflikt ein Ende zu
machen. Man plant n. a. die Indienststellung von Kriegs¬
schiffen. — Unterstaatssekretär Charon ist nach Marseille
abgcreist.

GngUrnÄ.
Zur Oberhaus-Reform. In Erwiderung einer Anfrage

erklärte im Unterhause der Parlamentssekretär des Aus¬
wärtigen Me Kinnen Wood, es sei bisher kein Grund zu
der Annahme, daß die Regierung es für tunlich eracksie, am
1. September 1911 sich von der Zuckerkonventiou zurück-
zuzieyen. Hierauf wurde die Beratung des Oppo-
jrtionsamendements  zu dem Anträge Asguiths,
daß das Haus sich als Kommission konstituieren solle, um
die Vetoresolutionen zu beraten, wieder ausgenommen.
Lhttleton ging auf Churchills letzte Rede im Unterhause ein
und protestierte gegen das , was er als einen unschönen und
unziemlichen Versuch bezeichnete, dem König eine Politik
zuzu.sch reiben, welche der König nicht verleugnen könne, und

l ihm beinahe ein. Bündnis Lwucken dem Thron und der

radikalen Partei zu empseblen, wofür auch nicht ein Schalten
einer Berechtigung vorlieae. (Beifall bei der Opposition.)
Nach lebhafter Debatte wurde das Opposttionsamendement
mit 357 Stimmen gegen 251 Stimmen a b g el e h n t und
der Antrag Asquiths angenonlmen. Die Nationalisten und
die Arbeiterpartei stimmten mit der Negierung,

Rittzinnd.
Der finnische Landtag beschloß, die finnländische Ge¬

setzesvorlage der Kommission für die Grundgesetze zu über¬
weisem ^ _

Zu den Unterschleifen in Warschau. Zu den Haus¬
suchungen bei russischen Militärlieferanten in Warschau wrrd
noch folgendes berichtet: In Warschau allein fanden 150
Haussuchungen statt, darunter bei zwei Generalen. Bei
einem Lieferanten wurden Wechsel im Betrage von einer
Milliorr Mark beschlagnahmt. In Lodz wurden me Revi¬
sionen nachts in verschiedenen großen Fabriken vorgenom¬
men und sämtliche Geschäftsbücherund Korrespondenzen
zur Kontrolle beschlagnahurt.

«ürk -r.
Panislamitische Fragen. Aus Buchara ist (über Kon-

stantinopcl) eine I2qliedrige Kommission in Salonckr ern-
getroffen, die mit dem sungtürkischen Zentralkomitee über
panislamitische Fragen  beraten soll.

Mißhandlung von Ausländern. In Haifa wurden vier
Amerikaner und ein Engländer, als sie sich an Bord eines
Schiffes begeben wollten, durch Bootsleute schwer nutz-
handelt und beraubt.

Abessinien.
Das offizielle Dementi. Am 2. April um 4 Uhr

nachmittags ermächtigte der Regent den Vertrüer des
Berl Tagebl.", die durch die europäische Presse verbreitete

Nachricht von dem Tose des Kaisers Menelik offiziell zu
dcmentierem

Fustschiffe und ArroMnr.
Unfall eines Fliegers.

rvd. Prag , 3. April. Der Aviatiker Hieronymus
Verunglückte gestern bei einem Probeflug. Infolge <Lturmes
kippte sein Apparat um, stürzte aus einer Höhe von nenn
Meter zu Boden und zerschellte völlig; der Avrattker erlitt
mehrfache schwere Verletzungen.

Passagiersahrten im Lenkballon.
■wb Pan , 6. Äpr :I. ‘Xct Lenkst allem «iß 'l ) ^^ ^ ®

Mau"  unternahm mit zehn Personen .einen drewrerteb
stündigen Flug . Blörtot  begleitete hierbet das.
Luftschiff auf seinem Aeroplan.

Halle, 4 April . Hauptmann v. Oidtrnann vom 75.  Feld-
artillerie-Regiment in Torgau . der am vergangene,: Montag
als Teilnehmer an der Dresdener Ballonwetisahrt :n S er.
bien  gelandet war , kehrte erst heute in seine- Garm,on
zurück, da er die ganze Woche laug unter verdacht der
Spionage  zurückgehalten worden war . Das Bordbuch
und die Aufzeichnungen hatte man beschlagnahmt.

Ams Stadt und Land.
Wiesbadener NachrrchLen.

Wiesbaden,  5 . April.
Die Wiesbadener Rennen.

Der bis vor wenigen Tagen, entgegen fern ersten Fest¬
setzungen, noch unsichere Zeitpunkt d »r Eröss  n u n g
unserer Rennbahn ist nun endgüttiig festgestellt. Nach deit
letzten Vereinbarungen wird die Bahn am Doimcrstag, den
30. Juni,  eröffnet w-eöden. Die weiteren Termine des
Eröffnungs-Meetings finden am 3. und 5. Juli statt. Auf
der Rennbahn Wird sehr eifrig gearbeitet, um mit den Hoch¬
bauten bis zn diesem Zeitpunkt fertig zu sein. Dre Plane
und Kostenanschläge sind vollendet und von den landes-
poltzeilichen Behörden sehr schnell geprüft worden, wie auch
der Kreisansschuß mit größter Eile die Baubewilligung er¬
teilt hat. Die Behörden haben sich alle Mühe gegeben, die
Entwicklung des Rennplatzes so zn fördern, daß ihnen
wahrlich keine Säumnis zugeschrieben werden könnte, wem:
die Bauten zu dem festgesetzten Termin nicht sertiWestellt
sein würden. Das technische Betriebsgebäude, das Stall¬
gebäude und das Totalisatorgebäude sind fast bis zum
ersten Stockwerk gediehen, während eben mit den Ans-
schachtungsarbeitenfür die Tribünen bogotMen wird. Die
Bauleitung wie der Vorstand des „Rennklubs" hegen die
Zuversicht, daß die Arbeiten Ende Juni beendet sein werden
und die' Rennbahn ein vollkommen fertiges Bild bieten
toird. Gegenüber den umlaufenden Gerüchten, nach denen
dt? zweite, von den städtischen Körperschaftenbewilligte
Hypothek nicht ausreichen wird, die finanziellen Bedürfnisse
für die 5w!chbautcn zu decken, sei ausdrücklich festgestellt, daß
irgend ein Anlaß zu solcher Besorgnis nicht gegeben ist.
Gerade das Gegenteil ist der Fall . Wie Herr Kalkbrenner
in einer Stadtverordneten -VersanmNlung, die endgültig
Beschluß faßte über die Gewährung des DarlehnS, betonte,
würde der „Rennklub" mit dem Betrag von 200000 M. alle
noch erforderlichen Aufwendungen bestreiten können, und es
sollte versucht werden, Ersparnisse zu machen. Der Magi¬
strat hatte sich bekanntlich eine Prüfung der Kostenvoran-
schläge Vorbehalten. Dieser Tage wurde Bürgermeister
Glässing der Finanzplan über die Verwendung des zweiten
Darlehns vorgelegt, und der „Rennllnb" schließt darin so
günstig ab, daß nach seinen Anschlägen rund 24 000 M. in
den: einen Fall und nach einer anderen Aufstellung gar
32 000 Ab von der zweiten Hypothek verbleiben. Es ist. jetzt
die Möglichkeit gegeben, einen Kafferpavillon zu errichtet:,
und nicht ausgeschlossen, daß es gelingt, den Kaiser,  der
im allgemeinen wemg Neigung für den Remrfport bekun¬
det, für die Rennbahn zu interessieren. Daraufhin darf
wohl eine Unterredung -gedeutet werden, die in den letzten
Tagen zwischen dem Oberprästdenten v. Hengstenberg und
leitenden Personen des „Rennklubs" statffand. Voratts-
siibiilich wird Gelegenheit gcnomtncn werden, der: Kaiser bei
seiner morai-aen Rundfahrt durch de» TaillluL die ihn auch
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bei Erbenheim vorüberführt — Weber das Automobil-
siraßenprojekt wahrscheinlich seine endgültige Feststellung
crsahreu wird —, ans die Remtbahn aufmörksam zm machen.
Demi hiepĝ n Rennplatz, wie dem Nennsport im allgemeinen
Wäre es jedenfalls sehr förderlich, wenn der Kaiser seine
Anteilnahme durch die Besichtigungder Rennbahn bekun¬
dete. Die Rennpreise  würden dann aus privaten
Kreisen sicherlich reichlicher dotiert werden, als es bisher
geschieht. . Hinsichtlich der vom Magistrat geforderten
Garantiesumme  sind die Zeichnungen noch immer
nicht abgeschlossen, wenn auch die notwendigen hundert-
tausend Mark beinahe um 70  000 TU  schon überschritten sind.
Es regt sich jetzt allerwärts das Interesse für die Rennbahn,
nachdem man gesehen, daß es nach langem Zögern rüstig
vorwärtsgeht . Leute, die sich früher gern ablehnend ver¬
hielten, beteiligen sich an den Zeichnungen. Da der Vor
stand des „Rennklubs" die Garantiefonds so hoch als mög¬
lich dotieren wilh, um das kaum jemals eintretende Risiko
des einzelnen zu vermindern, werden Zeichnungen gerne
NttgegenAenommen. Hoffentlich werden auch ' begüterte
Sportfreunde es sich nicht nehmen lassen, durch Stiftung von
Ehrenpreisen die einzelnen Rennen verlockende« M gestalten.
Mit Rücksicht darauf, daß der Eröfsnungstermin für die
^fsibn zeitiger gesetzt worden ist als angenommen wurde,
durfte der Oouoours liippique später erst stattfinden.

MoshadorreN Tagdlatt« Abend-Ausgabe, 1» Blatt. Nr. 156.

Rauch- und Rußbelästigung.
Infolge häufiger Beschwerden hat sich der Vorstand des

„Westlichen Bezirksvereins" schon öfter mit der Frage be¬
schäftigt, mit welchen Mitteln eine Einschränkung der haupt¬
sächlich durch gewerbliche Feuerungsanlagen verursachten
Rußerzeugung herbeigeführt werden könne. Einer Ein¬
ladung der Firma Kauth u. Bender hier folgend, hatte der
Vorstand Gelegenheit, sich von der vorzüglichen Wirkung
einer an allen Heizanlagen leicht anzuürinaenden Einrich¬
tung zu überzeugen. Durch Zufuhr erwärmter sauerstoff-
reicher Luft werden die sonst unverbramtt abströmenden

ttttb bet berbtannt uub daburch eilt Atöherer
Heizeffekt erzielt, mit einer Ersparung von Brennmaterial
>on 10 bis 20 Prozent . Ilm nun weitere Kreise, welche ein

Interesse an der Beseitigung der Rauch- und Rußplage
haben, zur Mitwirkung bei der Einleitung geeigneter
Schritte zu veranlassen, hatte der Vorstand des „Westlichen
Bezirksvereins" die Vorstände der anderen Bezirksvcreine,
des „Ärztlichen Vereins", des „Kurvereins«, des „Haus¬
und Grundbesitzervereins". des „Vereins der Bade- und
Gasthausbe>itzer" und der „Bäckerimmng" zu einer Be¬
sprechung am Samstagabend in die „Wartburg " eingeladcn.
Der stellvertretendeVorsitzende des „Westlichen Bezirksver-
Es ". Rentner Georg Moos, welcher die Versammeltem
begrüßte und den Zweck der Versammlung kurz erläuterte,
wurde zum Vorsitzenden und Stadtverordneter Bildner zum
Schriftführer gewählt. Der Geschäftsführer der Firma
Kauth u. Bender erläuterte zunächst unter Vorlage von
Zeichnungen und Attesten die Konstruktionen der Ver-
brennungsanlagc, die Wirkung derselben auf das Feuer und
die durch dieses erzeugten Gase. Uber die Frage, in wel¬
cher Weise nun am besten d-ahin gewirkt werden könne, daß
die Besitzer gewerblicher Anlagen, besonders die Bäckereien,
Rauchverbrennungsanlagen einbauen lassen, entspann sich
eine lange und lebhafte Diskussion, an der sich nicht weniger
als 33 Redner beteiligten. Alle Redner waren sich darüber
cinrg, daß durch die übermäßige Rauch- und Rußentwick-
lung eine große Belästigung, auch Gesundheitsschädigung
stattfiiide, und daß mit allen Mitteln auf eine Beseitigung
hlngearbeitet werden müsse. Rur über die zu unterneh¬
menden Schritte war ,nan verschiedener Meinung, stimmte
aber schließlich einer von Herrn Hildner vorgeschlagenen,
b« verschiedenen Gesichtspunkte berücksichtigenden Reso-
lirtion, welche an die Polizeidirektion gesandt werden soll
«instimmig zu. Die Resolution hat folgenden Wortlaut:

„Die vereinigten Vorstände der Bezirksvereine ,Alt
stadt", „Nordost und Süd ", des „Westlichen Bezirksver
eins ", des „Haus- und Grundbesitzervereins", der „Bade
und Gasthausbesitzer" und der „Bäckerinnung", Wie¬
baden. bitten die Königl. Polizeidirektion, den' durch g.
werbliche Feuerungsanlagen in unserer Stadt Vorhände
neu und zunehmenden Rauch- und Rußbelästigungen in¬
sofern̂ entgegenzutreten, als durch geeignete Feuerungs¬
materialien oder durch Anordnung besonderer, techni¬
scher Vorkehrungen an den Feuerungsanlagen (wie z. B.
durch Rauchverbrennungsanlagen nach System Kanth-
Bender oder anderen bewährten Konstruktionen) eine
Rauchverminderung nachweislich geschaffen werden kann/

Der Vorsitzende bringt noch unter lebhafter Zustim-
ntung aus der Versammlung zur Sprache, daß es als ein
großer Mißstand bezeichnet werden müsse, daß die Ruhe¬
bänke in den Alleen  in den westlichen und südlichen
Stadtteilen infolge der Verunreinigung durch Kinder fast
nickt mehr von Erwachsenen benutzt werden könnten. Es
wird einstimmig beschlossen, eine Eingabe an den Magistrat
zu richten und uni bessere Beaufsichtigungdieser Bänke zubitten.

*

Das . Vorgehen des Vorstandes des „Westlichen Be-
zirksvereins" in der Rauch- und Rußsrage wird im ganzen
Westend dankbar anerkannt werden, denn gerade ' dieser
Stadtteil hat unter derselben, haupffächlich durch die zahl¬
reichen Bäckereibetriebe, besonders zu leiden. Es fehlte
eben bisher an einem rationellen Verfahren, durch das man
mit durchgreifendc-»i Erfolg den Kampf gegen jene Belästi¬
gung die ja natürlich die betreffenden Geschäftsinhaber
ebenso ungern empfinden, wie das übrige Publikum auch,
hätte aufnehmen können. Hoffentlich gelingt das nun durch
die neue, obenerwähnte Erfindung.

— Das Kaiscrpaar in Homburg. Der Kaiser empfing
den Reichskanzler unmittelbar nach dcffen Ankunft und kon¬
ferierte mit ihm längere Zeit, lim 5 Uhr begab sich der
Kaiser mit dem Reichskanzler durch den Schlohgarten nach
der neuen Erlöscrkirche, um mit dem Reichskanzler das
Gotteshaus zu besichtigen. Hiernach machte der Kaiser mit
dem Reichskanzler ohne weitere Begleitung eine Ausfahrt
im Automobil nach der Saalburg und dem Taunus , wo
er einen cinsttmdigen Spaziergang unterirahme Die

Kaiserin traf nachmittags im Automobil, von Homburg
kommeind, um 4 Uhr 45 Min. in Frankfurt a. M. ein, um
ihrer im Hu. Lampeschen Sanatorium weilenden Schwester
Prinzessin Feodora einen Besuch abzustatten. Um oy2 Uhr
kehrte der Kaiser nach dem Schloß zurück. Zur kaiserlichen
Abendtafel war der Reichskanzler geladen. Der Reichs¬
kanzler ist gestern abend um 11 Uhr 1 Min. nach Berlin
abgereist.

— Das Kaiserpaar in Wiesbaden. Der Kaiser , die
Kaiserin,  Prinzessin Viktoria Luise  und Gefolge
werden auf einem Automobilausflug von Homburg aus
morgen  M i t 1w o chn a chm t t t a g, ungefähr um
4 Uhr 25 Min., hier eintreffen, im Schloß den Tee nehmen
und daraus wieder nach Homburg zurückkehren.

sitzd hier eingetroffen: Fürstin M.
~~e,‘1e i n i d) - ib t n n e&u r g au8 Schloß Johannisberg im
«sr° telf ymperral , Lwfkammerrat und Kammerherr von

im „Hotel Kaiserhof und Augusta-
^Ntoria-Bad , Oberbmoermenter Hab er mehl  aus Pforz¬heim un „Hotel Metropole und Monopol".

— Großadmiral u Koestcr.ist diese Nacht auf dem Rück-
• $' kott Lianen wieder in  Wresbaden eingetroffen und auf

einige ^ age nn „Hotel Nizza" an der Frankfurter Straße ab-
gestlegen. Wie wir hören, begibt der Großadmiral sich heute
nach Homburg, um dort persönlich dem Kaiser zu berichten.
<r̂',yy, '.? ''5i;-Pcrsennlicn Die Nachricht, baß der Staats-auü>altscha,lv-Assistent. N vtze l m die neuerrichtete Sekretär-
stelle ber der hiesigen Gerichtskasse versetzt sei, ist dahin zu be-
richtigen, da« Herr Rodel bereits seit 1. April 1896 zum Amts-
gewescn ernannt und bisher Staatsanwaltschaftssekretär

__— Prinz Friedrich Karl von Hessen. Zu der Nach-
richt, Prinz Friedrich Karl von Hessen, Oberst- und Kom¬
mandeur des 1. Kurhessischen Infanterie -Regiments Nr. 81
in Frankfurt a. M., werde den Abschied nehmen, wurde uns
von autoritativer Seite folgende Mitteilung : Seit Anfang
Februar d. I . hat der Prinz infolge eines plötzlich ausge¬
tretenen Leidens am Fuß, das ein allgemeines körperliches
Unbehagen im Gefolge hatte, zur Herstellung seiner Gesund¬
heit einen längeren Urlaub genommen und sucht im intlben
Süden, ht Eannes , Genesung. Der Prinz denkt nicht daran,
den Dienst zu quittieren und sich in seinem 42. Lebensjahr
in das Privatleben zurückzuziehen.- Sobald er völlig ge-
nepn sein wird, was bald der Fall, wird er das Kom¬
mando der 81er, deren Führung zurzeit Oberstleutnant von
Rauchhaupt übernommen, wieder übernehmen.

— Kammersänger Hensel nicht konträktbrüchig. Von
verfchredenen Seiten war die falsche Nachricht gebracht wor-
den, unser erster Tenorist am Hoftheater Heinrich Hensel
habe sich des Kontraktbrnchs gegen den Theate direkter
O - to  am Elberfelder Stadttheater schuldig gemacht Der
richtige Sachverhalt ist folgender: Da in letzter Zeit die
Gajrsplelverpftichtungen«ir Herrn Hensel sich allru stark
geyäust hatten, glaubte Herr Hensel, insbesondere mit Rück¬
sicht darauf, daß er in München am 28. und 39. März die
beiden Siegfriede zu singen hatte, das auf den 31. März
angcsetzte Gastspiel in Rotterdam nicht mit hinreichender
künstlerischer. Kraft durchführen zu können. Er leitete des-
halb, um eine gütliche Lösung der GasLMelverprlichcung
herbeizusühren, Verhandlungen mit Herrn Direkwr Otto
em, aus Grund deren, als dieser auf Durchführungdes Gast¬
spiels bestand, Herr Hensel telegraphisch crklärte, daß er am
31. März in Rotterdam singen werde. Dieser E .llärung,
die am 23. März abgegeben wurde, ließ Herr Hensel zum
Überfluß, um alle Zweifel zu beseitigen, ein erneutes Tele¬
gramm vom 29. März folgen, in welchem er nochmals seine
Bereitschaft erklärte, in Rotterdam zu singen. Er erhielt
jedoch die Nachricht, daß Herr Otto bereits anderweit für
Ersatz gesorgt habe. Bei dieser deutlichen und wiederholten
Bereitschaftserklärung des Herrn Hensel, das Gastspiel
durchzuführen, bedarf die Behauptung des Kontraktbruchs
nicht erst einer weiteren Widerlegung.

— Der Wiesbadener Hilft verein des Viktoriastifts zu
Kreuznach hielt gestern abend unter dem Vorsitzenden Ge¬
heimen Sanitätsrat I>r. Arnold Pagenstecher im Rathaus
seine diesjährige Generalversammlung ob. Der Verein
verfolgt den Zweck, kranken Kindern weniger bemittelter
Eltern jeder Konfession und jeden Standes die Möglichkeit
zu gewahrem unter zuverlässiger Pflege die Kreuznacher
Heilquellen zu benutzen Im vergangenen Jahre fanden
1366 Kinder an 37 981 Pslegetagen im Viktoriastift Auf¬
nahme. Für 1163 Kinder traten fremde Wohltäter, wie
Ferienkolonien, Frauen - und andere Vereine, Stadtverwal¬
tungen oder einzelne Personen, ein. Die größte Zahl Kin¬
der entsendete der hiesige Hilfsverein, nämlich 172 statt 162
im Vorjahr . Hiervon waren 90 aus der Stadt Wies¬
baden  und 82 ans dem übrigen Regierungsbezirk Wies¬
baden (75  Knaben und 47 Mädchen). Dieses günstige Resul¬
tat wurde durch die Zunahme der Mitgliederzahl, die jetzt
935 beträgt, sowie durch die tatkräftige Unterstützung der
Behörden (Stadlgemeinde Wiesbaden 1009 Mi., Bezirks-
Verband Wiesbaden 600 M., Kreiskommunalkasse des Land¬
kreises Wiesbaden 100 M., Langenschwalbach 100 M., Diez
100 M., Kreisstmode Diez 50 M.) und besonders' durch
Privatwolhltätigkeit ermöglicht. Schriftführer Da-, Ernst
Pagenstecher erstattete den Rechnuugsbericht, nach welchem
die Einnahmen 8410 M. 22 Pf ., die Ausgaben 7894 M.
38 Pf . betrugen. Für diesen Sommer sind die Kurperioden,
für welche 207 Anmeldungen Vorlagen, von denen nur 140
berücksichtigt werden konnten, wie folgt festgelegt: 1. vom
28. April bis 20. Mai mit 15 jugendlichen Patienten;
2. vom 39. Mal bis 27. Juni mit 15 Patienten ; 3. vorn
1. Juli bis 29. Juli mit 70 Patienten ; 4. vom 1. August
bis 2N August mit 30 Patienten ; 5. vom 1. September bis
30. September mit 10 Patienten . Mit der Bitte, dem Ver¬
ein noch weitere Mitglieder zuzuführen, schloß der Vor¬
sitzende um 7 Uhr die Versammlung.

—*■Der „Verein der Handelsagenten Wiesbaden, e. V.",
welcher jeden ersten Samstag im Monat seine Versamm¬
lungen im „Schützenhos" abhält, beschloß in seiner letzten
Monatsversammlung, dem „Hansabund" korporativ beizu¬
treten. Der allgemeinen Bewegung zur Organisation und
zum Zusammenschluß folgend, haben die deutschen Han¬
delsagenten an vielen Orten Vereine gegründet, welch/ die
Hebung des Standes und der Standesinteressen zum Ziel
haben; insbesondere soll ein besserer gesetzlicher Schutz"an-
gestrebt werden. Der Zentralverüand deutscher Handels¬
agenten in Berlin umfaßt heute 33 Vereine mit rund 5000

Mitgliedern, und dieser Tage wurde in Wien der Zentral¬
verband österreichischer Handelsagentenvereine im Beisein
einer großen Anzahl Deputierter der befreundeten deutschen
Vereine gegründet. Der Werdegang des Handelsagenten-
gewerbcs ist zweifelsohne ein sehr Interessanter. Allmählich
hat es sich entwickelt, aber doch innerhalb so kurzer Frist,
daß es sozusagen plötzlich als Faktor in die Erscheinung
trat . Lange Kämpfe hat es um seine Llnerkennung führen
müssen und unter Verkennung und Mißverständnissenlange
zu leiden gehabt, und doch ist es ihm gelungen, die gesetzlich-
Anerkennung der Handelsagenten als VoMausmarm zu er¬
ringen und Stimme in den amtlichen Vertretungen des
Handels, den Handelskammern, zu erwerben. In 15
Städten , wie z. B. Frankstnt a. M., Mannheim, Hannover,
Hamburg, Elberfeld, Cölltz Berlin, Breslau , Magdeburg,
München usw., wurden Handelsagenten in die Hairdelskam-
mer gewählt, woselbst sich die Gewählten als eifrige und
tätige Mitglieder bewähre«. Mit Genugtuung kann der
deutsche Zeutralverband darauf Hinweisen, daß ev  ein Vor¬
bild für das gesamte Ausland ist. Aus Österreich, Rußland
Norwegen, Rumänien, Serbien usw. wird derselbe um Rat
bei der Gründung neuer Organisationen angegangen.

Landesverband Nassau des Hausabundcs. Der
Zweigverein Wiesbaden des „Hansabundes" schreibt uns,
daß^ die Arbeiten zur Gründung eines Landesverbands
Nassau, in welchem der Zweigverein aufgehen würde, so¬
weit gefördert sind, daß die Gründung des Landesverbands
in einer Anfang Zstai in Wiesbaden stattfindenden Ver¬
sammlung erfolgen wird. Zn dieser Versammlung werden
neben dem Vorstand und Ausschuß des Zweigvereins die
Vorstände der Ortsgruppen und die VerrrauenZleute aus
dem ganzen Gebiet des Landesverbands eingeladen. Der
Landesverband Nassau des „Hansaburrdes" wird das G».
biet des Regierungsbezirks WieSbaderh bezw. des ehemalt»
den Herzogtums Nassau umfassen.

— Professor Dr . Bbegg, der bei dem Ballonuusall bei
Köslin in Pontmern tödlich verunglückte Breslauer Ge¬
lehrte, hatte verwandtschaftliche Beziehungen zu Wiesbaden
Er war ein Vetter des hier verstorbenen Rentners Philipp
Abegg, des bekannten Philanthropen.

— Die Umgestaltung des Mauriiiusvlatns , der &e>
kanntlich verschönert und mit gärtnerischen Anlagen der
sehen tverden soll, wird in den Monaten Juni bis Augus
vorgenommen iverdcn. Ink Interesse des Fremdenverkehrs
ist von einem früheren Baubeginn aibgesehen und der Tcv
min soweit hiuausgeschobcnworden.

— Frarrffurt und der „Kgl. Selters ". Stadtverordnete
von Frankfurt a. M. stellten in der Stadtverordneten-Ver¬
sammlung folgenden Antrag : „Nach einer neuen behörd¬
lichen Verfügung sind die Einwohner des Regicrungsbezirls
Wiesbaden — mit Ausschluß Frankfurts — berechtigt, das
Mineralwasser des königlichen Brunnens Niedcrsclters zu
einem ermäßigten Preis zu beziehen. Dieser „Slusschluß
Frankfurts " ist um so unberechtigter, als unsere Stadt den
größeren Teil der sich stets steigernden Bezirksstruer zu
tragen hat. Die Stadtverordneten-Vcrsammlung ersuck't den
Magistrat, daraus hinzuwirken, daß den Einwohnern un¬
serer Stadt die gleichen Vergünstigungen wie den anderen
Angehörigen des Rcg-nnngsbezirks Wiesbaden gewährtwerden."

— Die Hundcabtcile in der Eisenbahn. In den v >- und
Schnellzügen müssen die Hunde bekanntlich im Hundeabteil
des Packwagens untergebracht werden. Dieses Mteil ist
recht häufig nicht sehr sauber, Staub und Ruß von der
Lokomotive füllen es aus , auch die darin befindlichen
Wassergesäße fallen um. Infolgedessen weigern sich die
Reisenden häufig, ihre Hunde darin unterzubringen. Der
Eisenbahnminister hat nun angeordnet, dciß die Reinigung
der Hundeabteile öfter und sorgfältiger als bisher zu er-
solgeu hat, damit Beschwerden der. Reisenden, die ihre.
Hunde dort unterbringen wollen, in Zukunft wegfallen.

•— Ein Morgcnständchen, dargebracht von einer Kapelle
ehemaliger Achtziger, begrüßte heute den Polizeikommissar
Neu mann  vorn 4. Revier zu dem Tage, an dem er, wie
schon kurz gemeldet, 30 Jahre in Wiesbaden amtiert. Die
Herrn Neumann unterstellte Schutzmarmschaft brachte ihre
Gratulation in Form eines hübschen BlumenarrangeMcnts
zum Ausdruck.

— Kontroll-Versammlungen. Zu denselben haben zu
erscheinen: Morgen Mittwoch, den 6. April 1910, vormittags
10 Uhr: Sämtliche Mannschaften der Garde aller Waffen,
sowie die Mamrschaften der Provinzial -Jnfanterie , rnrd '
Zwar: Jahresklasse 1905. Nachmittags 3 Uhr: Jahresklasse
1906. Die Kontrollversammlunigen finden im Excrzicr-
haus der Jnfanteriekaserne, Schwalbachcr Straße 18, stach

— Deserteur. Der am 2. April 1837 in Mannheim ae-
boreue und am 14. Oktober v. I . bei der 5. Kompagnie
Füsilier-Regiments Nr. 80 eingestellte Füsilier Wilhelm
Karl Georg Kühl  hat am 27. März, vormitta.gis, ohne
Urlaub die Kasern̂e verlassen und ist bis jetzt noch nicht zu-
rückgekehrt.

— Zimmerbrand. Die Feuerlvehr wurde gestern abend
kurz vor 11  Uhr nach dem Michelsberg 22 gerufen, wo in
deni dort befindlichen Friseurgeschäst ein Brand ausae-
brochen war . An einem Bremiapparat war jedenfalls die
Gasflamme unbeaufsichtigtbrennen geblieben, wodurch ein
größerer Friseurspiegel und die darum befindliche Warid-
bekleidung Feuer sing. Beim Eintreffen der Wache hatten
Hausbewohner das Feuer bereits gelöscht. Der Schaden ist
nicht sehr bedeutend.
„ botanischer Ausflug. Mittwoch, den 6. April, berau-
stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des Naffauifchen
Vereins für Naturkunde einen Ausflug nach Budenheim, dem
oen^ eo3 Die Abfahrt erfolgt mit dem Zuge2 Uhr 2 Mm. nach Niederwalluf. Nach dein übersetzen nach
Budenhenn begmnt d:e^Wanderung nach dem Leniaberg und
von, dort nach Herdesherm. Zur Rückkehr wird ein Zug übcr
Mam, benutzt. Dre Mitglieder des Vereins und Gäste sindzur Terlnabme enrgeladen.
. — „Tagültttt" - Sammlungen. Dem „Tagblatt"-Verlaa

mngen zu: Für die Zwillinge des Taglöüners
Serwerr : von G. B. 3 M., von M. L. 3 M. — Für dasBrocken heim:  von 570 4.50 M.

— Konkursverfahren, über das Vermögen des Kauf¬
manns Alfred H e hn em a n n zu Wiesbaden ist am 2,  AprA
oas Konkursverfahren eröffnet worden. Rechtsanwalt Rabe
wurde zum Konkursverwalter ernannt. Konkursforderungen
,rnd brs mm  Avrrl 1910 bei dem Gerichte anzumelden

Kleine Notizen Das letzte Amtsblatt der Königlichen
Regierung zu Wiesbaden enthält als Extrabeilage die
„O r en sto r dn u n a für die F e u er w e br en im Regie«
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runasbezirk Wiesbaden". — Der Plan  uber . bie Errichtung
einer oberirdischen Telegraphenlrnre  am Zuluhr-
tveg nach der städtischen Walderholungsstatte rm Wiesbadener
Stadtwald iDssrrikt Kohlheck) liegt bei dem hwstgen Tete-
araLhenamt von heute ab vier Wochen aus . — Eure D o p p ei -
frier  veranstaltete am Sonntag oas Ehepaar Geflugelhandler
Hermann Holler  und Frau , Margarete , geb. Drchmann.
Im Kreise zahlreicher Freunde und Bekannten beging man das
Fest der Silberhochzeit  des genannten Ehepaars und d̂er
Kommunion des Töchterchens Marie . — Die Eheleute Schreiner
Johann Zehner  und Frau , Gneisenaustraße 19, ferern morgen
Mittwoch, den 6. April , das Fest der silbernen Hochzeit.

Theater . Kunst, Vorträge.
* Volkstheater. Sonntag , den 10. April , gelangt zum

erstenmal am hiesigen Volkstheater „Kean oder Genre und
Leidenschaft" zur Auftührung . In den Hauptrollen , sind be¬
schäftigt die Damen Frau Direktor Wilhelmy. Fraulem srose,
Fräulein Richter und Fräulein Jakoby und die Herren Direktor
Wilhelmh, Wegler, Wiese,̂ Alexander, Rhode und Ludwig,
welcher auch das Stück in Szene setzt.

* Die Musikgruppe Wiesbaden veranstaltet am Samstag,
den 9. April, abends IV*  Uhr . im großen Saale der Wartburg'
einen ihrer so beliebten musikaliich-humoristischen Abende, und
zwar diesesmal in Form eines Bunten Abends. Diesenigen,
welche den beiden ähnlichen Veranstaltungen der Gruppe m
früheren Jabren beigewohnt haben. , werden sichres außer¬
ordentlichen Beifalls , mit welchem̂ sämtliche Vortrage ausge.
nommen wurden, noch erinnern und so steht auch dresevmaL den
Zuhörern ein vergnügter Abend in Aus" -dt . Der Reinertrag
fließt in die Unterstützungskasse der Gruppe . Karten zu 1 M.
sind bei Stoppler , Ädolssiraße, Scyellenberg, Kirchgaye und
abends an der Kasse zu haben.

* Frankfurter Stadttüeater . (S v i e IP l a n .) Odern-
Hans.  Dienstag , den 5. April : ..Der fliegende Holländer .
Mittwoch, den 6.: „Tannhäuser ". Donnerstag , den 7. : „Amel,a
oder der Maskenball". Freitag , den 8.: „Dre geschiedene Frau .
Samstag , tau 9. : „Lobetanz". Sonntag , den 10., naAmrUags
i/„4 Uhr : „Die Fledermaus ". Abei'.ds 7 Uhr : „Jzeyl . Mon-
tag , den 11.: „Der Waffenschmied'' . Dienstag , den 12 :
‘‘Ca.v3.Wena. rusticarta ". Hierauf : „Der Baiazzo . , Mittwoch,
den 13.: „Die geschiedene Frau ". — Schauspielhaus.
Dienstag , den 5. April i „Faust ". Mittwoch, den 6. : „Aorguato
Tasso". Donnerstag , den 7.: „Hamlet ' . , Fasttag, ^ den 8.:
Tantris der Narr ". Samstag , den 9.: „Dre Räuber . Sonn¬

tag . den 10., nachmittags 3% Uhr : „Im weißen Roßl .
Abends 7 Uhr: „Bei uns da drüben". Montag , den 11.: „Em
Wintermärwen ". Dienstag , den 12.: „Nimche . Mittwoch,
den 13.: ..Die schöne Mirjam ". Hierauf zum erstenmal:
.Heiße Liebe". Zum Schluß : „Der schlechte Ruf .

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Aus dem Biebrichcr Stadtparlament.

Wc. Biebrich, 4. April . In der heutigen Sitzung der
Stadtverordneten wurde Kenntnis gegeben von einem

' Schreiben der Intendantur des 18. Armeekorps , worin mit¬
geteilt wurde , daß die Verlegung der Unter --
offizierschule  nach Jülich schon für das Jdhr 1913 be¬
absichtigt werde , und worin das derzeitige Gebäude der
Unteroffizierschule der Stadt zum Kaufe angeboten wird.
Der Magistrat hat geantwortet , daß er für das Gebäude
absolut keine Verwendung habe , daß man aber zu Opfern
bereit sei für die Erhaltung der Schule und für den Fall
der Verlegung einer vollgültigen Garnison nach Biebrich,
wozu man auch eine Kriegsschule rechne. Im übrigen bot
die Sitzung nicht allzuviel Bemerkenswertes . Zu Beginn
derselben kam es zu einenl kleinen Affront zwischen feem
Oberbürgermeister , welcher die Wiederwahl der ausschet-
denden Magistratsmitglieder  empfahl , und dem
Stadtverordneten Richter von der sozialdemokratischen
Partei , welcher dem Oberbürgermeister das Recht bestritt,
sich in die Angelegenheiten des Stadtverordnetenkollegiums
pinzumiscken. Als zum Schluß die Stadtverordneten vom
Oberbürgermeister zur Teilnahme an den Festlichkeiten an¬
läßlich der Jubelfeier der Realschule eingeladen wurden , gab
Stadtverordneter Richter die Erklärung ab , so lange die
sozialdemokratischen Stadtverordneten im Kollegium als
Stadtverordnete zweiter Klasse  angesehen
würden , könne von ihrer Beteiligung bei derartigen Ver¬
anstaltungen keine Rede sein. Der Stadtverordnctenvor-
steher Prof . Dt.  Beck bestritt , daß die sozialdemokratischen
Stadtverordneten hier anders als die übrigen bewertet
würden . Wenn von einer Seite an den Stadtverordneten
Richter in der letzten Sitzung die Bitte gerichtet worden sei,
ferner Redelust etwas die Zügel anzulegen , so habe das keine
Mißachtung seiner Person oder seiner Gesinmrngsgenoffen
bedeuten sollen, sondern eine derartige Aufforderung könne
auch eventuell an andere ergehen . Die ausscheidenden
Magistratsmitfllieder : Stadtältcster Schmidt , Geh. Kommer¬
zienrat Tyckerhoff und Fabrikdircktor Bettelhäuser , wurden
griedergewählt.

Die Einweihung der Riehlschule.
Wc . Biebrich, 5. April . In Anwesenheit von Vertretern

sämtlicher beteiligten Behörden wurde heute die neue Real¬
schule, die den Namen des berühmtesten Sohnes unserer
Stadt , des Kunsthistorikers und Schriftstellers Wilhelm
Riehl , trägt , feierlich ihrer Bestimmung übergeben . Die
Schüler mit ihren Lehrern versammelten sich im alten Schul¬
lokal und begaben sich im geschlossenen Zuge zu dem neuen
Gebäude , wo Oberbürgermeister Vogt , Stadtbaurat Thiel
u . a. sie am Pottal erwarteten und die Festivität ihren An¬
fang nahm . Herr Oberbürgermeister Vogt  begrüßte sie:
„Dankbar und freudig bewegt , nehme ich hiermit symbolisch
Besitz von diesem Gebäude . Ich begrüße Lehrer und Schüler
vor der Pforte unserer neuen Riehlschule aufs herzlichste.
Qiiod fei ix faustumque sit ! Mit diesem Spruch der alten
Römer bei feierlichen Anlässen lassen Sie uns eintreten . Der
Segen des allmächtigen Baumeisters der Welt ruhe auf
diesem Hause." Stadtbaurat Thiel  öffnete sodann mit
folgendem Spruche : „Wollt Ihr die Jugend erziehen , —
So erschließt ihr freundlich das Herz. — Schlüssel dazu ist
Liebe . — Wahret den Schlüssel ! — Schließt auf !" In¬
zwischen hatte sich in der Aula eine glänzende Festversamm-
lrmg eingesunder an welche Oberbürgermeister Bogt  sich
zunächst mit einer Ansprache wandte , in welcher er u . a.
aussühtte , daß heute der Schlußstein in das Gefüge der
höheren Schulen unserer Stadt gelegt werde . Die in der
Entwicklung begriffene höhere Mädchenschule siedle in das
Gebäude der höheren Knabenschule über und diese beziehe
das schöne Gebäude , das man heute einweihe . Der Redner
wies weiter auf die Wandlungen hin , welche die höhere
Knabenschule im Lause der Zeit durchgemacht hat . Zurzeit
sei die Anstalt freilich noch nicht voll ausgebaut : die Schüler
müstten von der Obersekunda ab die Vollanstalten in Wies¬

baden besuchen. In drei Jahren aber werde die Stadtver¬
waltung von Biebrich nicht umhin können, die Obersekunda
und Prima ihrer Anstalt zuzufügen . Dieser Ausbau zu
einer Vollanstalt werde sich dank den vortrefflichen Anord¬
nungen boim Entwurf des Bauplanes in aller Stille voll¬
ziehen können und vor allem ohne wesentliche Inanspruch¬
nahme des Stadtsäckels durch Neuforderungen . So billig
wie Biebrich könne wohl niemand ein ebenso schönes und
praktisches Gebäude Herstellen. Das sei das Verdienst der
Bauleitung , die es verstanden habe , in der unglaublich
kurzen Zeit von 18 Monaten das Werk zu vollenden , mrd die
Folge der Opferwilligkeit der beteiligten Bauhaudwerker,
die auf wesentlichen Verdienst verzichtet hätten . Zu dem
Direktor der neuen Anstalt gewandt , sagte der Redner:
„Goethe stellte neben die intellektuelle die Charakterbildung,
die in unserem modernen Schulbetrieb nicht immer zu ihrem
Recht kommt, denn das Examen steht vor den: Ausgang aus
der Schule , man kommt u »n dieses notwendige Übel nicht
herum . Der Lehrer ist deshalb zu leicht geneigt , den Unter¬
richt zu handhaben , als ob der Schüler nur Kopf wäre , der
ganze übrige Mensch gewissermaßen Anhängsel , und da¬
durch dem einseitigen Intellektualismus unserer Zeit , den
wir so tief beklagen, Vorschub zu leisten. Der gewissenhafte
Lehrer aber wird sich immer gegenwärtig sein, daß .Me
menschliche Seele nicht bloß Verstand ist, daß viel wichtiger
ist die Ausbildung und Beeinflussung des Willens sowie des
Gemütslobens des werdenden Menschen. Er wird deshalb
seinen Unterricht so gestalten, das; nicht bloß der Gedanke
zur vollständigen Klarheit gereift wird , sondern daß der
Schüler auch möglichst oft Gelegenheit findet , innerlich
selbst Stellung zu nehmen zu dem Dargebotenen , Willen-
impulse auszulösm rrnd Entschlüsse zu reifen , Dinge , die
man freilich nicht für das Zeugnis verbuchen kann, die aber
für die vielen Wechsselfälle im Leben ivohl ebenso wichtig
sind wie die Schärfe des Verstandes ."

Wer den stolzen Neubau  betrachtet , der für die Folge
bestimntt ist, die Schule in sich aufzunehmen , der freut sich
der Zierde , um die die Stadt durch ihn reiclur geworden ist.
Der Bau , welcher in 3 Stockwerken je 27 Fenster zeigt , hat
vor sich einen prächtigen Spielplatz , hinten einen Kultur-
garten fiir den botanischen Unterricht , Turnhalle mit nach
jeder Richtung auf der Höhe stehenden Einrichtungen , einen
zu jeglichem Spiel geeigneten Turnplatz mit Geräten zum
Turnen usw . Gleich dem Äußeren macht auch das Innere
der Schule bei aller Einfachheit den vornehmsten Eindruck.
Am Eingang , rechts und links , stoßen wir in der Riehl¬
schule auf die Attribute der Weisheit , des Mutes , der
Ideale und des Fleißes . Am Ausgang nach dem Hof fallen
in die Augen links das Mebricher Wappen , rechts daö
Wappen der Provinz . . Eine große Vorhalle kann den ver¬
schiedensten Zwecken dienen . Der lange , helle Korridor siihrt
auf der einen Seite in die Vorschulklassen, aus der anderen
in diejenigen für die unteren Klassen der Realschule . Die
Wände sind geschmückt mit prächtigen Bildern aus der Ge¬
schichte, dem Marine - und Seelebcn , den Gebirgsgegendekl
der engeren Heimat und des Auslandes . Auch Reliefkarten
fehlen nicht. ' Im Mittolgeschoß finden wir die Untcrrichts-
räume für die Obcrklasscn, Lesezimmer , Bibliothek , Ver-
sammlungszimmer , versehen mit Präparaten für den Unter¬
richt in der Zoologie , Anschauungsmitteln usw . Recht ge¬
fällig ausgestattet ist auch das Lehrer - und Konferenzzimmer.
Im Obergeschoß fällt gleich die Aula aus mit ihren etwa
100 Sitzen , Flügel und Harmonium sowie dem anstoßenden
Smgsaal . Vier Räume für Physik, Chemie und Naturge¬
schichte sind vorhanden . Vor dem großen Zeichensaale hat
eine Auswahl von Schülerzcichunngen aus den verschiedenen
Klassen ihre Stelle gefunden.

#  Vierstadt , 4. April . Büracrmeister Schleicher  von
Nordenstadt ist das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden.

Rüssainsche Uachrichtrn.
Großfeuer.

c. Laubuseschbach, 5. April . (Eigener Drahtbericht .)
In der vergangenen Nacht sind hier drei Wohn¬
häuser,  fünf Scheunen und verschiedene Stallungen
niedergebrannt.  Die Feuerwehren der Umgebung
beteiligte » sich an den Löscharbciten,, die durch den herr¬
schenden Ostwind erschwert wurden . Die Entstehungs¬
ursache des Brandes ist unbekannt . Der Schaden ist be¬
trächtlich. ^

s= Holzhausen a. d. H., 4. April . Herr Pfarrer Franz
Born schein  von hier , der in Heidelberg Genesung von
einem schweren Leiden suchte, ist dieser Tage im Alter von
51  Jahren dort gestorbe  n.

W . Hachenburg. 4. Avril . Die hiesige LandeSbauinsvektor»
stelle wurde Herrn Landesüauinspektor « chn e i d e r übertragen.

Am; der AmyebnKg.
Von der Starkstromleitung getötet,

ss. Eschwege, 4. April . Durch einen heftigen Wind¬
stoß  wurden gestern zwischen hier und Willingerode zwei
Maste der elektrischen Leitung umgeworsen . Die Drähte
der Starkstromleitung rissen und sielen auf das Ochsenge¬
spann des Landwirts Peter Schneider . Der Lenker des
Gefährts und die beiden , Zugtiere wurden durch die Be¬
rührung mit dem elektrischen Strom auf der Stelle ge¬
tötet.

Gerichts foul«
Wiesbadener Schwurgericht.

Kindesmord.
Heute erscheint die Dienstmagd Therese Hartl.  24

Jahre alt , aus Brennttchl in Bayern , zuletzt in Höchst
wohnend und noch unbestraft , ans der Armsünderbank unter
der Anklage , während der Nacht zum 25. Februar in Höchst
ein ihr außerehelich geborenes Kind während oder gleich
nach der Gebutt getötet zu haben . Das Mädchen unterhielt
ein Vcrhälttiis . Heute war nur ein Polizeiwgchtm ' ister als
Zeuge neben dem Kreisarzt Med .-Rat D .r . Beinhauer als
Sachverständiger vorgeladen . Das Urteil lautet ans zwei
Jahre Gefängnis.

Dienstag , 3. April 1910 . Seite ».

Wiesbadener Strafkammer.
Dumme Streiche.

Der 24 Jahre alte Bankbeamte Peter K. war während
voller acht Jahre in einem WiesbadencrBank hause
tätig . Er hatte seine Lehrzeit dort bestanden , war mit
warmen Empfehlungen seiner Lehrer sowie Privater einge-
treten , und weil er sich gut emgearbeitet , war er auch nach
der Beendigung seiner Lehrzeit dort behalten worden . Zu¬
letzt bezog er 18« M . Gehalt . Er hatte den Posten eines
Kassenbuchhalters inne und hatte dabei eine Kasse zu führen,
deren Bestand jeden Abend an die Hauptkasst abzuführeu
war und welche sich im übrigen selbst kontrollierte . 11, a.
hatte er hohe Beträge für die Suttgarter Lebensversiche-
rungsgesellschaft emzukassieren, Beträge mit unbestimmten
Fälligkeitsterminen . Eines Morgens fand sich K. nicht um
die Bureauzeit tot Geschäft ein , und kurz darauf erfuhr man,
daß er sich in den „Rabengrund " begeben, dort einen
Selbstmordversuch  gemacht , sich nach der Lechtwcis-
höhle geschleppt und sich von dort mittels eines Wagens
ins Krankenhaus begeben hatte . Anfänglich hatte er dort
den Selbstmordversuch verschwiegen, und erst später hatte
man die Verletzung entdeckt. Bis zum 19. März verblieb
er tot Hospital , als der Anstaltspflege noch bedürftig . Es
wurde dort die Kugel aus seinem Körper herausgeschnitten,
und aus dem Hospital wurde er dann in Untersuchungshaft
genommen » in der er sich noch heute befindet . Inzwischen
hatte sich ergeben , daß er, bevor er sich zu entleiben versuchte,
von den einkassierten Bersicherungsgesellschaftsgeldern inS-
gefamt 5784 M . nicht in das Kassenbuch eingetragen und
innerhalb zweier Monate für sich vollständig verbraucht
batte . Er , der sttiher das solideste Leben geführt , hatte sich
mit Mädchen zweifelhafter Provenienz hier und in Mainz
eingelassen , ihnen große Geschenke (u. a. einmal einen
Brillantschmuck irn Werte von 900 M .) gemacht, in ihrer
Gesellschaft auf großem Fuß gelebt , und so war es , seiner
eigenen Versicherung nach, möglich geworden , den relativ
hohen Betrag in kaum zwei Monaten zu verpulvern . Der
junge Mann legte heute ein umfassendes Geständnis ab.
Es traf ihn eine Gefängnisstrafe dort 6 Monaten unter
voller Anrechnung seiner Untersuchungshaft.
- -- - *”- -—

Vermischtes.
% Hu dem Ballonunglück bei Köslin , dem Professor

Ahegg  von der Breslauer Universität zum Opfer ge¬
fallen ist, wird gemeldet, daß von den vier Insassen des
Ballons „Schlesien" die Gattin und die Nichte des Pro¬
fessors, sowie der Ingenieur Gerstel in der Nähe von
Patzig die Gondel bereits verließen , als ein Windstoß
den Ballon noch einmal hochriß und er in nordwestlicher
Richtung davongetrieben wurde. Bei Tessin erfolgte
dann die zweite Landung so plötzlich, daß die Gondel
umkippte. Kurz darauf wurde Abegg in der Nähe des
Dorfes Tarnow schwer verletzt aufgefunden . Er wurde
ins Krankenhaus nach Köslin gebracht, wo er im Laufe
der Nacht an einer Gehirnerschütterung starb. Abegg
war der Begründer und Leiter des schlesischen Vereins
für Luftschiffahrt. Der Aufstieg erfolgte vorgestern
früh von der Breslauer Gasanstalt 3. Zu dem Un¬
glück werden noch folgende Ein zeih  ei ten  bekannt:
Professor Abegg hatte , wie Funde an der Unfallstelle
beweisen, allen Balast über Bord geworfen : der Ballon
schlug mit furchtbarer Geivalt um und bewußtlos lag
der Führer neben dem umgestürzten Ballonrorb . Aus
einem herbeigerufenen Wagen wurde der Verunglückte
zunächst nach 5köslln und dann auf Anordnung eines
Arztes nach dem Städtischen Krankenhaus gebracht, ©in
schwerer rechter Oberschenkelbruch und eine linksseitige
Schädelverletzung wurden festgestellt. Ohne das Be¬
wußtsein wieder erlangt zu haben, starb der Professor
nach wenigen Stunden . . Er hinterläßt außer seiner
Gattin zwei jüngere Kinder : er selbst war 41 Jahre
alt . Ter Ballon wurde in einer Guts scheu ne unterge¬
bracht. Beschädigungen sind nicht wahrnehmbar . Seine
größte Fahrt erreichte eine Höhe von 2180 Meter . Die
Ursache zu dem Absturz ist bisher unaufgeklärt.

* Eisetwahmmfällc . Vtomtagvonnittag 11 Uhr fuhr,
wie amtlich gemeldet wird , beim Anhalten des Persrmen-
zugZ Nr . 263 auf dem Bahnho -f Mükheim EPPinghofen die
Druck!okrmwtive, die diesen Zug von dem Bahnhof Mül-
beim -RUhr zu dem Bahnhof Heißen zu drücken hat , auf
den Zug mit solcher Heftigkeit auf , daß die beiden letzten
Wagen der 4. Klasse beschädigt und aus dem Geleise ge¬
hoben wurden . Dabei wurden drei Reiseude leicht verletzt^
Schuld an dem Unfall war der Umstand , daß die Druck-
lokomottve , statt , wie vorgeschrieben, mit einem Loko,rnottv-
führer und einem Heizer, nur mit dem letzteren besetzt war,
der dann allein beinr Halten in Mülheim -Eppinghofen die
Lokomotive nicht ordnungsmäßig zum Stehen bringen
kannte. Die Strecke Mülheim -Ruhr -Heißen mußte des Un¬
falls tvegcn eine Stunde lang eingeleisig befahren werden,
wodurch einige Züge unerhebliche Verspätung erhielten . —
Bei Groß -Wosek aus der Strecke Wien -Berlin der Nord-
wcsthahn stießen bei der Station Sibnowes zwei Personen¬
züge zusaiumen. Zwei Reisende und ein Zugführer wurden
perletzt.

* Frau Toselli . Die Gerüchte, welche bereits seit län¬
gerer Zeit wissen wollten , Frau Toselli , die ehemalige
Kronprinzessin von Sachsen, habe in ihrer Ehe mit dem
Pianisten Toselli ' das ersehnte Glück nicht gefunden , bestäti¬
gen sich. Die „Tribuna " erfährt hierzu aus Florenz , die
frühere Prinzessin Luise habe bei Nacht uttd Nebel mit
ihrem Kind und zwei Dienstboten Florenz verlassen und
scheine nach der Schweiz geflohen zu sein: um sich vor ihrem
Mann in Sicherheit zu bringen und die Ehescheidung zu be¬
treiben . — Frau Toselli lebe schon seit längerer Zeit auch
aus finanziellen Gründen mir ihrem Mann in Unfrieden.
Sie sagte ihm vor ihrer Abreise , sie wolle nach Rapolla zur
Erholung sahrcir . Sie fuhr aber mit ihrem Sohn und den
beiden Dienstboten , nachdem sie sich mit ihrer Freundin be¬
raten hatte , nach Montreux , von wo sie Ehescheidungsklage
cinbringen Will. Sie hat den schweizerischen Gesandten in
Rom ersucht, ihr den Schutz der schweizerischen Behörden
gegen etwaige Verfolgungen ihres Mannes zu srchcrn.
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Handel . Industrie.
Volkswirtschaft . o

Banken und Börse.
* Barsnstädtai Sank . In der Generalversammlung der

Darmstädter Bank vermißte in .der vorgeschlagenen Bilanz ein
Aktionär eine detaillierte Aufstellung der Geschäftsunkosten,
die angesichts des kolossalen Anwachsens 'dieses Postens ange¬
zeigt sei . Ein anderer Aktionär bemängelte die Höhe der Zu¬
wendungen an Beamte und für wohltätige Zwecke , Geheimrat
v . Klitzing weist an Hand einer Statistik darauf hin , daß die
Unkosten bei allen Banken sich erheblich vergrößert haben.
Die Belebung des Geschäfts habe eine Vermehrung des Be¬
amtenkörpers gefordert . Bilanz und Gewinn - und Verlust¬
rechnung , sowie die Dividende von 6%’ Proz . (i. V. 6 Proz .)
wurden genehmigt . Ein weiterer Punkt der Tagesordnung be¬
traf die Genehmigung des Fusionsvertrages mit der Bayerischen
Bank für Handel und Industrie . Der Verschmelzungsvertrag,
wonach die Bayerische Bank für Handel und Industrie ihr Ver¬
mögen als Ganzes unter Ausschluß der Liquidation auf die
Dannstädter Bank überträgt und 6 Millionen Mark neue
Darmstädter Bankaktien erhält , wurde ohne Debatte genehmigt.
Ebenso die dadurch bedingte Erhöhung des Aktienkapitals um
6 Millionen Mark.

* Berliner Handelsgesellschaft . In der Generalversamm¬
lung der Berliner Handelsgesellschaft opponierten ein Rechtsan¬
walt und drei Aktionäre gegen den Vorschlag , nur 9 Proz . Divi¬
dende (wie im Vorjahr ) zu beantragen , und schlugen vor , unter
Kürzung der für 1913 voll mit 1030 000 M. zurückgelegten
Talonsteuerreserve um 700 000 M., die Dividende auf 9 Vs- Proz.
zu erhöhen . Der Antrag wurde mit 8689 gegen 21 Stimmen
abgelehnt , die Bilanz und die Gewinnverteilung wurden in der
von der Verwaltung vorgeschlagenen Weise mit allen gegen
116 Stimmen genehmigt , die Entlastung gegen 15 Stimmen er¬
teilt , alles unter dem Protest des Rechtsanwalts Gottschalk.
Ein Aktionär bemängelte die Zunahme der Tantiemen um
163 000 M. infolge der Erhöhung des Aktienkapitals , wogegen

die Aktionäre bei dem gleichen Satze blieben . Zugunsten der
Beibehaltung der Dividende von 9 Proz . verwies Herr Fürsten-
lerg auf das erhöhte Kapital und auf die jährlich auch in Zu-
cunft steigenden Lasten . Bei der Handelsgesellschaft sei der
Geschäftsgang im ersten Quartal 1910 vorzüglich.

* Deutsche Effekten - und Wechsclbank , Frankfurt a. H.
Die Generalversammlung genehmigte die Verteilung einer Divi¬
dende von 5 Proz . (V/e  Proz .).

* Frankfurter Börse . Die Zulassung der 3 Millionen Mark
Aktien der Deutschen Eisenbahn -Gesellschaft , Aktiengesellschaft
in Frankfurt a . M„ Serie A. und B. Nr . 1—3000 zur Notierung
im öffentlichen Börsenkursblatt wurde genehmigt.

Berg ;- nnd Hüttenwesen.
* Eie Bergbau -Aktiengesellschaft Frie &richsssgen a. d. L.

teilt mit , daß der bekannte neue Aufschluß 314 Meter mächtig
führe und 20 bis 25 Proz . Blei - und Zinkerze enthalte . Die
Veredelung nehme nach der Teufe hin zu.

Industrie raas«! Mandel.
* Verband deutscher Zinkwalzwarke . Die seit längerer

Zeit mit der Sociöte des Mines de Fonderies de la Vieille Mon-
tagne in Angleur geführten Verhandlungen sind nunmehr zu
einem befriedigenden Abschluß gekommen . Mit Gültigkeit vom
!. April ab erfolgte nach der „Brest . Ztg .“ eine vollständige
Gleichstellung der Preise und Verkaufsbedingungen für die
Walzerzeugnisse des Verbandes der Vieille Möntagne.

Dar JJassamsch » Schiafer -Akiienvmin ia Frankfurt am
Main beruft eine Generalversammlung , u . a . zwecks Entgegen¬
nahme einer Anzeige des Vorstandes gemäß § 240, Absatz 1
H. G. B. (Verlust von mehr als der Hälfte des Aktienkapitals ).
Die Versammlung soll ferner über die Liquidation beschließen,
sowie eine Neuwahl des Aufsichtsrats vornehmen . Ende 1908
betrug die Unterbilanz 204 267 M. bei 747 500 M. Aktienkapital.

* Aktienfjasellscliaft für Bauausführungen vorm . Georg
Lönhold u. Söhne , G. m . b. H., Frankfurt a. M. Daß die Ge¬
sellschaft eine Generalversammlung einrufen muß , in der über
die Herabsetzung des Grundkapitals durch Zusammenlegung
des 1 Million Mark befragenden Aktienkapitals auf die Hälfte
beschlossen werden soll , läßt nach der „Frankl . Ztg .“ darauf
schließen , daß sich die Verhältnisse des Unternehmens in dem
letz tabgelaufenen .fahre wesentlich verschlechtert haben müssen,
denn Ende 1908 hatte das Unternehmen erst 34 466 M. Verlust
aufzuweisen , von dem 25 090 M. aus der Reserve gedeckt wer¬
den konnten . Die Gesellschaft besteht in der Aktienform
seit 1900 ; sie befaßt sich mit der Ausführung von Hoch -, Tief-
und Bahnbauten , Anfertigung von Baubedarf , Möbeln und Ein¬
richtungsgegenständen und dem. Betrieb aller dem Baugewerbe
dienenden Geschäfte . In den beiden ersten Jahren hatte die
Dividende zweimal ja 7 Proz . betragen , dann zweimal je
5 Proz ., 2, 4 und 514 Proz . In den Jahren 1907 und 1908 war
die Gesellschaft dividendenlos geblieben.

* Voigt u . Häffncr , Aktiengesellschaft , Frankfurt a . M. Die
Generalversammlung setzte die Dividende auf 10 Proz . fest.
Uber den Geschäftsgang der Gesellschaft äußerte sich Herr
Generaldirektor Häffner dahin , daß der Auftragsbestand im
neuen Jahre sich gegen das Vorjahr Wesentlich gehoben habe.

* Bei der Eokomolivfabrik KzauB u . Ko., Aktiengesellschaft
in München und Linz , ging in 1909 der Reingewinn auf 754 324
Mark (i. V. 1390800 M.) zurück , aus dem 9 Proz . (13 Proz .)
verteilt und 152 265 M (150 640 M.) vorgetragen werden sollen.
Der Bericht bezeichnet den Geschäftsgang in der Spezialbranche
Lokomotivenbau während des vergangenen Jahres als un¬
günstig . Bei der Zweigniederlassung in Linz habe sich eben¬
falls ein sehr empfindlicher Rückgang der Bestellungen bemerk¬
bar gemacht . Das Auslandsgeschäft ließ sich während des
ganzen Jahres ungünstig an , der Eingang an Aufträgen war an
und für sich ungenügend.

Ludwig Wessel . Aktiengesellschaft für Porzellan - und
Sieuiguifabrikatias ., Bonn . In der Generalversammlung wurde
der Verteilung : einer Dividende von 2% Proz . (i. V. 0) zuge¬
stimmt . Die Änderung der §§ 21 und 28 des Statuts , betreffend
eine feste Vergütung an den Aufsichtsrat , konnte nicht voll¬
zogen werden , da die Versammlung nicht beschlußfähig war.
Es findet daher eine außerordentliche Generalversammlung
am 9. Mai statt , Uber die Aussichten für das laufende Ge¬
schäftsjahr äußerte der Vorstand , daß die bereits im Geschäfts¬
bericht erwähnte günstigere Entwickelung anhalte.

h . Verkauf der deutschen Eidölwerke . Dem Vernehmen
nach schweben dem Abschluß nahe Verhandlungen über den
Verkauf der deutschen Erdölwerke , G. m . b . II ., Hamburg , an
die deutsche Tiefbaugesellschaft.

4»en oss eis seit ts wesen.
- OIld  Darlehnskassa Lc. -hach . Das Geschäftsjahr

1909 schließt ab mit einem Betriebst nital auf beiden Seiten
der Bilanz von 163 652 M„ die Spareimagen sind Ende 1909
mit 150101 M. ausgewiesen und die eigenen Betriebsmittel
der Genossenschaft haben die . Höhe von 12 479 M„ der Rein¬

gewinn von 1071 M. gestattet die Ausschüttung einer hohen
Dividende , sowie die statutengemäß vorgeschriebene Dotierung
der Reserven,

l '*rois !>sotseJrj «ag -g3ts -IIe
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.

Weizen , hieg.
» nordd.

Roggen , hiss.
Gerste , liied-

u . Pfälzer
Gerste,

Wetterauer
Hafer , dies.
Raps , hios.
Mais , mixed

„ La Pt ata

Für 100 kg gute marktfähige Ware.
He

Umsatz
atige Notierung.

Stimmung | Preise

Vonvöcb ent¬
liehe Preise

JltH
mittelj

klein

geechäftslos

mittel

klein

fest

stetig

stetig

stetig

23.00 j 22.75
16.50- 16.6016 .50—16.60

16.00—16.5016 .00—16.50
16.25—17.0016 .25—17.00

Mannheim , 4. April 1910.
Amt !.Notiorungd .Börseteig . .Depesche)
Weizen . .
Roggen , Pfälzer . .
Gerste , badische . . . . . . . . .
Hafer . . . . , . . .
Raps.
Donau -Mais . . . .
Mais , La Plata . .

Mainz , 1. April 1909.
Offizielle Notierung.

Weisen . .
Loggen . . . . . . . . . . .
Gerste.
Hafer . .
Afais . .
Raps

Weizen

Roggen
6 er .,te
Hafer
Raps

Diez , 1. April 1909.
Amtl . Notierung.

fremder

16.50- 17.00 16.50- 17.00

16.00—16.25
16.25—16.45

16.00—16.25
16.25—16.45

ä
öS
CT*

23.50
16.75- 17.00
16.50- 17.25
16.00- 16.50

27.75
16.50
16.50

22.45—22.70 22.40—22.65
16.55—16. (5 16.50—16.70
1 :.50—1 /.00 16.50—17.00
16.60—17.00 16.60—17.00

— öMi

23.12

16.00

22.81

16.00
14.60— 16.1514 .60—16.15
15.60—15.8015 .40—15.S0

Heutige Preise
per Zentner

Vorwöch . Preise
per Zentner

4.50- 5.00

per 100 kg
Heutig « Preise Vorvzöch . Preise

M M.
4.75—5.00 4.75- 5.00

6.00 6.00

Heu und Stroh.
Frankfurt a M., 29 . März 1909.

(Amtliche Notierung ).
Een . . .
Stroh . . . . . .

Kartoffeln.
Frankfurt a M., 30. März 1910.

(Eigene Notierung ).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

do. im Detailverkauf
Die Preisnotierungs -KommissioD.'

SMcctögefaifjr in Südamerika.
London, 5. April . (Eigener Trahtbericht .) DcrL

Reuterjche Bureau meldet aus Lima , daß die Regie¬
rung beschloß, von Ecuador die sofortige Genugtuung
für die am Lonntag durch den Pöbel  auf die peru¬
anische Gesandtschaft in Quito  verübten Angriffe zu
fordern . Wenn Ecuador sich weigere, dieser Forderung
nachzukommen, würden die Truppen gegen Ecuador ge¬
sandt und der Guayes -River blockiert werden. Die
peruanischen Reserven seien bereits einberufen . In
Lima entfernte die Bevölkerung gestern das Schild
vom Konsulat von Ecuador.

Ein Thcatcrarbeiterstrcik.
wt >. Paris , 5. April . Im Chatelet -Theatre traten

gestern abend von 60 Maschinisten und Elektrikern 56
vlötzlich in den Ausstand , doch konnte die Vorstellung
stattfinden , da es dem Direktor gelang , im letzten
Augenblick anderes Personal aufzuireiben.

Der Ausstand im Hafen von Marseille,
wb . Paris , 5. April . U n t e t ft a a t § j e f r c t d t

Gt6 6 r o n sandte an die eingeschriebenen
Seeleute eine telegraphische Botschaft, in der er die
Verhaftung der schuldigen Matrosen als gesetzmäßig be-
zeichnet, die Fürsorge der Regierung für die Seeleute
betont und an ihre Einsicht, ihren Patriotismus und
ihr Pflichtgefühl , das einen Ausstand verbiete,
appelliert.

Ein Haus durch eine Lawine verschüttet,
wb . Paris , 5. April . Aus Madrid wird gemeldet,

daß durch eine Lawine das Haus eines Bahnwärters in
Bustong (Provinz Lcona) verschüttet wurde . Die sechs
Kinder  des Bahnwärters wurden getötet,  wäh¬
rend er selbst und seine Frau Verwundungen erlitten .,

Ein Vulkanausbruch aus Guadcloupc.
wb . Paris , 5. April . Aus Point ü Pitre (Gnade,

loupe) wird gemeldet, daß seit gestern vulkanische
Asche, wahrscheinlich vom Mont Pel6 herrührend , in der
Umgebung von Basse Terre niederging.

Dir Blattern in Prag.
Prag , 5. April . lEigener Drahtbericht .) Der Bruder der

Arztes Dr . Lieben,  welcher vor einem Monat einen aus
Rntzland angefammenen , an Blattern erkrankten und ge¬
storbenen Sträfling behandelte , ist gleichfalls an Blattern er¬
krankt . Bis jetzt smd in Prag im Zusammenhang mit diesem
Fall 6 Personen an Blattern erkrankt , darunter Dr . Lieben
selbst . _

Kairo , 5. April . (Eigener Drahtbericht .) Prinz und
Prinzessin Eitel Friedrich  sind von Alexandrien abgereist
und fahren heute nachmittag mit dem Dampfer „Schleswig"
nach Jaffa.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 5 . April.

(Eigener Drahtbericht dos Wiesbadener Tagblatts .)
Div. °/o _ _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft 182.25 182
5»/> Commerz - u. Discontobank « a 114.40 114.50
6 Darmstädter Bank . . , , . f 136.90 134

12 Deutsche Bank . v . . * « B 2ü2.50 251.75
8>/* Deutsch -Asiatische Bank . . . , 154.60 lu4 .1ü
4V» Deutsche Effekten - u. Wechselbantk ä 107.25 107.60
9 Disconto -Commandit « , , 194.80 190
7‘/a Dresdener Bank . . B 16- 20 131.10
6 Nationalbqnk für Deutschland . 124 .75 124
93/s Oösterreichische .Kreditanstalt g — —
7.77 Deichsbank . . , B s 145.60 1 :5.50
7 Schaafhausener Bankverein #- g 142 141.5)
7‘/* W iener Bankverein . . . . 141 1 *1
4 Hamburger Hyp . Bank -Pfandbr. ... 147 2 - 147.25
8V« Berliner Grosse Strassenbahm . 18. .25 183. 10
Ö'/a Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 119.50 123.50
6 Hamburg -Anverik . Paketfahrt , u , 141.20 140.90
0 Norddeutsche Lloyd -Actien - j, 104 75 104
63/s Oesterreieh -Ung . Staatsbahn , 159.6J
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden) g 21.75 £0.70
6a/s Gotthard . . , . n ■g — —
5 Oriental . Eisenb .-Betrieb , , g — 133
6 Baltimore u . Ohio , * * 1 * s 110.60 11110
6 Pennsylvania . g a 4 138.60 —
5 Lux . Prinz Henri -. » - . . a 136 138.50
8l/a Neue Bodengesellsehaft Berlin H 152.50 151.75
3 Siidd . Immobilien CO % . , . s , 97.80 97.60
0 Schöfferhof Bürgerbräu „ , s g 91.80 97.60
9 Cementw . Lothringen « « ■„ a 11 .60 113

27 Farbwerke Höchst . , . , , K 453 4,6
32 Chem . Albert . . . - . . » X X s 471.75 473
9Vs Deutsch Uebersee Elektr . Act. a s 190.40 184.75
8 l 'elten & Guilleaume Lahm , > . g B 13 i 138
6 Lalrtaeyer . . . . . , * , . B X 108.30 111
6 Schuckert . » « , .■ . , , i « 144.60 149.90
9 Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . ä g M 187.50 185 .75

25 Adler Kleyer s t . 377.75 379
25 Zellstoff Waldhof . . . . . v s A 282.50 2 40
12 Bochumer Guss . . * , . s * g ü 2 9 .50 238 .90
6 Buderus . , » » » . g x 111.80 110.10

10 Deutsch -Luxemburg s , , « . g ä 2 >2.00 2U .20
8 Eschweiler Bergw . . ä * *■ s * 202 200 50
3 Friedrichshütte . . . . . . g s 131 135
9 Gelsenkirchener Berg « s s . 21 .60 213.40
0 do. Guss s . , s g 93 89
8 Harpener , s . ä , , s , ■g f 198.90 193.80
9 Phönix . * 221 .10
4 Laurahütte .• . . . . > s s # v 172.25

13 AUgem. Elektr . Gesellsch , . , . - 263.90 285
Tendenz : befestigt.

—_

Letzte H«rrSeisAantzr-!itzten.
TelegraphischerKursbericht,

(Mitgeteilt dom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko ., Longgasse 16.)
Frankfurter Börse , 5. April , mittags 12)4 . Uhr . Kredit-

Aktien 215 .25, Dlskonto -Kommandit 190.25, Dresdner Bank
161.50, Deutsche Bank 252 .30, Handelsgesellschaft 178, Staats¬
bahn 160.40 , Lombarden 20.60 , Baltimore und Ohio 110 .50
Gelsenkirchen 208 .50, Bochumer 238 .60, Harpener 198.10 .'
Türrenlose 178.75, Norddeutscher Llotzd 104 .30 , Hamburg-
Amerika -Paket 14125 . 4proz . Russen 91 .30, Phönix 220.60,
Edison 264 .50, Übersee 190, Schuckert 148.50.

Meteors'og.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
4. April. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer «uj0 ‘ u. normal 3
schwere . . . . . . .

Barometer a. d. Aieeresspiegel
Thermometer (Celsius ) .
Dun 'tspnnnnng (Millimeter)
Nelaiive Feuchtigkeit ("/«) .
Windricktilng , . . . . .
Niederschlagsbohe (Millim . .
Höchste Temperatur (Celsius ) 1

743.9
754.3

6.6
5.5

76
SO . 2

4.5. Niet

743.8
756.8
13.7
4.5

88
SW . 4

rigße Tc

745.7
755.9

9.6
4.8

54
W . 2

rnperatui

744.5
754.7

9.9
4.9

56.0

5.tT

Auf- und Untergang für Sonne (0) und Mond(5).

Kehre Urrchrichren.
_Der Reichskanzler wieder in Berlin.

Berlin , 5. April . (Eigener Trahtbericht .) Der
Reichskanzler ist heute vormittag wieder hier einge-
trosfen.

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

April. l im Süden
Mhr Min.

Au 'gang lUntcrgang
Uhr Min Uhr Min.

! Ausgang ^Untergang
Uhr Min .,Uhr Min.

8. 12 30 5 56 .7 4,5 2V . 2 iflJ!

Die Atzerrd'Arrssatze irrnfrrßt 10 Keiterr.
Die österreichischenAntercffenten zu den Schiffahrts-

abgaben.
Prag , 5. April . (Eigener Trahtbericht .) Der

österreichische Elbeverein  beschloß in der
Generalversammlung zu Aussig einstimmig, die Regie¬
rung aufzufordern , bei der ablehnend  en Haltung
gegenüber den Schiffahrtsabgaben zu verharren.

Leitung: W. Schulre vom Brühl.
Verantwortlicher Redakteur für Politikn. Handel: A. Heg' rhorst , Erbenhetmer
Höhe: für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl, Sonnenbcrg: für Wiesbadener
Nachrichten: C Notherdr ; für NassauischeNachrichten, Aus der Umaebuna
und l<berichlsiaa!: H. Diefenbach : für Bermi chtes, Sport und Briefkasten:
C. Losacker; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in WtesbadeL
Druck und Verlag der L. Schellenberg scheu Hof'Buchdruüeret in WieLvadeu.

Sprechstunde der RsdsM»»: 12 &Ü 1 ttfcs.
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5. April 1910.
58 . Jahrgang.

Wrr?rr GtzrorrLK.
Napoleons Haus auf Elba unterm Hammer . Wie der

.New Uo-rk Herald " erfährt , gelangt das historische Haus
Napoleons I . aus Elba samt seinen geschichtlichen Erinue-
ruugsschätzen dieser Tage zum Verkauf . Es wird ange¬
regt , durch eine nationale Sammlung das Denkmal vor dem
Verschwinden zu retten.

Im Königlichen Park von Sanssouci wurden nachts
von den Adlern an den marmornen Bänken in der Nähe der
großen Fontäne die Schnäbel abgeschlagen. Von den Tätern
fehlt jede Spur.

Verunglückte Ballvnlanduug . Der Ballon „Braun¬
schweig" des Braunschweiaer Vereins für Luftschiffayrt , der
Sonntagfrüh 9 Uhr unter Führung von Dr . Cners in
Braunschweig aufgestiogm war , landete nachmittags gegen
31/2  Uhr bei Krempe in Holstein. Bei der Landung erlitt
einer der Mitfahrenden , Fabrikant Lübbecke, einen kompli¬
zierten Beinbruch.

Ein Brand in der Charlottenburger Hochschule. Mon¬
tagnachmittag brannte in der Technischen Hochschule in
Charlottenburg der etwa 4M Quadratmeter große Hörsaal
vollständig aus . Die Feuerwehr hatte an dem stark ver¬
qualmten Gebäude länger als eine Stunde mit den Lösch-
arbeiten zu tun . Die Ausräunmngsarbeiten dauern fort.
Die Entstehungsursache ist jedenfalls schadhafte elektrische
Leitung in dem doppelten Fußboden.

Große Unterschlagungen . In Berpat wurden Unter¬
schlagungen des früheren Stadthauptcs Kremer in Höhe von
200  069 M. festgestellt, ebenso weitere Unterschlagungen im
Waisengericht , an denen Kremer und zwei andere Mit¬
glieder des Gerichtes beteiligt sind. Kremer ist ins Aus¬
land geflohen.

Verhaftung eines deutschen WcchsVfülschers in Boston.
In Boston wurde auf Betreiben des deutschen Konsuls ein
gewisser Heinrich Zentner verhaftet , der in Bayern wegen
Wechsalfalschungen belangt wird.

Verhaftung eines anonymen Briesschreibcrs . Seit
fünf Jahren wurden in Essen durch anonyme Briese an die
Stadtverwaltung höhere Stadtbeamte verdächtigt . Als
Täter wurde jetzt der feit 21 Jahren in städtischen Diensten
stehende Stadtselretär Brandt vom Tiefbauamt verhaftet.

Ein „raiiger " Defraudant . Auf dem belgischen Konsulat
zu Marseille stellte sich der belgische Kassenbote Rhcke, der
bei einer Antwerpener Bank angestellt und im September
1908 unter Mitnahme von 45006 Frank nach England und
Amerika geflüchtet war . Me Nachforschungen der Polizei
waren seitdem ergebnislos gewesen. Rycke entschloß sich,
wegen vollständiger Mittellosigkeit sich dem belgischen Konsul
zu stellen. Die belgischen Behörden werden die Ausliefe¬
rung des Defraudanten beantragen.

Mit 79060 Kronen flüchtig. Der Spediteur Angelus zu
Budapest ist nach Unterschlagung ihm zur Weiterbeförderung
übergebener Geldbriefe , welche 79 000 Kronen enthielten,
flüchtig geworden und soll sich nach Amerika gewannt haben.

Frachtbrieffälscher . In Potrikäu (Rußland ) wurden
eine Anzahl Personen verhaftet , die seit elf Jahren in Ver¬
bindung mit Beamten der Warschau-Wiener -Eisenbahn
durch Fälschung von Frachtbriefen große Schwindeleien ver¬
übt haben.

Der Ausbruch des Ätna . Die Tätigkeit des neuen
Kraters des Ätna hat sich beträchtlich vermindert . Die
Lava strömt nicht mehr mit ihrer früheren Mächtigkeit aus,
sie änderte ihre Richtung und wandte sich gegen die Berge
Renazzi und Faggi.

GroMner . Bei Langenthal ist die größte Ziegelei in
der Schweiz mit allen Nebengebäuden vollständig nieder¬
gebrannt . Der Schaden beträgt über eine halbe Million.

Die Brandkatafirophe in Ungarn . In Oekörito sind
weitere fünf Personen den erlittenen Brandwunden erlegen.
Am Freitag wurde die Trauung eines schwerverletzten
Brautpaares auf dem Sterbebette vollzogen . Aus Deutsch¬
land und der Schweiz sind mehrere Angebote , Kinder der
verunglückten Bauern zu adoptieren , eingelangt . In zwei
Brunnen wurden zwei Seichen aufgesunden . Die Gemeinde

ersuchte die Regierung , die Felder durch Militär bestellen zu
lassen, weil sonst in Ermangelung von Arbeitskräften die
diesjährige Ernte gefährdet erscheint.

Eine Feuersbrunst zerstörte in Kiew zwei Privaitheater
und zwei Klubs . Der Schaden beträgt 209 000 Rubel,
Gegen dreihundert Angestellte sind beschäftigungslos.

Eine blutige Schlägerei in einer Kirche. Nach einer
Meldung des „Ostdeutschen Grenzboten " soll es am Sonn¬
tag in der Kirche in Wystyten (Rußland ) zu einer blutigen
Schlägerei zwischen Litauenern und Polen gekommen sein,
bei der die herbeigerufenen russischen Grenzsoldaten schließ¬
lich von der Waffe Gebrauch gemacht hätten . Man spricht
von einer großen Zahl Verwundeter , auch sollen mehrere
Personen getötet worden sein.

Neue Pockensällc in Wcstpreußen . In Golloschütz (Kreis
Schwetz) sind zwei Erkrankungen an Pocken . festgcstellt
worden . Es handelt sich in diesem Falle um zwei Arbeiter,
die in letzter Zeit wiederholt an der russischen Grenze
waren , um ausländische Arbeiter zu holen oder abzuschiebeu.
Bei dieser Gelegenheit wurden sie angesteckt.

Nachwinter in Spanien . In ganz Spanien ist große
Kälte eingetrcten . Starker Schneefall und Stürm : verur¬
sachten eine Reihe von Nnglücksfällen zu Wasser und zu
Lande . Die Arbeit in den Minen von Bilbao mußte einge¬
stellt werden . Die Züge haben starke Verspätungen ; auch in
Madrid herrschte heftiges Schneegestöber.

Ein Schiffsunglück. Nach einem Telegramm aus Fal-
mouth wurde der Viernraster „Kate Thomas " auf der Aus¬
reise von Antwerpen , während er sich im Schlepptau eines
belgischen Schleppdampfers befand , von einem unbekannt
gebliebenen Dampfer gerammt und ist nach ly Minuten
gesurften. 18 oder 19 Personen sind bei dem Zusammenstoß
umgekommen , ein Mann wurde gerettet.

Schiffbruch. Der einer Reedersirma in Triest a -hörige
Dampfer „Auriga " ist auf der Fahrt von Fiume nach
Venedig in der Nähe von Medoline gescheitert. Die Schiffs¬
mannschaft konnte gerettet werden , der Dampfer ist verloren.

Wissteisti.
Donnerstag , den 7. April 1910, abends 8 Uhr im großen Saale :

Liedes ' - übend des Herrn Paaal Scfanaedes,
Lieder - und Oratoriensänger aus Wien (Tenor ).

Am Klavier : Herr XJgo Alferm.
Vortragsfolge . I . Beethoven : Adelaide . II . Bralims : Auf dem Kirch¬

hofe , Ständchen , Es hing der Reif , O liebliche Wangen , In Waldes¬
einsamkeit . III . Hugo Wolf : Der Musikant , Verschwiegene Liebe,
Ach im Maien war ’s , Und willst du deinen Liebsten sterben sehen.
Auf dem grünen Balkon . IV . Erich J . Wolff : Alle Dinge haben
Sprache . Trinklied . V. Richard Strauss : Ruhe meine Seele,
Heimkehr , Zueignung.

Logensitz : 3 Mk ., I . Parkett 1.— 20 . Reihe : 2 Mk ., alle übrigen Plätze
auch Mittelloge : 1 Mk.

Freitag , «len 8 . April BJJ13S, abends 7‘/a Uhr, im kleinen Saale:

Li ©htbiIder ™W©ptpag.
Herr Bü *a H a *$eB *?45281' aus Kassel.

Thema : „In Afrikas Wildkammern“
Eintrittskarte (numeriert ) : ä Mark«

Die Damen -werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu -wollen. F 312
Städtische Kurverwaltung.

Kaufmännischer Wiesbaden.
Verein E. V.

♦r
ti
•4>

Herr Kechtsanwalt A.  Gälli -Wiesbadess wird sprechen

^ am E>oiiäierstag ;, «lesi 7.  April , über:

| O Gftterreciit , ♦
♦ am Samstag , der . V. April , über:

r Erbrecht .♦♦
Die Vorträge finden im Vereinslokal Wartburg statt,

4 Beginn jeweils 9 Uhr abends . F 503 4»

^ Gäste , auch Damen , sind willkommen . Der Vorstand . 4»

Musikgruppe Wiesbaden.
Ortsgruppe des Verbandes der deutscher* Kusiklehrerinnen.
Musiksektion des „Aligem. Deutschen Lei.rerinnenvereins .“

Alhnor.at !. Sitzung -eBs mit in «**5k-»VESsc-BiscI»isftl . und initslkal.
Vortrti en . — Disknisioncn . —

Beitrag jährlich l . SO. — Mitgliederlisten liegen bei Sclirlleubcrj },
Kirohgasse, und Stlfjjpäer, ' Adolfstrasse.

Satzungen, sowie nähere Auskunft durch die c-rsio Vorsitzende, Friiulein
BS. neuzeroth , Herderstrasse 7.

©skat*Klein ’®
Buntes Theater

Stiftstr . 16. (SJktäla .) Tel. 3818.

.hJÄhcfir .Vorsteiimig.
DaZ wunderbare neue

Programm
muss man selten.

Schlager auf Schlager!

^titpc- 1JtfttBt-lltnto
Miesdadea,

vormals
Veteranen- u. Zandwehr-

Korps,
Mitglied des vreußischcn LandeSkrieger-

Vcrbandes.
Den verehrt. Herren Ehrenmitgliedern,

Mitgliedern, >owie einem geehrten Publi¬
kum zur gefälligen Nachricht, da» das
Veteranen- und Landwehr- Korps seit
16, März 1910 di: Erlaubnis erhalten
bat, den Namen Krieger - tu Meserve-
Verein zu führen. Gefl. Anmeldungen
werden im Vereinslokal, Schwalbacher-
strahe 49, bei 5j>ercn sowie bei
dem Vorsitzenden, Herrn ssoltm , Herrn-
garten ür. 10, entgcgengenommen.

Der Vorstand»

UroLo Restauratiousräums . Vornehm . Lpciscsaal . Inbsrnat . Verkehr , l
--------- - Erstklassige Speisen und Getränke. -- - -- -

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 4237
Gutgepflegte Biere : Felsenkeilerbräu , Münchner Hackerbräu , Pilsner
Genossenschaftsbräu u. Fürstenberg -Bräu , Tafelgetränk Sr . M. d. D. K.

IFrit * Mrieg -ei -, Hoflieferant u. Hoftraiteur. J

sw '̂ fvFX\f§ wL™
In größter Auswahl:

Zusammenlegbare

Sport-Wagen
äuoserst praktisch A) 85

von ^  an.

Sportwagen von 3. 75an.

SKKt - KartoFeln:
Kaiserkrone», Frühros ., Thür .Magnumb..
Industrie und ManSkartoffeln empitetzU

Nerostr, 3S/37.

8 « rebeNsfreAtze«
trägt bequemes Schuhwerk wesentlich bei. Der Liefertrur solcher Fuß¬
bekleidung in gediegener Qualität zu migewöhnisch mäßigen Preisen
bat die Wiesbadener Schudwaren-Konsmn-Ges., Kirchgasse 19, ihre
bekannte Popularität zu verdanken. — Telephon Nr. 3010. — Das

Geschäftslokal befindet sich zwischen Luisen» und Friedrichstraße.

lzul! iMnus-Vlzb Wiesbaden. E. ¥.
SoBÄisiag -«, «len . April ISlOt

4. Hanptwandernng nach Eppstein.
Abfahrt 619 u . Niedernhausen. Teilnehmerkarte 2.50 Mk. an

den bekannten Stellen erhältlich bis spätestens Samstag abend
8 Ulir. Führer : Die Herren Jo *. Selieller u. Vr . liännpfe.
Näheres über die Tour siebe unter Sport im heutigen Morgen¬
blatt , Seite 4. F 419

il
’SCfe

Wilhelmstrasse 12,
Gegründet 1838. — Frequenz 1909/10 : 336 Schüler.

Beginn des Unterrichts: Menstag, den6. April 1910.
Prospekte und Jahresberichte durch das Sekretariat . — Anmeldungen

werden jederzeit entgesengenommen.

Meiner geehrten Kundschaft. Gönnern und Bekannten die ergebene Mitteilung,
daß ich vom' l . April l . I . ab,  meine Wohnung und die Geschäftslokalitäten
nach MK'" Riestlstratze 18» p ) v-.rlegte. Da ich daseldü stets ein größere»
Lager sä, « kl. Kotzten - vp . Lorten unterhalte, so kann ich seldst den kleinsten
Auftrag sofort auösübren.

- Für meine werte Nachbarschaft habe ich einen Kohlen - pp »Klein -Verkauf
eingerichtet, sodaß ich auch dietzbez. Wünschen zu entsprechen vermag. Im übrigen
empfehle mein reichassortiertes Lager, in : Ruß », Stück -, melierte » u » Nuthrazit-
kastkcn und Brechkoks in allen Korngrößen, sowie Eiform - und Rttion»
Briketts » Biinvel - « nr> Wnzüudeyolr zu billigsten Tagespreisen bei streng
reeller uns prompter Bedienung.

Kohlenhandlung Ka *»8 ICistfeff*er s Wiesbaden,
Kontor u » Detailiager : Riehlstraße tär ».

Neueö Telephon Nr . »SSV. — Lager rn . Gel .-Anschl . r Westbahnhof.

Mmi «>ld tzm. MsstzrWt

K. ÄMkl w e . ui. d. s,
(früher £.  Gposch ),

Srvchg «jf» 34 , Ga« ;r« gistr. iS , UeLteLkrekkrstr'. 14.
KM - Telephon ivvL "WM 4M

smü



Erscheint wöchentlich elr»m»l WW D,e Preise sind 50  niedrig gestellt, dass sich jeder an einem <JLläaCi . CIIH WUt - . ^ JsUStylJ ^AaA ,m*KXXK’ra«K*>'ne'.i« Sr .hfec . l' knnnamonf «-.ofailirfan Ir o«i« ™ ✓ Neu -Aufnahmen jederzeit , m

Spazierstöcke.

P . Kindshofeu , Goldg. 23*

A .Müll er , Nettelbeckstr .il.

Treibriemen,
Lederwaren und Koffer.

F . Meinecke , Grabens» . 9.

;» K
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Alkoholfreie Weins
und Sekte.

Jnmg ’a Loreher alkoholfreie
Weine u. Sekte. Haupt-
Niederlage: E. Hees, vorm.
0 . Acker, Gr. Burgstr , 16.

Automobile.
AatoraoMl - Centrale —

Dotzheimerstr . 57. T . 739.
GrösstesGeschäft am Platze.
Verkauf u . Vermiet , erstkl,
Motorwagen . (Reparatur .)

Fr . Becker , Moritzstr . 2.
Hugo Grün ., Adolfstrasse l ä

Bandagisten.
G. Petry , Mauritinsstr , 7.

Bettfedern,
Daunen , Bettstoffa

en gros.
A .Miiller , Nettelbeckstr .il.

Bueh-
und Kunsthandlung.

S . Sanas , Friedrichstr . . 12.

Fahrräder.
Fr . Becker , Moritzstr . 2,

Farbenwaren,
Lack- und Kitt-Fabrik.
August Hörig & Cie .,

Marktstr . 6. Spez. Staubfr.
Fussbodenöl, Marke Roero-
niol, Malutensil., Künstler!

Fische.
Lebende Flussfische!
Frischeste {Seefische!

Jo J . Höss,
11 Marktplatz 11.

Tel. 173. Tel. 3483,

Frack - Verleihanstalten.
WienerHerrnsehneiderei
S.  Riegler , Marktstrasse 10.

Graveur®.
C. Hexamer , Weberg. 3.

Koionialwaren-
Kandlung.

j . C. Help er , Kirchgasse 52.

Eontorartikel,
Geschäftsbücher.

C. Hock jr ., Ecke Michelsb.

Kristall und Porzellan.
M. Stillger , Häfnerg. 16.

Leihbibliothek
und Buchhandlung.

A . ScRwaedt , Rheinstr . 37.

Matratzendrelle
und -Wolle , Roßhaare,

Java - Kapok en gros.
A .Müller , Nettelbeekstr .il.

ffiöbelaufbewahnmg.
qT.& G . Adria » , Bahnhofstr*
Xi. Rettenmayer , Ivönig-

licher Hofspedit., Nicolas-
strasse 5. Tel.-Nr. 12u.2376,

Möbeltransporteure.
J . & G. Adrian , Bahnhofs» )
K. Rettonmsyer , König¬

licher Hofspedit., Nieolas-
strasse 5. Tel.-Nr. 12u.2376,

Huppert , Mauritinsstr . 3.

Nähmaschinen.
Fr . Becker , Moritzstr . 2,

Orden u. Ordensbänder.
G. Victor , KL Burgstr . 7.

Papier- u. Schreibwaren
Büro-Bedarf,

Schreibmaschinen.
I/sidwig Becker , Gr. Burg¬

strasse 11. Fernspr . 3119.

Parkett-
und Frotteur - Geschäft.
H . Freissig jr ., Sonnenberg.

Posamentiere.

G. Gottsckalk , Kirchg . 25.
Spezialhaus f. Posamenten
und Spitzen. Telephon 784.

G. Victor , Kl . Burgstr, 7.
Kurzwaren. Tel, 1916.

Schirmfabrikanten.
P * Rindskofen , Goldg. 23*

Schreibmaschinen.
Hugo Grün , Adolfstrasse 1,

Sehreiner.

A. Heise , Hermgartenstr . 9.

Spediteure.

J . & G . Adrian , Bahnhofstr»
I «. Rettenmayer , König¬

licher Hofspediteur, Wies¬
baden. Tel.-Nr. 12 u. 2376.

Huppert , Mauritiusstr.

Tapeten , Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt , Mau
ritiusstrasse 3. Tel. 2106,

Teppiche , Gardinen,
Tisch - und Steppdecken

en gros.

Hotel Wiesbadener Hof,
Moritestrasse 6

Fische®, Renit, Mannheim). —
Fuchickar, Kfm.., Elberfeld. — Goller,
Kfm., Köstritz . — Grumsehl, Bremen.
— Gehler, Kaufm, Maffersdiorf. —
Schroeder, m. Bruder, Karlsruhe . —■
Vielersshulso, Oortni-und. — Wendel,
Lehrer, Zwiekau.In Privathätisern:

Villa Alibrecht;, Leberberg 5:
Hess), Fm.ii, BerMni.
Pauli 2 Frl , Berlin.

Villa Bauschier, Nerotal 21:
Lohet, Frau Dr., Düsseldorf.

Villa Bremst, Abeggstrasse 7:
v, Keuiif-Hogerwoerd, Fr ., m. Sohn,

Amsfteridlabu
Villa Carmen. Abeggstrasse 2:

Kordts , Frau! Hamburg.
Gr. Burgstrasse 11:

Boy-Edi, Offizier, Spandau. — Eick¬
hoff, Oberst z. D„ Weissenfels.
Privatbotel Colonia, Geisbergstr. 26:

Schüler, Oberlehrer, Dortmund.
Perus. Columbia, Frankfurterstrasse 6:

Hausmann , Frai'f Düren. — Hoereh,
Frl . Rent ., Dünen.

Pension Credö, Leberberg 1:
Vollert , Exzell. Fr, Minister, Gera-

Reuss.
Damibaehtatl 2, 1:

Freytag , Frau , Berlin.
Villa Ena, Hainerweg 12:

v. Gortschakoff, Er. General, mit
Kamm erjungfeit Petersburg. —
Spiegel, Kfm.i, m. Fr ., Bmsliau.

Faulbrunn-ensttrasse 12:
Vesper. Frankfurt.

Friedrichstrasse 18, 2:
Nagel, Fr . Rant ., mit Tochter,

Stuttgart.
Pension Fortuna , Paulinenstr . 7:
Gro-smann , Dir ., m. Fr ., Warschau.

•— Peck, Frau , England.
Pension, Maria Tenesia,

Geisbergstrasse 24:
Schiele, Südamerika.

Hof Geisberg:
Biehitz, Frau Hauptm , mit Kindern

u. KinderfräuL, Aachen.
Gerichtssitrasse 5:

Kotzmann,, Baunga'ard.
Hafnergasee 3:

Schmidt, Mainz.
PfVirion Heiniberger.,
Wilhetmstrasse 38:

Munk) Oberleut., Dieuze.
Pension Hella,. Rheinstraase 26:

Nölling, Frau Dir., Siegen.
Villa Ilentha , Dambachtal 24:

Kellermann, Frl . Reut ., Düsseldorf.
Villa v. d. Heyde, Gartieustr. 1:

Gun-delmnu) Beut ., Amsterdam.
Hospiz z, heil, Geist, Fried riehst : 21

Kobold, Frankfurt . — Loos, Gers-
hau-iee — Schepp, Fr ., Weitehausen.
•— Vogtherr , Frl ., Frankfurt.

Evanigeel. Hospiz, Emisenstr. 5:
Käufer , Frl . Lehrerin , Duisburg. —

Kürzel, Erl ., Freiburg.
Pension Jeannette . Nerotal 15:

Reis, Erl., Heidelberg.

| Villa Humboldt , Framkfurterstr . 22:
Henrici, Fr . Pastor , Dortmund. —'

Held, Er., Frankfurt , — Neuenhaus
Pastor , Elberfeld. — Neuenhaus'
Erl ., Elberfeld,. — Zimnuermaim, ErL'
Frankfurt . *

Kapellenstrasse 3:
Graf, Major, Saargemünd.

Kapellenstrasse 12:
v. Lo-efen, Oberleut. a. D., m. JV.

Kiel. — v. Loefien, Frl . Stiftsdame*
Stift Keppel (Westfalen).

Beherberg 10:
v. Schubert). Gen. der Art -, BerlinLuisenstrasse 14:
Weber, Oberlehrer, Düren.

Marktstrasse 6, 1:
Freiherr von Le Fort , LeutnantDemmiim. *

Villa Medici, Frankfurtersfcr. 9:
Reusa, Kfm., m. Frau , München.

Jakubierski , Kfm,, Berlin. — Nord-ström, Frl ., Halenstadt.
Villa Modeeta, Abeggstnasse 4:

Sieder, Kgl. Hofopemsämgert Berlin,Moritzstrasse 56:
Schwarte, Schüler, Prüm.

Mühlgasse 9:
Jonas , Oberzollkontrolleur, m. Rj.Neuwied.

Mühlgasse 15:
Schiirbolz, Hauptm... Leipzig,

Nerostmsse 5:
Kocks, Frau , Barmen.

Villa Öl an da, Gartenstrasse 18/20:
v. Scholl, Eszett, General dtelr Kav

u. Genenaladjutant Sr. Maj. d. Kais,Potsdam.
Vilüla Palmyra , Rösislerstrasse 5:

Seelig-Ekker, Fr . Hauptm ., Assen,,
Pens . Prirrta veoiai, Frankfurterstr . g,

Aretz, Rent ., m. Frau , Krefeld.
Soll', Frl ., Trier.

Damnentaaln,, Dr., Banmen.
Pension Rheingold, Rheinstrasse 43.

Hönig, Fabrdkbes., m. Frau , Köln,
Villa Speranza, Erathstrasee 3:

Levin, Erk , Göttin,gen.
Spiegelgasse 1:

Vollbrecht, Frau Hauptm ., Köln.
Pens . Villa Stefanie, Parkstrasse 4-

Ger icke, Frau, mit Kind1 u.
München.

Taumisst,raase 1, 3 1.:
v. Kilian, Frl ., Höchst.

Taumisstrassiä 49:
Hildesheimer, Dozent Dr., m. F rBerlin.
Villa Violette . Gartenstrasse 3;

Baroness von Zedwitz, Berlin.
Yorkstrasse 18:

Judasehke , Bischöü. GcheimeSelcret
Dr. phib. Little Rock.

Zimmermiannstrasse 9:
Ehrlich, Kaufmann., mit Eamil-'gHamburg.
Augenheiianstalt , Eliaabethenstr . ö
Eiser, Fr ., Kantemühle . — Gäffge~

Grelnzhausen. — Lutz , Terese Kost
heim. — Neumann, Rent., Nahbol] €n(
bach. — Willems, Fr ., Ensweiler.

Günther , Burgen. — Gauer, Nua^
bach. — Huth , Niederheimbach.

Hotel Adler Baiihans.
Langgasse 42, 44 u. 46.

Achenbach), Frau, Erle. — Pabst,Altenessnen,.
Hutei nun neuen Adler.

Goethestras&e 16.
Araderseni, Kfm., Greifswald. —

ßeesel, Spandau. — Dreyer, Oberlehr.,
BS. Frau , Iserlohn, — Rerrnia nj),
Kfm , München,

Alleesaal.
Taunusstrasse 3:

Buchbinder, Dr. med., mit Tochter,
Hamburg,

Astoria - Hotol.
Sonnenbergerstrasse 6.

, Lewinsitbin Oberlehrer Dr., m. Fr .,Berlin.
Bellevue.

Wilhelmstrasse 26.
Grantze, Frau) m. T., Stattini. —

Zitat, Baumeister, m. Fr ., Oachatz,
Hotel Bender
Häfn-ergasse 10

Niedt , Rent ., m. Fr ., Nürnberg,
Hotel Berg.

Nikjolasetraase 37.
Bach, Kfm,., Herrheim. — Hayer,

stud . zur., Lausanne. — Michefeon,
Rent .. Darasstadt . — Oswald, Ingcti,,Müaehenu

Beners Prlvatliotel.
Bucl}. Kfm,, Hamburg. — Hoff,

Landgcr.-DSr.), Köln. — Möller, Kfm.,
Hamburg.

Zur Stadt Biebrich.
Henner , Kfm, , Düsseldorf. —

Schneider, mi. T ., Diedenhofen,
Hotel Bieiner.

Sonnenbergerstrasse 10/11.
Bl.es, Dr. jur ., mi. Frau , Haag, —

Lamb, Rent ., m. Frau , New York. —
v. Peltzer , Fabrikant Dr., mit Frait,
Enkel u. Ges, Norme. — Sanders,
Fnau Rent, , Amsterdam. — van der
Stempel, Frau Rent., Amsterdam, —
Gehen v. Straatian, Frau Rentner,
Amsterdam.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz R

Alibrecht, Kfm.-, Göttingen. — von
Bardeleben, Sanitätsrat u. Chefarzt
Dr, mit Sohn, Bachum1. — Böhm,
Frl . Rent , Berlin. — Braunfels, Fr.
Dr, Frankfurt . -- Gey, Frau Prof,
Dresden. — Leonhard, Fabrik , Grün¬
berg (Schles.) . — Mueller, Kfm., mit
Frau , London. — Rassfold, Prof . Dr,
an,. Frau , Höxter . — Steger, Mediz.-
Rat Dr, Thodm — Thirrim, Brauerei-
direkter , Königsberg.

Hotel Slorcinsla.
Sonhenbergerstrasse 29.

Tfmimerling). Kreisamtmann a . D,
Haag. — Presuhn , Marmeoberstabs-
arzfc D:i| , Wilfc-elmshafen. — Seng-
sfcock, Stud.,, Hannover. — Wagner,
Frau Rent , Frankfurt . — Wagner,
Kfm, London.

Huraustalt Diotcniuüls. 1®.
Parkwtrassc 4L

Misdorf, Frau , Stettin.

Goldoaer Brunnen,
Goldgasse 8/ 10.

Hunke, Oberlehrer, Lübbecke. —
Kaffes , mit Farn. u. Erzieherin,
Men da za.. — Löwenthal, Kaufmann,
München),

Cemtr al -Ho tel.
Nikolasstrasse 43.

Berg, Kfm:, m. Fr , Düsseldorf. —
Brömer, Würzburg — von Haarst,
Rent , .Arnheim. — Michaelis, Lehrer,
Potsdam . — Schmitt , Düsseldorf,

Bariristädter Hof.
Adelheidstrasse 30.

Braun, Frl , Würzburg . — Burk
Kfm, Stuttgart . — Lindner , m, S,
Hamburg.

Hotel BitthorÄ,
Marktstrasse 32.

Dirth). Lehrer , Riedelbach. —
Hoppe, Kfm, Wesel. — Jakobson,
Kfm, Wesel. — Jakobseni, Kaufm»
Bonn» — Klein, Lehrer , Rod am Berg.
—, Knapp , Lehrer , Aumenau. —
Korn , Kfm), Düsseldorf. — Kn.ll-
mirida, Lehrer, Idstein» — Leisler,
Lehrer), Gummrensbaeh. —- Löwy,
Kfm», Berlin. — Moskow, Kaufm,
Frankfurt . — Sauet), Kfm, Frank¬
furt . — Schmidt, Lehrer . Mudenbach.-
—- Schmidt, Lebrar , Dauborn. —
Schmitz., Kfm , Köln. — Zimimer-
mann, Lehrer , Urmrn.

EbcMsoJiio*  Hffifc
Kranzplatz XI

Crüwel, Frau , in. S, Bielefeld. —
Kehrhahn , Fr , Russland. — Schulte-
Vieting, Referendar, Krefeld. —
Sieu, London.

Sur guten Quelle.
Kirchgasse 3,

Magenreuter, Wilhelmshafen.
Q-aellenliof

Nerostrasse 11,
Dehnert) Kfm, Kassel» — Herzog,

Zwickau. — Krause, Kfm, Köln.
I-Iotel Qulsisnna.
Parkstrasse 5 und

Erathstra »-e 4, 5, 6, 7, 9, 11. 12.
Copienl Major a. D-, mit Familie,

Guseht.
Hotel TtcJclbsl »«*. •
Bahnbefstrasse 16.

Bacher, Neuenbürg. — Becker,
Kfm», m. Sohn, Dauborn. — Lenz,
Kfm, Köln. — Plaut , Kfm», Fulda.

Hotel jR.ezelrsoost.
Nikolasstrasse 16/18.

G-raef, / .'mitsserichtsT'at, Fiifienaclx. —
Uoberg, Kfm, in. Frau , München. —
Kölle, Amtsgerichtsrat , Clausthal. —
Kruse, Assessor, Dörtmum d.

Residenz -Hotel,
WilhelmntrasBe3 und 5,

Viseer, Rottendaan.
itömerbad,

Kochbrunnenplatz 3.
Buchbinder, Dr. med, Troppau. —

Buchbinder, Frl , Hamburg. — Luug
hustf, England. —Rassow, Fr , Char-
liottenbuiE. — Zchbc, Fr , Reinicken-
diorL

Hotel Kips.
Kranzplatz.

Boyer) Frau Dr. med, Paris,
Hotel Kose.

Kranzplatz 7, 8 und 9.
v. Aurep , Baron, Livland. — Ek-

jimd, Stockholm,. — Procope/. m. Fr,
Helsingfor®. — Straus®, Dr. u. Gross-
herzoglich, Oteramtmaim , Donau-
eschinigem. — Thörl, Fr . Konsul, mit
Schwester, Hambra'g. —- Wicandier,
Direktor , Stocldiolm.

Weisses Ross.
Kochbrunnenplatz 2.

Kremier®, Kfm, Viluyn. — Mans-
bacher, Kfm, Berlin. — Schumacher,
Fr . Rant , Vluyn. — Wirth , Dr.
meda Heidelberg.

Sanatorium Dr . Scliütz,
Parkstrasse.

Schmidt, Frau , Stuttgart,
Sei)iitzeuliof.

Sehützenhofstrasse 4.
Deinghau®, m. Frl . Schwester, Bor-

b-eck. — Koch, Prof . Dr, Dortmund.
— Seifert', Kfm, Hamburg.

Sendigs Eden -Hotel.
So Tinen bc rg erst ras sc 8.

Bülau, Reut , Nizza. — Douglas,
Geh. Reg»-Rat, Berlin.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Cohn, Kfm, Lodz. — v. Stein, Fr.
Rent , m. Bed, Livland. — Hartog
Vallk, Kfm», in. Frau , Ilarnhui'g.

nHot. > :
Rheinstrasse 19.

Brun, Frl , Genf. — Brunner, Rent»,
Hannover . —' V. Bungn-er. Gutsbes,
Liebfrauthal1 bei Mettenheim. —

i Freudenberg, Kfm, SüchMln. —
i Kalifter , Ba.nkdir , M.-Glaidibaeh. —Hjoififmann, Kfm, Düsseldorf. — Holz.
Reg.-Ba,umieisit, Srageberg. — Prfechy,
Dr. med, Wüihebniahaven,. — Puren.
Ing, Nassau. — Steinbrecht , Kfm.,
Magdeburg. — Weyersborg, Frau
Kommerzienrat, Solingen»

Hotel Union ..
Neugasse 7.

Freybe, Kfm, Stettin . — Wagner
m» Fr , Köln.

Viktoria - Hotel aatl Badhaus,
Wilhelmstrasse 1.

v,an Berchek Fr , Haag.. — van
Barchel, Frl , Haag. — G-oebel, Frl .,
Trier . — Neuhaus, m. Fr , Essen. —

.Schönstadt , Kfm., Leipzig. — Seifert,
Univ.-Prof , m. Farn.., Würzburg. —
Stadler , Kfm, BrüSEfcl.'. — Wtiemer,
Ingen.., Dortmund.

Hotel Vog-eX
Rheinstrasse 27.

Aeriidt, Fräul , Berlin. — Rohr,
Lehrer, Wiebelskirchen,

WestfäHrohfer HoE.
Schtitzenh-ofstrasse 3.

Barkow, Lehrer , m. Fr , Stettin . —
Fischer, Superintendent , Bemhurg.
Fischer, Frl» Lehrerin , Berniburjj,

Hotel Wllhelma,
Sonnenbergerstrasse 1.

Sachs, Rent , m. Fr ., Breslau,
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Garten- u. ¥eranda-Üföbel
Korb - und Rohr - Möbel, Einzelmöbel , sowie komplette
Garnituren und dazu passende runde und eckige Tische,
Klubsessel , Triumphstühle , Rollschutzwände , Kokos-
Teppiche , Japan - und China -Matten in diversen Größen.
Garte nflguren ete . in unübertroffener großer Auswahl

von einfacher bis zur elegant . Ans Führung.

L

TieohHm ' Lran für Baikons> Veranden,
1 Wohn-, Speisezimmer etc.

in Leinen, Baumwolle, Satin und Künstlerleinen
ian ittEseraans reiclac îr Auswahl. L45L Slimsenthal H € ©.

HB K A L M m m jß
m  iS

IM - ul HW üf lei Mrkk
Henri Ärei

91ö <ft 5000 blühend « prachtvolle Azalien
Mximeln Stück 85 Pf . , langstielige Nelken,

alle sonstige Lchnirtblnmen

LTenrZ / Lre8Z «i.
Stück 95 Pf . » sehr schöne
1. Onalitüt , Stück 10 Pf . ,

. .. nstige Schnirtblnmen sehr billig.
Massenverkauf in Lorvcerlüumen und Blattpflanzen.

Nur fachn ' ünnislbe Bedienung.
■HBV

Zaatlartoffeln,
insbesondere di- neuen Züchtungen

„Böhms Erfolg“unb„Royal-ICIdrsey“,
sowie alle anderen frühen und späten Sorten , vom leichten Boden aus
der Provinz Posen, in bekannter streng reeller guter OrraMat»
empfiehlt und versendet preiswürdig

Telephon 4247. 18. Wels, Nordenstadt
bei Wiesbaden.

Nur zu be¬
ziehen durch

erhalten Sie nirgends, aber
meine llorzügl. R -sorn u»
Nührsalz - Pflanzen -
Fleisch -Koteletts lüden
Ihnen nicht nur reich-

3 Koteletts 25 Ps. 5SSJWT8Ä
Ko« - tt. Resomlioos„Sanjfionr', SS «.S:

billiges Misch

Ein Serfüdj
meiner

ff.Zervelatwurst
per Pfd. im */, 1. 15»ff. Plockwurst
per Pfd. im */i 1.10.

Beide Sorten t.Ausschnitt Mk. 1.20,

überzeugt Sie
daß solcbe von hervorragendem Ge¬
schmack und Schnitt sin .>n. garantiere
ich für nur reines Rind- u. Schweine¬

fleisch. 07253
ieöensmittctiiauTijaus llHolff

Ecke Uork- u. Gnei'enausiraße
u. Göbenstraße 5.

Detektiv-Bureau Md Privat -Auskunftei
Telephon 4180 . Lcharnhoeststraße 8t , 1. Telephon 4180.

8«Wtz«ki futf Kkilnuits MWI
besorgt billigst vertrauliche Auskünfte, Bcodc-ytungen, Ermittelungen

an allen Platzen der Welt.

Thüringer Landbrot,
Cölner» Emfer und

Hänfener Brot,
Pumpernickel,

Weiß-u. 5' ornbrot,V-
empfiehlt

KlOnMe Kslilittki.
Eckc« rrchg»ffeu. Mauritiusstraß «.

Versand nach jedem Stadtteil.

Unschön« tt. Sä3tiqe

ICSppepfilll©
vermindert Z Sirtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. 1»1k.,
5 Pak. 4 .50 Mk. •— Kur

Kneipp-u.Reforniliaiis
Jiui| l)ori!,59Rheinstr-59’B4 Kirchgasse 54.

Bildhauerei und Grabdenkmal -Geschäft

Ffsiib®  Grlifithsiler,
Platterstr, 136. Wiesbaden, Am tt.-rriedhof,

Inh . : » leolan * (■triit . tlmler , akad . Bildhauer.

GraUenicifilier
Te’ephon 2280 . 404

Bekauiltmlichliiig.
Mittwoch, den 6. April 1910, nach¬

mittags L Uhr, wenden im Haufe
Heleueustruße 24:
1 Pianrno , 1 Büfett , 2 Spiegcl-
schränke, 1 Flügel , 2 Vertikos , drei
Diwans , 2 kompl. Betten , 3 Bücher¬
schränke, 2 Schreibtische . 3 Sofas,
2 Oelgemiilde, 1 Warenschrank m.
div. Friseur -Artikeln , 1 Lteiligc
Hcrren -Toilette , 1 Teppich, 1 Flur¬
toilette , 2 Spiegel , 1 Trumewu;

sodann um 4 Uhr nachmittags:
1 Billard , 2 Apfelwoinkeltern , eine
Apfelmühle , 20 Stühle , 1 kompl.
Bett , 2 BertlkoS. 1 Sofa , 4 Sesfel,
1 Spiegolschrank, 1 Schreibtisch,
2 Tische, 1 Partie Zigarren,
1 Chaiselongue , 1 Kommode, eine
große Partie div. Herrenkleider-
stosfe u. a. m.

öffentlich ztvarrg'ZWeise gegen Bar¬
zahlung dersteigert . 1! 7246

Wiesbaden , den 5. April 1910.
Haber sasanm, Gerichtsvollzieher,

Walluferstraße 12.
iaAAiMÄAai

| StranssfeAern-Mann^tnr|1• AM *|
M Friedrichstrasse 20,2.Stock, ||

gegenüber dem Hl. Geisthospiz.

1 Pariser Itoeantfe.  1
G Straussfedern, |
H Blumen, Reiher, |
H Strohhüte, Borden, g
M Garnierstoite etc. |
E Detail za Engrospreisen.

in allen modernen Farben empfiehlt zu
enorm billigen Preisen

Le. MZLNGZS,
Marklstraße L5, 1.

Detail zu Engros - Preisen.

Lnkertigung eleganter

Jackenkleider.
Adam Imdivlg,

Damenschneider,
Ilellmujidstrasss 62, II.

Shell, fsMpti
nnd flrlserei

für
Damen- n. Herrengardercbe

jeder Art,
Möbelstoffe - , Spitzen - und
Tüll - Färberei , Gardinen-

Waseh . und Spannerei,
Stopferei.

Lauesen&Sleberlein
Läden in allen Stadtteilen.

312

per Schoppen . 10 Ps.
10 Schoppen . »5 Pf

Täglich frische Dlckwi lch und
saueren Rahn».

Z? rrLMN jp . ,
<ki rgrotzhandlung,

Heienenstr. la . — Tel Phon 3968.

390

BimwMr. 45a, Idtt Wltzelsderg,1.ft.,
ist eine schön- 3. oder 6 - Zimmer - Wohnung sofort oder späterju |

sa vermiete « . Zu errr. Schwalbackerstr. 47, 1, oder Emserstraße 2,  1 r. «
% mrnmmmmmmmm mBKnKMKisMBBUKSBsaaMaimmmmfKaKgxt^

GüsWMi.Weli.MenPM.
Morgen Mittwoch:

wozu sreundlichst einladctG , üttoos Wwe.

$aat- a. Sniftfeatloftl»,
Frührosen, Kaiserkronen, Gelbe, Mag.
von., Industrie , snid stets zu haben.
Kartoffelgroßhandl . « i»»-.

Jahnstraße 42, W Üritzstraße 16,
Telephon 3126. B 72-15

Große - frische

6dj«i|eier,
Gier

5

fsinfte sortierte
Tafele rer,

StückWPf.
GrAverM GjeMchljMde!.

Maucr gaffe 21 . — Tel . 760.

Eier! Eier! Eier!
nur feinste Qualität , zum Rohtrinken,
sowie ES.OCI»- S5ier , garantiert gut
und reinechmeckend, zu bekannt
billigen Preisen,

mtttelgresi E IPf.
EäB'MLCl» . . . . S

O t-x oi 1 nur 8 Michclsberg nur 8.
u3d .t &Jä.9_ Telephon 3401.

Täglich gröfierc Sendungen
frisch eiutreffrnd:

h Aeich.Allmklit
per Laib, ca. 4 Pfund , 55 Pf.

Bemerke, daß ich nur echtes und nicht
sogenannte Bauernbrot führe.

gel!COTlttell!Gttfljflti0
Wollt,

Eck« Bork » und Gneisenanstrafie
und GS beustrasl « 5. B1250

la Bratenfett
abzugeben_ Hotel Kaiserhof.
Ecimtl. Schulbücher v. Untertertia
(Zietenruvg ), neu . Jahvg .» bist, zu vk.
PchilippÄbergstvabe 17/19, 1 I.

Ein amerik. Ärisstelluiigs-
^ schrank mit Spicgetrück-

wand und Glasschiebetüren, 1 Reflektor
für Ladentüre, 2 Firmenschilder, 1 Erker
mit Einrichtung wegen Umzugs billig zu
verkaufen. Papeterie » « lat .usitx.
Kl. Burgstraße 8.
6 Polsterstühle , rot , sehr g«t erhalt .,
10 Mr >, Zisfertvag « 1/50, Wring¬
maschine b, Sitzba-dewanne 8,50 Mk.
Dosheimerstra ße 80, 2,  n ur vorm.

Sessel. Schuhe tt. dergl. werden neu anf-
gesärbt.lLlomn « »', Schwalbacherstr. 11,2.

Glut bürgert . Mittagstisch für
2 Personen Nahe Birmarckring gesucht.
Offerten unter 33. an die Tagbl .-
Zme icist., Bismarckring 29.  B 7194
DsMerr - Garderobe

in einfacher bi« zur elegantesten Aus¬
führung Bertramstr . 13, 1 lks. B7251

1. Onal . Ochfenfieisch . . . «0 Ps.
I. „  Kalvste .sch . . . . 75
1. ,,  Schweinefleisch . 10
1. „ Lenserr -Noastbeef 1 Mk.
Hackfleisch . 70 Pf.

Meligerei s-l« «, !-' --, 4276
7 RKNe^ LhKZrrstr. 7.

Lchsye Büste!
JdecrL zederk lernte!

Z>r .NrairesWüsten -WLier,
Erfolg gar ., große II , Mk. 5. - ,
Probe Mk. 1.—. DiSkr. B . 313
UersllOPW II. Lenz,

Wiesbaden » Postfach 63.

aut nutdniaijuttj
?« bauiüatei , von

Eptlspüe gohdl.
rer Pcrtionten. die

Ihren Leiüensgesäprten zu helfen wünichen. bin
ich bereit. lottenlos Mitteilung von einer In
zahlreichen Füllen bewährten einfachen, »Iltkeinerlei. . ' " " ' -

Beteiligst «g.
Bin Geschäftsmann, Aiitte der 80er I .,

beabsichtige mich mit dort, einige» Taus.
Mark, fj ater enent. mehr, au bestehendem,
nachweiSl. reut. Geschält zu beteiligen.
Lebensmittelbranchebevorzugt. Off. U.
L-. «! »»/>. an den Tagbl .-Berlag.

Wissbaderrer
BkftiiMinfiS-

Jnstiiu 'l
Gebe. Ueugr!ia«rr.

Aampf -Zchrrtneroi.
Gegr. 1856.

Esiefon Lt.1« 465

BerufsstörungverbundenenBehand¬
lung zu machen. Frau Glla tyeyer , staatlich ge¬
prüfte Pflegerin, Berlin BanchergöxcZtr.23.

Largmagazln
HchWtlU »Kcherstr . 2 ^ .
2 iefex ant des B«Seins

siie 8-eu« rb «stütl,Mg»

ßM - Uebernahme von
ckederführuugen uo» und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Billigste , bequemste und
rationellste

Wohmmgs --
Reimguug

Ist die mit unserer 539

NalMW-Mlistiint
pro tagt. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer, 40 Mt .»
'/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mt.Lauesen&HetaMi.
Entstaubung v. Gcschäfts-
u . Siestaurations -Lokalen.

Nachweislich gutgeh .» hochsent«
Hotel refp. Badhatts,
direkt vom Besitzer mit Vorkaufsrechtzu
pachten gesucht. Vermittler verbeten.
Gefl. Offerten unter 2b- <E. lK» L2 L
hauptpostlagernd Wiesbaden.

Schloß
mil sehr grchM Park,

MTegernsee,
umgeben von Hochwald, etwa
15 Wohnräumc, clektr. Licht,
Telephon, Gärtner -Wohnung,
Kegelbahn, Forcllenweiher ec.,
geschätzt auf 400,000 Mk., zuni
Spottpreise von 180,000 Mk.
— mit kleiner Anzahlung —
wegzngshalder zu verkaufen
d. s-uteoirL ^ llwinrLAcÄ'« .,
Müucheu , Herzog-Wilhelm-
straße 28. (ül-i6392) V118

Bismarckring 11, 3 r „ schön möbl.
Balkon-Zimmer  zu . verm. B7251

Junge Dame
für englische Konversation gesucht.
Pal asthotel, Por tiezu_ _

Tücht. Zuarbeitcrinncn sof. gesucht.
Loth. MaMstraßm 26

Mädchen u. Frauen k.mitt. Weihzeug-
nah.n. AuSb.erl. Westendstr.15, Hin, l. l.
Tücht. Atockschneiver

oder 1. gtockarveiterirr per sof. gesucht.
„ A . Kremcrö » Ki rchg asse 27.

ikLntkl na  i>H Kanarienvogel,
lTlll | lUlJlU grünlich, m. Ring a.

Fuß . Wiederbringcr gute Belohnung
Philippsb ergstraße 86, 2 L

Eine Dame
in mittleren Jahren sucht pass . <8e-
legenft .» nur mit «rach Amerika zu
reisen . Offerten unter ®u « an
den Tag bl.-Vcrlag._ _

E inm
Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv- nnd Auskdnftsbtireau
„UebIom “ ,

Am  Ilfiiaieirtor B. 4309

Für die Beweise herzlicher
Teilnahme beim 5Bnscheiden
unseres geliebten Kindes
sprechen wir Allen unfern
innigen Dank aus.

Zndrvig Hohl
und Fra « .

Mkrsbadeu . 5. April 1910.

fy ijdftü'sJÄ. ,1a», . "t 'vk- • ■

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin-
scheidcn unseres lieben, unver»
geßlichen Kinder sagen wir
Allen unfern innigsten Dank.

Die iiestraurrnden Eltern:
Johaiiir geutcuf

und Frau.



Kneipp-u. Reformhaus„Jungborn
Inh. Bfleli« ^8<ayr« ,,r«

Grösstes, ältestes, leiHtnng«fäh ffstes Spezialgeschäft
für Gesuniiheitapüege. 567

59 Rheinstrasse 5W . Vc\7». ou

Mk. 18 .*®
verkaufen zu können. — Reeller Wert bis Mk. 65.—;
Der Verkauf beginnt Mittwoch, 6. April, morgens 8 Uhr.

Verkauf nur gegen Bar. Auswahlsendungen werden nicht gemacnt.

Wiesbaden
Kirchgasse 28. Fernruf 274.

Ein Waggon Kalmen tt. Sorbpeebanme!
3m H - f- Herderstrah « 5 verkaufe ich einen Waggon Palmen. 300 Phönix

von 1 Mk. bis 3 Mk., 700 Edeltannen von 80 Pf . bis 1.Ü0 Mk., Gummibäume,
kiokospalmen in jedrr Preislage . Lor êerkngein und Pyramiden sehr vr iswert;
ferner gebe ich Azalien zu 90 Pf . und 1.20 Mk., Nelken Dyd. 1 Mk., Veilchen-
srrauvchen 10 Pf ., Margueritten Dtzd. 30 Pf., Kränze von 80 Pi . an.

Luxemvurgürnße t8 , Radieschen. 8 Bund 20 Pf.. Spinat Pfd. 8 Pf.,
Kopfsalat 12 Pf., Rotcrüb n Zentner 3 Mk., Zitronen Dtzd. 55 Pi.

Herbe»ft». 5, Lnren;bürgst». 13 ,ESe
Kaiset-irriedr.-Ring. — Tel. 6854.

Ketjefoffer,
Mohrpt.», Kaiser-, Kuper-, LmissS-
»!« !> Handtoffe»', Re»,«laichen una
Körbe re. f. billig Weveegasse 8 , H..P,

K48

l unu . *1̂ 1•/ OlWi'. iUU ll ,qCHIUv * O!Efoew »eia

</:>

Pfefferminz-
llatttittctta Tee ŝsowie alle andern

Heilkräuter
und <Sesu »»- »eits-

erfüllen nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz und 10-jähr.

prakr. Erfahrung zu btllignen Preisen erhalten im

Aneipp-u. Resornthaits„Zmgbsrn",
Spezialhaus für naturgeniähe Gesundheitspflege,

89 Sifteiuftvoftt SO (Telephon 130), 54 Kirchgasse 54.
Preisliucn und Katalog« gratis und franko. 568

fl
%

letzt ist die ricfitioe Zeit
das Anstricken von Sommerstrümpfen und Socken vor¬
nehmen zu lassen . Dasselbe wird rasch und gut. besorgt

bei Vorwondung nur bester Garn - Qualitäten.
Ich empfehle fernen

—  Füsslinge z=
zum Selbstannähon an alte Beinlängen,

Baumwolle , echt schwarz . . . von 20 Pf . an,
l^ olla, ^ „ . . . 50 „ ,,

Hals- und Aermelbündchen
für Trikothemden in mako und beige,

Trikoistoffe am Stück
zum Ausbessem von Trikotwäsche in vielen
Qualitäten zu billigsten Preisen vorrätig.

IVIülilgasse 11 — IT,
Strumpf Warenhaus,

K83

^repä dä fy 'we arjnlidjJ

$aII  2 . tmMdeJli  -

ynJkukfc.
dn. 'JiLaywu.

f  sjirUrj £ iie ^ f

AiJ&ZVh _

pfOA/f -&yty_

^ ii

Fleisch Hack¬
maschinen,

bestes Fabrikat,
V. 3 Mk. an. »»
Franz Fitaur
Wellritzstr. 6.

W « fiele

für alle Zwecke:
HM« . Man» , Miiz» « . SBMisrr. Süden it.

Stets die neuesten Muster und die größte Auswahl in Deutschland.
Belaste*Ilse Me.

C. Neuhaus Löhne,
Hoflckefevarrterr. Taimirsstrutze 6 .
Größtes Sxerittlhmrs für Tisch - Decke». 553

Neueste Aussagen! Neueste Arrssagen!
Elegante und dauerhafte Einbände.

Aetiere JVuffagen mit 30 —50 °/o Wabatt.

Carl Pfeil,
Much - unb  SeHreibwcrrerr -Kcrrrdlrrrrg,

Kleine Bnrgsteatze 4 . A-ernsprecher 3 LZH».

Dienstag , 5. April H.V1V.

Eleganten

Kerren -faleto

Wag &latt NLend-AuS«;abe, I . Blatt« Nr . 15 (5.

Durch Vereinbarung mit einem der grössten Fabrikanten
Deutschlands, habe ich einen grossen Posten Paletots
enorm billig erworben und bin ich in der Lage, einen,
.. — der jetzigen Mode entsprechenden ~~- —

taunen
aber die üeberzeugung bürgt für die Wahrheit.
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